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auch das noch

Dumm gelaufen:  Die nächt-
liche Sprengung eines Geld-
automaten ist in Köln gründ-
lich misslungen. Erst wurden 
die beiden Verdächtigen, die 
ohne Beute geflüchtet waren, 
von einer Polizeistreife er-
kannt und festgenommen, 
dann kam heraus: Sie hatten 
nicht den Geldautomaten, 
sondern den Kontoauszugs-
drucker in die Luft gejagt, wie 
die Polizei mitteilte. Immer-
hin: Der Drucker habe dem 
Automaten ähnlich gesehen. 
Die 18 und 34 Jahre alten Män-
ner sollten dennoch einem 
Haftrichter vorgeführt wer-
den. Sie schwiegen zu den Vor-
würfen.
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Lemwerder/ULS – Auf der 
Lürssen Werft in Lemwerder 
(Kreis Wesermarsch)    ist mit 
dem Bau von drei neuen Auf-
klärungsbooten für die Deut-
sche Marine begonnen wor-
den. Das erste Schiff soll 2029 
abgeliefert werden. Der Auf-
trag, der auch eine Ausbil-
dungs- und Referenzanlage 
umfasst, hat ein Volumen von 
bis zu 3,26 Milliarden Euro 
und wird aus dem Verteidi-
gungshaushalt finanziert. 

Die Bundeswehr hatte  Na-
val Vessels Lürssen  2021 mit 
dem Entwurf und 2023 mit 
dem Bau der neuen Aufklä-
rungsschiffe beauftragt. Die 
rund 130 Meter langen Flot-
tendienstboote sollen als Auf-
klärungsplattformen zur In-
formationsgewinnung dienen 
und werden mit modernster 
Sensortechnik ausgestattet 
sein. Die neuen Einheiten wer-
den die seit mehr als 30 Jahren 
im Einsatz befindlichen Schif-
fe der Oste-Klasse ersetzen. Sie 
haben eine Stammbesatzung 
von 50 Personen. 

Lürssen Werft 
baut drei 
Schiffe für 
die Marine

          Das sollten      
      Sie wissen        

   Hermann Gröblinghoff,        
Nachrichtenchef   

Pistorius macht
den  Weg frei    

Boris Pistorius: Wegtreten! 
Worauf die SPD-Spitze 

lange gewartet hatte, setzte  
der Verteidigungsminister in 
die Tat um. Er stehe für eine 
Kanzlerkandidatur nicht zur 
Verfügung, teilte der Osnabrü-
cker nun mit   – und machte so 
den Weg frei für Olaf Scholz, 
für den sich die Parteispitze 
klar ausgesprochen hatte. En-
de gut, alles gut? Keineswegs! 
Sollte die SPD nicht aus ihrem 
Umfragetief herauskommen, 
dürften die kritischen Stim-
men anhalten und sogar lau-
ter werden. In dieser Ausgabe  
haben wir für Sie ein umfas-
sendes  Paket zum Themen-
komplex Wahlen zusammen-
gestellt. Lesen Sie dazu einen 
Kommentar sowie ein großes 
Frage-Antwort-Stück auf     
   P Meinung und Hintergrund  
   P   @    Diskutieren Sie mit unter             
leserforum@nwzmedien.de         
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Der Wasserbedarf im Nord-
westen steigt. Der OOWV 
sucht daher nach neuen 
Grundwasservorkommen im 
Südkreis des Landkreises 
Cloppenburg. In Molbergen-
Krattholz, am ersten von fünf 
Bohrpunkten, hat der OOWV 
damit begonnen, geologi-
sche und hydrologische 
Daten für die Grundwasser­-
erkundung zu sammeln. Der 
OOWV hatte in seinem Ver-
bandsgebiet fünf Zielgebiete 
ermittelt, die für eine zusätz-
liche und nachhaltige Was-
serförderung geeignet 
erscheinen. Bis in 150 Meter 
Tiefe wird gebohrt, um die 
Beschaffenheit des Unter-
grundes zu sichten. Neben 
zwei Grundwassermessstel-
len wird ein Versuchsbrun-
nen eingerichtet. BILD:  Kramer

P Lokales, Seite 17

OOWV bohrt 
nach 
Grundwasser

Im Nordwesten/lrs – Ange-
sichts des mittlerweile mehr 
als 1000 Tage andauernden 
russischen Angriffskriegs in 
der Ukraine ist nicht nur ein 
Ereignis aus der jüngeren Ge-
schichte des Landes in den 
Hintergrund geraten: Vor 20 
Jahren, am 22. November 
2004, protestierten mehr als 
100.000 Menschen auf dem 
Maidan in Kiew gegen offen-
sichtlichen Betrug bei den Prä-
sidentschaftswahlen – der Be-
ginn der Orangenen Revolu-
tion. Der Rückblick auf die Er-
eignisse und die Folgen der 
Proteste ist nur eines der The-
men in unserem digitalen Ma-
gazin „Der Sonntag“. 

Als Abonnentin und Abon-
nent dieser Zeitung finden Sie 
das digitale Magazin ab Sonn-
tagfrüh in Ihrem Nordwest-
ePaper-Kiosk.

Das erwartet 
Sie im 
Sonntags- 
ePaper

Amtstierärzte bei Tierschutz-
verstößen nicht einschreiten, 
werden durch das Videomate-
rial nicht belegt“, fügte sie hin-
zu. Der Tierarzt könne und 
müsse während der Schlach-
tung nicht an allen Stellen des 
Betriebes gleichzeitig sein.

Nach Angaben der Staats-
anwaltschaft Oldenburg wur-
den inzwischen Unterlagen 
aus dem Schlachthof be-
schlagnahmt. Die Auswertung 
der Dokumente würde noch 
andauern.

Oldenburg Shopping-Stadt 
Nummer 1 in Niedersachsen
Studie  Landesweite Umfrage nimmt  Entwicklung der City-Besuche in den Blick

Von Stefan Idel,
Büro Hannover

Oldenburg/Emden/Hannover 
– Die Oldenburger Innenstadt 
glänzt nach Ansicht der Ver-
braucher landesweit beson-
ders durch ihr attraktives Ein-
zelhandelsangebot. Das ist das 
zentrale Ergebnis einer Studie 
zur Entwicklung der Innen-
stadtbesuche in Niedersach-
sen und Bremen. Die soge-
nannte  „Zentrenstudie“ prä-
sentierten die Agentur Cima, 
die Arbeitsgemeinschaft der 
niedersächsischen  Industrie- 
und Handelskammern (IHKN) 
und der Handelsverband Nie-
dersachsen-Bremen am Frei-
tag in Hannover. Dafür waren 
im Oktober mehr als 1700 Bür-
ger   befragt worden.

Neben Oldenburg habe 
auch die Osnabrücker Innen-
stadt nach Corona eine positi-
ve Entwicklung genommen,  
erläuterte Cima-Geschäftsfüh-
rer Martin Kremming. 

Schlusslicht beim Shopping-
Erlebnis sei Bremen, das wie 
Braunschweig und Hannover 
Innenstadt-Besucher verloren 
habe. Beim Blick auf die ländli-
chen Räume lande Ostfries-
land im Mittelfeld. Hier falle 
das Saldo derjenigen, die hin-
zukommen und wegbleiben, 
ausgeglichen aus.

Mehr als 65 Prozent der Be-
fragten sagen, sie kommen 
wegen der Shopping-Magnete 
in die City;  vor Café- und Res-

taurantbesuchen (51,4 Pro-
zent) sowie dem gemütlichen 
Bummel mit Freunden (50,2 
Prozent). In Bremen, Braun-
schweig und Osnabrück er-
folgte die Wachablösung hin 
zur Gastronomie als wichtigs-
te Innenstadtfunktion. Das 
entspreche dem Trend in 
Deutschland.

 Drei Viertel der Befragten 
nennen aber triftige Gründe, 
warum sie die Innenstädte sel-
tener aufsuchen. Das Haupt-

Voll gepackte Einkaufstüten: Oldenburg ist Shopping-Stadt 
Nummer 1 in Niedersachsen. imago-BiLD:  Gstettenbauer

problem ist die Erreichbarkeit, 
offenbar gerade in  ländlichen 
Räumen sowie den Großstäd-
ten Oldenburg, Osnabrück 
und Braunschweig. Das 
schlechte Stadtbild wurde pri-
mär in Osnabrück, Bremen 
und Hannover als Begrün-
dung genannt. Gerade Men-
schen, die gerne  Zentren besu-
chen, reagieren sensibel auf 
Leerstände und  städtebauli-
che und gestalterische Miss-
stände, sagte Kathrin Wiello-
wicz, Handelssprecherin der 
IHKN. Die Erreichbarkeit sei 
aber Problem Nummer 1. 

Carola Havekost, Geschäfts-
führerin  bei der Oldenburgi-
schen IHK, lobte das „anspre-
chende Stadtbild“ als große 
Stärke der Oldenburger Innen-
stadt. Die Mobilitätsangebote 
verhinderten jedoch einen 
häufigeren Innenstadtbesuch 
gerade in Oldenburg. Dies sa-
gen auch  in der Studie rund 37 
Prozent der Befragten.
P Im Norden, Seite 5

Schweizer bestätigte nach 
„umfassender Sichtung aller 
von der Tierrechtsorganisa-
tion übersandten Videos“ 
einen „Verdacht auf tierschutz-
rechtliche Verstöße bei der 
Einstallung und in Einzelfäl-
len auf unzureichende Betäu-
bung“. „Sonst hätten wir den 
Betrieb nicht geschlossen.“ 
Amtstierärzte seien zum Zeit-
punkt der Verstöße nicht zu 
sehen gewesen, widerspricht 
sie den Behauptungen von 
Aninova. „Die Vorwürfe, dass 

mittelsicherheit (Laves), das 
für die Zulassung von 
Schlachtbetrieben zuständig 
ist. Auch das Niedersächsische 
Landwirtschaftsministerium  
sei in die Beratungen einge-
bunden. Neben dem Veteri-
näramt hat auch die Berner 
Bundestags- und Kreistagsab-
geordnete Christina-Johanne 
Schröder (Bündnis 90/Die 
Grünen) bei der Staatsanwalt-
schaft Oldenburg Strafanzeige 
gegen den Schlachthofbetrei-
ber gestellt. 

Von Lutz Timmermann

Brake/Elsfleth – Im Schlacht-
hof Elsfleth im Kreis Weser-
marsch sei gegen das Tierwohl 
verstoßen worden,  Vorwürfe 
gegen das Veterinäramt Jade-
Weser seien aber nicht belegt, 
hielt die Geschäftsführerin 
des Veterinäramtes, Dr. Mela-
nie Schweizer, fest. Sie infor-
mierte jetzt im Ausschuss für 
Umwelt, Naturschutz und 
Landwirtschaft des Kreistages 
in Brake über den Hergang. 

Nachdem das Veterinäramt 
am 27. Oktober Videoaufnah-
men der Tierschutzorganisa-
tion Aninova erhalten hatte, 
die Unregelmäßigkeiten in 
dem Schlachthof zeigten, war 
dieser am Morgen des 28. Ok-
tober geschlossen worden. 
Schweizer erklärte, sie könne 
„zum jetzigen Zeitpunkt nicht 
sagen, wie es mit dem Betrieb 
weitergeht“. Das Veterinäramt 
befinde sich in Abstimmung 
mit dem  Landesamt für Ver-
braucherschutz und Lebens-

Tierquälerei  Verstöße im Schlachthof Elsfleth – Zukunft des Betriebes  ist völlig ungewiss
Vorwürfe gegen Veterinäramt Jade-Weser entkräftet
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Berlin/dpa – Der Bundesrat 
hat am Donnerstag  dem Jah-
ressteuergesetz zugestimmt. 
Es enthält unter anderem Bei-
spiel Steuerentlastungen für 
Hobbybrauer. Sie dürfen künf-
tig pro Jahr 500 Liter Bier 
steuerfrei brauen, bislang wa-
ren es 200 Liter. Vorgesehen 
ist auch eine Anhebung des 
Grundfreibetrags bei der Ein-
kommensteuer. Er steigt rück-
wirkend zum Jahresbeginn 
um 180 auf 11.784 Euro. Das 
Gesetz beinhaltet ferner eine 
Vereinheitlichung der Steuer-
befreiung für kleine Photovol-
taikanlagen.

Die Länderkammer stimm-
te auch einer Verordnung zur 
Bürokratieentlastung zu. Sie 
umfasst 32 Rechtsänderun-
gen, die nach Angaben der 
Bundesregierung der Wirt-
schaft jährliche Einsparungen 
von 420 Millionen Euro brin-
gen sollen.

Steuergesetz und 
Bürokratieabbau

Im Bundesrat

Berlin/Den Haag/dpa – Nach 
dem Haftbefehl des Interna-
tionalen Strafgerichtshofs 
(IStGH) gegen Israels Regie-
rungschef Benjamin Netanja-
hu hat die Bundesregierung 
noch nicht über ihr weiteres 
Vorgehen entschieden. Berlin 
befindet sich in einer Zwick-
mühle: Deutschland ist einer-
seits Vertragsstaat und Ver-
fechter des IStGH, unterstützt 
aber auch Israels Recht auf 
Selbstverteidigung nach dem 
Terrorüberfall der Hamas am 
7. Oktober 2023. 

Der Internationale Strafge-
richtshof hatte am Donners-
tag Haftbefehle gegen Netan-
jahu und den kürzlich entlas-
senen Verteidigungsminister 
Joav Galant wegen mutmaßli-
cher Kriegsverbrechen und 
Verbrechen gegen die 
Menschlichkeit im Gaza-Krieg 
erlassen. International ist das 
hochumstritten. 

Umgang mit  Fall 
Netanjahu unklar

IStGH-Haftbefehl 

Brüssel/dpa – Nato-General-
sekretär Mark Rutte beruft 
nach dem Einsatz einer neuen 
russischen Mittelstreckenra-
kete eine Sitzung des Nato-Uk-
raine-Rats ein. Bei dem Treffen 
am kommenden Dienstag soll 
es nach Angaben eines Bünd-
nissprechers um den jüngsten 
russischen Angriff auf die uk-
rainische Großstadt Dnipro 
gehen. Dabei hatte Russland 
am Donnerstagmorgen die 
neue Mittelstreckenrakete mit 
dem Namen Oreschnik abge-
feuert. Es sollen sechs einzelne 
Sprengköpfe eingeschlagen 
sein.

Nach unabhängig bislang 
nicht bestätigten russischen 
Angaben kann sie mit Hyper-
schallgeschwindigkeit fliegen 
und nicht abgefangen werden. 
Experten gehen davon aus, 
dass sie theoretisch auch mit 
nuklearen Sprengsätzen be-
stückt werden könnte. 

Rutte beruft Nato-
Ukraine-Rat ein

Neue Russen-Rakete

Teheran/Wien/dpa – Im Streit 
über das iranische Atompro-
gramm hat die internationale 
Atomenergie-Aufsichtsbehör-
de IAEA den Druck erhöht   und 
damit den Zorn der Führung 
in Teheran auf sich gezogen. 
Das iranische Außenministe-
rium verurteilte eine kritische 
Resolution der Behörde, in der 
dem Iran mangelnde Koopera-
tion vorgeworfen wird, – und 
kündigte an, neue Zentrifugen 
in Betrieb zu nehmen, um 
Uran schneller anreichern zu 
können. Das nährt Befürch-
tungen, dass die Islamische 
Republik  nach Atomwaffen 
streben könnte.

Ein 2015 geschlossene Wie-
ner Atomabkommen sollte 
den Iran vom Bau einer Atom-
bombe abhalten. Nach dem 
Ausstieg der USA aus dem 
Deal ignorierte auch der Iran 
ab 2019 die darin enthaltenen 
technischen Vorgaben. 

Iran will  Uran 
schnell anreichern

Atomstreit mit IAEA

Was sonst noch wichtig ist

US-Kabinett

Washington/dpa –  Donald 
Trump hat nach dem Rückzug 
seines Wunschkandidaten 
Matt Gaetz Pam Bondi  als US-
Justizministerin nominiert. 
Die heute 59-Jährige war zuvor 
unter anderem  Generalstaats-
anwältin von Florida. 2013 ver-
zichtete sie auf Betrugsermitt-
lungen gegen die damalige 
Trump University. Sie geriet in 
die Kritik, als bekannt wurde, 
dass eine Trump-Stiftung zu-
vor 25.000 Dollar für ihren 
Wahlkampf zum Verbleib im 
Amt gespendet hatte. 

Trump nominiert 
Bondi für Justiz

Pam Bondi
AP-BILD: Hamilton

Von Sascha Meyer

Berlin – Nach fast zweijähri-
gem Ringen ist Bundesge-
sundheitsminister Karl Lau-
terbach (SPD) am Ziel: Der 
Bundesrat ließ sein noch von 
der Ampel-Koalition beschlos-
senes Gesetz für eine große 
Krankenhausreform passie-
ren. Der Minister spricht von 
nicht weniger als einer „Revo-
lution“. Die Ziele: weniger Fi-
nanzdruck für die Kliniken 
und mehr Spezialisierung bei 
komplexeren Eingriffen, die 
Patientinnen und Patienten 
eine bessere Versorgung brin-
gen soll. Die Umsetzung 
kommt aber erst nach und 
nach – und hat weitreichende 
Folgen für das Klinik-Netz.

Wofür braucht es 
­überhaupt eine Reform ?

Deutschland hat nach Ex-
perteneinschätzung im Ver-
gleich zu Nachbarländern rela-
tiv viele Kliniken – und es gibt 
seit Jahren schwelende Proble-
me: Finanznöte, Personaleng-
pässe, und ein Drittel der 
480.000 Betten ist laut Ge-
sundheitsministerium nicht 
belegt. Lauterbach sieht die 
Reform denn auch als eine Art 
Notbremse: Ohne Änderun-
gen drohten Klinik-Insolven-
zen und nicht optimale Be-
handlungen. Dabei sei klar, 
dass Deutschland nicht den 
medizinischen Bedarf und 
nicht das Personal für 1700 
Kliniken habe. Ziel sei daher, 
den wirklich benötigten Häu-
sern eine auskömmliche wirt-
schaftliche Basis zu sichern.

Was sieht die Reform 
beim Geld vor ?

Das vor 20 Jahren einge-
führte Vergütungssystem mit 
Pauschalen pro Behandlungs-
fall soll grundlegend geändert 
werden. Denn es führt laut 

Lauterbach bisher zu einem 
„Hamsterrad-Effekt“, mög-
lichst viele Fälle auf möglichst 
günstige Weise zu erreichen – 
oder sogar zu Anreizen für 
medizinisch unnötige Eingrif-
fe. Künftig soll es daher einen 
festen Sockel von 60 Prozent 
der Vergütung schon allein da-
für geben, dass Kliniken eine 
Grundausstattung mit Perso-
nal und Geräten für bestimm-
te Leistungen vorhalten. Ex-
tra-Vergütungszuschläge ge-
ben soll es außerdem für Kli-
niken mit Kinderheilkunde, 
Geburtshilfe, Intensiv- und 
Unfallmedizin, speziellen 
Schlaganfall-Stationen und 
Notfallversorgung.

Was ist bei der Behand-
lungsqualität vorgesehen ?

Die neue Fix-Vergütung soll 
eine Klinik für „Leistungs-
gruppen“ bekommen, die ihr 
das Land zuweist. Sie bilden 
medizinische Leistungen ab, 
und zwar präziser gefasst als 
grob benannte Fachabteilun-
gen. Ausgangspunkt sollen 65 
Gruppen sein, die maßgeblich 
auf ein Modell aus Nordrhein-
Westfalen zurückgehen – etwa 
„OPs an der Wirbelsäule“ oder 
„Leukämie“. Mit definiert wer-

den jeweils einheitliche Quali-
tätsvorgaben zu Fachpersonal 
und Ausstattung. Lauterbach 
machte wiederholt klar, dabei 
keine Abstriche zu machen. 
Denn es soll bewirken, dass et-
wa Krebsbehandlungen in Kli-
niken mit Spezialkenntnissen 
gemacht werden.

Was heißt das für 
das Netz der Kliniken ?

Steuern sollen den Wandel 
die für die Krankenhauspla-
nung zuständigen Bundeslän-
der. Sie könnten etwa sagen, 
ob es in einer Region zwei 
oder vier Standorte für Wirbel-
säulenchirurgie gebe, erläu-
terte Lauterbach. Die neue Fix-
Vergütung soll auch die Exis-
tenz kleinerer Häuser auf dem 
Land weiter absichern. Die 
Länder sollen Standorte zu-
dem zu „sektorenübergreifen-
den Versorgungseinrichtun-
gen“ erklären können, die 
„wohnortnah“ stationäre Be-
handlung mit ambulanten 
und pflegerischen Leistungen 
verbinden. Wo Praxen von 
Fach- und Hausärzten fehlen, 
sollen Patienten so künftig für 
solche Behandlungen auch ins 
Krankenhaus gehen können. 
Wegfallen dürften Klinik-

standorte vor allem in west-
deutschen Großstädten.

Sind Finanzhilfen für die 
Krankenhäuser geplant ?

Das Gesetz sieht auch Fi-
nanzspritzen vor. So sollen 
Kostensteigerungen der Kran-
kenhäuser unter anderem bei 
den Tariflöhnen aller Beschäf-
tigten schon von diesem Jahr 
an nicht mehr nur zur Hälfte, 
sondern voll von den Kran-
kenkassen finanziert werden. 
Um den Wandel zu den neuen 
Strukturen zu unterstützen, 
soll zudem ein „Transforma-
tionsfonds“ kommen, aus 
dem von 2026 bis 2035 bis zu 
25 Milliarden Euro fließen 
könnten – sofern sich Länder 
in jeweils gleicher Höhe betei-
ligen. Kommen soll das Geld 
aus Mitteln der gesetzlichen 
Kassen und – entsprechend 
ihrem Anteil an den Behand-
lungen – der privaten Kran-
kenversicherungen.

Was bringt ­
der große Umbau­ ?

Im Entwurf weist das Mi-
nisterium auf „Effizienzgewin-
ne und Minderausgaben“ 

durch eine stärker koordinier-
te, hochwertigere Versorgung 
hin. Die Jahresausgaben der 
gesetzlichen Kassen für Klini-
ken stiegen zuletzt schon auf 
94 Milliarden Euro. Das war 
ein Drittel aller Leistungsaus-
gaben. Die Kassen unterstüt-
zen eine stärkere Spezialisie-
rung für mehr Qualität – war-
nen aber vor einer weiteren 
„Kostenlawine“ in einer ohne-
hin angespannten Finanzlage. 
Die Kliniken und die Länder 
fordern denn auch schnellere 
Finanzspritzen, da manche 
Häuser die erst in einigen Jah-
ren greifende Reform sonst 
gar nicht mehr erreichen 
könnten.

Wie geht es weiter ?
In Kraft treten soll das Ge-

setz zum 1. Januar 2025 – auf 
einen Schlag umgesetzt wird 
die Reform dann aber nicht, 
sondern nach und nach bis 
zum Jahr 2029. Geplant ist, 
dass die Länder ihren Kliniken 
bis Ende 2026 die jeweiligen 
Leistungsgruppen zuweisen. 
Die Finanzierung soll dann 
2027 und 2028 schrittweise 
auf das neue System umge-
stellt werden, wie das Ministe-
rium erklärt.

Die Umsetzung der Krankenhausreform hat weitreichende Folgen für das Klinik-Netz in Deutschland. dpa-BILD:  Anspach

Medizin  Lauterbachs Reform hat im Bundesrat die letzte Hürde genommen – So geht es weiter

Was sich jetzt bei den Kliniken ändert 

Berlin/Potsdam/dpa – Eklat in 
der laufenden Bundesratssit-
zung: Brandenburgs Minister-
präsident Dietmar Woidke 
(SPD) hat im Streit um die Ab-
stimmung zur Krankenhaus-
reform seine Gesundheitsmi-
nisterin Ursula Nonnemacher 
(Grüne) in einer beispiellosen 
Aktion entlassen. Noch auf 
dem Flur des Bundesrates in 
Berlin bekam sie nach eigener 
Schilderung ihr Entlassungs-
papier – kurz vor dem Länder-
Votum zur Klinikreform. Die 
67-jährige Ärztin sprach von 
einem „Tiefpunkt der politi-
schen Kultur“. 

Woidke wollte  die Anru-
fung des Vermittlungsaus-
schusses von Bundesrat und 
Bundestag erreichen. Die für 
die Krankenhäuser zuständige 
Fachministerin aber warnte: 
„Das führt zu einer Ver-
senkung dessen, was hier in 
zwei Jahren mühsam ausge-
handelt worden ist.“ Am Ende 
konnte sich Nonnemacher  – 
anders als Woidke – zumin-
dest mit dem Abstimmungs-
ergebnis zufrieden zeigen.

Der Schritt des Regierungs-
chefs löste empörte Reaktio-
nen aus. Aus Solidarität trat 
ihr Parteifreund, Landesagrar-
minister Axel Vogel, zurück. 
Beide  Grünen-Minister wären 
ohnehin bald aus dem Amt 
ausgeschieden. Woidkes SPD 
und das BSW schmieden gera-
de eine neue Koalition für 
Brandenburg.

 Woidke 
entlässt seine 
Ministerin – 
auf Flur des 
Bundesrates

 Dietmar Woidke und 
Ursula Nonnemacher

dpa-ARCHIVBILD:  Stache

Außenministerin 

Berlin/dpa – Außenministerin 
Annalena Baerbock (Grüne, 
43) und ihr Ehemann Daniel 
Holefleisch (51) haben sich ge-
trennt. „Wir haben in einem 
längeren Prozess gemeinsam 
vor einiger Zeit entschieden, 
dass wir kein Paar mehr sind“, 
zitiert die „Bild“-Zeitung aus 
einer gemeinsamen Erklärung 
der beiden. Die heutige 
Außenministerin und der 
Kommunikationsberater hat-
ten im August 2007 geheira-
tet. Sie haben zwei Töchter im 
Alter von neun und 13 Jahren. 

Baerbock und 
Ehemann getrennt

Daniel Holefleisch und 
Annalena Baerbock 

dpa-ARCHIVBILD: Skolimowska
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Von Simone Rothe
Und Stefan Hantzschmann

Erfurt – Nach harten Ver-
handlungen über friedens-
politische Forderungen von 
BSW-Chefin Sahra Wagen-
knecht steuert Thüringen auf 
Deutschlands erste Brombeer-
Koalition bestehend aus CDU, 
BSW und SPD zu. Fast drei Mo-
nate nach der Landtagswahl 
legten die Parteichefs in Erfurt 
ihren Koalitionsvertrag vor. Zu 
den lange umstrittenen The-
men Frieden und Mittelstre-
ckenraketen fanden sie einen 
Kompromiss: Die Präambel zu 
dem Regierungsprogramm 
wurde nicht verändert, vorge-
nommen wurden jedoch Er-
gänzungen im Vertragstext. 

In Sachsen waren Verhand-
lungen von CDU und SPD mit 
dem BSW geplatzt, in Bran-
denburg wird weiter an einer 
Koalition aus SPD und BSW ge-
schmiedet. In Thüringen müs-
sen nun nur noch Gremien 
und Mitglieder der drei Partei-
en dem Vertrag zustimmen.

Lob für Verhandlungen

CDU-Chef Mario Voigt, der 
voraussichtlich im Dezember 
bei der Ministerpräsidenten-
wahl antritt, nannte den Koali-
tionsvertrag das „Fundament 
für eine neue, handlungsfähi-
ge Regierung“, die das Leben 
der Menschen in Thüringen 
besser machen wolle. Die Ver-
handlungen seien von 
Freundlichkeit und Pragmatis-
mus geprägt gewesen. Es sei 
ein „ganz besonders friedli-
cher Vertrag“, sagte Voigt. „Wir 
wurden nicht füreinander ge-
schaffen, aber wir sind in Ver-
antwortung, aufeinander zu-

zugehen“, sagte der SPD-Vor-
sitzende Georg Maier. „Thürin-
gen braucht einen Neustart“, 
so die BSW-Chef Katja Wolf. 
Co-Chef Steffen Schütz merkte 
zu den drei Parteien an: „Wir 
sind füreinander bestimmt, 
wir werden es beweisen.“ 

Zur Rolle von Wagenknecht 
bei den Verhandlungen, die 
zeitweise auf der Kippe stan-
den, sagte Wolf: „Ja, wir haben 
an der einen oder anderen 
Stelle miteinander gerungen.“ 
Bei der Friedensfrage sei es 
beim BSW „ums Eingemachte 
gegangen“. Wagenknecht hat-
te sich bereits in den vergan-
genen Tagen positiv zum Thü-
ringer Koalitionsvertrag geäu-
ßert – das vorausgegangene 
Sondierungspapier hatte sie 
noch hart kritisiert. „Die Kritik 
und der Druck aus der Partei 
haben dabei geholfen, in Thü-
ringen jetzt wesentlich stärker 
die Handschrift des BSW zu 
verankern und auch friedens-
politisch klarere Positionen 
durchzusetzen“, sagte sie. 

Im Kapitel zur Europapoli-
tik steht nun, man erkenne an, 
dass viele Menschen die Sta-
tionierung von Mittelstre-
ckenraketen „als eine funda-

mentale Veränderung der stra-
tegischen und militärischen 
Lage in Europa und auch in 
Deutschland begreifen“. „Eine 
Stationierung und deren Ver-
wendung ohne deutsche Mit-
sprache sehen wir kritisch.“

Keine Änderung soll es bei 
der Zahl der Minister in Thü-
ringen geben – es würden 
neun bleiben. Die SPD als 
kleinster Partner werde zwei 
Minister stellen, das BSW drei,  
die CDU als stärkster Partner  
bekäme neben dem Minister-
präsidenten vier Ministerpos-
ten. Die Personalien sind noch 
nicht entschieden.

44 von 88 Sitzen

Die drei Parteien müssen, 
wenn ihre Gremien zustim-
men, unter schwierigen Be-
dingungen regieren. Sie haben 
im Thüringer Landtag 44 von 
88 Sitzen. Eine  Brombeer-Koa-
lition wäre damit bei Entschei-
dungen auf mindestens eine 
Stimme der Opposition – also 
von Linke oder AfD – angewie-
sen. Bei der Mehrheitsfindung 
wollen CDU, BSW und SPD auf 
ein Konsultationsverfahren 
setzen.

Thüringen-Koalition  CDU, BSW und SPD sind sich einig
„Friedlicher Vertrag“ in Erfurt

Präsentieren den Koalitionsvertrag im Erfurter Landtag (von 
links): Thüringens  SPD-Chef Georg Maier, Thüringens CDU-
Chef Mario Voigt, Thüringens  BSW-Chefin Katja Wolf und 
BSW-Co-Landesvorsitzender Steffen Schütz dpa-BILD: Schackow

Witz“. Der Deutschland-Chef 
von Greenpeace, Martin Kai-
ser, sagte: „Ein Waldbrand 
kann nicht mit einem Garten-
schlauch gelöscht werden.“

Dutzende Entwicklungs-
staaten hatten vehement Gel-
der in Billionenhöhe gefor-
dert. Auch eine unabhängige 
UN-Expertengruppe kommt 
zu dem Schluss, dass der Be-
darf an externer Hilfe bei rund 
1000 Milliarden US-Dollar pro 
Jahr bis 2030 beträgt – und so-
gar 1300 Milliarden bis 2035.

Baerbock bleibt in Baku

Die deutsche Außenminis-
terin Annalena Baerbock sag-
te, jetzt breche wie im Basket-
ball die „Crunch time“ an. Die 
gesundheitlich angeschlagene 
Grünen-Politikerin kündigte 
an, dass sie – anders als noch 
am Morgen angekündigt – 
doch länger für die Verhand-
lungen auf der Klimakonfe-
renz bleiben will. 

Als Gesamtziel wird in dem 
Textentwurf die Summe von 
mindestens 1,3 Billionen Dol-
lar genannt, wobei auch Ent-
wicklungsbanken und private 
Geldquellen eine wichtige Rol-
le spielen sollen sowie weitere 
Geberländer. Oxfam-Experte 
Kowalzig kritisierte: „Nie-
mand ist konkret für diesen 

dens ihrer historischen Ver-
antwortung gerecht werden. 
Schon jetzt leiden vor allem 
im globalen Süden Millionen 
unter den Folgen der Erderhit-
zung. Beispiele sind Missern-
ten und Hungerkrisen nach 
Dürren. Oder Zerstörungen 
nach Stürmen, Waldbränden 
oder Überschwemmungen. 
Experten warnen, dass dies 
Migrationsströme in Gang set-
zen kann. Und: Die Kosten des 
Nichtstuns seien zigmal höher 
und gar nicht mehr bezahlbar.

Wichtige Beschlüsse der 
Klimakonferenz in Dubai im 
Vorjahr wurden in dem Text-
entwurf von Baku nicht wört-
lich aufgenommen – wohl auf 
Druck Saudi-Arabiens, wie Be-
obachter  mutmaßen. Konkret 
sind dies drei Ziele: das Be-
kenntnis zur Abkehr von Öl, 
Gas und Kohle, die Verdreifa-
chung des Ausbaus der erneu-
erbaren Energien und die Ver-
doppelung der Energieeffi-
zienz bis 2030. Dazu gibt es 
nur noch einen Verweis.

Für Deutschland und die 
EU wäre es enttäuschend, 
wenn diese Formulierungen 
nicht wiederholt werden. Al-
lerdings: Eine mögliche Eini-
gung beim Thema Geld – und 
damit die ganze Konferenz – 
scheitern zu lassen, hätte 
ebenfalls einen hohen Preis. 

Teil des Globalziels wirklich 
verantwortlich.“ Die Klimaex-
pertin Viviane Raddatz von 
der Entwicklungsorganisation 
WWF sagte: „Es ist nicht klar, 
wie viel echte Zuschüsse und 
öffentliche Mittel hier einflie-
ßen sollen und wie viel aus 
privaten Quellen kommt.“ 

Die EU einschließlich 
Deutschland und anderer 
Wirtschaftsmächte hatten 

während der Konferenz bis 
zum letzten Tag öffentlich gar 
keine Summen genannt. Von-
seiten der Bundesregierung 
hieß es lediglich, es sei völlig 
unrealistisch, dass Gelder in 
Billionenhöhe jetzt aus den 
Haushalten kommen. Sie ap-
pellierten an Länder wie China 
und die reichen Golfstaaten, 
auch einzuzahlen. Das Pro-
blem: Nach einer alten UN-Lo-

gik gelten sie noch als Ent-
wicklungsländer und daher als 
Empfänger von Hilfen.

Nichtstun  nicht bezahlbar

Entwicklungsländer 
pochen seit Jahren auf mehr 
Hilfe. Ihr Argument: Sie selbst 
haben kaum zur Klimakrise 
beigetragen, daher müssten 
die reichen Staaten des Nor-

Außenministerin Annalena Baerbock (1. Reihe Mitte) spricht während eines Fototermins mit 
anderen weiblichen Führungspersönlichkeiten auf dem UN-Klimagipfel in Baku. dpa-BILD: Dejong

COP29  Warum die UN-Konferenz in Baku nun in die Verlängerung geht – Was erreicht wurde – Wo es noch hakt

Streit über Klimahilfen in Billionenhöhe 
Von Torsten Holtz
Und Larissa Schwedes

Baku – Wegen eines erbitter-
ten Streits über Klimahilfen in 
Billionenhöhe geht die UN-
Klimakonferenz in der aser-
baidschanischen Hauptstadt 
Baku in die Verlängerung. 
Zum planmäßigen Ende am 
Freitag lagen nach zweiwöchi-
gen Verhandlungen zwar Ent-
würfe für Abschlusstexte vor – 
doch diese sorgten für Empö-
rung.

Zentraler Streitpunkt ist, 
wie stark die Finanzflüsse an 
Entwicklungsländer aufge-
stockt werden. Die Präsident-
schaft schlug vor, dass vor al-
lem die Industriestaaten bis 
zum Jahr  2035 jährlich 250 
Milliarden US-Dollar mobili-
sieren – das wären zwar etwa 
2,5 Mal mehr, als jetzt fließt. 
Allerdings steigt auch der Be-
darf erheblich, von einem In-
flationsausgleich ganz zu 
schweigen. 

Klimaschützer sprachen 
daher von einem „traurigen 

Aktuelle Entwicklungen
zur UN-Klimakonferenz 
­finden Sie im Internet auf:
 @  www.NWZonline.de

LandpartiE
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So gesehen So sieht es Jürgen Tomicek

 Kanzlerkandidatur  

Existenzieller 
Kampf der SPD      
Von Kerstin Münstermann, Büro Berlin

Wenn man Polit-Dramaserien spannend findet, dann 
muss man derzeit gar nicht in amerikanische Strea-

mingdienste schauen. Denn das Küren des SPD-Kanzlerkandi-
daten bot schon dramatische Szenen. Ein Regierungschef, der 
beim G20-Treffen der mächtigen Industrienationen im 
­fernen Brasilien weilt. Ein beliebter Verteidigungsminister, 
der sich in einer Kandidaten-Schattenrolle zumindest zeit­-
weise sehr wohlfühlte. Und eine Partei, in der das Grummeln 
über die Führung stetig lauter wurde. Das ist ein Drehbuch 
mit viel Thriller-Potenzial, selten aber mit einem Happy End.

Es bedarf schon vieler Scheuklappen, die Ironie nicht zu 
­sehen, wenn dann der Kandidat, der offiziell gar keiner war, 
im TV erklärt, dass er sich zurückzieht, weil ein anderer so 
viel besser geeignet sei als er selbst. Boris Pistorius hat das 
durchaus mit Würde hinter sich gebracht. Die Partei wird sich 
das merken.

Die Demontage Olaf Scholz’ war schon im Gange. Doch die 
Autorität seines Amtes hat den Kanzler am Ende gerettet. 
Auch deshalb, weil man mit Hauruck-Kanzlerkandidaten bei 
den Sozialdemokraten ziemlich negative Erfahrungen ge-
macht hat.

Scholz hat in der parteiinternen Auseinandersetzung er-
neut Nervenstärke bewiesen. Er muss nun die Scherben auf-
sammeln und seiner Partei beweisen, dass er es noch kann: 
Wahlkampf unter widrigsten Umständen. 

Die Union unter Friedrich Merz liegt derzeit nahezu unein-
holbar in den Umfragen vorn. Für die SPD kann nur noch 
eine Parole gelten: Kämpfen, kämpfen, kämpfen. „Klarheit, 
Festigkeit und Charakter“ hatte Scholz im Sommer als Stärke 
einer Führungsfigur beschworen. Er und die Parteispitzen 
werden all das brauchen, um ihre Partei vor einem Absturz 
sondergleichen zu bewahren.

@ Die Autorin erreichen Sie unter forum@infoautor.de    

Neustart 2025 Zeichnung: Jürgen Tomicek

„Wills Woche“ im digitalen Sonntagsjournal
In seiner Kolumne in „Der Sonntag“ schreibt Alexander Will über 
die SPD als Partei ohne Ideen und Zukunft.

 Als Abonnent finden Sie die neue Ausgabe ab Sonntagmorgen 
im Nordwest-ePaper-Kiosk. „Wills Woche“ steht auch online.
P @ www.NWZonline.de/meinung

Berliner Notizen

  DIRK WIESE, SPD-Frak-
tionsvize, hat die heikle Debat-
te um Kanzler Olaf Scholz und 
Boris Pistorius entfacht. Und  
auch seinen Parteichef Lars 
Klingbeil mächtig unter Druck 
gesetzt. Nun muss man wis-
sen: Wiese ist Vorsitzender des 
BVB-Fanclubs „Bundestagsbo-
russen“, Klingbeil FC-Bayern-
Fan und auch im Verwaltungs-
rat der Münchener. Von Fan-
freundschaft also keine Spur. 
Das SPD-Spiel gewonnen hat: 
mal wieder der FC Bayern. 
 MARCO BUSCHMANN leis-
tet nach seinem Ende als Bun-
desjustizminister Trauerarbeit 
durch Talkshow-Auftritte, das 
Komponieren eigener Musik 
zum Ampel-Aus und durch 
das Zitieren von Kalender-
sprüchen. Der Liberale ließ 
wissen: „Scheiden tut weh. 
Das ist in der Politik nicht an-
ders als im Privatleben. In bei-
den Fällen gilt: Finger weg 
vom Rosenkrieg.“ Nach FDP-
Minister nun Paartherapeut, 
so schnell kann’s gehen.
 ANKE REHLINGER, saarlän-
dische Ministerpräsidentin, ist 

schneller als ihr Parteifreund 
Scholz. Als Bundesratspräsi-
dentin übergab sie jetzt den 
neun Meter großen Weih-
nachtsbaum vor dem Bundes-
rats-Gebäude. Aus ökologi-
schen Gründen wurde aber 
kein Baum aus dem Saarland 
angekarrt, sondern einer aus 
Brandenburg. Scholz erhält 
seinen Baum erst am kom-
menden Mittwoch – die soge-
nannte Kanzlertanne. 
 WAS NUN, Abgeordnete? 
Seit die Ampel-Koalition in 
Trümmern liegt, ist die Tages-
ordnung des Bundestags fast 
leer. Außer Regierungsbefra-
gungen steht demnächst 
nichts auf dem Programm. 
Vorsorglich wurden die Parla-
mentarier  darauf hingewie-
sen, dass auch Tage ohne Ple-
num Präsenztage im „Sinne 
des § 14 Absatz 1 des Abgeord-
netengesetzes“ seien. Es wer-
den also Anwesenheitsliste 
ausgelegt, und wer sich da 
nicht einträgt, muss blechen: 
mindestens 100 Euro.
@ Den Autor erreichen Sie unter
forum@infoautor.de

BVB gegen Bayern
 in der SPD

Hagen Strauß über Kurioses und Ungewöhnli-
ches aus der Hauptstadt, kleine und feine 
­Geschichten am Rande des hektischen Polit­-
betriebs

Zitat des Tages

Natürlich muss diskutiert werden in der Partei. Ich bin 
ein Parteivorsitzender, der nicht sagt Basta (...), sondern 

ich will auch reinhorchen in die Partei, ich will auch ernst 
­nehmen, was diskutiert wird.
Lars Klingbeil,
SPD-Bundesvorsitzender, hat den Kurs der Parteiführung bei der Entscheidung in der Frage der 
­Kanzlerkandidatur verteidigt.
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Von Birgit Marschall,
Büro Berlin

A ls ihn Industriepräsident 
Siegfried Russwurm vor 

einiger Zeit bei einer Veran-
staltung in Baden-Baden frag-
te, ob sie über den Bundesver-
band der Deutschen Industrie 
(BDI) sprechen könnten, dach-
te Peter Leibinger zunächst, es 
liege eine Verwechslung vor: 
Russwurm meine nicht ihn, 
sondern seine ältere Schwes-
ter Nicola Leibinger-Kammül-
ler (64), die Vorstandsvorsit-
zende der Trumpf SE + Co. KG, 
des Familienunternehmens 
für Werkzeugmaschinen und 
Laser im schwäbischen Ditzin-
gen.

Doch Russwurm meinte 
wirklich ihn, den 57 Jahre alten 
Maschinenbauingenieur, der 
Trumpf gemeinsam mit der 
Schwester im letzten Jahr-
zehnt auch für die Chip-Pro-
duktion unverzichtbar ge-
macht hatte. Vater Berthold 
hatte die Firma zum mittel-
ständischen Industriekonzern 
mit heute mehr als 18.000 
Mitarbeitern ausgebaut, 2005 
übernahmen seine Kinder Ni-
cola und Peter.

Stimmungstief
 in der Industrie

Russwurm suchte einen 
Nachfolger und ist mit Leibin-

Deutschland als Standort die 
Wende wieder schaffen kann – 
wenn es sich auf seine Qualitä-
ten als Lieferant von Spitzen-
technologien besinne, die ge-
fragte Endprodukte wie Com-
puter, Umwelttechnik oder 
Autos durch ihre speziellen 
Komponenten erst ermög-
licht.

Bei Trumpf hat Leibinger 
erlebt, wie das funktionieren 
kann. Er war zunächst stellver-
tretender Vorstandschef, seit 
2017 verantwortete er die 
Technologie-Sparte. Leibinger 
kniete sich hinein, gilt als 
Technik-Nerd, der wissen-
schaftliche Erkenntnisse in 
wirtschaftliche Erfolge um-
münzen kann. 

Heute ist Trumpf einer der 
wichtigsten Zulieferer des nie-
derländischen Chip-Maschi-
nenbauers ASML, der Anlagen 
für Höchstleistungschips her-
stellt und auf die Erfahrung 
von Trumpf in der Lasertech-
nik zurückgreifen kann. Auch 
in der Quantentechnologie 
hat Trumpf früh den Sprung 
aus der Forschung in die Um-
setzung geschafft und Anwen-
dungen zur Marktreife ge-
bracht.

Lösungen für 
Wissenschaftler

Im vergangenen Jahr wech-
selte Leibinger in den Trumpf-

Aufsichtsrat, dessen Vorsit-
zender er ist. Da er seitdem 
weniger operativ eingespannt 
war, konnte er sich dem Tech-
nologie-Thema nun auch in 
Verbindung mit der Politik 
widmen. So ist er Vorsitzender 
der Bundesagentur für 
Sprunginnovationen, die seit 
fünf Jahren dafür zuständig 
ist, Wissenschaftlern, die Zu-
kunftslösungen anbieten, da-
bei zu helfen, die eigene Vi-
sion in ein tragfähiges Ge-
schäft zu verwandeln.

CDU-Mitglied,  unideolo-
gisch und pragmatisch

Mit Leibinger kommt ein 
Mann in die wichtigste Spre-
cherposition der Wirtschaft, 
der nicht nur Großkonzerne, 
sondern stärker auch Mittel-
ständler im Blick hat. Leibin-
ger ist CDU-Mitglied, aber un-
ideologisch und pragmatisch. 
Den BDI möchte er nicht als 
kalte, kapitalistische Indus­-
trie-Lobby verstehen, sondern 
als vernünftige, unabhängige 
Stimme im Politikbetrieb 
etablieren. Dabei dürfte ihm 
sein Auftreten helfen: Leibin-
ger, der gern auch Journalist 
geworden wäre, ist kein Hard-
liner, kein Heißsporn. Er setzt 
eher auf leisere Töne. Am 
kommenden Montag soll Lei-
binger zum neuen Industrie-
präsidenten gewählt werden. 

ger fündig geworden: Der 
Schwabe soll am kommenden 
Montag zum neuen BDI-Präsi-
denten gewählt werden, am 1. 
Januar tritt er das Amt an. Der 
Vater von vier Kindern und 
Ehemann einer Psychothera-
peutin freut sich auf den Spit-
zenjob – trotz Regierungskri-
se, vieler Krisenherde und 
einem Stimmungstief in der 
Industrie, das auch ihm selbst 
noch nie vorgekommen ist. 
Die Industrieproduktion liegt 
heute zehn Prozent unter dem 
Niveau von vor der Pandemie, 
mehr als 300.000 Arbeitsplät-
ze sind seitdem schon verlo-
ren gegangen.

Doch Leibinger bleibt Opti-
mist. Er ist überzeugt, dass 

Designierter BDI-Chef: Peter 
Leibinger BILD: dpa

Porträt  Peter Leibinger wird am Montag zum neuen BDI-Chef gewählt 

Vernünftig und unabhängig
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Von Stefan Idel,
Büro Hannover

Oldenburg/Leer/Hannover – 
Hamburg und München ha-
ben nach einer aktuellen Stu-
die die beliebteste Innenstädte 
Deutschlands. Im Nordwesten 
überzeugen vor allem die Ol-
denburger und die Osnabrü-
cker City mit ihren attraktiven 
Angeboten im Einzelhandel. 
Das ist das zentrale Ergebnis 
einer Umfrage zur Entwick-
lung der Innenstadtbesuche 
in Niedersachsen und Bre-
men. Die „Zentrenstudie“ prä-
sentierten  die Agentur Cima, 
die Arbeitsgemeinschaft der 
niedersächsischen Industrie- 
und Handelskammern (IHKN) 
und der Handelsverband Nie-
dersachsen-Bremen am Frei-
tag in Hannover.

 Darum geht es

 Mehr als 1700 Bürger wur-
den  für die Studie befragt, so 
Cima-Geschäftsführer Martin 
Kremming. Sie erhielten 34 
Fragen zu Besuchsverhalten 
und Trends.  Neben den ländli-
chen Regionen seien Aussa-
gen für die Großstädte Hanno-

 Das Hauptproblem

Drei Viertel der Befragten 
werden durch verschiedene 
Gründe von einem Innen-
stadtbesuch abgehalten: Pro-
blem Nummer 1 ist die Er-
reichbarkeit, weiß Kathrin 
Wiellowicz, Handelsspreche-
rin der IHKN. Betroffen seien 
vor allem Oldenburg, Braun-
schweig und Osnabrück. Als 
triftiges Problem werde auch 
das Stadtbild genannt: primär 
in Osnabrück, Bremen und 
Hannover. Als positiv wird da-
gegen das Erscheinungsbild in 
Ostfriesland und im Olden-
burger Land wahrgenommen.

Der Pkw ist nach wie vor 
Fortbewegungsmittel Num-
mer 1. Zwei Drittel der Bürger 
setzen darauf. Der öffentliche 
Nahverkehr wird vor allem in 
Hannover (33 %) und in Bre-
men (43 %) genutzt. Der Fahr-
radanteil kommt lediglich in 
Oldenburg über die 20-Pro-
zent-Marke. Oldenburg (9 %) 
und Osnabrück (15 %) errei-
chen auch Spitzenwerte bei 
der Nutzung von E-Scootern.

Beim Parken am Innen-
stadtrand schneidet Hannover 
(Note: 3,29) am besten ab; Ol-

denburg kommt mit 3,72  auf 
Platz 3. Das Radwegenetz zum 
Erreichen der Innenstadt wird 
in der Huntestadt mit 2,94 am 
positivsten bewertet. Fazit: In 
der Top-10 der attraktivsten 
Innenstädte Deutschlands 
liegt Oldenburg hinter Hanno-
ver und Hamburg auf Platz 3 – 
also noch vor Metropolen wie 
Berlin (6) oder München (8).

  Viel Handlungsbedarf

Um Zentren attraktiver zu 
machen, stehen die Verbesse-
rung des Stadtbildes und die 
Aufenthaltsqualität an erster 
Stelle. Es folgen Maßnahmen 
zur Stärkung des Einzelhan-
dels. Der dritte Schwerpunkt 
liegt in den Bereichen Mobili-
tät, Verkehr und Parken. Für 
junge Leute seien Treffpunkte 
wichtig. Kremming würdigte 
unter anderem das Forum in 
Groningen (Niederlande). Es 
sei auch gut, wenn – wie in 
Leer – die Verwaltung zurück 
in die Innenstadt ziehe. Davon 
profitiere der Einzelhandel. In  
Oldenburg gibt es laut Umfra-
ge auch Handlungsbedarf in 
den Bereichen Erlebnisorte, 
Kleinkunst und Konzerte.

ver, Bremen, Braunschweig, 
Osnabrück und Oldenburg 
enthalten. Die Studie soll auch 
Handlungsbedarfe für die Ge-
staltung attraktiver Zentren 
aufzeigen.

 Zentrale Ergebnisse

65,4 Prozent der Menschen 
in Niedersachsen kommen 
zum Einkaufen in die Innen-
städte und Ortszentren, dicht 
gefolgt von Café- und Restau-
rantbesuchen sowie dem ge-
mütlichen Bummel. Bei den 
ländlichen Räumen ist Ost-
friesland Schlusslicht mit 55 
Prozent  (Mittelwert: 61,1 %). 

 Der Trend

Bundesweit ist die Gastro-
nomie zum wichtigsten Merk-
mal  einer attraktiven Innen-
stadt geworden. Aber nicht so 
in Niedersachsen: In den Städ-
ten Oldenburg und Hannover 
steht weiterhin Shopping auf 
Platz 1. In den Großstädten 
Bremen, Braunschweig und 
Osnabrück habe  jedoch die 
Wachablösung hin zur Gastro-
nomie bereits stattgefunden, 
erläuterte Kremming. Ver-
kaufsoffene Sonntage sind be-
sonders beliebt im Oldenbur-
ger Land, im Raum Braun-
schweig und in Ostfriesland. 

Die Weihnachtspyramide leuchtet in der hannoverschen In-
nenstadt. Die  City ist aber weniger beliebt. dpa-BILD:  Stratenschulte

Studie  Wo in Niedersachsen die Zentren glänzen und wo sie schwächeln – Oldenburg ist Fahrradstadt

Erreichbarkeit bleibt das Hauptproblem

Bremen/dpa – Die Bremer 
CDU zieht erneut mit Thomas 
Röwekamp an der Spitze in 
den Bundestagswahlkampf. 
113 Delegierte wählten den 58-
Jährigen mit mehr als 96 Pro-
zent der Stimmen zum Spit-
zenkandidaten. „Es geht um 
eine richtige Grundsatzent-
scheidung mit den drei wichti-
gen Themen Sicherheit, Wirt-
schaft und Migration“, hatte 
Röwekamp in seiner Bewer-
bungsrede vom Donnerstag-
abend mit Blick auf die Wahl 
im Februar 2025 gesagt. Schon 
2021 war Röwekamp CDU-Spit-
zenkandidat und sitzt seit der 
Wahl unter anderem im Ver-
teidigungsausschuss.

Bremer CDU 
setzt erneut 
auf Thomas 
Röwekamp 

Spitzenkandidat für die 
Bundestagswahl: Tho-
mas Röwekamp

dpa-BILD: Strangmann

Hamburg/dpa – Nach elf Mo-
naten Verhandlungen und 30 
Streiktagen haben sich Ge-
werkschaften und der Nord-
deutsche Rundfunk (NDR) auf 
einen neuen Tarifvertrag für 
feste und freie Beschäftigte ge-
einigt. Er sieht Gehalts- und 
Honorarsteigerungen von 
knapp sechs Prozent in den 
kommenden zwei Jahren so-
wie Einmalzahlungen von bis 
zu 5000 Euro vor, wie die Ge-
werkschaft ver.di mitteilte. Da-
bei würden niedrigere Ge-
haltsgruppen stärker angeho-
ben als höhere, um den Kauf-
kraftverlust durch die Infla-
tion  abzufedern. Der Vertrag 
soll bis Januar 2026 laufen.

Einigung auf
Tarifvertrag
beim NDR

Plätze in Frauenhäusern soll-
ten aus Sicht des Sozialver-
bandes Deutschland kosten-
los sein. „Es ist ein Unding, 
dass  diejenigen, die drin-
gend auf den Schutz ange-
wiesen sind, schauen müs-
sen, ob sie den Platz in der 
Einrichtung zahlen können“, 
sagte Annette Krämer vom 
Landesverband Niedersach-
sen. Der Verband fordert von 
der Landesregierung ein ein-
heitliches Finanzierungskon-
zept für alle Häuser.

dpa-BILD: Gambarini

Frauenhäuser:
Kostenlose
Plätze
gefordert

©
Bl
um

en
O
st
m
an

n
G
m
bH

,F
ot
os
:I
nt
ra
tu
in
|S
on

nt
ag
sn

ur
Ve

rk
au

fv
on

Bl
um

en
un

d
Pfl

an
ze
n
in
kl
ei
ne

n
M
en

ge
n!

Besuche unsere
Weihnachtsausstellungen

und erlebe eine
fantastische Weihnachtswelt!

Gemeinsam machen
wir es magisch.

Weihnachtsausstellungen 
und erlebe eine 

fantastische Weihnachtswelt! 
Gemeinsam machen 

wir es magisch.

MELDE DICH ZUM
NEWSLETTER AN!

VISBEK WILDESHAUSEN VECHTA STUHR BAD ZWISCHENAHN OLDENBURG
SA 9–14Uhr SO 14–17Uhr SO 14–17 Uhr SO 10–13 Uhr SO 11– 14 Uhr SO 14–17 Uhr
Ahlhorner Str. 25–29 Westring 1 Oldenburger Str. 122 Varreler Landstr. 31 Mühlenstr. 5–7 Oldeweg 4

MO – SA 9 – 18:30 UHR
SONNTAGS GEÖFFNET

MELDE DICH ZUM 
NEWSLETTER AN!

Bewunder
land

20%
RABATT
AUF INTRATUIN
WINTERVOGEL-
FUTTER

3 STÜCK 6.–
WEIHNACHTS-
STERNE
aus eigener
Gärtnerei

2.49

3 STÜCK 5.–
MINI-
WEIHNACHTS-
STERNE
beste Qualität

1.99

TOP PREIS
WACHS-
AMARYLLIS
Super Sortiment
ab

9.99

JEDER BAUM
NORDMANN
TANNE
1,50 bis 3 Meter
frisch aus der Region

24.99

RIESENAUSWAHL

50 LED MINI
LIGHTS
Lichterkette
innen/aussen
3.99 2.99

TOP PREIS
CHRISTROSEN
12 cm Topf
5.99

4.99

TOP PREIS
XL-
HANDBUND
Blau-/Nordmann-
tanne 700–800g
3.49 2.99

jedeWoche
frischer Schnitt!

XL
Weihnachts-
sterne 3.99
3 FÜR 10.–
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Von Michael Fischer

Berlin – Es ist ein klassischer 
Fehlstart in den Wahlkampf, 
den die SPD nach dem Ampel-
Aus hingelegt hat. Erst nach 
einer quälend langen Debatte 
über die mögliche Einwechs-
lung von Verteidigungsminis-
ter Boris Pistorius als Kanzler-
kandidat hat die SPD-Führung 
sich entschieden: Bundes-
kanzler Olaf Scholz, der die 
SPD schon 2021 aus einem 
Umfragetief geholt und zum 
Wahlsieg geführt hat, soll es 
noch einmal versuchen.

Diesmal startet er aber 
stark angeschlagen in die Auf-
holjagd – als Chef einer ge-
scheiterten Regierungskoali-
tion und mit einer Partei im 
Rücken, die sich in den letzten 
Tagen alles andere als einig ge-
zeigt hat. Bei seinem ersten 
Wahlkampfauftritt 14 Stunden 
nach der Entscheidung in der 
K-Frage versuchte er mit 
einem Scherz Optimismus zu 
verbreiten: Die Wahl finde am 
Geburtstag von Parteichef 
Lars Klingbeil und seiner Frau 
Britta Ernst statt. „Es muss al-
so gut gehen.“

Wie ist die Ausgangslage 
für Scholz ?

Sie könnte kaum ungünsti-
ger sein. Scholz geht mit dem 
Ziel in die Neuwahl, die SPD 
wieder zur stärksten Partei zu 
machen und Kanzler zu blei-
ben. In den Umfragen ist er 
davon aber sehr weit entfernt. 
Die SPD hängt seit Monaten in 
einem Tief fest, aktuell bei 14 
bis 16 Prozent. Damit liegt sie 
nur auf Platz 3 hinter Union 
und AfD. Der Rückstand auf 
CDU und CSU beträgt 16 bis 19 
Prozentpunkte.

 Auch die persönlichen Wer-
te des Bundeskanzlers lassen 
Luft nach oben. Nach dem 
jüngsten ARD-Deutschland-
trend sind 20 Prozent mit sei-
ner Arbeit zufrieden und 76 
Prozent unzufrieden. Pistorius 
ist dagegen in der Umfrage 
der Einzige, mit dem die 
Mehrheit der Befragten (61 
Prozent) zufrieden ist. Auch 
im am Freitag veröffentlichten 
ZDF-Politbarometer liegt der 
Verteidigungsminister weiter 
an der Spitze der Top Ten – 
sein Wert auf der Skala von 
plus 5 bis minus 5 sprang so-
gar  von zuletzt  1,5 auf nun 2,2. 
Scholz konnte sich seit Okto-
ber nur leicht von minus 0,8 
auf minus 0,5 verbessern.

dann ist da noch der Ukraine-
Krieg. Den nannte Scholz in 
seiner Rede am Freitag als Ers-
tes und warb für seinen „Kurs 
der Besonnenheit“: Waffenhil-
fe für die Ukraine, aber keine 
Verwicklung der Nato in den 
Krieg. Und daher auch keine 
Taurus-Lieferung. 

Was passiert, 
wenn Scholz scheitert ?

Sollte Scholz sein Ziel ver-
fehlen, die SPD wieder zur 
stärksten Partei zu machen, 
dürfte seine Amtszeit irgend-
wann im Frühjahr oder Früh-
sommer enden. Sollte die SPD 
als Juniorpartner in eine neue 
Regierung eintreten, ist es 
sehr unwahrscheinlich, dass 
der 66-Jährige einen Schritt 
zurücktritt und Minister wird. 

Was ist mit 
der Parteiführung­ ?

Auch für sie könnte eine 
Wahlniederlage Konsequen-
zen haben, weil Klingbeil und 
Co-Chefin  Saskia Esken sowie 
Generalsekretär Matthias 
Miersch die Entscheidung für 
Scholz zu verantworten ha-
ben. Es kommt dann aber auf 
das Wahlergebnis an. Alles 
unter den 20,5 Prozent der 
SPD mit  Martin Schulz 2017 
wäre das schlechteste Ergebnis 
der Partei bei einer Bundes-
tagswahl. Im Moment liegt sie 
in allen Umfragen mindestens 
4,5 Prozentpunkte darunter.

Was wird nun aus 
Pistorius­ ?

Obwohl die K-Debatte nach-
wirken wird, will die SPD-Füh-
rung mit dem beliebtesten 
Politiker Deutschlands im 
Wahlkampf punkten. Er werde 
eine „starke Rolle“ spielen, 
sagt Klingbeil. Pistorius selbst 
wird sich auch nicht verste-
cken. In dem Video, in dem der 
64-Jährige am Donnerstag-
abend  seinen Verzicht auf die 
Kanzlerkandidatur erklärte, 
machte er klar, dass er eine 
zweite Amtszeit als Verteidi-
gungsminister anstrebe. „Vie-
les haben wir noch vor, um 
das Leben der Menschen in 
unserem Land zu verbessern.“. 
Die zweite Amtszeit könnte 
auch unter einem CDU-Kanz-
ler Friedrich Merz sein – als Vi-
zekanzler mit Aussicht auf 
mehr bei der nächsten Wahl.

Bundestagswahl  Bis zu 19 Prozentpunkte liegt die SPD drei Monate vor der Neuwahl in Umfragen hinter der Union

Hat Scholz überhaupt noch eine Chance?

Was ist mit 
dem Kanzlerbonus­ ?

Von dem können Amtsin-
haber im Wahlkampf oft profi-
tieren, weil sie medial präsent 
sind, Entscheidungen treffen 
und sich auf internationalen 
Bühnen profilieren können. 
Scholz ist nach dem Ampel-
Aus aber Kanzler einer ge-
scheiterten Regierung, die nur 
noch bedingt handlungsfähig 
ist, weil sie keine Mehrheit 
mehr im Parlament hat. Und 
große internationale Auftritte 
wird er abgesehen von einem 
EU-Gipfel am 19. und 20. Janu-
ar auch nicht mehr haben.

Was spricht überhaupt für 
Scholz’ Kandidatur ?

Er hat viel Regierungserfah-
rung. Vor seinen bisher drei 
Jahren als Bundeskanzler war 
er unter der CDU-Kanzlerin 
Angela Merkel sowohl Arbeits-
minister als auch Finanzmi-
nister. Außerdem hat er sie-
ben Jahre lang Hamburg als 
Erster Bürgermeister regiert 
und weiß daher auch sehr ge-
nau, wie die Länder ticken. Er 
steckt vom Ukraine-Krieg, 
über die Rente bis zur Wirt-
schaftslage tief in allen The-
men und könnte über jedes 
einzelne lange Referate halten. 

Der Sicherheitspolitiker 
Pistorius hätte sich in vieles 
erst einarbeiten müssen – bei 
einem so kurzen Wahlkampf 

ist das ein Problem, weil das 
Risiko sehr hoch ist, öffentli-
che Auftritte zu verstolpern. 
Außerdem kann Scholz min-
destens ein wichtiges Wahl-
kampfthema der SPD, den 
„Kurs der Besonnenheit“ im 
Ukraine-Krieg mit seinem 
Nein zur Lieferung der Taurus-
Raketen, glaubwürdiger ver-
treten als ein Verteidigungs-
minister, der sich die „Kriegs-
tüchtigkeit“ der Bundeswehr 
zum Ziel gesetzt hat. 

Was spielt noch eine Rol-
le bei der Entscheidung ?

Scholz ist der Kanzler und 
als solcher auch der „natürli-
che“ Kanzlerkandidat der SPD. 
„Ich werde als Kanzler antre-
ten, erneut Kanzler zu wer-
den“, kürte er sich  im Juli quasi 
selbst. Die Parteispitze stellte 
sich früh hinter ihn und be-

kräftigte diese Haltung nach 
dem Ampel-Aus. Für eine Ein-
wechslung von Pistorius hätte 
Scholz zunächst auf seine Kan-
didatur verzichten müssen, 
was gegen seine eigene Über-
zeugung gewesen wäre. Auch 
die Parteispitze hätte  sich kor-
rigieren müssen. 

Ist die Debatte über 
die Kanzlerkandidatur 
der SPD nun beendet ?

Das hoffen Scholz und die 
Parteiführung. „Jetzt geht es 
um Geschlossenheit und den 
gemeinsamen Weg, und es 
geht darum, dass wir uns ge-
meinsam als SPD aus dieser Si-
tuation herauskämpfen“, sagt 
Parteichef Klingbeil. Garan-
tiert ist das aber nicht. Sollten 
die Umfragewerte der SPD in 
den kommenden Wochen wei-
ter sinken, könnte die Debatte 
vor dem Parteitag am 11. Janu-
ar neu aufflammen. Dort soll 
Scholz endgültig zum Kandi-
daten gekürt werden. 

Gehen Scholz und die SPD 
jetzt beschädigt in 
den Wahlkampf ?

Ja. Es ist der SPD nicht ge-
lungen, die K-Frage im Einver-
nehmen zu klären. Das ist eine 
Bürde für den Wahlkampf. Pis-
torius bleibt außerdem zu-
nächst der beliebtere Politiker, 
was Scholz durch den ganzen 
Wahlkampf begleiten könnte. 

Gibt es eine Chance für 
eine Aufholjagd­ ?

Wenn man Scholz auf die 
schlechten Umfragewerte an-
spricht, gibt er stets den Hin-
weis auf das Wahljahr 2021. 
Damals lag er zweieinhalb Mo-
nate vor dem Wahltermin 
noch rund 16 Prozent hinter 
Armin Laschet von der CDU. 
Nach einem unangebrachten 
Lacher Laschets im Flutgebiet 
im Ahrtal kippte die Stim-
mung. Die SPD gewann noch 
knapp mit 25,7 zu 24,1 Prozent 
gegen die Union. Scholz wur-
de Kanzler der ersten Ampel-
Koalition mit Grünen und FDP 
auf Bundesebene. 

Diese Geschichte wird von 
ihm im Wahlkampf immer 
wieder zu hören sein. Die Aus-
gangslage war damals aller-
dings eine andere. Scholz war 
der Neue, auf den man noch 
neugierig sein konnte. Nun 
kennt man ihn deutlich bes-
ser,  und es gibt nach den Um-
fragen eine große Unzufrie-
denheit mit seiner Regie-
rungsbilanz.

Mit welchen Themen will 
Scholz punkten ?

Die Wirtschafts- und Fi-
nanzpolitik und die Sozialpoli-
tik werden eine große Rolle 
spielen: sichere Rente, ange-
messener Mindestlohn, 
Steuerentlastung für 95 Pro-
zent der Bevölkerung. Und 

Erster Auftritt nach der Entscheidung in der K-Frage: Bundeskanzler  Olaf Scholz (SPD) beim DEMO-Kongress dpa-BILD:  Albert

Wichtige Termine im Überblick

Berlin/dpa – Nach der Klärung 
der Kanzlerkandidatenfrage in 
der SPD können sich auch die 
Sozialdemokraten voll in den 
Wahlkampf stürzen. Es sind 
noch drei Monate bis zur Neu-
wahl am 23. Februar. Nicht viel 
Zeit für die Parteien: Mit Wer-
beagenturen müssen Kam-
pagnen entworfen werden. 
Foto-Shootings, Wahlplakate, 
Wahlkampfauftritte im gan-
zen Land und  vorgezogene 
Parteitage müssen organisiert 
werden. Ein Überblick über die 
wichtigsten Termine:

  Montag, 25. 11.: Der 
SPD-Vorstand nominiert 
Kanzler Olaf Scholz als ihren 
Kanzlerkandidaten.

  Samstag, 30. 11.: Die 
SPD präsentiert Scholz auf 
einer „Wahlsiegkonferenz“ als 
Kanzlerkandidat.

  Mittwoch, 4. 12.: Scholz 
stellt sich bei der Regierungs-
befragung im Bundestag den 
Fragen der Abgeordneten.

  Samstag, 7. 12.: Die 
AfD-Spitze nominiert Partei-
chefin Alice Weidel in Berlin 
als Kanzlerkandidatin.

  Mittwoch, 11. 12.: 
Scholz stellt im Parlament den 
Antrag, ihm das Vertrauen 
auszusprechen – in der Erwar-
tung, dass das nicht passiert.

  Montag, 16. 12.: Der 
Bundestag stimmt über die 
Vertrauensfrage ab. Verliert 
Scholz diese, kann Bundesprä-
sident Frank-Walter Stein-
meier auf dessen Vorschlag 
den Bundestag innerhalb von 
drei Wochen auflösen – also 
bis zum 6. Januar. 

  Dienstag, 17. 12.: CDU 
und CSU beschließen bei einer 

gemeinsamen Vorstandssit-
zung ihr Wahlprogramm.

  Dezember: Die Grünen 
stellen ihre  Wahlkampagne 
vor.

  Dezember: Präsentation 
der Wahlkampagne und Wahl-
eckpunkte der Linken. Ob es 
noch einen regulären oder nur 
einen kleinen Parteitag im Ja-
nuar gibt, ist offen.

  Erste Januarhälfte: Das 
BSW beschließt bei einem Mit-
gliederparteitag sein Wahlpro-
gramm und kürt Parteigrün-
derin Sahra Wagenknecht zur 

Spitzenkandidatin. Noch vor 
dem Jahreswechsel sollen die 
Wahlkampfschwerpunkte ver-
öffentlicht und die letzten drei 
BSW-Landesverbände in Ham-
burg, Schleswig-Holstein und 
Mecklenburg-Vorpommern 
gegründet werden.

  Samstag, 11. 1.: Die 
SPD kürt bei einem Parteitag 
in Berlin endgültig ihren 
Kanzlerkandidaten.

  Samstag/Sonntag: 
11./12. 1.: Die AfD beschließt 
bei einem Parteitag in Riesa 
ihr Wahlprogramm und be-

stimmt Weidel zur Kanzler-
kandidatin.

  Sonntag, 26. 1.: Die 
Grünen beschließen bei 
einem Parteitag in Berlin ihr 
Wahlprogramm.

  Februar: Heiße Wahl-
kampfphase, mitten im kalten 
Winter. Die Wahlkämpfer 
müssen sich warm anziehen 
oder sich Alternativen für die 
im Sommer üblichen Außen-
auftritte und Kundgebungen 
einfallen lassen.

  Sonntag, 23. 2.: Bun-
destagswahl

Der Fahrplan der Parteien  bis zur Bundestagswahl in genau drei Monaten
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Die Nordwest-Druck GmbH ist das
Druckzentrum im Nordwesten und
punktet mit vielseitigen Arbeits-
feldern und einer guten Work-Life-
Balance

Die Nordwest-Druck GmbH ist ein Teil
der Nordwest Mediengruppe, die seit
1982 eine renommierte Druckerei be-
treibt. Mit rund 130 Mitarbeitern und
einer hochmodernen Druckmaschine
am Standort Oldenburg zählt sie zu den
führenden Druckereien in Norddeutsch-
land. Wöchentlich werden ca. 1,5 Mil-
lionen gedruckte Tageszeitungen und

sieben Millionen eingesteckte Beilagen
gedruckt. Zum Portfolio zählen Zeitun-
gen, Beilagen, Programmhefte und Zei-
tungsweiterverarbeitung.

Im September 2019 wurde die neue
Rotation Commander CL von König &
Bauer in Betrieb genommen. Bereits im
Jahr 2015 erfolgte der Austausch der
Zeitungsweiterverarbeitung (neu Ferag)
und die Modernisierung der Plattenher-
stellung, wodurch die Nordwest Druck
GmbH als Zeitungsdruckerei heute über
optimale technische Voraussetzungen
verfügt. Die besonderen Merkmale um-

fassen den vierfarbigen Druck aller Sei-
ten und die automatische Verarbeitung
von bis zu 20 Beilagen.

Die Lage des Druckhauses im Ortsteil Ol-
denburg-Etzhorn, auf dem Campus der
Nordwest Mediengruppe, bietet eine he-
rausragende logistische Anbindung an
die Autobahnen A28, A 29 sowie in alle
anderen Richtungen.

Spannende Ausbildung

Jährlich steht bei Nordwest Druck ein
Ausbildungsplatz zum/zur Mechatroni-
ker:in zur Verfügung. Die Mechatroni-
ker:innen bei Nordwest-Druck halten die
komplexen, mechanischen und elekt-
ronischen Systeme instand. Neben der
Wartung führen sie auch Reparaturen
an der Zeitungsrotation, dem Maschi-
nenpark und der gesamten Haustech-
nik durch. Während der 3,5-jährigen
Ausbildung im Betriebstechnik-Team
werden unter anderem umfangreiche
Kenntnisse in Elektrotechnik, Mechanik,
Pneumatik, zerspanender und additiver
Fertigung sowie der Umgang mit den
komplexen Produktionsanlagen vermit-
telt. Dieser betriebliche Teil der Ausbil-
dung wird durch regelmäßigen Berufs-
schulunterricht in einwöchigen Blöcken
am Bildungszentrum für Technik und
Gestaltung in Oldenburg ergänzt. Mit
der erst vor wenigen Jahren neu errich-

teten Druckmaschine und konstanter
Weiterentwicklung in allen Bereichen ist
die Nordwest Druck GmbH eine der mo-
dernsten Druckereien der Region. Die ei-
gene Betriebstechnik kann nicht nur auf
umfangreich ausgestattete Werkstätten
und ein großes Ersatzteillager, sondern
auch auf modernste Techniken wie den
industriellen 3D-Druck und CNC-Fräsen
zugreifen und bietet so eine spannende
und ganzheitliche Ausbildung.

Umfangreiche Benefits

Die Nordwest Druck GmbH bietet seinen
Auszubildenden eine faire Ausbildungs-
vergütung, inklusive Urlaubs- und Weih-
nachtsgeld (13,6 Gehälter) und auch die
Freizeit kommt bei einer durchschnitt-
lichen 35-Stunden-Woche nicht zu kurz.
Nach der Ausbildung ist eine Übernahme
für ein halbes Jahr garantiert und es be-
stehen gute Chancen auf eine langfris-
tige Übernahme. Jede:r Auszubildende
bekommt einen eigenen Laptop gestellt,
der unter anderem auch für die Berufs-

schule genutzt werden kann. Die Aus-
bildung findet in einem kleinen Team
engagierter Facharbeiter, zusammen
mit mehreren anderen Auszubildenden
statt und wird durch hochwertige externe
Schulungen und Seminare unterstützt.

SMPDeutschlandGmbH
Rheinstraße 40 | 26135 Oldenburg
Phone +49 441 2106-0
www.motherson-oldenburg.de | www.motherson.com

AUSBILDUNG BEI
DEPENBROCK?
GUTER PLAN!

Bewirb
dich jetzt!

Mehr Infos auf
depenbrock.de/karriere/ausbildung-duales-studium

www.viel-mehr-als-rente.de

Am Autobahnkreuz 14 • 26180 Rastede • Tel. 04402-966-0
www.broetje-automation.de • Jobs@broetje-automation.de

Mit Robotics die zukunft gestalten

Metall- und Elementbau HASKAMP GmbH & Co. KG
Industriestraße 34 | D-26188 Edewecht
Telefon 04405 9288-0 | eMail info@haskamp.de

Hier findest Du
Deinen Traumjob ––––>

Komm in
unser Team!

BÜFA GmbH & Co. KG
Stubbenweg 40 | 26125 Oldenburg | ausbildung@buefa.de

Bewirb dich unter www.buefa-ausbildung.de

Bremer Heerstr. 253
26135 Oldenburg
Tel.: 04 41 / 92 06 30
bewerbung@wassermann-zahntechnik.de

direkt online
bewerben >>>>

Ansprechpartnerin:

Monika Schepke
0441 93999 6880
Monika.schepke@we-druck.de

KARRIERE, LEBEN UND FREIZEIT IM NORDWESTEN FESSELNDE BEITRÄGE
WERTVOLLE TIPPS
INNOVATIVE WERBEFORMATE

Molkerei Ammerland eG
Oldenburger Landstr. 1a | 26215 Wiefelstede-Dringenburg

Fon +49 (0) 4458 9111-969 | bewerbungen@molkerei-ammerland.de
www.molkerei-ammerland.de/karriere

TOP Ausbildungsbetriebe der RegionTOP Ausbildungsbetriebe der Region
azubisazubisaktuell
AusDruckStark mit TOP-Benefits

(Bild: WE Druck)

Zum Abschluss werden die Zeitungen ent-
weder als Voll- oder Teilpakete vorbereitet
oder lose auf Paletten für die Auslieferung
an den Kunden vorbereitet.

(Bild: WE Druck)

Nordwest Druck druckt täglich drei Tageszeitungen, mehrere Anzeigenblätter und eine
Vielzahl von Monatszeitungen sowie Beilagen im „Berliner Format“ oder im „halben Ber-
liner Format“. (Bild: WE Druck)



Visiolink Visiolink Visiolink Visiolink Visiolink Visiolink Visiolink Visiolink 

8 WIRTSCHAFT Sonnabend, 23. November 2024

NORDWEST-ZEITUNG, NR. 274

GIROKONTEN

Kontogebühr Dispo
Anbieter in Euro in %

Kontogebühr Dispo
Anbieter in Euro in %

Quelle: Stand: 22.11.24

Weitere Informationen und
Erläuterungen zum Thema:

Kontogebühren

Gebühren für
Onlinekonto und Dispozins

Gebühren für
Filialkonto und Dispozins

1) monatlicher Geldeingang vorausgesetzt,
2) Für Neukunden in den ersten 2 Jahren.

C24 0,00 7,49
Comdirect-Bank 0,001 9,90
consorsbank 0,001 10,65
Deutsche Bank 6,90 12,60
Deutsche Skatbank 0,00 7,67
DKB Dt. Kreditbank 0,001 8,68
Hypovereinsbank 0,002 3,62
ING 0,001 10,99
Meine Bank (Raiba i. Hochtaunus) 0,001 9,00
Santander 0,00 12,30
Sparda-Bank West 3,00 12,75
Targobank 0,001 8,77

Deutsche Bank 6,90 12,60
LzO Landesspk. zu Oldenburg 4,50 14,39
NORD/LB 2,50 13,21
Oldenburger Volksbank 6,90 12,80
Oldenburgische Landesbank 6,50 14,31
Raiba-Voba Varel-Nordenham 3,90 12,83
Sparkasse Emden 6,90 10,33
Sparkasse Wilhelmshaven 9,90 15,62
Voba Barßel-Bösel-Friesoythe 3,90 11,65
Voba Oldenb.-Land Delmenhorst 3,90 13,64
Voba Wilhelmshaven 3,49 12,72

 Unideologisch betrachtet und die Inte-
ressenkonflikte von Musk und Ramaswa-
my außen vor lassend, deren Firmen 
selbst viele Staatsaufträge erhalten, ein 
interessanter Ansatz. Denn auch Deutsch-
land und seine Wirtschaft sind gehemmt 
von übermäßigem Beamtentum und aus-
ufernder Regulierungswut. 

Abbau von Regeln für US-Banken

Apropos: Trump dürfte als US-Präsi-
dent die Deregulierung, der Abbau von 
Regeln weiter vorantreiben, auch für US-
Banken. 2018 erließ er als Präsident ein 
Gesetz, dass Risikovorsorge nur noch für 
Großbanken ab 250 Milliarden Dollar Bi-
lanzsumme vorsah. In der Folge reduzier-
te sich die Zahl der Banken unter der Auf-
sicht der US-Notenbank von 38 auf zwölf. 
Die Bankenregulierung könnte nun gänz-
lich fallen. Zügellose Spekulationsge-
schäfte und weitere Kurs-Feuerwerke in-
klusive. 

Der US-Index für Bank-Aktien ist seit 
der Wahl Trumps um zehn Prozent gestie-
gen. Die Kryptowährung Bitcoin gewann 
seither sogar 40 Prozent. Denn auch bei 
den Kryptowährungen könnte Trump jeg-
liche Regulierung streichen. Trumps De-
regulierung der Banken hatte zu einer Fi-
nanzkrise der US-Regionalbanken ge-
führt. Mit teuren Rettungsaktionen in der 
Folge. Doch erst mal geht mit Trump die 
Börsenparty weiter. Mit allen Risiken und 
Nebenwirkungen in der Zukunft.
@ Die Autorin erreichen Sie unter 
forum@infoautor.de

Auf Heller und Pfennig

Amerika hat gewählt. An den US-Fi-
nanzmärkten applaudieren Anleger 

dem Comeback des Republikaners Do-
nald Trump als US-Präsident. Seit seiner 
Wiederwahl hat das Aktienbarometer 
Dow Jones vier Prozent an Wert gewon-
nen, ebenso der US-Dollar zum Euro. Die 
Rückkehr Trumps ins Oval Office wird in 
vielerlei Hinsicht ein „Roll back“ simpler 
Politik: Steuern runter, Zölle rauf, Ameri-
ka zuerst. Und: Klimaschutz adé, Deregu-
lierung juchhe… so einfach tickt Trump. 
Und natürlich: das eigene Vermögen ver-
mehren in der Zeit, die ihm bleibt.

Rosskur für den US-Staat

 Kurz- bis mittelfristig spricht daher 
vieles für weitere steigende Kurse an den 
US-Börsen. Allerdings kann Trump haus-
haltspolitisch diesmal nicht mehr aus 
dem Vollen schöpfen. Pandemie und Krie-
ge haben Geld gekostet. Der US-Haushalt 
ist klammer als früher. Und Steuersen-
kungen würden erst mal kosten…

 In Trumps neuer Regierung gehen mit 
Elon Musk und Vivek Ramaswamy daher 
zwei US-Milliardäre und Unternehmer an 

Börsenparty für 
Trumps Comeback

Anja Kohl über die 
­Reaktionen an den 
­Finanzmärkten nach dem 
Wahlsieg Donald Trumps

den Start, die als Leiter einer neuen „Bun-
desbehörde für Regierungseffizienz“ den 
US-Staat einer Rosskur unterziehen sol-
len. Von den 2,2 Millionen US-Vollzeit-Be-
amtenstellen wollen die beiden neuen 
Sparfüchse Zehntausende Stellen ab-
bauen. Homeoffice soll es künftig nicht 
mehr geben. Insgesamt wollen die beiden 
dadurch 2 Billionen Dollar im US-Haus-
halt einsparen, fast ein Drittel aller US-
Staatsausgaben. Ein kleinerer Staatsappa-
rat und der Abbau von Regeln sollen die 
Effizienz steigern und zu weniger Büro-
kratie führen, indem zugleich viele Vor-
schriften auf Bundesebene gelockert wer-
den.

Eine Rede des designierten US-Präsi-
denten Donald Trump wird auf einen 
Monitor im Handelssaal der Deutschen 
Börse in Frankfurt übertragen. Nach 
dem Sieg des Republikaners bei der 
US-Wahl gewann der Dow Jones und 
der Dollar an Wert dpa-BILD: Roessler

Hildesheim/dpa – Die IG Metall 
will sich gegen den geplanten 
Stellenabbau bei Bosch in Hil-
desheim wehren. „Wir lassen 
uns das nicht gefallen“, sagte 
Karoline Kleinschmidt, 1. Be-
vollmächtigte der IG Metall Al-
feld-Hameln-Hildesheim. Die 
Gewerkschaft bereite schon 
Aktionen vor, um gegen die 
Pläne zu protestieren. Am 
Montag soll es in Hildesheim 
eine Betriebsversammlung ge-
ben. Der Zulieferer Bosch hat-
te zuvor angekündigt, ange-
sichts der Krise in der Auto-
industrie mehr Stellen strei-
chen zu wollen als bislang be-
kannt. In den kommenden 
Jahren könnten 5500 Stellen 
wegfallen, davon 750 in Hil-
desheim, wo Komponenten 
für E-Autos hergestellt wer-
den. Das wäre laut Gewerk-
schaft rund die Hälfte der bis-
her 1500 Stellen. Ein Großteil 
des Abbaus soll bereits bis En-
de 2026 erfolgen. Rund 300 
Mitarbeiter haben laut Ge-
werkschaft befristete Verträge, 
die bis 2026 ausliefen.

IG Metall
gegen
Stellenabbau
bei Bosch

Aktien: DAX und MDAX sind Xetra Schlusskurse, übrige Aktien sind Kurse der Börse Frank-
furt/Main oder Zürich. Kurse in Euro, Schweiz in CHF. Dividenden = letzt gezahlte in Euro (umge-
rechnet). St = Stammaktie. NA = Namensaktie; Vz = Vorzugsaktie; ° = auch im EuroStoxx50;
Nikkei = © Nihon Keizai Shimbun, Inc. Edelmetalle und Münzen: Quelle Degussa Goldhandel.
Zinsen: Quelle FMH-Finanzberatung. * Preise vom Vortag oder letzt verfügbar.
Alle Angaben ohne Gewähr. Quelle

DAX schließt freundlich
Nach einem sehr volati-

len Verlauf hat der deutsche Aktien-
marktamFreitagmitkräftigenAufschlä-
gen geschlossen. Der DAX gewann 0,9
Prozent auf 19.323Punkte, imTief stand
der Indexbei 19.036. Sehr schwache eu-
ropäische Einkaufsmanagerdaten bela-
steten die Stimmung im frühen Ge-
schäft. Die Erwartung, dass die EZB die
Zinsen aggressiver werde senken müs-

sen als bislang erwartet, führte aber zu
einer Trendwende am Markt, unter-
stütztdurchdieVeröffentlichungbesse-
rer Einkaufsmanagerindizes indenUSA
am Nachmittag. Neben den Aktien der
kapitalintensiven Versorger profitierten
Immobilientitel von den sinkenden
Marktzinsen.FürVonoviagingesum4,8
Prozentnachoben,LEGImmobilienka-
men auf ein Plus von 5,8 Prozent.

(DowJones)–

MDAX 26180,20 1,21 % I
Dividende € 22.11.24 ± % VT

Aixtron 0,40 12,98 1,72
Aroundtown (LU) 0,07 2,83 4,65
Aurubis 1,40 76,75 0,07
Bechtle 0,70 32,10 -0,19
Befesa (LU) 0,73 18,50 3,93
Bilfinger 1,80 44,30 -1,01
Carl Zeiss Med. 1,10 55,45 1,46
CTS Eventim 1,43 82,75 0,49
Deliv. Hero 0,00 38,46 3,72
Evonik 1,17 17,60 1,27
Fraport 0,00 50,10 0,93
freenet NA 1,77 28,72 0,63
Fres. M.C.St. 1,19 42,25 1,95
Fuchs Vz. 1,11 44,02 0,32
GEA Group 1,00 46,80 1,21
Gerresheimer 1,25 73,85 4,83
Hella 0,71 85,80 -0,46
HelloFresh 0,00 10,58 3,73
Hensoldt 0,40 36,60 0,33
Hochtief 4,40 116,70 1,13
Hugo Boss NA 1,35 39,26 0,08
Hypoport 0,00 214,00 -0,28
Jenoptik 0,35 20,92 0,19
Jungheinrich 0,75 23,90 -0,25
K+S NA 0,70 11,28 0,22
Kion Group 0,70 32,50 0,93
Knorr-Bremse 1,64 72,45 -0,07
Krones 2,20 116,40 1,04
Lanxess 0,10 23,23 -0,68
LEG Immob. 2,45 87,80 5,78
Lufthansa vNA 0,30 6,06 -0,85
Nemetschek 0,48 99,90 0,91
Nordex 0,00 11,32 -0,88
Puma 0,82 43,83 -0,77
Rational 13,50 898,00 1,99
Redcare Ph. (NL) 0,00 144,90 1,47

RTL Group (LU) 2,75 24,10 -0,21
Schott Pharma 0,15 26,62 1,53
Scout24 1,20 85,50 1,06
Siltronic NA 1,20 47,20 -0,21
Stabilus S.A 1,75 33,00 1,07
Ströer 1,85 46,70 -0,93
TAG Imm. 0,00 15,21 5,99
Talanx 2,35 79,75 1,66
TeamViewer SE 0,00 11,60 0,39
thyssenkrupp 0,15 3,80 -2,16
Traton 1,50 28,70 0
TUI 0,00 7,42 -0,51
Utd. Internet NA 0,50 15,80 1,61
Wacker Chemie 3,00 70,90 -1,61

TEC-DAX 3370,04 1,23 % I

REGIONALE AKTIEN
artec techn. 0,00 1,88 4,44
Berentzen 0,09 4,10 -0,24
Brem. Lagerh. 0,45 10,00 -1,96
CeWe Stift. 2,60 99,30 1,22
Energiekontor 1,20 40,30 -2,07
EnviTec Biogas 3,00 30,40 -2,56
Frosta 2,00 61,00 2,52
H+R 0,10 3,36 2,44
MeVis Medical 0,95 24,00 -1,64
OHB 0,60 46,20 -0,22
PNE 0,08 10,98 0,55
Reed. Ekkenga 33,00 5.200,00 0
Trade & Value 0,00 1,13 0

WEITERE AKTIEN
1&1 0,05 12,00 -1,48
Bor. Dortmund 0,00 3,22 1,1
Branicks Grp. 0,00 2,18 -1,36
Ceconomy St. 0,00 2,96 0,14
Dt. EuroShop 2,60 19,30 0,42

DAX 19322,59 0,92 % I
Schluss Veränderung 52 Wochen

Dividende 22.11. % Vortag Tief Vergleich Hoch
Adidas NA ° 0,70 214,40 + 1,56 WWW 160,20 ______P

____ 243,90
Airbus ° 2,80 137,88 WWW – 1,13 124,74 ___P

_______ 172,82
Allianz vNA ° 13,80 291,40 + 0,10 W 228,70 ________P

__ 304,30
BASF NA ° 3,40 42,58 + 1,12 WWW 40,18 __P

________ 54,93
Bayer NA ° 0,11 19,80 + 1,46 WWW 18,97 P

__________ 36,09
Beiersdorf 1,00 122,90 + 1,44 WWW 120,10 _P

_________ 147,80
BMW St. ° 6,00 67,80 W – 0,21 65,26 _P

_________ 115,35
Brenntag NA 2,10 60,64 + 4,41 WWWWWWWW 54,88 __P

________ 87,12
Commerzbank 0,35 15,35 WWW – 1,54 10,15 ________P

__ 16,97
Continental 2,20 61,82 + 3,10 WWWWWW 51,02 ____P

______ 78,40
Covestro 0,00 57,10 + 0,11 W 44,57 _________P

_ 58,50
Daimler Truck 1,90 36,83 + 1,85 WWWW 29,21 ____P

______ 47,64
Dt. Bank NA 0,45 15,55 WWWWW – 2,86 10,90 ________P

__ 17,01
Dt. Börse NA ° 3,80 215,20 + 0,94 WW 171,95 _________P

_ 221,30
Dt. Post NA ° 1,85 35,12 + 1,21 WWW 34,04 _P

_________ 47,03
Dt. Telekom ° 0,77 29,40 + 1,52 WWW 20,73 __________P 29,40
E.ON NA 0,53 12,04 + 3,57 WWWWWWW 11,48 __P

________ 13,82
Fresenius 0,00 33,31 + 1,59 WWW 24,32 ________P

__ 36,24
Hann. Rück NA 7,20 247,10 + 0,61 WW 208,90 _______P

___ 265,60
Heidelb. Mat. 3,00 118,80 + 0,42 WW 71,78 _________P

_ 122,00
Henkel Vz. 1,85 78,90 + 0,95 WW 66,86 ______P

____ 85,74
Infineon NA ° 0,35 30,01 + 3,23 WWWWWW 27,80 __P

________ 39,35
Mercedes-Benz ° 5,30 52,27 + 0,81 WW 50,75 _P

_________ 77,45
Merck 2,20 141,75 + 2,49 WWWWW 134,30 __P

________ 177,00
MTU Aero 2,00 318,40 + 1,56 WWW 173,60 _________P

_ 327,20
Münch. R. vNA ° 15,00 485,90 + 0,37 WW 373,70 ________P

__ 512,80
Porsche AG Vz. 2,31 57,68 + 0,80 WW 55,58 _P

_________ 96,56
Porsche Vz. 2,56 34,28 + 0,94 WW 33,40 P

__________ 52,32
Qiagen 1,22 41,05 + 2,05 WWWW 36,59 _______P

___ 43,40
Rheinmetall 5,70 619,00 + 2,15 WWWW 272,50 __________P 619,00
RWE St. 1,00 31,01 + 0,78 WW 28,15 __P

________ 42,33
SAP ° 2,20 225,90 + 0,53 WW 134,42 __________P 227,45
Sartorius Vz. 0,74 211,10 + 3,48 WWWWWW 199,50 _P

_________ 383,70
Siem.Energy 0,00 48,35 + 2,28 WWWWW 10,16 __________P 48,70
Siem.Health. 0,95 49,80 + 1,36 WWW 47,31 __P

________ 58,14
Siemens NA ° 4,70 177,56 + 0,89 WW 149,52 ______P

____ 195,50
Symrise 1,10 106,00 + 1,68 WWWW 91,84 ____P

______ 125,00
Vonovia NA 0,90 30,18 + 4,76 WWWWWWWW 23,74 ______P

____ 33,93
VW Vz. ° 9,06 81,80 + 0,69 WW 79,86 P

__________ 128,60
Zalando 0,00 29,43 + 6,36 WWWWWWWWWWW 15,95 _________P

_ 30,82

Telefónica (ES) 4,25 -1,25
Tesla (US) 339,30 4,35
TotalEnerg. (FR) ° 57,19 0,92
UBS Group N (CH) 28,30 0,57
UniCredit (IT) ° 38,04 -1,83
Unilever plc. (GB) 56,14 2,9
Vodafone (GB) 0,84 2,41
Volvo B (SE) 23,22 2,16
Walmart (US) 86,84 2,85
Zurich Ins. Gr. (CH) 553,00 0,99

RENTENWERTE
22.11.24 21.11.24

5,5 Bund v. 00/31 119,27 118,83
4,75 Bund v. 03/34 121,53 120,93
4,0 Bund v. 05/37 116,76 116,19
2,5 Bund v. 12/44 100,05 99,46
0,5 Bund v. 15/25 99,54 99,52
1,0 Bund v. 15/25 99,05 98,98
0,5 Bund v. 16/26 98,14 98,02
0,0 Bund v. 16/26 96,72 96,56
0,25 Bund v. 17/27 96,46 96,27
0,0 Bund v. 19/29 91,21 90,89
0,0 BO S.181 20/25 99,04 98,99
0,0 BO S.182 20/25 98,11 98,01
0,0 BO S.183 21/26 97,30 97,18
0,0 BO S.184 21/26 96,46 96,29
4,5 Belgien 11/26 102,86 102,76
2,25 Luxemburg 13/28 99,53 99,31
0,01 Niedersachsen 21/26 97,07 96,91
4,375 Türkei 21/27 101,24 101,74

ZINSEN
Hauptrefinanz.-Satz ab23.10.24 3,40%
Spitzenrefinanz.-Faz. ab23.10.24 3,65%
Einlagefazilität ab23.10.24 3,25%
Priv. Dispokredit (Ø) 11,6938%
Hypozins, eff. (5 Jahre, Ø) 3,427%
Hypozins, eff. (10 Jahre, Ø) 3,266%
Festgeld, (5tsd. €, 1 Jahr, Ø) 2,1899%
Ratenkredit (10tsd. €, 5 J., Ø) 7,21%

EDELMETALLE UND MÜNZEN
Endkundenpreise in € 22.11.24 21.11.24
Krügerrand (1 oz) 2683,00 2630,00
Britannia (1 oz) 2683,00 2630,00
Am. Eagle (1 oz) 2683,00 2630,00
Maple Leaf (1/2 oz) 1415,70 1388,20
Gold (1 kg) 85237,00 83541,00
Silber (1 kg) 1269,25 1243,91

NE-METALLE
Euro je 100 kg 22.11.24 21.11.24
ACI Kupfernot. (cunova) 276,00* 274,00*
ACI Kupfernotier. 998,75 999,32
Messing MS 58 794,00 - 813,00 794,00
Zinn 99,9% 2800,00* 2770,00*

WÄHRUNGEN
Land/22.11. Devisen EZB
für 1 Euro Geld/Brief Referenzk.
Australien 1,5914/1,6114 1,6018
Dänemark 7,4378/7,4778 7,4577
England 0,8302/0,8342 0,8321
Japan 160,54/161,02 160,8400
Kanada 1,4511/1,4631 1,4561
Norwegen 11,5291/11,5771 11,5680
Schweden 11,5235/11,5715 11,5530
Schweiz 0,9243/0,9283 0,9272
Ungarn 408,41/413,61 411,1300
USA 1,0383/1,0443 1,0412

INVESTMENTFONDS
22.11.24 Vortag

Ausg. Rückn. Rückn.
Allianz Global Investors
€ Credit SRI + P€ 932,6 929,5
AGIF Alz EurpValA 135,3 135,0
All Stratfds Ba A 113,7 109,4 108,2
Concentra A 148,5 141,4 140,4
EuroInvGradeBdStra 98,88 98,57
Fondak A 208,3 198,4 197,3
Global Eq.Divid A 168,5 160,4 158,6
Industria A 150,7 143,5 142,4
InternRent A 44,87 43,56 43,15
Kapital Plus A 68,66 66,66 66,19
Trsy ShrtTrm+ € A 95,34 95,29
Verm. Europa A 53,24 50,70 50,53
Wachstum Eurol A 137,8 131,3 129,4
Deka Investments
AriDeka CF 94,83 90,09 89,24
BasisStr.Renten CF 105,9 104,8 104,7
BasisStrat Flex CF 129,9 125,2 124,0
DBA ausgewogen 136,2 131,0 130,7
DBA konservativ 109,4 107,3 107,1
DBA moderat 122,0 118,5 118,2
Deka Immob Europa 50,83 48,29 48,29
Deka-Europ.Bal. CF 55,84 54,21 54,03
DekaFonds CF 137,0 130,1 129,1
Deka-Indust 4.0 CF 246,9 238,0 233,2
Deka-NachAkDe TF 105,1 105,1 104,1
Deka-NachAkEu TF 101,5 101,5 100,5
Div.Strateg.CF A 225,1 216,9 214,0
DivStrategieEur CF 116,0 111,8 111,0
DWS
DWS Akkumula* 2237,4 2130,8 2127,8
DWS Artif Intel ND* 451,3 451,3 447,8
DWS ESG Investa* 214,3 204,1 205,1
DWS Europ. Opp LD* 459,9 438,0 440,0
DWS Eurovesta* 173,8 165,5 166,5
DWS Eurz Bds Flex LD* 32,65 31,85 31,84
DWS Glbl Growth* 260,2 247,8 247,0
DWS Telemedia O ND* 277,1 277,1 275,4
DWS Top Europe* 203,5 195,7 195,9
DWS Top World* 202,4 194,6 194,7
DWS Vermbf.I LD* 328,1 312,5 311,8
DWS Vermbf.R LD* 16,34 15,86 15,84
Union Investment
PrivFd:Kontr.* 136,3 136,3 135,8
PrivFd:Kontr.pro* 188,1 188,1 187,2
UniEuroRenta* 61,43 59,64 59,60
UniFonds* 62,81 59,82 59,36
UniGlobal* 474,2 451,6 448,3
UniImmo:Dt.* 100,8 95,97 95,97
UniImmo:Europa* 57,20 54,48 54,47
UniOpti4* 97,64 97,64 97,63
UniRak* 165,4 160,6 160,0
Sonstige
Commerz hausInvest 46,07 43,88 43,88
Fidelity In Euro Balanced Fund* 18,39 17,77 17,68
Fidelity In Euro Blue Chip* 28,69 27,26 27,11
Fidelity In European Growth* 20,96 19,91 19,75
Frank.Temp. Growth. Inc.Ad* 29,33 27,64 27,46
Frank.Temp. TEM Gr.(Eur) Aa* 24,43 23,15 22,87
Hansainvest Bk Neelm Rntst R 114,4 111,1 111,1
ODDO BHF Algo Global DRW-€* 188,4 179,4 178,2
ODDO BHF Sus G Eq* 250,5 238,6 237,7
ODDO BHF Green Bd CR* 278,8 270,7 270,4
H&A. G. Loys Global Kl. P* 29,96 28,53 28,61
UniRealEst UniImmo:Dt.* 100,8 95,97 95,97
UniRealEst UniImmo:Europa* 57,20 54,48 54,47
Universal OLB Invest Balance* 125,0 121,9 121,5
Universal OLB Invest Dynamik* 160,7 155,3 154,6
Warburg Portf Dynamik A 157,5 150,0 149,0

Großbritannien S&P UK
1676,47 1,40%

Kanada S&P TSX
25447,13 0,22%

USA Dow Jones
44221,28 0,80%
USA Nasdaq

18987,23 0,08%

Frankreich CAC 40
7255,01 0,58%

Indien Sensex
78963,00 2,36%

Europa Euro Stoxx 50
4789,08 0,70%

Japan Nikkei 225
38283,85 0,68%

Brasilien Bovespa
128494,25 1,24%

Südafrika S&P SA 50
3670,27 0,22%

LEITBÖRSEN

Stand: 22.11./18.11 Uhr ME(S)Z

Kursiv, wenn nicht in Euro.

Dt. PfandbB 0,00 5,06 0,1
Dt. Wohnen 0,04 22,80 -0,87
Dürr 0,70 21,52 0,28
Encavis 0,00 17,03 0,06
Evotec 0,00 8,41 -15,53
Fielmann Gr. 1,00 39,65 0,25
Grenke NA 0,47 16,02 0,25
Hapag-Lloyd 9,25 159,60 -0,19
Kontron 0,50 16,88 0,18
Medigene NA 0,00 1,53 -0,52
Metro St. 0,55 4,23 -1,05
Norma Group 0,45 11,64 -0,34
Pfeiffer Vac. 7,32 154,00 0,13
ProS.Sat.1 0,05 4,73 -1,05
Salzgitter 0,45 17,51 3
Schaeffler Inh. 0,44 4,30 0,3
Sixt St. 3,90 70,60 0,71
SMA Solar 0,50 11,79 1,99
Stratec 0,55 27,45 -0,9
Utd. Internet NA 0,50 15,52 -0,83
Verbio 0,20 10,80 -1,82
VW St. 9,00 83,90 0,96

AUSLANDSAKTIEN
22.11.24 ± % VT

AB Inbev (BE) ° 52,50 0,96
ABB NA (CH) 50,16 1,17
Alphabet A (US) 158,30 -1,22
Amazon.com (US) 190,38 0,51
Apple Inc. (US) 221,00 1,01
AT&T (US) 22,02 0,32

Bco Santander (ES) ° 4,36 -4,23
BNP (FR) ° 56,42 -3,09
Boeing (US) 140,98 2,98
BP PLC (GB) 4,69 -0,02
Cisco (US) 56,29 2,46
Citigroup (US) 66,31 0,47
Coca-Cola (US) 61,31 0,81
Eni (IT) ° 13,89 1,02
Ericsson B (SE) 7,70 2,34
Exxon Mobil (US) 117,76 1,27
GE Aerospace (US) 174,00 0,58
General Motors (US) 53,16 1,86
Generali (IT) 27,01 0,71
GSK PLC (GB) 16,13 1,48
IBM (US) 213,45 0,68
ING Groep (NL) ° 14,61 -1,32
Int. C. Airl. (ES) 2,95 0,34
Intel (US) 23,52 -0,11
Kühne+Nagel (CH) 209,50 0,72
McDonald’s (US) 277,95 1,11
Meta Platf. (US) 534,10 -0,43
Microsoft (US) 397,65 0,75
Nestlé NA (CH) 76,00 0,05
Novartis (CH) 93,68 2,32
Nvidia (US) 136,28 -2,57
Philips (NL) 25,45 1,64
Proct.&Gamb. (US) 169,84 3,2
Renault (FR) 40,83 2,08
Soc. Gén. (FR) 25,99 -2,42
Sony (JP) 18,30 0,52
Stellantis (NL) ° 12,44 1,57

DEUTSCHER AKTIENINDEX DAX

BÖRSE

Der Kommentar zur Börse:
Dax fester trotz trüber Wirtschaft
Der Dax hat am Freitagnachmittag nach wechselhaftem Verlauf wieder 
die Richtung nach vorne gefunden. Zuvor hatten trübe Wirtschaftsdaten 
aus der Eurozone belastet. Die Unternehmensstimmung, besonders bei Dienstleistungsunter-

nehmen, brach im November unerwartet ein. Dies be-
feuerte indes sofort Zinssenkungsfantasien. Die Euro-
päische Zentralbank EZB könnte am 12. Dezember die 
Zinsen nun sogar um 0,5% senken, so Analysten. Dem 
Dax gefiel das und legte rund 1% zu. Zinssensible Ak-
tien wie Zalando, Vonovia oder E.ON waren gefragt. 
Allein die Banken notierten deutlich leichter.

Carsten Brömstrup (OLB)
Chefanalyst

DEUTSCHER AKTIENINDEX DAX 19305,79 +0,83% 



Visiolink Visiolink Visiolink Visiolink Visiolink Visiolink Visiolink Visiolink 

Sonnabend, 23. November 2024 WIRTSCHAFT 9NORDWEST-ZEITUNG, NR. 274

AKTIEN DES TAGES
aus DAX, MDAX und TecDAX

Gewinner
Eckert&Ziegler 39,88 +7,84

Zalando 29,43 +6,36

TAG Imm. 15,21 +5,99

LEG Immob. 87,80 +5,78

Gerresheimer 73,85 +4,83

Vonovia NA 30,18 +4,76

Aroundtown 2,83 +4,65

Brenntag NA 60,64 +4,41

Befesa 18,50 +3,93

SMA Solar 11,86 +3,85

Verlierer
Evotec 8,50 –15,59

Cancom 23,10 –3,67

Dt. Bank NA 15,55 –2,86

thyssenkrupp 3,80 –2,16

Nagarro 93,85 –1,93

Süss M. Tec 48,35 –1,73

Wacker Chemie 70,90 –1,61

Commerzbank 15,35 –1,54

Airbus 137,88 –1,13

Bilfinger 44,30 –1,01
Stand: 22.11.

Namen

 EZB-Präsidentin Christine 
Lagarde   dringt angesichts 
drohender Handelskonflikte 
auf Fortschritte beim Zusam-
menwachsen der Finanz- und 
Kapitalmärkte in Europa. Die 
Kapitalmarktunion sei „der 
Schlüssel, um in einer frag-
mentierten Weltwirtschaft wi-
derstandsfähiger zu werden“, 
sagte die Präsidentin der Euro-
päischen Zentralbank (EZB) 
beim „Frankfurt European 
Banking Congress“. Bei der Ka-
pitalmarktunion geht es im 
Kern darum, bürokratische 
Hürden zwischen den einzel-
nen Staaten der Europäischen 
Union abzubauen.

Einheitlicher
Kapitalmarkt

Berlin/Köln/dpa – Für viele 
Kunden in Deutschland verlie-
ren Aktionstage wie der Black 
Friday wegen Shoppingporta-
len wie Temu und Shein an Re-
levanz. Mehr als 40 Prozent 
brauchen die Rabattaktionen 
laut einer Umfrage des Preis-
vergleichsportals Idealo nicht, 
weil die asiatischen Anbieter 
das ganze Jahr über mit Ange-
boten locken. Die repräsenta-
tive Befragung unter 2000 
Menschen wurde im Septem-
ber vom Marktforschungsins-
titut Kantar durchgeführt. Zu 
einem ähnlichen Ergebnis 
kommt eine Umfrage des 
Handelsforschungsinstituts 
IFH. Unter Personen, die sich 
für den Black Friday interes-
sieren, gibt fast jeder Vierte an, 
die Aktionen diesmal seltener 
nutzen zu wollen. Der Preis-
druck nehme deutlich zu, sag-
te IFH-Geschäftsführer und 
Handelsexperte Kai Hudetz.

Black Friday reizt 
viele Kunden nicht

Einzelhandel

Frankfurt/Berlin/dpa – Die 
Lufthansa und die Deutsche 
Bahn haben im laufenden Jahr 
ihren gemeinsamen Bu-
chungsrekord gebrochen. Be-
reits im Oktober sei die bishe-
rige Marke von 432.000 Um-
steigern im gemeinsamen An-
gebot „Lufthansa Express Rail“ 
erreicht worden, teilten die 
Unternehmen mit. Bis zum 
Jahresende rechne man mit 
mehr als 500.000 Buchungen.  
Mit dem Verbundangebot 
werden die Züge aus 28 deut-
schen Städten an den Frank-
furter Flughafen buchungs-
technisch wie Zubringerflüge 
behandelt. Es gibt für die Pas-
sagiere ein einheitliches Ticket 
und bei Verspätungen wird 
automatisch auf einen späte-
ren Flug umgebucht. Die 
Bahnfahrt wird so zum festen 
Bestandteil der Flugreise.  Zu-
gleich gibt es deutlich weniger 
innerdeutsche Flugangebote.

Mit der Bahn
zum Flieger

Buchungsrekord

Heidelberg/dpa – Zum Jahres-
wechsel ändern erneut viele 
Grundversorger ihre Preise für 
Strom und Gas. Die Entwick-
lung ist unterschiedlich, wie 
aus einer der dpa vorliegen-
den Analyse des Vergleichs-
portals Verivox hervorgeht. 
Demnach profitiert beim 
Strom eine deutliche Mehr-
heit von günstigeren Preisen. 
Bei Erdgas sind jedoch mehr 
Haushalte von Preiserhöhun-
gen betroffen als von Preis-
senkungen.

Grundversorger sind Ener-
giefirmen, die in einem Netz-
gebiet die meisten Haushalte 
mit Strom beziehungsweise 
Gas beliefern. Das sind oft 
kommunale Stadtwerke. 2022 
bezogen die Haushalte in 
Deutschland laut Bundesnetz-
agentur 24 Prozent des Stroms 
über Grundversorgungsver-
träge. Bei Gas lag die Quote bei 
18 Prozent.

Strom im neuen
Jahr günstiger

Grundversorger

Von Alexander Sturm

Wiesbaden – Mini-Erholung 
statt Trendwende in der Wirt-
schaftskrise: Nach einem 
hauchdünnen Wachstum der 
deutschen Wirtschaft im drit-
ten Quartal und herab korri-
gierten Raten im Jahresverlauf 
droht Deutschland nach Ein-
schätzung von Ökonomen 
eine Rezession im Winter. 
Zwar sorgten etwas ausgabe-
freudigere Verbraucher und 
gestiegene Staatsausgaben im 
Sommerquartal für ein klei-
nes Wirtschaftswachstum von 
0,1 Prozent. 

Doch mit dem Wahlsieg 
von Donald Trump in den USA 
haben sich die Aussichten für 
die Konjunktur eingetrübt, 
während in Deutschland nach 
dem Bruch der Ampel-Koali-
tion noch Monate bis zu einer 
neuen handlungsfähigen Re-
gierung vergehen. Ökonomen 
senken bereits ihre Wachs-
tumsprognosen für das kom-
mende Jahr.

„Quälende Stagnation“

„Deutschland befindet sich 
in einer quälend langen Stag-
nationsphase“, schreibt And-
reas Scheuerle, Leiter Indust-
rieländer bei der Dekabank. 
Auf den strukturellen Proble-
men bleibe man so lange sit-
zen, „bis die Politik den gro-
ßen (Reform-)Wurf wagt“. 
Zwar sei ein Schrumpfen der 
Wirtschaft im Sommer ausge-
blieben, meint Carsten Brzes-
ki, Chefvolkswirt der Direkt-
bank ING Deutschland, „aber 
es droht eine Rezession im 
Winter“.

Im dritten Quartal wuchs 

die deutsche Wirtschaft 
schwächer als gedacht. In 
einer zweiten Schätzung er-
mittelte das Statistische Bun-
desamt ein Wachstum von 0,1 
Prozent zum Vorquartal - auf 
Basis vorläufiger Daten waren 
es immerhin 0,2 Prozent.

Damit ist die deutsche 
Wirtschaft noch knapper einer 
Rezession entkommen als bis-
her angenommen und schnei-
det schlechter ab als andere 
Länder in Europa. „Das Plus im 
dritten Quartal dürfte zu-
nächst erst einmal nur ein 
Ausreißer, nicht aber eine 
Trendwende gewesen sein“, 
sagt Ökonom Sebastian Dul-
lien vom Institut für Makro-
ökonomie und Konjunktur-
forschung (IMK).

Bereits im zweiten Quartal 
war das Bruttoinlandsprodukt 
gesunken. Bei zwei Minus-
Quartalen in Folge wäre die 
deutsche Wirtschaft nach De-

finition von Ökonomen in 
eine „technische Rezession“ 
gerutscht. Zudem schrumpfte 
die Wirtschaft im zweiten 
Quartal nach neusten, herab 
korrigierten Angaben der Sta-
tistiker mit minus 0,3 Prozent 
stärker als zunächst ermittelt 
(-0,1 Prozent). Die Förderbank 
KfW erwartet nun ein leichtes 
Schrumpfen der deutschen 
Wirtschaft 2024, für 2025 hal-
bierte sie ihre Wachstums-
prognose auf 0,5 Prozent. 

Mehr Geld ausgegeben

Im dritten Quartal stützten 
ausgabefreudigere Verbrau-
cher die Wirtschaft: Nach dem 
Abebben der Inflation und an-
gesichts steigender Löhne 
sitzt das Geld bei vielen Men-
schen wieder etwas lockerer. 
„So gaben die Verbraucherin-
nen und Verbraucher unter 
anderem mehr für Ver-

Konjunktur  Experte befürchtet drohende Rezession im Winter

Wirtschaft wächst nur minimal
brauchsgüter aus, 
beispielsweise für 
Nahrungsmittel 
und Getränke“, 
schreibt das Statis-
tische Bundesamt. 
Die Exporte sanken 
dagegen deutlich, 
auch die Investitio-
nen in Ausrüstun-
gen – vor allem in 
Maschinen, Geräte 
und Fahrzeuge – 
gingen zurück.

Die deutsche 
Wirtschaft bleibt 
damit in einer 
Schwächephase, die 
nach Einschätzung 
der Bundesbank im 
laufenden Schluss-
quartal anhalten 
dürfte. Immerhin: 

Eine Rezession „im Sinne 
eines deutlichen, breit ange-
legten und länger anhalten-
den Rückgangs der Wirt-
schaftsleistung“ sah sie zuletzt 
nicht. 

Gegenwind für die deut-
sche Wirtschaft gibt es reich-
lich: Auf den Weltmärkten hat 
China als Wachstumstreiber 
an Schwung verloren, im In-
land steigt die Zahl der Fir-
menpleiten. Zugleich sind die 
Exportaussichten für die In-
dustrie trüb und vergleichs-
weise hohe Energiepreise so-
wie die große Bürokratie be-
lasten den Standort Deutsch-
land. Schlüsselindustrien wie 
Chemie und Autobau stecken 
in der Krise, der Wohnungs-
bau schwächelt.

Helfen dürften der Kon-
junktur sinkende Leitzinsen 
der Europäischen Zentralbank 
(EZB), sie machen Kredite 
günstiger. 

I. II. III. IV.
2020

I. II. III. IV.
2021

I. II. III. IV.
2022

I. II. III. IV.
2023

I. II. III. IV.
2024

Deutschlands Bruttoinlandsprodukt
Veränderung gegenüber dem Vorquartal in Prozent
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–2,2

107085 Quelle: Statistisches Bundesamtpreis-, saison- und kalenderbereinigt
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Kiel/dpa – Nach Aussage von 
Schleswig-Holsteins Wirt-
schaftsminister Claus Ruhe 
Madsen (CDU) ist das Land mit 
dem Bund aufgrund der finan-
ziellen Schwierigkeiten des 
schwedischen Batterieherstel-
lers Northvolt im Austausch. 
Konkret wurde Madsen nach 
den Risiken der Wandelanlei-
he der Förderbank KfW von 
600 Millionen Euro gefragt, 
die je zur Hälfte von Bund und 
Land abgesichert werden. Die 
Bedeutung für die Wandelan-
leihe müsse in den nächsten 
Tagen geklärt werden, sagte 
Madsen am Freitag in Kiel. 

Am Donnerstagabend wur-
de bekannt, dass Northvolt 
Gläubigerschutz in den Ver-
einigten Staaten beantragt 
hat. Die deutsche Firmentoch-
ter, die eine Batteriefabrik in 
Heide (Kreis Dithmarschen) 
bauen lässt, ist nicht Teil des 
Verfahrens.

Northvolt in
Schwierigkeiten

Gläubigerschutz

Was sonst noch wichtig ist

Hannover/dpa – Der Tarifkon-
flikt in der Metall- und Elekt-
roindustrie ist auch in Nieder-
sachsen beigelegt. Die Tarif-
parteien haben den vergange-
ne Woche in Hamburg erziel-
ten Pilot-Abschluss übernom-
men, wie die IG Metall und der 
Arbeitgeberverband Nieder-
sachsenmetall in Hannover 
mitteilten. In zwei Stufen sol-
len die Gehälter der mehr als 
100.000 Beschäftigen der 
Branche um 5,1 Prozent stei-
gen.  Die erste Erhöhung um  2  
Prozent soll ab 1. April 2025 
wirksam werden, eine weitere 
Erhöhung um 3,1 Prozent ab 1. 
April 2026.

Zusätzlich gibt es bis Febru-
ar 2025 eine Einmalzahlung 
von 600 Euro, Auszubildende 
erhalten ab kommendem Jahr 
140 Euro mehr und ab April 
2026 weitere 3,1 Prozent plus. 
Der Tarifvertrag hat eine Lauf-
zeit von 25 Monaten. 

 Pilotabschluss
übernommen

In Niedersachsen

BALLETT

2024/25

Tickets:
Tel 0441 22 25 - 111
staatstheater.de

VierChoreografien
vonAntoine Jully
undBarakMarshall
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Für Bruce Springsteen ist ein 
gelungenes Konzert eine 
transzendente Erfahrung. „Auf 
Tour haben wir einige dieser 
unglaublichen Nächte erlebt“, 
sagte der US-amerikanische 
Rockmusiker dem „SZ Maga-
zin“. Aus Sicht des 75-Jährigen 
hat dafür auch das Publikum 
etwas zu leisten. „Wer nur hin-
geht und zuschaut, verpasst 
etwas. Je mehr man dazu be-
reit ist, sich dem Ereignis voll-
ständig zu ergeben, desto 
außergewöhnlicher kann die 
Erfahrung werden – und die 
gleicht dann durchaus einem 
religiösen Akt“, sagte Spring-
steen. Zwischen seinem sechs-
ten und zwölften Lebensjahr 
habe er täglich eine Stunde 
lang die Bibel und den Kate-
chismus büffeln müssen.
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Musiker Marius Müller-Wes-
ternhagen zeigt sich ange-
sichts der politischen Turbu-
lenzen fassungslos. „Ich bin 
jetzt 75 Jahre alt und habe eine 
politische Situation, wie sie im 
Augenblick in Deutschland 
und weltweit herrscht, noch 
nie erlebt“, sagte er der dpa. 
Sorgen bereiten dem Sänger 
etwa die Zustände in den USA. 
„Die Minister, die Herr Trump 
jetzt nominiert, das ist absolut 
absurd. Es ist mit gesundem 
Menschenverstand nicht zu 
erklären und hat auch mit 
Politik nichts mehr zu tun.“ 
Auch die Lage in Deutschland 
vor den Neuwahlen beschäf-
tigt den 75-Jährigen. 
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Dem Schauspieler Jannik 
Schümann ist sein Mobiltele-
fon manchmal nicht ganz ge-
heuer. „Niemand kann wirk-
lich einschätzen beziehungs-
weise wissen, was zum Bei-
spiel unsere Smartphones von 
uns wirklich mitbekommen, 
inwiefern sie uns wirklich zu-
hören“, sagt der „Charité“-Star 
(32) in einem Interview. „Wir 
kennen sicher alle die Situa-
tion, dass, wenn wir uns mit 
Freundinnen und Freunden 
über ein Produkt unterhalten, 
und wenig später bekommen 
wir auf den sozialen Medien 
für dieses dann Werbung ge-
schaltet. Dementsprechend 
muss es da ja zum Thema 
Überwachung zumindest eine 
Art Verbindung geben.“

Ein Anfang November in Aust-
ralien gestrandeter Kaiser-
pinguin aus der Antarktis ist 
zurück im Ozean: Der auf den 
Namen Gus getaufte Vogel 
sei am Mittwoch von einem 
Schiff aus an der Südküste 
des Bundesstaates Western 
Australia in die Freiheit ent-
lassen worden, teilte das für 
Biodiversität und Arten-
schutz zuständige Ministe-
rium (DBCA) mit. Zuvor habe 
er alle tierärztlichen Gesund-
heitschecks bestanden. Gus 
war vor drei Wochen plötzlich  
an einen Strand nahe dem 
Ort Denmark im Westen von 
Down Under gewatschelt. 
BILD: Miles Brotherson/Department of Bio-

diversity, Conservation and Attractions via 

AP/dpa

Pinguin
wieder in
Freiheit

Haftbefehl erlassen worden. 
Zielfahnder des Landeskrimi-
nalamts hätten den Beschul-
digten nach Hamburg ge-
bracht, hieß es. Seit November 
sitze er in Untersuchungshaft. 

Streitet ums Sorgerecht: 
Unternehmerin Christina 
Block dpa-BILD: Wendt

Von Bernhard Sprengel

Hamburg/Harkebrügge – Im 
Sorgerechtsstreit um zwei 
Kinder der Hamburger Unter-
nehmerfamilie Block ist ein 
Mann auf Zypern festgenom-
men worden. Der 35-Jährige 
stehe im Verdacht, daran be-
teiligt gewesen zu sein, die 
Kinder in der vergangenen Sil-
vesternacht gewaltsam von 
Dänemark nach Deutschland 
gebracht zu haben, teilte die 
Staatsanwaltschaft mit. Er sei 
bereits am 27. September bei 
seiner Einreise nach Zypern 
verhaftet worden.

Der Beschuldigte soll die 
portugiesische und die israeli-
sche Staatsbürgerschaft ha-
ben. Zuvor war auf Antrag der 
Hamburger Staatsanwalt-
schaft ein internationaler 

Zuvor berichtete die „Bild“.
Die Staatsanwaltschaft 

wirft dem 35-Jährigen vor, zu-
sammen mit weiteren Perso-
nen dem Vater der Kinder in 
Dänemark aufgelauert, ihn 
angegriffen und ihm die in 
seiner Obhut befindlichen 
Kinder mit Gewalt entzogen 
zu haben.

Die Unternehmerin Christi-
na Block und ihr Ex-Mann 
streiten seit Jahren um das 
Sorgerecht für ihre beiden 
jüngeren Kinder im Alter von 
etwa 11 und 14 Jahren. Sie le-
ben seit August 2021 bei ihrem 
Vater in Dänemark, obwohl 
das Hanseatische Oberlandes-
gericht in Hamburg das Auf-
enthaltsbestimmungsrecht 
im Oktober 2021 vorläufig auf 
die Mutter übertragen hatte. 
Das Ehepaar ist geschieden.

Sie waren in der Silvester-
nacht von Unbekannten nach 
Deutschland gebracht worden. 
Der Fall hatte bundesweit für 
Schlagzeilen gesorgt. Nach 
einem Gerichtsbeschluss 
musste die Mutter sie wieder 
nach Dänemark gehen lassen. 
Christina Block ist eine Toch-
ter von Eugen Block aus Har-
kebrügge, dem Gründer der 
Restaurant-Kette Block House.

Das Oberlandesgericht hat-
te am 19. Februar 2024 ent-
schieden, dass deutsche Ge-
richte nicht mehr zuständig 
seien. Die Kinder hätten inzwi-
schen ihren verfestigten Le-
bensmittelpunkt in Däne-
mark.

Gegen die Entscheidung 
des Gerichts hat Christina 
Block Verfassungsbeschwerde 
in Karlsruhe eingelegt.

Festnahme im Fall Block auf Zypern
Kriminalität  35-Jähriger in U-Haft – Nach Eskalation in Sorgerechtsstreit

Pirna/dpa – Ein zweijähriger 
Junge ist im sächsischen Pirna 
in einen etwa drei Meter tiefen 
Schacht gestürzt und stecken-
geblieben. Mit einer aufwendi-
gen Rettungsaktion wurde er 
befreit. Er steckte rund zwei-
einhalb Stunden fest, wie ein 
Sprecher der Polizei mitteilte.

Demnach fiel der Junge am 
Donnerstagnachmittag in den 
etwa 30 Zentimeter breiten 
Regensickerschacht. Darauf 
lag nur ein Deckel, der nachge-
geben haben soll. Mithilfe 
zweier Bagger wurde der Be-
reich um den Schacht ausge-
graben und der Junge mit 
einem Seil befreit. Für die Ret-
tung wurden auch zwei Bäu-
me gefällt. 

Wegen der niedrigen Tem-
peraturen kam der Zweijähri-
ge in Begleitung seiner Mutter 
nach der Befreiung in ein 
Krankenhaus. Im Einsatz wa-
ren unter anderem Kräfte der 
Feuerwehr und der Polizei. Die 
Polizei ermittelt, wie es zu 
dem Unfall kommen konnte. 

Gerettet:
2-Jähriger 
steckte in
Schacht fest

Kerpen/dpa – Drei Verletzte 
und massive Auswirkungen 
auf den Bahnverkehr: Zwi-
schen Köln und Aachen ist ein 
Güterzug mit einem Bauzug 
zusammengestoßen. Die Lok 
und zehn Waggons des Güter-
zugs entgleisten, wie die 
Feuerwehr mitteilte. Ange-
sichts der aufwendigen Ber-
gung der schweren Fahrzeuge 
und der notwendigen Repara-
turen am Unglücksort ging die 
Bahn von einer tagelangen 
Sperrung der betroffenen Stre-
cke aus. Der Unfall, der sich bei 
Kerpen auf dem Abschnitt 
zwischen Horrem und Düren 
ereignete, wirkte sich erheb-
lich auf den Bahnverkehr in 
der Region und auch auf den 
Fernverkehr aus.

Drei Verletzte
bei Unfall
mit Güterzug

Von Elmar Stephan

Osnabrück/Meppen – Weil sie 
eine 17-Jährige schwer verletzt 
und gefesselt in die Ems ge-
worfen haben sollen, müssen 
sich vier junge Erwachsene 
unter anderem wegen ver-
suchten Mordes vor dem 
Landgericht Osnabrück ver-
antworten. Sie sollen die junge 
Frau im vergangenen Mai 
unter einem Vorwand in einen 
Wald bei Meppen gelockt und 
sie dort überwältigt, gefesselt 
und lebensgefährlich verletzt 
haben, bevor sie ihr Opfer be-
wusstlos in den Fluss gesto-
ßen haben sollen. Die weite-
ren Tatvorwürfe lauten auf ge-
fährliche Körperverletzung, 
Diebstahl, Menschenraub und 
Geiselnahme. 

Verletzt und gefesselt

Angeklagt sind drei junge 
Erwachsene im Alter von heu-
te 19 und 25 Jahren sowie eine 
27 Jahre alte Frau. Die Staats-
anwaltschaft wirft ihnen ge-
meinschaftliches Handeln 
vor: Sie hätten die 17-Jährige, 

ten schwer verletzt haben. 
Zum Schluss sei die junge Frau 
bewusstlos in die Ems gesto-
ßen worden. Sie habe unter 
anderem Messerstiche in den 
Hals und in ein Auge sowie 
zahlreiche Hämatome davon-
getragen, erklärte der Staats-
anwalt. Die 17-Jährige habe in 
Lebensgefahr geschwebt. In 
der Ems sei sie wieder zu Be-
wusstsein gekommen und ha-
be bei einem in der Nähe woh-
nenden Ehepaar geklingelt 
und um Hilfe gebeten.

Die angeklagte Frau ließ 
über ihren Anwalt erklären, 
dass sie selbst keine Tötungs-
absicht gehabt habe und aus 
Furcht vor den drei Männern 
mitgemacht habe. Ursprüng-
lich sollte die 17-Jährige dem-
nach dazu überredet werden, 
die Stadt zu verlassen und die 
Gruppe in Ruhe zu lassen. Sie 
bedauere zutiefst, was gesche-
hen sei. Der Richter erklärte 
dazu, dass diese Erklärung in 
einigen Details deutlich von 
der Aussage der Angeklagten 
bei der Polizei abweiche. Die 
übrigen Angeklagten machten 
zunächst keine Aussagen. 

eine gemeinsame Bekannte, 
in der Nacht vom 26. auf den 
27. Mai aus Verärgerung über 
einen Streit unter anderem 
mit Messerstichen schwer ver-
letzt. Zunächst hatte es seitens 
des Landgerichts geheißen, 
dass vier junge Erwachsene im 
Alter von 23, 25 und 27 Jahren 
wegen versuchter gemein-
schaftlicher Körperverletzung 
angeklagt seien. 

Die Angeklagten sollen das 
Mädchen zunächst mit Ver-
längerungskabeln gefesselt 
haben. Mit Gewalt seien sie an 
die Pin ihres Handys und ihrer 

Bankkarte gelangt. Nachdem 
die Angeklagten den Chatver-
lauf und Bilder auf dem 
Smartphone der 17-Jährigen 
gesehen hätten, hätten sie sich 
von ihr verraten gefühlt. Da-
raufhin sei der Plan entstan-
den, ihr Opfer unter größt-
möglichen Leiden und 
Schmerzen umzubringen, sag-
te der Staatsanwalt.

Opfer in Lebensgefahr

Die vier Angeklagten sollen 
die 17-Jährige mit Messersti-
chen und  glühenden Zigaret-

Drei Angeklagte, die mit Mappen ihre Gesichter verdecken, 
sind neben ihren Verteidigern zu sehen in einem Saal des 
Landgerichts Osnabrück. dpa-BILD: Gentsch

Prozess  Vier Angeklagte stehen wegen versuchten Mordes vor Gericht

17-Jährige in Ems gestoßen 
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Verkauf Neujahrskuchen
Ramsloh – Die Frauengemein-
schaft Ramsloh hat auch in 
diesem Jahr wieder innerhalb 
von vier Tagen im Pfarrheim 
Ramsloh zahlreiche Neujahrs-
kuchen gebacken, sorgfältig 
aufgerollt und zu je 50 Stück 
verpackt. Die Eimer tragen die 
Aufschrift „Viel Glück fürs 
neue Jahr wünscht die Frauen-
gemeinschaft Ramsloh“. Der 
große Neujahrskuchen-Ver-
kauf startet am Sonntag, 24. 
November, um 14 Uhr im 
Pfarrheim „St. Jakobus“ Rams-
loh. Dann gibt es nicht nur 
Neujahrskuchen zu erwerben, 
sondern auch Marmelade, 
Schwarzbrot und Kekse. Alle 
sind herzlich eingeladen.

Autoscheibe beschädigt
Friesoythe – Zwischen Diens-
tag, 19. November, 16 Uhr, und 
Mittwoch, 20. November, 8.15 
Uhr, beschädigte ein derzeit 
Unbekannter  die Heckscheibe 
eines Pkw der Marke VW Golf, 
der an der Meeschenstraße in 
Friesoythe abgestellt worden 
war. Den Schaden schätzt die 
Polizei auf 500 Euro. Hinweise 
nimmt unter der Telefonnum-
mer 04491/93390.

Testament und Vorsorge
Friesoythe – „Testament und 
Vorsorge – Vollmachten und 
Verfügungen“: Zu diesem Vor-
trag von Rechtsanwalt und 
Notar Dr. Jan Henrik Bookjans 
am Mittwoch, 27. November, 
um 16 Uhr lädt der Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsor-
ge ein. Die vom Kreisverband 
Cloppenburg und vom Be-
zirksverband Weser-Ems orga-
nisierte Veranstaltung findet 
im katholischen Bildungswerk 
Friesoythe (Raum 1), Kirchstra-
ße 9, statt. Anmeldungen  per 
E-Mail an bv-weser-
ems@volksbund.de oder tele-
fonisch unter 0441/13684.

Schüler musizieren
Friesoythe – Unter dem Mot-
to „Musik, Musik, Musik“ lädt 
die Kreismusikschule am 
Dienstag, 26. November, zu 
einem Vorspielabend in Fries-
oythe ein. Das Musikpro-
gramm wird laut Ankündi-
gung  von Schülerinnen und 
Schülern aus den Klassen von 
Heike Busche (Violine), Betti-
na Theilmann (Blockflöte) und 
Olga Maier (Klavier gestaltet. 
Die Veranstaltung beginnt um 
17.30 Uhr im Alten Musiksaal 
im Albertus-Magnus-Gymna-
sium, Hansaplatz 11. 

Patensuche für Geschenke
Saterland – Der Seniorenbei-
rat Saterland mit den Ehren-
amtlichen der Lebensmittel-
ausgabestelle Scharrel der „Ta-
fel Friesoythe“ möchten wie in 
den Jahren zuvor zu Weih-
nachten einen Gabentisch 
herrichten. Dafür bitten sie 
Personen für bedürftige Fami-
lien oder Einzelpersonen ein 
kleines Weihnachtsgeschenk 
zu packen, das am 18. Dezem-
ber überreicht werden soll. 
Wer ein Weihnachtspaket ver-
schenken möchte, kann sich 
an diesem Samstag und Sonn-
tag, 23. und 24. November, in 
den katholischen Kirchen im 
Saterland eine halbe Stunde 
vor dem Gottesdienstbeginn 
eine Patenfamilie auswählen. 
Die Gottesdienste finden am 
Samstag um 17 Uhr in Scharrel 
und um 18.30 Uhr in Ramsloh 
sowie am Sonntag um 9 Uhr 
in Sedelsberg und um 10.30 
Uhr in Strücklingen statt.

Kurz notiert

Von Renke Hemken-Wulf

Ramsloh – Die Gemeinde Sa-
terland um Bürgermeister 
Thomas Otto (parteilos) hat in 
dem Sozialen Netzwerk Face-
book die Seite „Hollener See“ 
sperren lassen. Diese wurde 
bislang von Stephan Bruch-
hardt betrieben, der den 
Kiosk/Imbiss am Hollener See 
gepachtet hat. Zwischen Bür-
germeister und Pächter gibt es 
bereits seit Sommer eine Aus-
einandersetzung.

Schon längerer Streit

Damals eskalierte ein Streit 
um Gänsekot an dem belieb-
ten Freizeitsee, der dazu führ-
te, dass die Gemeinde Sater-
land ihren Pachtvertrag mit 
dem Friesoyther Ludger Meer-
jans, der den Kiosk an Bruch-
hardt unterverpachtet hatte, 
aufkündigte. Die Zusammen-
arbeit endet mit Ablauf dieses 
Jahres. Der Streit hatte seiner-
zeit nach einem Post  von 
Bruchhardt wegen des Gänse-
kots auf seiner Facebook-Seite 
„Hollener See“ begonnen. 
Doch wie kam es nun zu der 
Sperrung?

Wie Saterlands Bürgermeis-
ter auf unsere Anfrage erklärt, 
sei „Hollener See“ eine mitt-
lerweile eingetragene „Wort-
marke“ der Gemeinde Sater-
land mit dem Aktenzeichen 
3020242382287 des Deutschen 
Patent- und Markenamtes 
(DPMA). Auf der Seite des 
DPMA ist zu lesen, dass die 
Markenanmeldung  am 10. Ok-
tober 2024 durch die Gemein-
de Saterland erfolgte. Abge-

schlossen ist das Verfahren 
derweil aber noch nicht. Wie 
Otto auf erneute Nachfrage 
mitteilt, sei bislang nur die 
Eintragung zu dem Aktenzei-
chen erfolgt und das eigentli-
che Prüfverfahren durch das 
DPMA erst eingeleitet worden. 
In diesem würden mögliche 
andere „Markeninhaber“ oder 
weitere Hemmnisse zur fina-
len Erteilung geprüft. „In der 
Regel soll dieses Verfahren, so-
fern man kein kostenpflichti-
ges beschleunigtes Prüfver-
fahren wählt, zwischen sechs 
bis acht Monaten dauern“, so 
der Bürgermeister. Sofern er-
teilt, gelte der markenrechtli-
che Schutz dann für die Dauer 
von zehn Jahren. Gekostet hat 
die Anmeldung im Online-
Verfahren die Gemeinde bis-
lang 290 Euro.

„Schutz neuer Betreiber“

Eine politische Entschei-
dung war diese indes nicht. 
Laut Bürgermeister sei die An-
meldung „als Geschäft der lau-
fenden Verwaltung im Rah-
men der neuen Ausgestaltung 
eines Pachtvertrages für den 
Zeltplatz und den Kiosk der 
gemeindlichen Freizeitanla-
ge“ erfolgt. „Gerade zum 
Schutz potenzieller neuer Be-
treiber von Zeltplatz und 
Kiosk war es notwendig, hier 
die missbräuchliche Nutzung 
der Wortmarke in den sozia-
len Medien zu unterbinden 
und für die Zukunft eine 
rechtssichere Steuerung der 
Gemeinde in Bezug auf die 
eigene touristische Nutzung 
zu gewährleisten“, so Otto wei-

habe sich durch die Löschung 
jedoch erübrigt. Zudem sollte 
Bruchhardt an dieser Stelle 
auch eine kostenintensive ju-
ristische Auseinandersetzung 
erspart bleiben, so Otto weiter.

Pächter ist enttäuscht

Bruchhardt zeigt sich indes 
enttäuscht vom Verhalten des 
Bürgermeisters. Ein Gespräch 
im Vorfeld habe es nicht gege-
ben. Seine Facebook-Seite sei 
am Mittwoch gegen 18 Uhr 
plötzlich gesperrt gewesen. 
Nachvollziehen kann er den 
Schritt der Gemeinde nicht. Er 
habe die Seite erstellt, als er 
den Kiosk am Hollener See 
übernommen habe, sagt 
Bruchhardt. Er habe dort im-
mer nur seine Veranstaltun-
gen und Bilder vom Hollener 
See gepostet.

Da er den Kiosk noch bis 
Ende des Jahres gepachtet ha-
be, wollte er die Seite so lange 
laufen lassen. „Das sehe ich 
auch als mein Recht.“ An-
schließend wollte er die Seite 
schließen beziehungsweise 
umbenennen. Denn er habe 
damit auch die Facebook-
Gruppe „Eine neue Saterlän-
der Gruppe“ gegründet. Um 
wieder Zugriff auf diese Seite 
zu haben, habe er sich ein neu-
es Profil anlegen müssen. Er 
prüfe nun, gegen die Sperrung 
des „Hollener See“-Profils vor-
zugehen, sagt Bruchhardt.

ter. „Hollener See“ bezeichne 
hierbei „die touristische Desti-
nation“ im Saterland und stel-
le keinen Ortsnamen dar, die-
ser wäre bereits durch gesetz-
liche Bestimmungen in Bezug 
auf die Lage in der Gemeinde 
geschützt.

Die widerrechtliche Nut-
zung sei dem Meta-Konzern, 
dem Facebook gehört, ange-

zeigt worden, „der daraus 
scheinbar zum Schutz der 
Markenrechte der Gemeinde 
Saterland eine Löschung“ ver-
anlasst habe. Wäre dies nicht 
geschehen, hätte die Gemein-
de den juristischen Weg einge-
schlagen und eine kosten-
pflichtige Untersagung und 
die Abgabe einer Unterlas-
sungserklärung verlangt. Das 

Die Gemeinde Saterland hat im Sozialen Netzwerk Facebook 
das Profil „Hollener See“ sperren lassen. DPA-SymbolBILD: Deck

Internet  Saterland meldet „Hollener See“ als Wortmarke an – Kiosk-Pächter von Sperrung betroffen

Gemeinde lässt Facebook-Profil sperren

Friesoythe/Gütersloh/LR – 
Harald Güth, der Mitbegrün-
der des Friesoyther Unterneh-
mens Güth & Wolf, ist im Alter 
von 98 Jahren verstorben. Der 
Gütersloher galt als Muster-
beispiel eines mittelständi-
schen Unternehmers aus Ost-
westfalen. 1964 übernahm er 
die Geschäftsführung der tra-
ditionsreichen Band- und 
Gurtweberei Güth & Wolf 
GmbH, nachdem er dort be-
reits seit 14 Jahren mitgearbei-
tet hatte und seit 1955 Prokura 
hatte. Er führte das 1887 ge-
gründete Familienunterneh-
men in dritter Generation 27 
Jahre lang bis er die Geschäfts-
führung 1991 an seinen Sohn 
Hermann übergab.

In Friesoythe nahm die 
Güth & Wolf GmbH neben 
dem Stammsitz Gütersloh 
eine zweite Produktionsstätte 
in Betrieb. Es war eine der ers-
ten Industriebetriebe in der 
Stadt. Gemeinsam mit Hen-
rich-R. Wolf richtete Harald 
Güth das Unternehmen nach 
und nach auf neue Märkte aus. 
Produzierte man früher vor al-
lem für den Einzelhandel und 
den privaten Verbraucher, fer-
tigt die Güth & Wolf GmbH 
heute vor allem innovative 

Nachruf  Unternehmer Harald Güth 
im Alter von 98 Jahren gestorben 

 Bandweberei nach 
Friesoythe gebracht

technische Gewebe für Indust-
rie und Sicherheitsanwendun-
gen. Täglich verlassen mehr 
als eine Million Meter Gurte 
und Bänder die Produktions-
hallen in Gütersloh und Fries-
oythe.

Seine kaufmännische Aus-
bildung hatte Harald Güth bei 
Miele absolviert. Im Juli 1953 
heiratete Harald Güth seine 
Frau Erika, die 2020 verstarb. 
Bei allem unternehmerischem 
Engagement war Harald Güth 
auch Familienmensch, enga-
gierte sich ehrenamtlich und 
war leidenschaftlicher Imker 
und Gärtner.

Harald Güth ist im Alter von 
98 Jahren verstorben. 

BILD: privat

VORFREUDE TEILEN
DORT, WO DAS HERZ DER STADT SCHLÄGT.
BREMEN-CITY.DE
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Morgen

Bäder

Ramsloh
Freizeitbad: 8 bis 16 Uhr
@www.nwzonline.de/termine

Bäder

Ramsloh
Freizeitbad: 14 bis 18 Uhr

Tierheim

15 bis 17 Uhr, Tel. 04492/443

der Theatergruppe „de Spälkop-
pel“
Sedelsberg
13 Uhr, Tierheim: tierischer Ad-
vent, Friesoyther Str. 19,
Telefonnummer 04492 443

Heute

Veranstaltungen

Scharrel
19.30 Uhr, Bonifatius-Haus: Al-
lens bestens regelt!, Aufführung 

stoffsammelstelle

Morgen

Bäder

Barßel
Hafen-Bad: 8 bis 13 Uhr

Büchereien

Barßel
Kath. Bücherei: 10.30 bis 12 Uhr
Elisabethfehn
Kath. Bücherei: 10.15 bis 11.15 
Uhr

Museen

Elisabethfehn
Moor- und Fehnmuseum: Infos 
unter Tel. 04499/2222 oder 
www.fehnmuseum.de

@Termine online und mobil unter: 
www.nwzonline.de/termine

Morgen

Veranstaltungen

Friesoythe
14 bis 18 Uhr, Rathaus-Stadtmit-
te: Lebensfreude, Künstlerinnen 
und Künstler der Region präsentie-
ren ihre Bilder, Veranstalter: 
Kunstkreis Friesoythe
15 Uhr, St.-Marien-Kirche: Orgel 
und Männerchor, Leitung: Carlos 
Reigadas; anschließend Begeg-
nung
17 Uhr, Kulturzentrum „Alte Was-
sermühle“: „Dracula“, Live-Hör-
spiel mit „ex Libris“; Veranstalter: 
Kulturkreis Bösel-Saterland-Frie-
soythe

Schwimmbäder

Aquaferrum, 10 bis 20 Uhr (13 bis 
18 Uhr Spielnachmittag)

@Termine online und mobil unter: 
www.nwzonline.de/termine

Heute

Veranstaltungen

Friesoythe
10 bis 12 Uhr, IdeenReich: geöff-
net
14 bis 18 Uhr, Rathaus-Stadtmit-
te: Lebensfreude, Künstlerinnen 
und Künstler der Region präsentie-
ren ihre Bilder, Veranstalter: 
Kunstkreis Friesoythe

Schwimmbäder

Aquaferrum, 12 bis 20 Uhr

Weihnachtsmärkte

Kamperfehn
Budenzauber: 10 bis 18 Uhr, Fir-
ma LTL, Firmengelände

Entsorgung

Friesoythe
Grün- und Wertstoffsammelstelle: 
9.30 bis 15 Uhr

         Termine in Friesoythe

Heute

Veranstaltungen

Barßel
20 Uhr, Integrierte Gesamtschule 
(IGS), Aula: Toc Toc, Theaterauf-
führung des Text-Fest-Ensembles 
Barßel

Bäder

Barßel
Hafen-Bad: 13 bis 18 Uhr, 18 bis 
19 Uhr DLRG-Ortsgruppe, 19 bis 
20 Uhr Schwimmverein Hellas

Museen

Elisabethfehn
Moor- und Fehnmuseum: Infos 
unter Tel. 04499/2222 oder 
www.fehnmuseum.de

Entsorgung

Barßel
Kläranlage: 9.30 bis 15 Uhr, Wert-

         Termine in Barßel

Heute

Bäder

14.30 bis 17 Uhr

Entsorgung

Wertstoffsammelstelle: 9.30 bis 
15 Uhr

Morgen

Veranstaltungen

Bösel
10.30 bis 12 Uhr, Begegnungs-
zentrum: Eine-Welt-Laden

Termine in
Bösel

Termine im
Saterland
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Notdienste
Apotheken

Barßel/Bösel/Friesoythe/Sater-
land
Samstag: Cosmas-Apotheke, Lan-
ge Straße 10, Barßel, Tel. 
04499/921050
Sonntag: Mühlen-Apotheke, Wes-
tersteder Straße 2, Bad Zwischen-
ahn, Tel. 04403/8107890

Ärzte

Barßel/Bösel/Friesoythe/Sater-
land
Zentrale Bereitschaftsdienstpraxis 
am St.-Marien-Hospital, Friesoy-
the, Sprechzeiten: 10 bis 12 und 
16 bis 18 Uhr, Tel. 116117, 
St.-Marien-Straße 1

Zahnärzte

Kreis Cloppenburg
zentrale Ansage: Tel. 
04471/9137773, Notdienst-
sprechzeiten: 10 bis 12, 17 bis 18 
Uhr

Augenärzte

Kreis Cloppenburg
Tel. 0441/21006345 oder Tel. 
116117,10 bis 16 Uhr

Tierärzte

Kreis Cloppenburg
zentrale Notdienstnummer Tel. 
0171/1732356

Hospizdienst

Kreis Cloppenburg
24-Stunden-Bereitschaft: Tel. 
0175/8991171

Notruf

Tel. 110, 112 oder Krankentrans-
port, Tel. 0441/19222;  OOWV, 
Trinkwasser: Tel. 04401/6006;  
Gift-Info: Tel. 0551/19240

@Notdienste online und mobil 
unter: www.nwzonline.de/not-
dienste

Adventsfeier für Senioren
Bösel – Das Team der Senio-
ren lädt zur diesjährigen Ad-
ventsfeier am Donnerstag, 5. 
Dezember, ins Begegnungs-
zentrum Bösel ein. Beginn ist 
um 15 Uhr mit einer Heiligen 
Messe. Nach anschließender 
Kaffeetafel wird der Nikolaus 
erwartet. Ende ist gegen circa 
17.30 Uhr. Kostenbeitrag 5 
Euro. Anmeldungen bis zum 2. 
Dezember bei Maria Hempen 
(Tel. 04494/739) oder Bernhar-
da Röttgers (04494/774).

Kurz notiert

Friesoythe/lr – Ein Tag ganz 
im Zeichen des Friedens, der 
zudem Tradition mit moder-
nen Aktionen verbinden soll: 
Die Stadt Friesoythe lädt alle 
Bürger am Samstag, 30. No-
vember, zum Schmiedegilde-
tag ein, der in diesem Jahr auf 
sein 425-jähriges Jubiläum 
blickt. Früher habe der Tag da-
zu gedient, Frieden zu stiften 
und Konflikte zu schlichten. 
Heute stehe er für die Verbin-
dung zwischen Friesoythe, 
dem Schmiedehandwerk und 
dem Gedanken an Frieden, der 
angesichts der derzeitigen 
Konflikte weltweit sehr aktuell 
sei, heißt es von der Stadtver-
waltung.

Schmieden und Andacht

Am 30. November lädt der 
Friesoyther Schmied Alfred 
Bullermann von 11 bis 17 Uhr 
in sein Atelier „Eisenzeit“ zur 
Aktion „Schmieden für den 
Frieden“ ein, bei der Bürger 
Friedensnägel herstellen und 
erwerben können. Der Erlös 
werde für den guten Zweck ge-
spendet. Im Anschluss be-
ginnt um 17.30 Uhr „eine stim-
mungsvolle Andacht“ an der 
Friedensglocke im Stadtpark, 
die von Pfarrer Johannes Rohl-
fing gestaltet und musikalisch 
von Gerold Fuhler begleitet 
wird. „Als besonderes High-
light können Besucher Was-
serlaternen mit persönlichen 
Wünschen beschriften und 
auf den Teich setzen. Die 
leuchtenden Laternen schaf-
fen eine magische Atmosphä-
re und laden zum Nachdenken 
über den Frieden ein“, so die 
Stadtverwaltung weiter.

Poetry-Slam bei Empfang

Nach der Andacht findet ab 
18 Uhr der offizielle Empfang 
zum Schmiedegildetag im Kul-
turzentrum „Alte Wassermüh-
le“ statt. Bürgermeister Sven 

Stratmann wird eine kurze 
Ansprache halten, bevor die 
Poetry-Slammerinnen Kaddi 
Cutz und Annika Blanke das 
Publikum mit ihren Texten 
zum Thema „Frieden“ begeis-
tern wollen. Thomas Lühring 
wird die Veranstaltung musi-
kalisch begleiten. Traditionell 
wird es wieder Brot mit Schin-
ken und Bier geben. Die Teil-
nahme am Empfang ist kos-
tenlos. Es ist jedoch eine An-
meldung bis zum 27. Novem-
ber telefonisch unter 04491-
92930 oder per E-Mail an an-
meldung@friesoythe.de er-
forderlich.

„Wanderndes
 Friedenslicht“

Ein Zeichen für den Frieden 
soll auch schon vor dem 
Schmiedegildetag gesetzt wer-
den. So können sich Bürger an 
der Aktion „Wanderndes Frie-
denslicht“ beteiligen. In eini-
gen Bäckereien im Stadtgebiet 
gebe es kostenlose Teelichter 
zum Mitnehmen. Diese  könn-
ten Bürger in einer ruhigen 
Minute Zuhause anzünden 
und über das Thema Frieden 
nachdenken. Im Anschluss 
solle das Teelicht an eine an-
dere Person weitergegeben, 

sodass das Friedenslicht durch 
die Bevölkerung wandere. Hier 
gibt es die Teelichter: Bäckerei 
Frerker (Kirchstraße 12), Bäcke-
rei-Konditorei Behrens-Meyer 
(Ellerbrocker Straße 3), Bäcke-
rei Glup (Lange Straße 12, alle 
Friesoythe), Bäckerei Glup (Al-
tenoyther Straße 41, Alten-
oythe), Bäckerei Glup (Kirch-
straße 41, Gehlenberg), Hubert 
Plate (Hauptstraße 29, Mark-
hausen), Dorfbäckerei Eng-
bers, (Alte Hauptstraße 18, 
Neuscharrel), Schleusencafé 
Marina Park (Am Friesoyther 
Kanal II 12, Schwaneburger-
moor).

Verbunden ist der Schmiedegildetag in Friesoythe auch mit der Aktion „Schmieden für den 
Frieden“, zu der Schmied Alfred Bullermann wieder einlädt (wie hier im Jahr 2022).

BILD: Heiner Elsen

Tradition  Schmiedegildetag am 30. November  – Im Zeichen des Friedens

 Mitmachen und NachdenkenAdventsbasar in 
Kindergarten
Friesoythe/LR – Mit einem Ad-
ventsbasar möchte der St. 
Christophorus Kindergarten 
in Friesoythe die Weihnachts-
zeit einläuten. Eröffnet wird 
dieser am Dienstag, 26. No-
vember, um 14 Uhr in den 
Räumen des Kindergartens. Er 
ist wieder eine Kooperation 
des Elternbeirats mit dem För-
derverein. Eltern hatten sich 
an mehreren Abenden getrof-
fen, um weihnachtliche Deko 
und kleine Geschenkartikel zu 
basteln. Neben selbstgemach-
ten Marmeladen und Keksen 
gibt es auch ein Buffet mit le-
ckeren Waffeln, Kuchen und 
Kaffee, heißt es. Mit dem Erlös 
sollen unter anderem Spielge-
räte, Ausflüge und Projekttage 
finanziert werden. Der Basar 
ist auch von Mittwoch bis Frei-
tag, 27. bis 29. November, je-
weils von 7.30 bis 8.30 Uhr so-
wie von 13 bis 14 Uhr geöffnet. 
Besucher können zudem Lose 
kaufen. Täglich gibt es in der 
Adventszeit mehrere Preise zu 
gewinnen. Ein Los kostet zwei 
Euro. Die Gewinner werden 
täglich durch einen Aushang 
im Kindergarten sowie bei Ins-
tagram (@foerderver-
ein_stchristophorus) bekannt-
gegeben, heißt es abschlie-
ßend.

„Tierischer Advent“ 
im Tierheim
Sedelsberg/cl – Mit seinem 
„Tierischen Advent“ möchte 
der Tierschutzverein Friesoy-
the im Sedelsberger Tierheim 
auf die kalte Jahreszeit ein-
stimmen. Die Besucher kön-
nen sich an diesem Samstag, 
23. November, zwischen 13 
und 17 Uhr über Arbeit, An-
spruch und das ehrenamtliche 
Engagement der Tierfreunde 
informieren. Neben Suppen 
und Getränken können an ver-
schiedenen Ständen handge-
machte Kleinigkeiten erwor-
ben werden. Kinder können 
Briefe an den Weihnachts-
mann und das Christkind 
schreiben, die noch vor Weih-
nachten beantwortet werden, 
und die Mädchen und Jungen 
vom Jugendtierschutz zau-
bern für den guten Zweck an 
den Waffeleisen. Die Einnah-
men des Vereins kommen 
restlos den Tieren des Tier-
heims zugute und finanzieren 
unter anderem laufende Fut-
ter- und Tierarztkosten. Für 
ein unkompliziertes Parken 
wird die Friesoyther Straße 
auf Höhe des Tierheims an 
diesem Samstag von 12 bis 18 
Uhr für die Durchfahrt ge-
sperrt und als Parkstreifen zur 
Verfügung gestellt.
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Leute von heute

Seit 25 Jahren im Reit- 
und Fahrclub Thüle
Für 25 Jahre Mitgliedschaft im 
Reit- und Fahrclub (RuFC) 
Thüle ist Manfred Ende (2.v.l.) 
nun auf der Mitgliederver-
sammlung vom Vorstand um 
Helmut Brinkmann (v.l.), Katja 
Engelmann, Henning Munk 
und Angelika Meyer geehrt 
worden. Ebenfalls seit 25 Jah-
ren im RuFC sind Christina 
Ende, Siegfried Bullermann 

und Eike Grambart, die eben-
so wie Willibald Peters, der 
für 40 Jahre Mitgliedschaft 
geehrt wurde, nicht anwe-
send waren. Neben den Eh-
rungen wurde auch gewählt: 
Katja Engelmann lenkt auch 
in den kommenden vier Jah-
ren die Geschicke des Reit- 
und Fahrclubs Thüle. 

 BILD: Hans Passmann

„Geldschrank“ für 
den Hospizdienst
Rund 800 Euro befanden sich 
im „Geldschrank“ des Orts-
verbandes Friesoythe der 
Arbeiterwohlfahrt (AWO). Auf 
der Abschlussveranstaltung 
des Jahres, bei der der Orts-
verband zum Matjesessen ins 
Franziskushaus eingeladen 
hatte, wurde der „Geld-
schrank“ nun als Spende an 
den Hospizdienst der Malte-
ser in Friesoythe überreicht.  
Über das ganze Jahr verteilt 

hatten die Mitglieder des 
AWO-Ortsverbandes Friesoy-
the    bei jeder ihrer Veranstal-
tungen einen Obolus für 
einen guten Zweck abge-
zweigt, der dann in die Spar-
dose wanderte. Die AWO-Vor-
sitzende Berti Kapels (links) 
überreichte nun den vollen 
„Geldschrank“ an die ehren-
amtliche Hospizhelferin Bir-
git Buschermöhle (rechts).

 BILD: Hans Passmann

Lutz Bissa neuer Kaiser 
Der Schützenverein Neuland 
hat mit Schützenbruder Lutz 
Bissa (3.v.l.) einen neuen Kai-
ser. Den finalen Schuss gab er 
beim traditionellen Kaiser-
schießen ab. Bei dieser Veran-
staltung, die alle zwei Jahre 
durchgeführt wird, dürfen 
nur ehemalige Königinnen 
und Könige sowie der amtie-
rende König antreten.Den ers-
ten Platz nach dem Kaiser er-
rang Renate Schulte (2.v.r.). Es 

folgten Brigitte Warnken 
(3.v.r.) und Siegfried Ukena 
(4.v.r.). Dieses Jahr wurden 
zum ersten Mal Ritter und 
Hofdame unter den Adjutan-
ten ausgeschossen. Ritter 
wurde Heiko Pohl (2.v.l.) und 
Hofdame wurde Mechthild Lü-
cking (Mitte). Übergeben wur-
den die Pokale von den 
Schießwarten Christian Fen-
nen (r.) und Cornelia Beel-
mann (l.). BILD: Hans Passmann

Ehrenurkunde für Sasse
Über 28 Jahre leitete Maria 
Sasse aus Harkebrügge ehren-
amtlich und mit großem per-
sönlichem Engagement den 
Harkebrügger Denkmalaus-
schuss. Daneben übernahm 
sie die Betreuung des Ehren-
mals und organisierte die Ver-
anstaltungen zum Volks-
trauertag. Dafür erhielt Maria 
Sasse die Ehrenurkunde der 
Bürgerstiftung „Dorfgemein-
schaft“ Harkebrügge und des 
Dorfarchivs Harkebrügge. Die 
Urkunde überreichte der Stif-
tungsvorsitzende Hans Evesla-
ge bei einem Frühstück wäh-
rend des Volkstrauertages im 
Pfarrheim. „Am Volkstrauer-
tag gedenken wir der Opfer 

von Krieg, Verfolgung und Ge-
waltherrschaft. Die Erinne-
rung am Tod und Leid muss 
uns Mahnung sein, Toleranz 
zu pflegen und nach Frieden 
zu streben, zu Hause und in 
der Welt. In diesem Sinne ge-
hört das Harkebrügger Denk-
mal zur positiven Erinne-
rungskultur des Dorfes“, so 
Eveslage. Zu dieser wichtigen 
Erinnerungsarbeit habe Maria 
Sasse einen unverzichtbaren 
Beitrag geleistet.  Die Bürger-
stiftung und die Arbeitsge-
meinschaft des Dorfarchivs 
würden die Arbeit des Denk-
malausschusses und von 
Maria Sasse fortsetzen.

 BILD: Hans Passmann

EINLADUNG ZU
BÜRGERINFOMÄRKTEN

GLEICHSTROMVERBINDUNG KORRIDOR B
(BUNDESBEDARFSPLANGESETZ VORHABEN NR. 48 & 49)

Amprion GmbH · Robert-Schuman-Straße 7 · 44263 Dortmund

Für Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung:

WEITERE TERMINE FINDEN SIE AUF UNSERER
PROJEKTWEBSEITE: korridor-b.amprion.net/Termine

Schematische Darstellung

Kreis/kreisfreie Stadt

Gewässer

BBPLG, VORHABEN NR. 48

Zwangspunkt

Vorschlagstrassenkorridor

Netzverknüpfungspunkt (NVP)
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Netzverknüpfungspunkt (NVP)
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,

als Übertragungsnetzbetreiber hat Amprion die Aufgabe, das Strom-

netz fit für eine klimaneutrale Zukunft zu machen. Deshalb planen wir

die Erdkabel-Gleichstromverbindung Korridor B. Sie wird Strom aus

dem Norden Deutschlands über rund 710 Kilometer in die Lastzentren

nach Nordrhein-Westfalen transportieren. Wir von Amprion haben den

gesetzlichen Auftrag, die Leitung zu bauen und zu betreiben. Die Erd-

kabel werden von Wilhelmshaven in Niedersachsen bis nach Hamm in

Nordrhein-Westfalen (Bundesbedarfsplangesetz Vorhaben 49) und von

Heide/West in Schleswig-Holstein bis nach Polsum in Nordrhein-Westfalen

(Bundesbedarfsplangesetz Vorhaben 48) verlaufen.

Wir laden Sie herzlich zu unseren Bürgerinfomärkten und Infostopps ein,

denn der Austausch mit Ihnen ist uns wichtig. Nachdem wir die Antrags-

unterlagen nach §8 Netzausbaubeschleunigungsgesetz (NABEG) bei der

Bundesnetzagentur eingereicht haben und noch bevor die Antragskon-

ferenzen dazu stattfinden, informieren wir Sie gerne über den aktuellen

Planungsstand des Vorhabens Korridor B, die Antragsunterlagen sowie

die Beteiligungsmöglichkeiten im offiziellen Verfahren und stehen Ihnen

für Fragen zur Verfügung.

Wir freuen uns auf Sie!

Ihr Übertragungsnetzbetreiber Amprion

E-MAIL
korridor-b@amprion.net

OLIVER SMITH
Projektsprecher

TELEFON
0172 2010380

Montag, 02.12.2024
von 14.00 bis 16.00 Uhr

Debbeler‘s Hofcafé
Kleine Tredde 2

49696 Molbergen

von 17.00 bis 19.00 Uhr
Bürgerklause Tapken

Hauptstr. 8
49861 Garrel

Dienstag, 03.12.2024
von 10.00 bis 12.00 Uhr

Gaststätte Bley
Industriestr. 25 - 27

26219 Bösel

von 14.00 bis 16.00 Uhr
Landhaus Pollmeyer

Thüler Str. 44
26169 Friesoythe-Vordersten Thüle

von 17.00 bis 19.00 Uhr
Gasthaus Block Hotel

Dorfstr. 33
26676 Harkebrügge

Keine
Anmeldung
erforderlich!
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Bist du Team
Solaranlage
oder
Smartphone?
Lass uns gemeinsam #dasMorgenmachen
mit deiner Ausbildung als:

> Industrieelektriker
mit Fachrichtung Betriebstechnik (w/d/m)

> Kaufmann im Einzelhandel (w/d/m)

Lass dir das nicht entgehen:
• Ausbildungsvergütung: 1.225 € (erstes Jahr)
zzgl. Weihnachts- und Urlaubsgeld

• 30 Tage Urlaub und Gleitzeit
(24./31.12. zusätzlich arbeitsfrei)

• Verkürzte Ausbildung bei guten Leistungen
• Sichere Jobs und beste Übernahmechancen
• Eigenes Notebook
• Wohnen und Freizeit auf unserem EnergieCampus

Aus-
bildungs-
start
2025

Im EWE-Kosmos redest du nicht nur über die Energiewende,
hier gestaltest du sie aktiv mit. Gemeinsam entwickeln wir
clevere Lösungen und Produkte für eine nachhaltige und
zukunftsfähige Energieversorgung. Werde Teil dieser
wichtigen Mission und bewirb dich jetzt!

Mehr über alle
deine Chancen:

Deine Ausbildung bei

Christa, 72 J., sehe gut aus, habe eine
tolle, schlanke Figur mit schöner Ober-
weite, bin herzlich u. zärtlich, leider schon
verwitwet, völlig alleinstehend, bin an
nichts gebunden, ich fahre gern Auto u.
liebe es den Haushalt zu führen. Bitte
melden Sie sich heute noch pv, wir
könnten getrennt oder auch zusammen-
wohnen. Sie dürfen auch älter sein.
Tel. 0160 – 97541357
Der perfekte Partner bringt mich
zum Lachen, zum Schwitzen, um
den Verstand und nach Hause.
Ich, 69, kreativ, flexibel, sportlich,
gesundheitsbewusst, reiselustig
kulturell interessiert, finanziell
unabhängig, klug suche einen
kompatiblen Partner, der auch an
meiner Seite bleibt in Zeiten in
denen ich mich selbst verlassen
hätte. ¤ Nr. 3819251 NWZ, PLZ
26110 OL. ¬A500836

Frau, 78 Jahre jung, möchte
nicht alleine sein, welcher Herr
hat den gleichen Wunsch, bitte
Foto. ¤ Nr. 41800 NWZ, PLZ
26110 OL.

Gemeinsam das Leben
genießen... Akademikerin, 64/
178, schlank sucht für den
Ruhestand einen humorvollen,
liebevollen, begeisterungs-
fähigen, sportlichen Mann für
eine verlässliche, gemeinsame
Zukunft mit Niveau. Weite
Reisen, Kultur, Theater/Oper,
gehören für mich dazu, genauso
wie Kneipe, gutes Essen und
gute Gespräche. ¤ Nr. 41793
NWZ, PLZ 26110 OL.

Suche einen Mann für eine
dauerhafte Partnerschaft, zw. 69
und 70 J. ‡ 04401/930020

Witwe, Mitte 70, möchte
freundlichen Herren bis Ende 70
kennenlernen. Es wäre schön
bis Weihnachten wieder einen
Gesprächspartner und Lebens-
partner zu haben. ¤ Nr. 41783
NWZ, PLZ 26110 OL.

Er, 58 Jahre, 1,87 m groß,
schlank, aus Oldenburg. Ich
suche eine Frau für erotische
Treffen, Alter und Aussehen
ist Nebensache. Vor gut
einem Jahr meldete sich ein
Mann aus Tungeln für seine
Frau, bitte unbedingt wieder
melden. ‡ 0162/8112922

Er, 61 Jahre, 178 cm, schlank
sucht nette Frau für Beziehung.
¤ Nr. 3818542 NWZ, PLZ
26110 OL. ¬A500797

Flirte gratis mit 300.000 Singles
auf www.fischkopf.de - der größten
Singlebörse f.d. Norden.

Ich, m, suche einen natürlichen
Ihn, Typ Bär, für eine ehrliche
Freundschaft. Gerne mit Bild. ¤
Nr. 41791 NWZ, PLZ 26110 OL.

Ich, männlich, suche Frau (Alter
65-75 J.) aus Lemwerder und
umzu. Bitte nur ernst gemeinte
Antworten. ¤ Nr. 41798 NWZ,
PLZ 26110 OL.

Mensch Mann, Ende 60, sucht
seinen Schatz, für dick und dünn,
Reisen, Konzerte, Kino, Theater
und was zu Zweit mehr Spaß
macht. Radfahrerin bevorzugt. ¤
Nr. 3822617 NWZ, PLZ 26110
OL. ¬A500922

Welche Frau ist offen für neue
Wege? Weniger TV und social
media dafür hast Du (55+,
sportlich, attraktiv) Interesse
gemeinsam mit mir in lebendigen
Gesprächen und kuschlig
erotischer Atmosphäre eine
entschleunigte Beziehung zu
erschaffen, die sich mit Lesen,
Musik, Kino, Garten,
Spaziergängen, Radtouren
harmonisch und entspannt
entwickelt. Wäre das, was für
dich? Dann freue ich mich auf
deine Antwort (bitte mit Foto) ¤
Nr. 3814840 NWZ, PLZ 26110
OL. ¬A500732

Seid Ihr einsam wie ich? Dann
meldet euch bitte unter ‡ 0441/
18072238. (Nur ernst gemeinte
Anrufe).

Liebevolle Hausbesuche auch
bei Impotenz. ‡ 0173/9197722

Ich, w., Anfang 70, suche nette,
junggebl. Strickfreundinnen, zw.
65-75 J., f. private Treffen, 1x im
Monat, Do. nachmittags in OL ¤
Nr. 41796 NWZ, PLZ 26110 OL.

5+10 DM Gedenkmünzen zu
kaufen gesucht ‡0441/1816754

Achtung, hole Gefrierschrank/
truhe ab, auch defekt, VB ‡
049419692522 ¬A500970

Elektriker, Rentner sucht 520 €
Arbeit. Raum Oldenburg. /
Wiefelstede ¤ Nr. 3815583
NWZ, PLZ 26110 OL.
¬A500747

Geige und selbstspielende
Handharmonika und Bienen-
zargen zu verkaufen Apen-
Godensholt. ‡ 04409-1418.

Kaufe Fotoapparate Ferngläser,
Plattenspieler, Radios, Anlagen
und TV-Geräte. Bitte alles
anbieten Tel. 0157-53561227
¬A500783

Kaufe Ihren gut erhaltenen Pelz,
zahle 100,- bis 3500,.- Euro,
diskret,seriös,unkompliziert,Tel.0
152-21422895 ¬A500724

Kaufe Möbel von alt bis neu
sowie Dekoartikel aller Art

Tel.0152-14292979 ¬A500784

LIEBHABERIN SUCHT Dirndl-
und Trachtenkleidung aller Art,
hochwertige Abendgarderobe
sowie Accessoires wie Taschen,
Modeschmuck, Armbanduhren
‡ 015216448464 ¬A500921

Sammler verkauft div. Räucher-
männchen, Nussknacker u.
schöne Spieluhrensammlung als
Automaten. ‡ 04453/7058026

zahlt Höchstpreise für
Modeschmuck/Echtschmuck,

Armband-/Taschenuhren, Perlen-
schmuck, Luxusuhren, Münzen,
Granat sowie Zinn u. Bestecke,

Tafelsilber, Antiquitäten,
Porzellan, Bernstein.

Alles anbieten. Kostenlose
Terminvereinbarung u.Schätzung

‡ 0163/8588903, Valentino

Schmuckdesigner

Schutzgas Schweißgerät von
Elektra Beckum, Typ 160/30 TL
Turbo, mit Drahtvorschub und
Gasflasche 240 € VB.
‡ 0172/9098124

Suche für Echotrak E180 TB, 16
PS, Mäh- und/oder Mulchwerk.
‡ 015223564691.

Suche von Privat: Damen- und
Herrenbekleidung, gerne auch
Accessoires und hochwertigen
Modeschmuck. Freue mich über
jeden Anrufer. ‡ 0163/2823450.

Super Nintendo kpl.mit Zubehör
mit Mario u. Joshi + 2 weitere
Spiele im Originalkarton 270€ ‡
0441 67173 ¬A500736

Waldemar wünscht allen eine
schöne Adventszeit!

Wir kaufen von Antik bis
Modern: Bilder, Stiche, Aquarelle,
Öl, Lithografien, Wanduhren,
Kaminuhren, Pendule,
Taschenuhren, Armbanduhren,
Zinn, Silber, Bestecke, Schmuck,
Gold und Silber,
Musikinstrumente, Bronzefiguren,
Teppiche, Porzellan,
Fotoapparate, Bleikristall,
Bücher, Puppen, Militaria,
Briefmarken, Münzen,
Schallplatten, Asiatika u.v.m.
Firma Balke Tel.0176-77517339
¬A500563

Boot Coronet 22, Lg. 7 m, Br.
2,40 m, Motor Volvo Penta AQ
130/280, Kompass, GPS,
Echolot, überall Stehhöhe,
Toilette, Werftbau, alles Top. i.
O., ideal z. Granatfischen, Netze
vorh., Preis VB. 04736-623.

Hobbykünstlerin verschenkt und
verkauft sehr günstig Bastel-
material und Dekoartikel. ‡ 0179/
5405659.

Kaufe Orientteppiche, altes
Porzellan, Bleikristall
Römergläser sowie Zinn,
Silberbestecke auch 90/iger
Auflage,Tel.0170-5834102
¬A500726

Su. Altmet. u. Schrott   04402/916840

Suche Bastler Wohnmobil/
wagen oder Motorrad
Defekt,Unfall,Schlüssel/Papiere
Verloren ,Gerne
Angeb.Whatsapp oder Tel. ‡
01796423048 ¬A500927

Ihre Aufgaben:
• Vorbereitung des Frühstücks-, Salat- und Abendbuffets
• Zubereitung der Speisen nach dem Speiseplan
• Warenwirtschaft (Annahme, Prüfung, Lagerung)
• Erstellen von Raumschmuck und Eindecken der Tische
• Spül- und Raumpflege in der Küche
• Anleitung der Auszubildenden
• Anwendung der gesundheitsrechtlichen Vorschriften

Ihre Voraussetzungen:
• abgeschlossene Ausbildung in einem der Berufe
• zuverlässige und selbstständige Arbeitsweise
• Verantwortungsbewusstsein, Flexibilität, Belastbarkeit
• Freude an Zusammenarbeit im Team

Darauf dürfen Sie sich freuen:
• unbefristete Stelle
• fundierter Einarbeitung in einem engagierten Team
• Vergütung nach AVO entsprechend TVöD
• zusätzliche betr. Altersversorgung (KZVK) und
AG-Zuschuss zur freiwilligen Zusatzversicherung

• Hansefit, Bike-Leasing, Gesundheitsmanagement
• Fortbildungs- und Weiterbildungsmöglichkeiten

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n (m/w/d)

WIRTSCHAFTER oder

HAUSWIRTSCHAFTER

Interesse geweckt? Dann bewerben Sie sich
einfach über den QR-Code oder schriftlich an:
Katholische Akademie Stapelfeld, Willi Rolfes,
Stapelfelder Kirchstraße 13, 49661 Cloppenburg
www.ka-stapelfeld.de

(Teil- oder Vollzeit)

Die Gemeinde Saterland sucht zum 01.01.2025 eine/n

• staatlich geprüfte/n Techniker*in (m/w/d)
Bereich Hochbau
Vollzeit, unbefristet, EG 9b TVöD-VKA

Wir bieten: „Weihnachtsgeld“, vermögens-
wirksame Leistungen, betriebliche Altersvor-
sorge, Homeoffice, Firmenfitness, jährliche
Leistungsprämie, Fahrradleasing. Nähere
Informationen erhalten Sie unter www.sater-
land.de oder scannen Sie den QR-Code.

Der Bürgermeister

Der Kinderschutzbund
Oldenburger Münsterland

online informieren:
www.kinderschutzbund-om.de/job

Sozialarbeiterin / Erzieherin oder ähnliche Qualifikation

Wohngruppenleitung
für unsere stationäre Mädchenwohngruppe in Cloppenburg gesucht

Vollzeit- oder Teilzeitstelle zu Top-Konditionen:

Stellenmarkt Sie sucht...

Er sucht...

Bars und
Kontakte

Mitteilungen

Dies und Das

Freizeit und
Hobby

Helfen Sie uns mit Ihrer Spende:
Förderverein Wildwasser Oldenburg
IBAN: DE52 2505 0000 3011 1460 05

UNTERSTÜTZEN · INFORMIEREN · VERNETZEN 
www.wildwasser-oldenburg.de

Hey, lasst uns was tun gegen 
 Sexualisierte Gewalt!
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DEIN RADIO. DEIN ZUHAUSE.

JETZT IN BREMEN, 
BREMERHAVEN, OLDENBURG 

UND UMZU EINSCHALTEN !

WIR HABEN
DIE TICKETS!

nordwest-ticket.de
0441 99 88 77 66
Geschäftsstellen NWZ

DO | 2.1.2025 | 20 Uhr
DER KLEINE PRINZ
Das Musical von Deborah
Sasson und Jochen Sautter
Metropol Theater Bremen

3,00 €
AboCard-Rabatt

Dienstag | 10. Dez. 2024

Beginn 19:30 | Einlass 18:30

lturetage OldenburgOrt | Kulturet

Tickethotline: 0421 36 36 36
Jetzt bestellen unter:

Online: ticketmaster.de

D
er

N
W

Z-Jahresrückblickmit Jörg Knör

NOCHMAL
WITZIG
ZURÜCK

1Gärtner hat Termine frei!
‡ 0176/80437494.

Bienchen und ihre drei
Katzenkinder (Fotos s. unter
www.katzenhilfe-oldenburg.de)
wurden ausgesetzt u. su. ein
liebev. Fuerimmerzuhause mit
Freigang. Keine Einzelhaltung
‡ 0441/34824 ¬A500938

Einjährige Legehennen zu verk.,
Stück 1,- €. 04458/207 (Bitte
Rückrufnummer angeben!)

Hallo, ich bin Hermann. Ein
lieber, hübscher Kater. War
bisher nur draußen u. brauche
nun dringend ein Zuhause, wo
ich viel draußen sein kann.
Trotzdem mag ich auch gerne
bei meinen Menschen sein u.
die Streicheleinheiten
genießen, denn schmusen mag
ich auch gerne, wenn ich
Vertrauen gefasst habe. Bereits
kastriert u. gechippt, 3 Jahre alt.
Ich warte ganz doll, damit ich
schnell wieder raus kann. Ruft
einfach meine Pflegemama an
unter ‡ 04402-961212.
www.tierschutzverein-
ammerland.de ¬A500937

Labradorhündin (foxred) mit
Ahnentafel (DRC), abgabe-
bereit, Xola vom Kaplan Heuer
stammt aus unserer Familien-
zucht "Labrador vom Kaplan
Heuer" mit 27 Jahren Erfahrung
‡04477/1352 ¬A500915

Mischlingswelpe gesucht! Soll
nicht größer werden wie 30 bis
40 cm ‡ 04458-314

Schlachtfertige Enten u. Gänse
zu verkaufen. ‡ 0176/41827970
oder 04458/948676.

Verkaufe 4 Absetzer von April,
weiblich, Kreuzung Angus/Gallo-
way, VB. ‡ 0172/4290499

Welp.-Austr.-Sheph.-Rü. (red-
trie) zu verk., ‡ 0171/1492276

Reitbeteiligung 11jähriges
Mädchen mit Erfahrung sucht
Reitbeteiligung
gerne auch mit Pflege! ‡
01785380065 ¬A500751

+ Der Entrümpler & Abfall-
entsorgung ! OL-2489339

Vortrag im Logenhaus
Goethes Weg in die
Geheimbünde seiner Zeit!
Der Literaturwissenschaftler
und Freimaurer Dr. phil. Lothar
Jegensdorf leuchtet in seinem
Vortrag die halbdunklen
Nebelkammern von Goethes
Geheimbundbeziehungen aus.
War Goethe ein überzeugter
und eifriger Freimaurer?
Zu dieser öffentlichen Vortrags-
veranstaltung lädt die Olden-
burger Freimaurerloge "Zum
Aufbruch an der Hunte" ein. Sie
findet im Logenhaus Oldenburg,
Scheideweg 124 statt.
Donnerstag, den 28.11.2024,
20.00 Uhr. Der Eintritt ist frei.
Weitere Informationen unter
www.loge-oldenburg.de
¬A500452

Schnäppchen! Bingo Reise
Côte d'Azur (Nizza), v. 27.03.-
03.04.25, f. 2 Pers., AK Touristik
Kiel. Wert 4.800 € für 3.800 € VB
abzugeben. ‡ 0178/3315103

Dachdecker Heinrich hat Zeit!!!
Dachdeckerarbeiten aller Art,
Fassadenarbeiten, kostenloses
Angebot vor Ort. 0152-14442954

Hubsteiger, Teleskopraupe,
Minibagger, Radlader, Dienst-
leistung. ‡ 0151/45287006

Maler, Spachtler, Bodenleger,
Umbauarbeiten‡ 0151/4528700

Malerarbeiten im und ums
Haus.015205318702 ¬A499948

Nutzen Sie Ihre Chance noch
vor Weihnachten! Ihre Polster-
möbel neu zu beziehen oder
aufpolstern, garantierte Ferti-
gung vor Weihnachten. Aktion:
30% bis zum 30. 11. 2024 auf
alle Arbeiten z.B. Sofa, Sessel,
Stühle u.v.m. Wir haben viele
Stoffe und Leder zur Auswahl,
kostenlose Beratung bei Ihnen
zu Hause. Im Umkreis v. 60 km.
kostenl. Hol- und Bringservice,
Terminvereinbarung ‡ 0441/
30417573, Masurenstr. 30, OL

Polnischer selbst. Handwerker
Malen, Spachteln, Putzen, Flie-
sen, günstig. ‡ 0162/6051885

Seniorenbetreuung/
Alltagsbegleitung Ich, 57 Jahre
mit PKW, möchte Sie gerne im
Alltag unterstützen.
Arztbesuche, Einkaufen, Spielen,
klönen oder spazieren uvm.
Ich freue mich auf eine Nachricht.
Tel. 0159 01888647 ¬A500817

Karriere? www.pius-hospital.de

Box frei in kleiner selbstversor-
ger Stallgemeinschaft. Peters-
fehn-Wildenloh ‡0172/3786843

Pferdeheu in kleinen Ballen und
Schwader/Kreiselheuer zu verk.
‡ 01738249177 ¬A500415

Zu verkaufen: Zwillingsräder
Michelin, Größe 18.4 R34. und
Graswickelballen, 1. Schnitt.
‡ 01520/7918138

DachSanierungsTeam
Winterangebot-Dachcheck inkl. Regenrinnenreinigung für nur

39,99€.UnserBetriebhatnochTermine frei!
Reparaturenaller Art, gernauchKleinstreparaturen.

KostenloseBeratungvorOrt – keine verstecktenKosten,An-
u. Abfahrt inklusive.Erreichbarunter0152-04171936

Clemens Funke GmbH u. Co. KG · Astruper Straße 34 · 49429 Visbek
Telefon 0 44 45 / 96 32 - 0 – Telefax 0 44 45 / 96 32 10

• Gebäudereinigung
• Gartenpflege
• Fensterreinigung

Tel. 0171 / 7490928
reinheit402@gmail.com
49661 Cloppenburg

Reinheit
HAUSMEISTERSERVICE

Dachdecker aus der Region hat
Kapazitäten frei, kostenl. Bera-
tung vor Ort, 20% Neukunden-
rabatt. ‡ 01521/6196439

Tierbetreuung
und Tiertraining

Tiere und Zubehör

Dienstleistungen

Versammlungen

Touristik und
Reise

Internet-Adressen

Alles für die
Landwirtschaft

Handwerkliche Arbeiten

STARK

20
24

/1

STARK
und selbstbewusst in eine 
glückliche Zukunft!  
Gemeinsam unterstützen 
wir Kinder in Not.

so
s-

ki
nd

er
do
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r.
de
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DIY-

Bastelidee
n

Du möchtest spontan noch einen Adventskalender
basteln und dir fehlt es an Ideen?

Direkt zumMagazin:
QR-Code scannen!
gartenzeit.nwzonline.de

Dann klick dich in unser Digitalmagazin und lass dich inspirieren!

Werner-Baumbach-Straße 39
Cloppenburg / Staatsforsten
Telefon: 0 44 74 - 94 75 33
info@aumann-gartenundwohnen.de

Samstag, 23. November, 8 bis 16 Uhr
mit Kaffee und Kuchen zur
Selbstbedienung

Sonntag, 24. November, ab 10 Uhr
mit vielen Ausstellern

Cloppenburg,
den 19.11.2024

Bekanntmachung
Am Montag, dem 02.12.2024, 16:00 Uhr, findet im Ratssaal im Rathaus der
Stadt Cloppenburg eine öffentliche Sitzung des Rates der Stadt Cloppenburg
mit folgender Tagesordnung statt:
ÖFFENTLICHER TEIL
1 Eröffnung der Sitzung
2 Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung und der Beschlussfähig-

keit
3 Feststellung der Tagesordnung
4 Genehmigung des öffentlichen Teiles der Niederschrift über die Sitzung

des Rates vom 23.09.2024
5 Personelle Besetzung der Ausschüsse des Rates Bezug: VL-195/2021

Feststellungsbeschluss vom 01.11.2021; VL-261/2021; VL-258/2022; VL-
297/2022; VL-148/2023; VL-53/2024; VL-173/2024
Hier: Feststellungsbeschluss aufgrund personeller Veränderungen

6 Einwohnerfragestunde nach § 62 NKomVG
7 Bericht des Bürgermeisters
8 Abschluss einer Zweckvereinbarung über die Nutzung der internen Melde-

stelle des Landkreises Cloppenburg nach dem Hinweisgeberschutzgesetz
(HinSchG) in Verbindung mit dem Niedersächsischen Hinweisgebermelde-
stellengesetz (NHinMeldG)

9 Aufhebung des Ratsbeschlusses zur Anschaffung und Errichtung einer tem-
porären Brücke (Behelfsbrücke) VL-95/2024 - 1. Ergänzung

10 Kommunale Wärmeplanung
11 Beratungskampagne „Energiekarawane“
12 Freiflächen-Photovoltaik in der Stadt Cloppenburg, hier: Vorstellung der

Potentialstudie durch die Landwirtschaftskammer/Cloppenburg
13 2. Änderung der Richtlinie der Stadt Cloppenburg zur Förderung von Maß-

nahmen zum Klimaschutz im Rahmen des Förderprogramms „Gezieltes
Handeln für Klimaschutz und Klimafolgenanpassung“

14 Pflanzung von 24 Bäumen, 150 m2 Bodendecker und 250 m Hecke an 5
Schul- bzw. Kitastandorten

15 Entwurf eines nachhaltigen und ganzheitlichen Mobilitätskonzeptes
16 Widmung verschiedener Wege und Plätze im Stadtgebiet von Cloppenburg
17 Entlastung der Parksituation „Am Dornkamp“ - Antrag der SPD/Linke-Grup-

pe gem. § 56 NKomVG vom 16.09.2024
18 Pickleball-Felder im Mehrgenerationenpark, hier: Prüfauftrag der „SPD/

Linke-Gruppe“ nach § 56 NKomVG vom 21.07.2024
19 Umbau des Babybereichs im Soestebad
20 Bebauungsplan Nr. 149 „Östlich Bether Straße“ mit örtlichen Bauvorschrif-

ten über die Gestaltung, hier: Abwägung der Einwendungen, Satzungsbe-
schluss Bezug: VL-82/2024, VL-83/2024 und VL-133/2024

21 Bebauungsplan Nr. 32 „Emstekerfeld-Birkenweg“, 4. Änderung mit ört-
lichen Bauvorschriften über die Gestaltung, hier: Abwägung der Ein-
wendung; Satzungsbeschluss Bezug: VL-149/2020, VL-57/2022 und VL-
290/2023

22 Bebauungsplan Nr. 14 „Drüdingstraße“, 5. Änderung, hier: Einleitungsbe-
schluss

23 Implementierung eines Energiemanagementsystems
24 Bezuschussung der „2. Cloppenburger Aktionstage für Nachhaltigkeit

2025“: Antrag der Volkshochschule für den Landkreis Cloppenburg e.V.
25 Erhebung von Straßenausbaubeiträgen für den Ausbau der Straße „Immel-

mannstraße“ (Streckenabschnitt im Außenbereich) - Erlass einer 1. Ände-
rungssatzung zur Straßenausbaubeitragssatzung

26 Münsterlandhalle Cloppenburg: Erweiterung der Sanierungsmaßnahmen
nach dem Modell „Alte Kelter“ Fellbach

27 Konzeptentwurf für die CM Cloppenburg Marketing GmbH
28 Kalkulation der Benutzungsgebühren für die zentrale öffentliche Schmutz-

wasserbeseitigung - Gebührenbedarfsberechnung für den Kalkulationszeit-
raum 2025 bis 2027 - 31. Änderung der Abwasserbeseitigungsgebühren-
satzung

29 Kalkulation der Benutzungsgebühren für die zentrale öffentliche Nieder-
schlagswasserbeseitigung - Gebührenbedarfsberechnung für den Kalkula-
tionszeitraum 2025 bis 2027 - 31. Änderung der Abwasserbeseitigungs-
gebührensatzung

30 Annahme von Spenden / Schenkungen / Zuwendungen an die Stadt Clop-
penburg gem. § 111 Abs 8 NKomVG i. V. m. § 26 KomHKVO

31 Mitteilungen des Bürgermeisters
Anschließend wird die Sitzung mit dem vertraulichen Teil fortgesetzt.
Interessierte Bürger*innen können die Ratssitzung live auf youtube verfol-
gen. Bitte nutzen Sie den Link
https://www.youtube.com/@echt.cloppenburg1784.

gez. Neidhard Varnhorn
Bürgermeister

DER BÜRGERMEISTER

Landkreis Cloppenburg
Der Landrat
30 - Rechtsamt

Hinweis auf Ausschreibungen
Der Landkreis Cloppenburg schreibt folgende Maßnahmen aus:
K-CLP-40.6-2024-0093
CGL_Löningen_Lehrmittel_für_Naturwissenschaften
K-CLP-40.6-2024-0092
CAG_Bodenbelagsarbeiten_Terazzoboden_im_Flurbereich
K-CLP-40.6-2024-0095
CAG – 2. BA – Umbau Sanitärbereich
Umkleide-WC-Trennwende und Umkleidemöbel
Nähere Angaben zu den Ausschreibungen sind unter
www.lkclp.de/ausschreibungen.php zu finden.
Cloppenburg, den 23.11.2024
Mit freundlichen Grüßen
Im Auftrage, Schürhoff

informiert: Schöne feste
Zähne auch bei
schlechtem Kiefer?

Dr. med. dent. Lutz Spanka –
Master of Science Implantologie
& Dentalchirurgie

Besuchen Sie unser kostenloses
webinar „Schöne feste Zähne“
zu diesem Thema. Anmeldung
über den QR-Code.

Biete Rampen für Rollstuhl/
Rollator an. ‡ 0160/94838752

Elektromobil Galaxy II-Mellum
Kauf 6/21 guter Zustand, , NP.
5600.-€, mit allen Papieren,
15km/H, führerscheinfrei,
Lieferung möglich, sehr hohe
Qualität , Bad Zwischenahn,
2550.-€ ‡ 0160 6656600
¬A500935

Elektromobil Invacare Comet
Pro 15 km/h / Mod./ Kauf 04/
2020 guter Zustand, Np 3999.-€
- 1650.-€ VHB ‡ 01606656600
¬A500962

E-Roller Luxxon E 3800, nur 110
km gelaufen, Ladegerät, Hand-
buch, allg. Betriebserlaubnis, 700€
‡ 0157/71368605.

Pride/ Trendmobil
Elektromobil (President)
Victory XL140 de Luxe Plus
(75AH Akkus) Top Zustand,
Baujahr 06/2022,, Lieferung
möglich, Neupreis 8399.-
€,3500.-€ VHB, ‡
01606656600 ¬A500934

Damen und Herren Golf-Bags
inkl. Trolleys, Preis Verhandlung.
‡ 0162/3119682

Bose Acoustimass 5 Series II
redline schwarz 2x double cube
Satellitenlautspr incl Wandhalter
Subwoofer u Verbindungskabel
130€ ‡ 015122845186
¬A500947

Ca. 100 Volksmusik-CDs mit
Schrank zu verkaufen. ‡01577/
5774742

HiFi Lautsprecher BIC Venturi
Formula 6 2 Lautsprecher
amerikanisch Produkt Nussbaum
4 Wege:Bass 12Zoll Midrange 5Z
2Hochtön 2Hornstrahler Original
Teile 40x38x66,7, 150 Watt bei 4
Ohm 230€ VB‡ 015122845186
¬A500939

49699 Lindern-Liener
Mühlenstraße 26 · Tel. 05957/387

Ihr Spezialist für
individuelle Einbauküchen

Amtliche Bekanntmachungen

Ausschreibungen

Sanitätsbedarf

Sport und Fitness

Musik und CDs

Einrichtung
und Mobiliar

Deutsche 
Stammzellspenderdatei
Heimat für Lebensretter

www.deutsche-stammzellspenderdatei.de
 

Deutsche Stammzellspenderdatei (DSD)

Jetzt als Stammzell-

spender registrieren!

Noch mehr Nachrichten finden Sie auf NWZonline.de
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Der neue Radweg auf dem 
Parkplatz ist überflüssig. Da-
durch wurden nämlich meh-
rere Parkplätze vernichtet. An 
einer Stelle ist ein zusätzlicher 
Durchgang für Fußgänger ge-
schaffen worden, der so breit 
ist, dass dort immer mal wie-
der Autos parken. Gab es einst 
30 offizielle Stellplätze auf 
dem Antoniusplatz, sind es 
jetzt nur noch 20. Und diese 10 
Parkplätze fehlen dort jeden 
Tag. 

Für die Anlieger, insbeson-
dere für die Arztpraxen und 
Apotheken, ist der Antoniu-
splatz jetzt weniger Wert als 
vor dem Umbau. Da ist der 
hübsch anzusehende Platz 
kein Trostpflaster.
@ Den Autor erreichen Sie unter 
koopmeiners@infoautor.de

einen neuen Radweg gebaut. 
Dabei gibt es nur ein paar Me-
ter weiter entlang der Straße 
schon immer einen Fuß- und 
Radweg, der mit der Neuge-
staltung noch breiter gewor-
den ist. Der darf aber nur in 
eine Richtung befahren wer-
den. Doch die Bürger stimmen 
mit den Füßen ab. 

Dass die Stadt den Bürger-
steig entlang der Straße nicht 
in beide Richtungen für Rad-
fahrer freigibt, ist unverständ-
lich. Sie erlaubt Radfahrern so-
gar in der Mühlenstraße, be-
kanntlich eine Fußgängerzo-
ne, freie Fahrt in alle Richtun-
gen. Im benachbarten Hof-
kamp dürfen Radfahrer gegen 
die Einbahnstraße fahren, ob-
wohl dort kaum Platz ist. Wa-
rum also auf der Fahrbahnsei-
te des Antoniusplatzes nur in 
eine Richtung? 

Schön sieht er aus, der neue 
Antoniusplatz in Cloppen-

burg. Doch viel mehr nicht. 
Die Stadt hat mit der Neuge-
staltung auch das Ziel verfolgt, 
den Verkehr in geordnete Bah-
nen zu lenken. Das gelingt je-
doch nur bedingt. Als Anlieger 
beobachte ich seit Jahr und 
Tag die Entwicklung. Radfah-
rer und Fußgänger bewegen 
sich nach wie vor, wie sie wol-
len. Lediglich der radfahrende 
Schülerverkehr entlang der 
Häuserzeile an den Apotheken 
und Arztpraxen hat abgenom-
men, weil der Weg durch je-
weils zwei Blumenkästen an 
beiden Seiten mehr oder weni-
ger versperrt ist. Das hatten 
die Anlieger gefordert.

Jetzt gibt es gleich zwei Al-
ternativen. Und das ist eine zu 
viel. Zum einen hat die Stadt 
mitten über den Parkplatz 

Zwischen den Zeilen

Antoniusplatz: Unnötig 
Parkplätze vernichtet

Christoph 
Koopmeiners 
über den neu 
gestalteten An-
toniusplatz in 
Cloppenburg

Von Reiner Kramer

Molbergen – Der Wasserbe-
darf der Menschen im Nord-
westen ist in den vergangenen 
Jahren deutlich gestiegen: 
„Rund 15 Millionen Kubikme-
ter kamen in den vergangenen 
20 Jahren hinzu“, sagt Sonia 
Voigt, Pressesprecherin beim 
Oldenburgisch-Ostfriesischen 
Wasserverband. Der OOWV 
versorgt 39 Gemeinden und 
Städte sowie einen Zweckver-
band zwischen Dollart und 
Dümmer sowie vier der sieben 
Ostfriesischen Inseln – insge-
samt mehr als eine Million 
Menschen. Pro Jahr darf er in 
seinen 15 Wasserwerken 
knapp 100 Millionen Kubik-
meter Grundwasser fördern. 
Aber: Die bestehenden Was-
serrechte seien schon jetzt zu 
fast 90 Prozent ausgeschöpft. 
Der OOWV sieht  daher „drin-
genden Handlungsbedarf“. 

 Klimawandel 

„Aktuell gehen wir davon 
aus, dass der Wasserbedarf in-
nerhalb der kommenden zwei 
Jahrzehnte nochmals um bis 
zu 15 Millionen Kubikmeter 
steigen wird“, erklärt OOWV-
Geschäftsführer Karsten 
Specht. Gründe: der Klima-
wandel mit trockenen Mona-
ten, aber auch Wirtschafts- 
und Bevölkerungswachstun – 
insbesondere im Landkreis 
Cloppenburg. Um diesen Be-
darf zu sichern, sucht der 
OOWV nach neuen Grundwas-
servorkommen. 

So auch im Molbergen-
Krattholz. Dort haben Bau-
meister Sascha Janze sowie die 
Mitarbeiter Artur Cuzmenco 
und Ion Caraja von der Nord 
Bohr- und Brunnenbau GmbH 
aus Hamburg das Bohrgerät 
bis auf eine Tiefe von 107 Me-
tern getrieben, um Proben aus 
dem Untergrund an die Ober-
fläche zu befördern. 

Daran können die Geolo-
gen ablesen, wie der Unter-
grund in der jeweiligen Tiefe 
beschaffen ist und wo Schicht-
grenzen verlaufen. Entschei-
dend dabei: die Korngrößen-

das  Grundwasserströmungs-
modell eingearbeitet sind, 
werden die Auswirkungen 
einer Grundwasserentnahme 
simuliert und die Eignung als 
Wassergewinnungsgebiet be-
wertet. Die geologischen Vo-
raussetzungen in diesem Ge-
biet jedenfalls erscheinen gut, 
so Pressereferentin Voigt.  

In Hude (Kreis Oldenburg) 
waren  2023 Erkundungsboh-
rungen durchgeführt worden. 
Im Blick sind ferner Areale im 
westlichen Ostfriesland, im 
Landkreis Wittmund und im 
südlichen Ammerland. Bei 
günstigen Bedingungen könn-
te in Hude oder im südlichen 
Landkreis Cloppenburg ein 
Wasserwerk gebaut werden. 
Denn der zusätzliche Wasser-
bedarf soll genau dort gedeckt 
werden, wo er besonders groß 
sei: im südlichen Verbandsge-
biet, in dem auch die wasser-
intensive Lebensmittelwirt-
schaft angesiedelt ist. 

Dafür wäre ein Wasser-
rechtsverfahren bei der unte-
ren Wasserbehörde des zu-
ständigen Landkreises der 
nächste Schritt. Die Kreisver-
waltung  Cloppenburg teilte 
mit, dass ein Verfahren zur Ge-
nehmigung einer Trinkwas-
sergewinnung bisher nicht 
eingeleitet sei. Dazu lägen   kei-
ne Antragsunterlagen vor. 

Bohrer stößt  bis in 107 Meter Tiefe vor
OOWV  Grundwassererkundungen bei Molbergen im Südkreis – Wasserbedarf wächst im Landkreis   Cloppenburg

Die Proben der verschiedenen Bodenschichten wurden gezo-
gen. Anhand dessen kann auch die Durchlässigkeit bewertet 
werden. BILD: Reiner Kramer

 Weitere Bohrungen

Vier Wochen Arbeit bedeu-
tet die Bohrung an einer Stelle 
– und Kosten im mittleren 
fünfstelligen Bereich. Weitere 
Bohrungen und Pumpversu-
chen folgen in Essen-Calhorn, 

in Böen-Bunnen sowie in Lin-
dern-Garen und in Lastrup-
Kneheim. Für 48 Stunden wird 
das Wasser gefördert. In Mol-
bergen fließt es dann über die 
Flächenverrieselung ins 
Grundwasser zurück. Erst 
wenn alle Daten erfasst und in 

Augustendorf und Baumweg

Der OOWV fördert auch 
Grundwasser im Bereich 
Thülsfelde, genauer im Was-
serwerk in Augustendorf. 
Für das Wasserwerk hatte 
der OOWV am 5. Juli 2016 
einen Antrag auf Neubewilli-
gung von 14,3 Millionen Ku-
bikmeter Wasser pro Jahr 
für 30 Jahre beantragt. Das 
vor dem Hintergrund, dass 
die Bewilligung der bisheri-
gen Genehmigung aus dem 
Jahr 1986 wenige Tage spä-
ter ablief. Unterlagen fehl-
ten aber. Im August 2019 
beantragte der OOWV bei 
der unteren Wasserbehörde 
des Landkreises eine „qua-
lifizierte Duldung“ der Was-
serförderung – die wurde 
aber nicht erteilt.  2020 wur-
den Unterlagen nachge-
reicht. Im Zuge der Beteili-
gung von Trägern öffentli-
cher Belange ergaben sich 

zahlreiche Fragen. Letztlich 
fand im Mai dieses Jahres 
ein Erörterungstermin im 
Kreishaus statt. Derzeit wird 
laut Kreis an der Zulassung 
eines vorzeitigen Beginns 
gearbeitet. Damit das Ver-
fahren aber abgeschlossen 
werden kann, muss der 
OOWV noch einen Gewäs-
serentwicklungsplan für die 
betroffenen Oberflächenge-
wässer erstellen.  

Der OOWV  bereitet laut 
Landkreis Cloppenburg der-
zeit  die Antragsunterlagen 
zur Verlängerung des Was-
serrechts für die Grundwas-
serentnahme im Bereich 
Baumweg vor. Dafür ist eine 
geologisch-bodenkundliche 
Kartierung der landwirt-
schaftlich genutzten Gebiet 
erforderlich. Mit Ergebnis-
sen ist 2025 zu rechnen. 

verteilung, wie Jürgen Sander, 
Fachplaner für Brunnenbau 
beim OOWV erklärt: „Je größer 
die hydraulische Durchlässig-
keit, desto einfacher ist es, an 
dieser Stelle Grundwasser zu 
entnehmen.“ 

 Qualität

Projektleiterin Alina Harms 
blickt auf die „grundwasser-
schützenden Eigenschaften 
des Untergrundes“. Und die 
sind mit der Lehmschicht in 

einer Tiefe von zwei bis acht 
Metern ausgesprochen gut im 
Krattholz. Es gehe nicht nur 
darum, wo gutes Grundwasser 
mit möglichst wenig Aufwand 
zu entnehmen ist, sondern 
auch, wo die Auswirkungen 
auf den Wasser- und Natur-
haushalt möglichst gering 
ausfallen. 

Um die Wasserqualität zu 
untersuchen, wird – neben 
zwei Grundwassermessstellen 
– ein Versuchsbrunnen ge-
bohrt. 

OOWV-Projektleiterin Alina Harms zeigt lehmigen Boden, der 
das Grundwasser schützt. BILD: Reiner Kramer

Leffers GmbH & Co. KG
Lange Straße 80
26122 Oldenburg

Mo. - Sa. 10:00 - 19:00

Deine digitale

LEFFERS
CARD

Exklusive Vorteile:
Jetzt registrieren.
www.leffers.de

AUFAUSGEWÄHLTE DAMENUNDHERREN
TAG- & NACHTWÄSCHEUND STRÜMPFE

*

*

*Von dieser Aktion ausgenommen ist die Marke Herno. Gilt nicht auf den Kauf von Gutscheinen, auf
Rotary-Kalender, auf Änderungen und Beauty-Behandlungen und ist nicht mit anderen Aktionen kombinierbar.
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10 bis 12 Uhr, Gastwirtschaft Wil-
len: Kindersachenflohmarkt
Lindern
19 Uhr, Elsken-Werner in Kleinen-
ging: Schützenball, Schützenbru-
derschaft „Klaus von Flüe“ Liener
19.30 Uhr, Mehrzweckhalle: Kon-
zert des Musikvereins Lindern

Morgen

Veranstaltungen

Essen
14 Uhr, St.-Leo-Stift: Advents-
markt

keem wat dortwischen“, Auffüh-
rung des Theatervereins Dwergte
Elsten
19 Uhr, Gaststätte Vaske-Thöl-
king: Sportlerball des SV Bethen
Emstek
10 bis 12.30 Uhr, St.-Franziskus-
Kindergarten: Tag der offenen Tür
19 Uhr, Hotel Schute: Schützen-
ball der Schützenbruderschaft St. 
Paulus Emstek
Ermke
20 Uhr, Gasthaus Schnieder: Ge-
neralversammlung, St.-Hubertus-
Schützenbruderschaft Ermke
Evenkamp

Heute

Veranstaltungen

Bevern
20 Uhr, Gaststätte Sieverding: Un 
wenn du denst he levt nich mehr, 
Aufführung der Theatergruppe der 
Kolpingfamilie Bevern
Cappeln
19 Uhr, Kath. Pfarrheim: Moden-
schau in’n Ossenstall, Aufführung 
der Theatergruppe der Kolpingsfa-
milie Cappeln
Dwergte
19 Uhr, Jugendheim: „Ümmer 

Veranstaltungen

Beverbruch
13 Uhr, Schützenhalle: Pokal-
schießen, Veranstalter: Schützen-
zug Nikolausdorf
Nikolausdorf
14 bis 17 Uhr, Pfarrhaus: Advents-
basar

Bäder

Garrel
9 bis 14 Uhr

@Termine online und mobil unter: 
www.nwzonline.de/termine

Heute

Veranstaltungen

Garrel
10 bis 12 Uhr, Kreativwerkstatt: 
geöffnet
19 Uhr, Oberschule: Christmas 
Dance Show der DJK Garrel

Bäder

Garrel
14 bis 17 Uhr

Morgen

Termine im 
Südkreis

Termine in 
Garrel

Notdienste
Apotheken

Cloppenburg/Emstek/Cappeln/
Garrel/Molbergen
Samstag: Apotheke Meis, Am 
Krankenhaus 15, Cloppenburg, 
Tel. 04471/8889925Sonntag: 
Rathaus-Apotheke, Lange Straße 
7, Cloppenburg, Tel. 04471/4228
Essen
Samstag: Artland-Apotheke, Bram-
scher Straße 10, Bersenbrück, Tel. 
05439/94300Sonntag: Sonnen-
Apotheke, Hauptstr. 20a, Nortrup, 
Tel. 05436/1484
Löningen/Lastrup/Lindern
Samstag: Albert-Trautmann-Apo-
theke, Hauptstr. 36, Werlte, Tel. 
05951/1800Sonntag: Ritter-Apo-
theke, Am Markt 7, Lähden, Tel. 
05964/1414
Vechta
Samstag: 8 bis 8 Uhr: easyApothe-
ke, Falkenweg 1, Vechta, Tel. 
04441/9167877Sonntag: 8 bis 8 
Uhr: Bremer Tor Apotheke, Bremer 
Straße 7, Vechta, Tel. 
04441/93150

Ärzte

Cloppenburg/Emstek/Cappeln/
Garrel/Molbergen/Lastrup/Lin-
dern/Löningen/Essen
Zentrale Bereitschaftsdienstpraxis 
im St.-Josefs-Hospital, Cloppen-
burg, Sprechzeiten: 9 bis 12, 16 
bis 19 Uhr, Rufbereitschaft außer-
halb der Sprechzeiten Tel. 
116117, Krankenhausstraße 13
Kreis Vechta
Zentrale Bereitschaftsdienstpraxis 
am St. Marienhospital, Sprechzei-
ten: 10 bis 12, 17 bis 19 Uhr, Ruf-
bereitschaft außerhalb der Sprech-
zeiten Tel. 116117, Marienstr.

Zahnärzte

Kreis Cloppenburg
zentrale Ansage: Tel. 
04471/9137773, Notdienst-
sprechzeiten: 10-12, 17-18 Uhr
Kreis Vechta
Tel.: 05494/9800963

Augenärzte

Kreis Cloppenburg
Tel. 0441/21006345 oder Tel. 
116117,10 bis 16 Uhr
Landkreis Vechta
Tel. 05491/9498345 oder Tel. 
116117,10 bis 16 Uhr

Tierärzte

Kreis Cloppenburg
 Tel. 0171/1732356

Notruf

Tel. 110, 112oder Krankentrans-
port, Tel. 0441/19222;  OOWV,
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Heute

Veranstaltungen

7 bis 12 Uhr, Bahnhofstraße: Wo-
chenmarkt
16 Uhr, Metropoltheater: Feuer-
wehrmann Sam Live! - Abenteuer 
auf der Dino-Insel
20 Uhr, Gulfhaus (Haus der Ju-
gend): Rocknacht der Kreismusik-
schule Vechta

Kino

Schauburg Cine World
Die Schule der magischen Tiere 3, 
14 Uhr
Red One - Alarmstufe Weihnach-
ten, 14 Uhr
Der wilde Roboter, 14.15 Uhr
Niko - Reise zu den Polarlichtern, 
14.15 Uhr
Paw Patrol: Rubble & Crew: Das 
große Kinoabenteuer, 14.30 Uhr
Weihnachten in der Schustergas-
se, 14.30 Uhr
Gladiator 2, 16.45, 19.30 Uhr
Konklave, 16.45, 20 Uhr
Red One - Alarmstufe Weihnach-
ten, Atmos 2D, 16.45, 19.45, 
22.45 Uhr
Alter weißer Mann, 17, 19.45 Uhr
Woodwalkers, 17 Uhr
Met Opera: Tosca, 19 Uhr
Gladiator 2, Atmos 2D, 22.45 Uhr
Smile 2, 22.45 Uhr
Terrifier 3, 22.45 Uhr
Venom 3 - The Last Dance, 22.45 
Uhr

Museen

Museum im Zeughaus: 14 bis 18 
Uhr

Morgen

Büchereien

Kath. Bücherei Oythe: 10.30 bis 
12.30 Uhr
Maria Frieden: 9.45 bis 11.30 Uhr

Museen

Museum im Zeughaus: 14 bis 18 
Uhr

Termine in
Vechta

14, 16 Uhr
Paw Patrol: Rubble & Crew: Das 
große Kinoabenteuer, 14 Uhr
Red One - Alarmstufe Weihnach-
ten, 14.30, 17.45, 20.15 Uhr
Woodwalkers, 15.30 Uhr
Die Schule der magischen Tiere 3, 
16 Uhr
Konklave, 17, 20 Uhr
Alter weißer Mann, 18 Uhr
Venom 3 - The Last Dance, 3D, 18 
Uhr
Thelma - Rache war nie Süsser, 
20.15 Uhr
Venom 3 - The Last Dance, 20.15 
Uhr

Schwimmbäder

Soestebad, 9 bis 21 Uhr

Veranstaltungen

10 bis 17 Uhr, Caritas Werkstatt: 
Weihnachtsbasar
11 bis 18 Uhr, Pater-Titus-Haus 
Kellerhöhe: Adventsmarkt
14 bis 17 Uhr, Haus „Bethanien“, 
Café Apfelblüte: geöffnet
14 bis 18 Uhr, Mehrgenerationen-
haus: Einstimmung auf die Weih-
nachtszeit mit buntem Programm
15 bis 17 Uhr, Hospiz-Kontakt-
stelle, Wilke-Steding-Straße 26: 
Trauercafé, Infos und Anmeldung 
unter Tel. 04471/8509140

Kino

Cine-Center
Der wilde Roboter, 14 Uhr
Gladiator 2, 14, 17, 20 Uhr
Niko - Reise zu den Polarlichtern, 

große Kinoabenteuer, 16 Uhr
Red One - Alarmstufe Weihnach-
ten, 16, 17.45, 20.15 Uhr
Konklave, 17.15, 20 Uhr
Venom 3 - The Last Dance, 18, 
20.15 Uhr
Alter weißer Mann, 20 Uhr

Büchereien

Bücherei St. Andreas: 10 bis 14 
Uhr

Museen

Museumsdorf: 9 bis 16.30 Uhr

Schwimmbäder

Soestebad, 12 bis 21 Uhr

Morgen

Termine in Cloppenburg

Heute

Veranstaltungen

14 bis 17 Uhr, Haus „Bethanien“, 
Café Apfelblüte: geöffnet
18.30 Uhr, Pater-Titus-Haus Kel-
lerhöhe: Adventsmarkt
20 Uhr, Kulturbahnhof: Beat 'n 
Blow, Veranstalter: Jazz- und Blu-
esfreunde Cloppenburg

Kino

Cine-Center
Die Schule der magischen Tiere 3, 
16 Uhr
Gladiator 2, 16, 20 Uhr
Niko - Reise zu den Polarlichtern, 
16 Uhr
Paw Patrol: Rubble & Crew: Das 

Familienchronik

Ursula Klaus, geb. Vorwerk 
(82), Garthe. Beisetzung ist am 
Dienstag, 26. November, 15 
Uhr, auf dem katholischen 
Friedhof Emstek; anschlie-
ßend Seelenamt in der Kirche. 

Marianne Kathmann,  geb. 
Brinkmann (97), Lohne. Eu-
charistiefeier ist am Montag, 
25. November, 14.30 Uhr, in 
der Friedhofskapelle; an-
schließend Beisetzung. 

Von Franz-Josef Höffmann

Cloppenburg – Wegen Raubes 
und gefährlicher Körperverlet-
zung hat das Jugendgericht 
am Cloppenburger Amtsge-
richt zwei 16 und 17 Jahre alte 
Jugendliche aus Cloppenburg 
zu einem Dauerarrest von je 
einer Woche verurteilt. Die 
Strafe muss in einer Arrestan-
stalt verbüßt werden. Darüber 
hinaus müssen die Angeklag-
ten einem 15-Jährigen, der Op-

fer ihrer dreisten Tat gewor-
den ist, ein Schmerzensgeld 
von 100 Euro zahlen. 

Ein dritter Mitangeklagter 
wurde freigesprochen, ihm 
war eine Tatbeteiligung nicht 
nachzuweisen gewesen. Die 
Angeklagten sind dem Gericht 
keine Unbekannten. Mindes-
tens einer von ihnen stand 
schon einmal wegen einer 
ähnlichen Tat vor Gericht. Die 
Masche der Täter: Sie schlagen 
ihre Opfer, nehmen ihnen 

Geldbörse und Wertsachen ab 
und vertuschen, wer gerade 
die Sachen besitzt. Das macht 
es für ein Opfer schwer, den 
eigentlichen Täter zu benen-
nen. Im vorliegenden Fall ging 
das Gericht von einer gemein-
samen Tat aus. Dem 15-Jähri-
gen waren 35 Euro Bargeld 
und eine Musikbox geraubt 
worden. Der Jugendliche war 
dann nach Hause gelaufen 
und kehrte mit seinem Vater 
zurück.

Der Vater wollte die Musik-
box seines Sohnes zurück, 
wurde aber nach Überzeu-
gung des Gerichtes von den 
Angeklagten verhöhnt. Wenn 
er die Musikbox an sich neh-
me, dann begehe er einen 
Diebstahl. Er wisse ja gar nicht, 
ob es die Musikbox seines 
Sohnes sei. Der Vater ließ sich 
aber nicht beirren. Die Musik-
box kam zurück, nicht aber 
die 35 Euro. Die müssen die 
Angeklagten nun erstatten.

Für  eine Woche in Arrest
Justiz  Jugendliche wegen Raubes und gefährlicher Körperverletzung verurteilt

Der Antoniusplatz in Cloppenburg ist am 
Freitag nach zehn Monaten Bauzeit offi-
ziell wieder freigegeben worden. Dazu 
trafen sich Vertreter der Stadt und der 
beteiligten Firmen sowie Anlieger im 
Sanierungsgebiet Mühlenstraße/
Innenstadt. Der Parkplatz ist nicht nur 

für Autofahrer wichtig, sondern stellt 
auch für Radfahrer und Fußgänger eine 
wichtige Verbindung dar. Zwei Millionen 
Euro hat die Stadt investiert. Die Neuge-
staltung wird vom Bund und vom Land 
gefördert. Bürgermeister Neidhard 
Varnhorn sprach von einem großartigen 

Moment für die Stadt, die Sicherheit 
und das Klima. Der „neue“ Antonius-
platz sei mehr als nur ein „schöner 
Anblick“. Er sei ein echter Schritt in die 
Zukunft. Der Platz solle nicht nur ein 
Durchgangsort sein, sondern auch ein 
Ort zum Verweilen. BILD: Christoph Koopmeiners

Antoniusplatz in Cloppenburg offiziell freigegeben

Vortrag über Augustinus
Stapelfeld – Der spätantike 
Philosoph und Kirchenvater 
Augustinus ist mit seiner be-
rühmten „Bekehrung“ in die 
Geschichte eingegangen.  Das 
nächste „Un-Glaubensge-
spräch“ der Katholischen Aka-
demie Stapelfeld am Sonntag, 
24. November, 19.30 Uhr, mit   
Dr. Marc Röbel wird den „an-
deren“ Augustinus vorstellen. 
re Info/Anmeldung  bei Ruth 
Bäker,  Tel.  04471/1881140.

Kurz notiert
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Emstek/kop – Das Emsteker 
Weihnachtsdorf hat am Don-
nerstagnachmittag seine Tü-
ren geöffnet. Dieser Weih-
nachtsmarkt feierte im Vor-
jahr Premiere. Erstmals gibt es 
auf dem Marktplatz nun auch 
eine „Eisbahn“ aus Kunststoff, 
auf der die Besucher Eisstock-
schießen können. Schlitt-
schuhlaufen ist dort nicht 
möglich. Auch ein Kinderka-
russell dreht vor dem Rathaus 
seine Runden. Aufgebaut wor-
den ist zudem ein Fotoschlit-
ten. Dort können Familienbil-
der und andere Fotos aufge-
nommen werden. Freitags bie-
tet der „Musikvereinstreff“ 
Live-Musik in weihnachtli-
chem Ambiente. 

Auf der Eisstockschießbahn 
ist auch ein Wettbewerb ge-
plant: Zu gewinnen gibt es 
den Exxon-Mobil-Cup. Dabei 
können in der Vorrunde bis 
zum 12. Dezember jeden Don-
nerstag ab 19 Uhr Gruppen 
gegeneinander antreten. Die 

Veranstalter haben den Don-
nerstag zum „Tag der Betrie-
be“ auserkoren. Das Finale 
wird am 19. Dezember ausge-
tragen. Ansonsten kann die 
Eisstockschießbahn für zehn 
Euro pro Stunde reserviert 
werden. Die Spielregeln ste-
hen auf einer großen Tafel an 
der Bahn. Der Erlös soll der 
Bürgerstiftung zugutekom-
men.

Für Samstag, 7. Dezember, 
ist ein Seniorennachmittag 
geplant. An dem Tag lässt sich 
auch der Nikolaus im Weih-
nachtsdorf blicken.

Die Öffnungszeiten des 
Weihnachtsdorfes sind wie 
folgt: donnerstags und frei-
tags von 15 bis 22 Uhr, sams-
tags und sonntags von 14 bis 
22 Uhr. Eine Ausnahme bildet 
der Totensonntag, 24. Novem-
ber. An diesem Tag öffnet das 
Weihnachtsdorf erst um 16 
Uhr. Letzter Tag des Weih-
nachtsmarktes ist Sonntag, 22. 
Dezember.

Advent  Markt vor  Emsteker Rathaus 
donnerstags bis sonntags geöffnet

Eisstockschießen im 
Weihnachtsdorf

Vertreter der Gemeinde Emstek probierten sich im Eisstock-
schießen. BILD: Christoph Koopmeiners

Von Christoph Koopmeiners

Cloppenburg – Auf der Suche 
nach einer Lösung zur Sanie-
rung der Münsterlandhalle ist 
die Stadt Cloppenburg in Ba-
den-Württemberg fündig ge-
worden. In der Stadt Fellbach 
steht die 125 Jahre alte Veran-
staltungshalle „Alter Keller“, 
deren Holztragwerk, Dach-
form und Nutzung nach Dar-
stellung der Stadtverwaltung 
mit der Münsterlandhalle 
vergleichbar und vor 25 Jah-
ren nach den Vorgaben des 
Denkmalschutzes saniert 
worden sei. Der zuständige 
Cloppenburger Arbeitskreis 
hat sich in Fellbach infor-
miert und den „Alten Keller“ 
angeschaut. Die Erkenntnis: 
So  könnte auch die wegen 
baulicher Mängel seit 2021 ge-
sperrte Münsterlandhalle sa-
niert werden. Dafür müsste 
die Stadt rund eine Million 
Euro zusätzlich zu den bislang 
geschätzten fünf bis sieben 
Millionen Euro investieren. 
Im Ausschuss für Wirtschaft, 
Finanzen, Digitalisierung und 
Märkte ist dieser Weg am 
Donnerstagabend einstim-
mig befürwortet worden. 

Fußbodenheizung

Demnach würde das Hal-
lendach mit Seekieferplatten 
verkleidet und eine zeitgemä-
ße Dämmung aufgebracht. 
Das Holztragwerk würde mit 
Metallstreben und Drahtzü-
gen verstärkt. Diese Stützen 

seien im Fellbacher Tragwerk 
zwar deutlich zu erkennen, so 
die Stadtverwaltung, fügten 

sich optisch jedoch harmo-
nisch in das Gesamtbild der 
Halle ein.  Die Außenfassade 

könnte durch eine innen an-
gebrachte Trockenbauwand 
energetisch verbessert wer-
den. Das biete den Vorteil, 
dass im Sockel Leitungen für 
Veranstaltungstechnik, Strom 
und Datenkabel verlegt wer-
den könnten. In Fellbach sei-
en vor die Originalfenster 
moderne Kastenfenster ge-
setzt worden. Im Boden der 
Münsterlandhalle könnte 
auch eine Fußbodenheizung 
installiert werden. „Dadurch 
wären zwar keine Rinderauk-
tionen mehr möglich“, erklär-
te Stadträtin Stefanie Lübbers, 
aber die Halle könne ganzjäh-
rig  für Konzerte, Ausstellun-
gen, Messen und Abibälle ge-
nutzt  werden. Weitere Aspek-
te der Sanierung sind der 
Brandschutz, die Lüftung und 
die Barrierefreiheit.

Stimmen im Ausschuss

Andreas Bonk (SPD) sprach 
davon, dass nach Bekannt-

werden der sanierungsbe-
dürftigen Münsterlandhalle 
zunächst in großen Dimen-
sionen gedacht worden sei, 
das Projekt nun immer klei-
ner werde. 

Die kulturellen Strukturen 
in Cloppenburg seien für 
25.000 Einwohner ausgelegt, 
die Stadt bewege sich aber auf 
die 40.000 zu. Mit Blick auf 
die Münsterlandhalle und 
Stadthalle forderte er mehr 
Mut für eine künftige Event-
halle, auch wenn die jetzt in 
Fellbach gefundene Lösung 
gut sei. 

Manuel Tepe (CDU) sieht 
den Vorteil der Fellbacher Lö-
sung darin, dass die Münster-
landhalle ganzjährig genutzt 
werden könne. Die große Lö-
sung mit einer neuen Event-
halle sei finanziell schwierig. 
Dafür stehen Kosten von bis 
zu 28 Millionen Euro im 
Raum. Michael Jäger stimmte 
dem Plan ebenfalls zu. Ein an-
derer Weg sei unrealistisch.

Abibälle und Konzerte statt Rinderauktionen
Münsterlandhalle  Cloppenburger Arbeitskreis hat in Fellbach Lösung für Sanierung gefunden

Rinderauktionen wird es nach der Sanierung wohl nicht mehr in der großen Münsterlandhalle 
geben. Seit der Sperrung finden sie in der benachbarten kleinen Halle statt. BILD: Archiv/Kramer

Anzeige

Glasfaserausbaugebiet: Scharrel

EWE – ein Vorreiter im Bereich der Tele-
kommunikation – verlegt jetzt in Zu-
sammenarbeit mit Kooperationspartner
Glasfaser Nordwest hochmoderne Glas-
faserleitungen und bringt so die Zukunft
des Internets in Ihre Region. Als Anbieter
mit über 100.000 Glasfaserkunden setzt
EWE auf eine umfassende Erweiterung
des Glasfasernetzes, ohne dabei auf
eine bestimmte Mindestanzahl von Inte-
ressenten zuwarten. Natürlich liefert EWE
ab dem 03. Dezember 2024 dazu auch
gleich passende Angebote.

Auf Geschwindigkeit und Stabilität
kommt es im Internet heute mehr denn
je an.Obbeim Streamen vonMusik oder
Filmen und Serien in Ultra HD, beim On-
line-Gaming oder bei Video-Konferenzen
im Home-Office. Wichtig ist eine schnel-
le und stabile Internetverbindung vor
allem dann, wenn die Leitung von meh-
reren Personen gleichzeitig genutzt wird.

Die beiden aktuellen Standards DSL
und VDSL ermöglichen in der Regel
eine Übertragungsrate zwischen bis zu
16 Mbit/s und 100 Mbit/s. Mit Glasfaser
werden Daten stabil und mit Geschwin-
digkeiten von bis zu 1.000 Mbit/s über-
tragen.

Aus diesem Grund wird der Ausbau
modernerGlasfasernetzemitHochdruck
vorangetrieben: durch EWE und Glasfa-
ser Nordwest. Schon jetzt ist in vielen
Haushalten in der Region ein direkter

Glasfaser-Hausanschluss möglich, der-
zeit sogar kostenlos (sonst 799,99€).1

Wichtig: Nur über einen Glasfaser-
Hausanschluss kommen die in Höchst-
geschwindigkeit übertragenen Daten-
pakete auch genauso schnell beim
Nutzer an. Anders bei DSL, Kabel und
Co – hier werden die Daten von der
Straße ins Haus noch über veraltete
Kupferkabel geleitet, mit spürbarem
Geschwindigkeitsverlust. Alles, was nach
der Verlegung eines Hausanschlusses
noch benötigt wird, ist ein entsprechen-
der Glasfaser-Tarif.

Das Beste: Im Aktionszeitraum bietet
EWE Glasfaser-Pakete mit Download-
geschwindigkeiten von 100, 300 oder
500 Mbit/s für jeweils nur mtl. 19,99€ in
den ersten sechs Monaten an.2 Das er-
gibt einen Preisvorteil von bis zu 240€.2

Zusammenmit IhremGlasfaser-Hausan-
schluss sparen Sie bei EWE also bis zu
1.040€.1, 2 Zudem beinhaltet jedes Glas-
faser-Paket u.a. eine Flat ins Internet, ins
Festnetz und in nat. Mobilfunknetze.

Übrigens brauchen Sie sich auch keine
Sorgen umumfassende Bauarbeiten für
Ihren Hausanschluss zu machen. Denn
das Glasfaserkabel wird in der Regel
unterirdisch bis ans Haus „geschossen“
und dann im Haus weiterverlegt. Alle
weiteren Fragen werden Ihnen in Ihrem
EWE Shop oder bei Ihrem EWE Partner
gerne beantwortet.

1) Der Hausanschlusspreis in Höhe von 0€ (statt 799,99 Euro für Glasfaser-Hausanschlüsse, die durch die EWE TEL GmbH bereitgestellt werden) gilt nur für Privatkunden in ausgewählten
Glasfaser-Gebieten, wenn für den Glasfaser-Anschluss ein Glasfaser-Produkt der EWE TEL GmbH bestellt wird. Für das Glasfaser-Produkt entstehen Kosten. Im Hausanschlusspreis inbegriffen
ist die Verlegung einer Glasfaserleitung bis zum Hausübergabepunkt. Die Bereitstellung des Glasfaser-Hausanschlusses erfolgt durch die Glasfaser NordWest GmbH & Co KG, wenn der Haus-
eigentümer oder die Hausverwaltung dem Ausbau nicht widerspricht und eine finale Prüfung den Ausbau bestätigt. 2) Für Glasfaser 100, 300, 500 und 1.000 ist ein geeigneter Glasfaser-Haus-
anschluss notwendig, für den weitere Kosten entstehen können. Das Angebot gilt nur für Privatkunden, die in den letzten 6 Monaten kein EWE Glasfaserprodukt hatten. Gewerbliche Nutzung
ausgeschlossen. Mindestlaufzeit 24 Monate. Preise ab dem 7. Monat: Glasfaser 100 mtl. 39,99€, Glasfaser 300 mtl. 49,99€, Glasfaser 500 mtl. 59,99€, Glasfaser 1.000 ab dem 1. Monat mtl. 79,99€.
Der Preisvorteil i.H. v. 240€ errechnet sich am Beispiel des Glasfaser 500, in den ersten sechs Monaten für 19,99€ statt 59,99€ (Differenz 40€ × 6 Monate). Der Preisvorteil i.H. v. 1.040€ errechnet
sich durch die Ersparnisse von Fußnote 1 (799,99€) und Fußnote 2 (240€). Standardgespräche in nat. Festnetze: 0 ct/Min., in nat. Mobilfunknetze: mit Mobilfunk-Flatrate 0,00€ mtl.; kein Call-
by-Call. Einmaliger Bereitstellungspreis 59,99€. | Alle Preise inkl. der gesetzlichen MwSt. Angebot regional begrenzt verfügbar und vorbehaltlich technischer Realisierbarkeit. Irrtümer und
Druckfehler vorbehalten.

EWE TEL GmbH, Cloppenburger Straße 310, 26133 Oldenburg

Los geht’s: Ihre Region wird fit gemacht für die Zukunft mit dem Anschluss an das hochmoderne Glasfasernetz

Sie interessieren sich
für Glasfaser?
Hier berät man Sie gern:

EWE Shop Friesoythe
Moorstr. 8, 26169 Friesoythe

Multimedia Schnau
Bahnhofstr. 19, 26683 Strücklingen

Nutzen Sie die EWE Zuhause-Bera-
tung: Unsere Telekommunikations-
Experten melden sich dazu in den
nächsten Tagen persönlich bei Ihnen
und beantworten gerne Ihre Fragen.

Vereinbaren Sie gleich online
einen Termin unter:
ewe.de/zuhause-beratung

Natürlich können Sie schon jetzt
mehr zu den Glasfaser-Angeboten
von EWE erfahren:

Per Telefon:
0441 3508-1100

Oder informieren
Sie sich direkt online:
ewe.de/glasfaserausbau

Sie sind gewerbetreibend? Auch
für Sie haben wir ein passendes
Angebot. Jetzt mehr erfahren auf:
business.ewe.de/glasfaser

Quelle der Karten: OpenStreetMap

Endlich: Glasfaser in Scharrel
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Garrel/stt – Kontinuität auf 
dem Trainerstuhl: Der Fuß-
ball-Landesligist BV Garrel hat 
den Vertrag mit seinem Trai-
ner Steffen Bury verlängert. 
Dies teilte der Sportliche Lei-
ter Andre Schöning mit. „Wir 
sind froh, dass uns Steffen 
über den Sommer 2025 hinaus 
erhalten bleibt. Mit ihm wol-
len wir weiter unsere Ziele ver-
wirklichen“, sagte Schöning. 
Bury heuerte im Sommer 2022 
beim BV Garrel an. 

Nach dem die Bury-Zusage 
fix ist, macht sich Schöning 
nun an die Gespräche mit den 
weiteren Mitgliedern des Trai-
nerstabes und den Spielern. 
„Dann werden wir sehen, wie 
der Kader für die neue Saison 
aussieht, und wo wir uns even-
tuell noch verstärken müs-
sen“, so Schöning. Das Ziel der 
Garreler für die Zukunft ist be-
reits abgesteckt. „Wir wollen 
uns oben in der Landesliga 
etablieren“, sagte Schöning.  

Bury und
BV Garrel
verlängern

Trainer Steffen Bury hat 
beim BV Garrel verlängert. 

BILD: Olaf Klee

Von Steffen Szepanski

Garrel/Hude – Sorgt schnelle 
erste Welle des Gegners für  Bi-
lanz-Delle, oder rückt der BV 
Garrel den Topteams noch nä-
her auf die Pelle? Die Regional-
liga-Handballerinnen des BVG  
gehen an diesem Sonntag (Be-
ginn: 16.30 Uhr) zwar als Favo-
rit ins Spiel beim Tabellenvor-
letzten HSG Hude/Falkenburg, 
wissen aber auch, wie schnell  
man am Huder Bach baden ge-
hen kann. Vor allem mit der 
ersten Welle macht die Mann-
schaft aus dem Landkreis Ol-
denburg  Gegner nass. „Das 
Tempospiel in der ersten Welle 
über linksaußen ist eine ihrer 
Stärken“, warnt BVG-Coach 
Marvin Muche. Der Huder 
Bach ist sicherlich kein reißen-
der Fluss, die Erfolgsserie der 
Garrelerinnen, die zuletzt 
fünfmal in Serie gewonnen 
haben, kann dort aber schnell 
mal reißen.

Hude zuletzt siegreich

Dass die zuletzt in Wil-
helmshaven siegreiche HSG 
oft ins Tempospiel kommt, 
hängt mit der guten Abwehr 
der Mannschaft und deren 

Landkreis Oldenburg lang 
nicht so groß. Dennoch spiele 
die räumliche Nähe durchaus 
eine Rolle:  So hofft Muche, der 
bei einigen Spielerinnen zu-
letzt die Belastung etwas redu-
ziert hatte und im Training 
auf die erkrankte Henrike 
Quatmann verzichten musste,  
auf Unterstützung von der Tri-
büne aus. Schließlich seien 
Auswärtsspiele mit nicht allzu 
langer Anreise auch von Gar-
reler Fans oft gut besucht.

Hoffen auf Unterstützung

Die tolle Unterstützung der 
BVG-Fans ist ja bekannt, be-
kannt sind aber auch auf bei-
den Seiten die Stärken so man-
cher Spielerin. Kennt man sich 
doch aus gemeinsamen Zeiten 
beim VfL Oldenburg, wo nicht 
nur viele Garrelerinnen, son-
dern zum Beispiel auch Hudes 
Torfrau Mareen Rump und 
Britt Nölker gespielt haben. 

So ein ganz normales Re-
gionalligaspiel wird es also 
wohl  nicht, auch wenn die 
Garreler Rivalität mit Hude 
nicht so groß ist. Mal sehen, 
ob die Stimmung am Huder 
Bach dank starker Wellen 
überschwappt...

drei starken Torhüterinnen 
zusammen. Sie sorgen für ab-
gefangene Bälle und die 
schnelle erste Welle. 

Aber auch im Positions-
spiel kann Hude durchaus 
überzeugen. „Die Achse Rück-
raum rechts-Kreis ist stark, 
weil Melissa Steinhoff und 
Britt Nölker sehr, sehr gut zu-
sammenspielen“, so Muche. 

Kader wohl komplett

Dennoch könne sein Team, 
das wahrscheinlich komplett 
zur Verfügung stehen wird 
und dessen 12:4-Punkte im 
Vergleich zu Hudes 4:12-Zäh-
lern den Garreler Favoritensta-
tus unterstreichen, selbstbe-
wusst ins Spiel gehen. „Wir ha-
ben einen guten Lauf, wissen 

aber auch genau, dass wir jede 
Aufgabe mit dem nötigen Res-
pekt angehen müssen. Das hat 
meine Mannschaft  nach dem 
Sieg im Derby gegen Vechta 
im Duell mit den Wilhelmsha-
venerinnen gezeigt.“

Apropos SFN Vechta: Zwar 
sei Hude ja auch ein Gegner 
aus der Region, aber die Rivali-
tät sei mit dem Team aus dem 

Werden Melanie Fragge (links, hier im Spiel gegen Hannover-Badenstedt II) und ihre Team-
kolleginnen am Sonntag die HSG Hude/Falkenburg in den Griff bekommen? BILD: Robert Gertzen

Handball-Regionalliga  Garrelerinnen treten bei HSG Hude/Falkenburg an – Gegner zeigt gutes Tempospiel

BVG will am Huder Bach 1. Welle stoppen

Und Köhler macht klar: „In 
unserer derzeitigen Situation 
kann  es in erster Linie nur um 
den Erfolg gehen und nicht 
darum, wer wie viel trainiert 
hat.“ Die Vorzeichen vor dem 
Spiel gegen Vorsfelde sind 

Leidet unter Knieproblemen: 
Markus Zindler BILD: Piet Meyer

Von Steffen Szepanski

Cloppenburg/Wolfsburg – 
Nach dem Spiel ist vor dem 
Spiel  gegen Vorsfelde. So groß 
die Erleichterung bei den Re-
gionalliga-Handballern des TV 
Cloppenburg nach dem knap-
pen Erfolg beim Schlusslicht 
HSG Nienburg vor einer Wo-
che auch war, Trainer Janik 
Köhler machte gleich eines 
klar: Nicht Hinlegen und  Aus-
ruhen auf den Lorbeeren, son-
dern Nachlegen ist angesagt. 
Um sich von der Abstiegszone 
abzusetzen, ist  auch ein Erfolg 
im Heimspiel an diesem 
Samstag ab 19.30 Uhr gegen 
den Tabellen-Achten MTV 
Vorsfelde nötig. Klar, das wird 

schwer, aber ohne weitere Er-
folge  bleibt die Lage des TVC  
prekär. 

Rückkehrer wieder dabei

Vorsfelde vor Probleme 
stellen sollen unter anderen 
Kapitän Ole Harms und Ab-
wehrchef Michael Schröder, 
die in Nienburg überraschend 
ihr Comeback gegeben hatten. 
„Beide haben das Spiel gut 
überstanden, konnten aber 
wegen beruflicher und ande-
rer Verpflichtungen unter der 
Woche nicht trainieren“, sagt 
Köhler. Dass sie aber auch oh-
ne Training den Unterschied 
ausmachen können, ist ja  in 
Nienburg  deutlich geworden. 

beim Tabellenelften auf jeden 
Fall gut: Es könnten alle Spie-
ler zur Verfügung stehen. Nur 
Markus Zindler ist etwas ange-
schlagen. 

Spiel auf Augenhöhe

Den MTV Vorsfelde, der vor 
seinem Heimsieg gegen den 
TV Schiffdorf am zurücklie-
genden Samstag dreimal in 
Folge auswärts verloren hatte, 
sieht Köhler mit dem TVC auf 
Augenhöhe. „Er spielt einen 
guten Ball und bringt Erfah-
rung und Durchschlagskraft 
mit – zum Beispiel dank Milan 
Vuckovic im linken Rückraum 
oder Lars Hoffmann als Links-
außen.“ 

Sieg nach Umwertung

Zweitgenannter ist vor der 
laufenden Saison vom Drittli-
gisten HSV Hannover nach 
Vorsfelde zurückgekehrt. Mit 
dem MTV hatte Hoffmann  
dann zwar das erste Saison-
spiel gegen den TSV Burgdorf 
II verloren, aber die Punkte be-
kommen, weil der Gegner  
einen nicht teilnahmeberech-
tigten Spieler eingesetzt hatte. 
Die Partie am Samstag soll na-
türlich während der Spielzeit 
auf der Platte entschieden 
werden. Schließlich heißt es: 
„Nach dem Spiel ist vor dem 
Spiel.“ Und nicht: „Nach dem 
Spiel ist vor der Entscheidung, 
wer das Spiel gewonnen hat.“     

TVC sieht vor Spiel gegen  Vorsfelde gute Vorzeichen
Handball-Regionalliga  Cloppenburger erwarten  diesen Samstag Tabellen-Achten aus Wolfsburger Stadtteil 

ser Form mehr möglich gewe-
sen“, sagte Kreisjugendob-
mann Karl-Heinz Deeken. 

Zudem spüre man im Kreis-
jugend-Ausschuss gerade in 
der Hallenrunde die Probleme 
der Vereine, noch ausreichend 
Jugendtrainerinnen und -trai-
ner zu finden, da die Organisa-
tion  vor Ort schon mit eini-
gem Aufwand verbunden ist. 
So habe man  einige Termine 
in den kleinen Hallen für die 
F-Junioren aufgrund fehlender 
Organisatoren vor Ort nicht 
besetzen können.

 Hatte viel zu tun: Wolfgang 
Preit BILD: Stephan Tönnies

Kreis Cloppenburg/LR –  Der 
Fußball-Nachwuchs des Land-
kreises Cloppenburg ist ab die-
sem  Wochenende wieder 
unterm Hallendach aktiv. Und 
das Interesse der Kinder  am 
Fußball ist gerade in den jün-
geren Altersstufen  ungebro-
chen. 440 Teams, und damit 
deutlich mehr als im Vorjahr 
(416), sind für die Futsal-Duel-
le gemeldet. 

Die Planungen hatten den 
Hallenspielleiter für die gro-
ßen  Sporthallen,  Wolfgang 
Preit, allerdings vor große He-
rausforderungen gestellt. 
„Durch den Ausfall aller Sport-
hallen in Friesoythe waren 
Engpässe zu überwinden. Dies 
konnte nur gelöst werden, in 
dem einige Sporthallen noch 
häufiger genutzt werden. So 
wäre ohne die Sporthallen 
zum Beispiel in Bösel oder Es-
sen keine Hallenrunde in die-

Aufteilung nach Alter

Und in dieser Altersklasse 
ist  auch richtig viel los, was die 
Zusammensetzung der 440 
Teams zeigt: Darunter sind 30 
in der A-Jugend (Vorjahr: 28), 
40 in der B-Jugend (45), 54 in 
der C-Jugend (59), 86 in der D-
Jugend (83), 92 in der E-Jugend 
(87) und 116 (94) in der F-Ju-
gend (vier Feldspieler + Tor-
wart) zu finden. Hinzu kom-
men 22 Juniorinnen-Teams 
(20). Die  E- und D-Junioren 
spielen wieder  in zwei Leis-
tungsstufen, da sich die Eintei-
lung  bewährt hat. Und  wie im 
Vorjahr wird bei den Juniorin-
nen keine kreisübergreifende 
Meisterschaft gespielt. So wer-
den die Kreismeister in Kreis-
turnieren ermitteln, an denen 
nur die Juniorinnen-Teams 
teilnehmen. Ein gemischter 
Spielbetrieb wie im Vorjahr 

wurde  nicht gewünscht.

Neue Funktionsspieltage

Neu sind Funktionsspielta-
ge  für die D- und E-Juniorin-
nen, um mehr  Mädchen die 
Möglichkeit der Teilnahme zu 
geben.  Die Durchführung der 
Funktionsspieltage hat die Ju-
niorinnen-Abteilung des SV 
Bösel übernommen.

Auf eine  Vorrunde der Be-
zirksmannschaften der A- B- 
und C-Junioren für die Futsal-
Bezirksmeisterschaften wird 
aufgrund geringer Teilneh-
merzahl verzichtet. Insgesamt 
werden bis Ende März 2025 im 
Rahmen der Futsal-Nach-
wuchs-Hallenrunde 177 Tur-
niere gespielt. 

  Regeländerungen sind 
in der  Ausschreibung der Hal-
lenrunde zu finden: 
www.nfv-kreis-clp.de 

440 Nachwuchsteams  starten in Hallenrunde
Futsal  Großes Interesse bei Juniorinnen und Junioren – Schwierige Planung

Freitagspiele der 1.
Kreisklasse abgesagt
Kreis Cloppenburg/sze –  Re-
gen- und Schneefälle sorgen 
für weitere Ausfälle: Die drei 
Freitag-Begegnungen der 1. 
Fußball-Kreisklasse – SV Mol-
bergen II - SV Altenoythe II, BV 
Garrel II - SV Emstek und DJK 
Bunnen - SV Mehrenkamp – 
sind allesamt abgesagt wor-
den. Zudem fallen die auf 
Samstag angesetzten Kreisli-
ga-Begegnungen SC Winkum - 
SV Harkebrügge und SV Be-
then - Viktoria Elisabethfehn 
den Wetterbedingungen zum 
Opfer. Für Sonntag sind VfL 
Löningen - SV Strücklingen 
und BV Essen - BV Bühren ab-
gesagt.

Für die auf letzten  Mitt-
woch angesetzte Bezirksliga-
Partie Hansa Friesoythe  - BW 
Lohne II ist Donnerstag, 17. Ap-
ril, 18.45 Uhr, als  neuer Termin 
gefunden worden. Für  das 
Kreisliga-Spiel SV Peheim - SV 
Bethen wird noch gesucht.

Inka Bosmann 
trainiert TVC
Cloppenburg/sze – Die Ober-
liga-Handballerinnen des TV 
Cloppenburg werden nicht 
mehr von Sabah Sabir trai-
niert. Das hat Abteilungsleiter 
Tobias Vaske vor dem Spiel der 
Mannschaft an diesem Sams-
tag (17.30 Uhr) bei der SG Neu-
enhaus/Uelsen bekanntgege-
ben. Interimsmäßig über-
nimmt die TVC-Spielerin und  
ehemalige Co-Trainerin Inka 
Bosmann – unterstützt von 
der Handballabteilung – den 
Posten.

„Es war keine einfache Ent-
scheidung, aber wir sind über-
zeugt, dass ein Neuanfang 
notwendig ist, um die nach-
haltigen Ziele des Vereins zu 
erreichen“, sagt Vaske und be-
dankt sich bei Sabir für dessen 
Einsatz. Die Trennung erfolge 
mit sofortiger Wirkung und 
sei Folge von „intensiven Ge-
sprächen zwischen Mann-
schaft, Trainer und Vorstand 
und einer sorgfältigen Analyse 
der aktuellen Situation.“

SVC will Punkte aus 
Bremen mitnehmen
Cappeln/Bremen/sze – Die 
Oberliga-Volleyballerinnen 
des SV Cappeln spielen an die-
sem Samstag ab 15 Uhr bei Ta-
bellennachbar Bremen 1860. 
Der Vierte muss beim – einen 
Punkt mehr aufweisenden – 
Dritten auf Anna Lübbe und 
Daniela Dellwisch verzichten. 
Dennoch geht das Team von 
Trainer Ludger Ostermann die 
Aufgabe nach zwei Heimsie-
gen optimistisch an. Die Han-
seatinnen hatten sich vor der 
Saison gut verstärkt.
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Gutscheinbuch.de
Schlemmerblock Oldenburg/
Ammerland & Umgebung 2025

23,99 €

ab 3 Stk. - 14,99 €/Stk.
ab 6 Stk. - 9,99 €/Stk.

Bis zum 30.11.2024 - ab 65 € kostenloser Versand!

Spiel Ostfriesland, fertig, los!
2. Auflage
34,90 €

Tragbarer TV Sprachverstärker Oskar
Mehr Spaß beim Fernsehen bei normaler Lautstärke!
Geeignet für alle gängigen Fernseher mit analogen und/
oder digitalen TV-Audioausgängen.

269,00 €

Bestseller!

Digitaler Funk-Regenmesser

39,95 €
Muschel mit Perle -
18k vergoldet
59,00 €

3D-Holzpuzzle Globus
beleuchtet
49,95 €

Emden Monopoly

49,95 €

NEU!

Oldenburg Weihnachtskugel
Oldenburger Schloss 10 cm
19,95 €

Premium -
Weine!

Oldenburg Vineyards
Testpaket 6x 0,75 l

140,00 € (186,67 €/l)

Top-
Angebot!

Einscannen &
STAUNEN!

Tapas Abend für Zwei –
Spanische Geschenkbox
38,90 €

oder
Ostfriesland!

Unser
Tipp.
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Wie wird die Krankheit 
übertragen ?

Übertragen wird die Myxo-
matose über Mücken, Flöhe 
oder Zecken. Zudem kann das 
Virus über direkten Kontakt, 
etwa über Wund-, Augen- und 
Nasensekret verseuchter Wild-
kaninchen auf Hauskanin-
chen übertragen werden. „Die 
Übertragung von Wildkanin-
chen auf Hauskaninchen ist 
nachgewiesen, daher sollten 
Hauskaninchen geimpft wer-
den“, rät Dr. Strauß. Eine Imp-

sie nicht mehr. Zu den häu-
figsten Symptomen zählen 
Schwellungen im Kopfbereich 
– an den Augenlidern, Nase, 
Lippen oder Ohren. Auch 
Atem- und Schluckbeschwer-
den treten auf. 

Außerdem haben die Tiere 
oft verklebte Augen und wer-
den blind. Die Inkubationszeit 
liegt zwischen vier und zehn 
Tagen. „Da die Tiere nicht 
mehr fliehen, sind sie beson-
ders durch Beutegreifer ge-
fährdet“, erläutert der Wild-
biologe Dr. Egbert Strauß die 
Folgen.

Feldhasen sind in einigen Regionen gefährdet: Sie erkran-
ken an einer neuen Virusvariante der Myxomatose. BILD: IMAGO

se zwar nach derzeitigem 
Kenntnisstand nicht gefähr-
lich, aber, „da es ein neuer Vi-
russtamm ist, ist unsicher, ob 
nicht auch andere Arten infi-
ziert werden könnten“, sagt Dr. 
Strauß. Und so sollten Hunde-
besitzer ihre Vierbeiner von 
kranken oder toten Tieren 
fernhalten.

Sind Feldhasen im 
Nordwesten betroffen ?

„Derzeit läuft eine Abfrage 
der Landesjägerschaft und des 
Instituts für Terrestrische und 
aquatische Wildtierforschung 
(ITAW) in der Jägerschaft von 
Niedersachsen, wann und wo 
erkrankte Hasen aufgefunden 
wurden. Die Auswertung der 
Abfrage kommt in den nächs-
ten Wochen“, sagt Dr. Strauß. 
Im Winter werde sich das Vi-
rus voraussichtlich nicht wei-
ter ausbreiten. „Aber im 
nächsten Sommer vermutlich 
schon.“ Hierzu seien weitere 
Untersuchungen und die Do-
kumentation dieser Infek-
tionskrankheit durch die Jä-
gerschaft, das niedersächsi-
sche Veterinär-Untersu-
chungsamt und die ITAW 
zwingend erforderlich.

fung der Wildpopulation sei 
aber nicht möglich.

Wie verhalte ich mich, 
wenn ich ein infiziertes 
Tier finde ?

„Auf keinen Fall anfassen“, 
betont der Wildbiologe. Wer 
ein wahrscheinlich infiziertes 
Tier sieht, sollte den Jäger, den 
zuständigen Revierinhaber 
oder die Polizei informieren. 
„Das Tier nicht mitnehmen“, 
so Strauß. Für den Menschen 
und Hunde ist die Myxomato-

hochansteckende und tödli-
che Viruserkrankung. Sie wird 
durch das Pockenvirus „Lepo-
ripoxvirus myxomatosis“ her-
vorgerufen. Mit der Krankheit 
stecken sich Kaninchen, Wild-
kaninchen und Hasen an. Der-
zeit sind besonders viele Feld-
hasen infiziert. Wie hoch die 
Sterblichkeit bei den Hasen 
ist, erfordert noch weitere 
Untersuchungen, so Dr. 
Strauß. Derzeit gehe man von 
einer Sterblichkeit zwischen 
50 und 90 Prozent aus.

 Untersuchungen des Bun-
desforschungsinstituts für 
Tiergesundheit, dem Fried-
rich-Loeffler-Institut in Greifs-
wald, deuten auf eine neue Vi-
rus-Variante hin. Die wurde 
2018 in Spanien und Portugal 
bei Iberischen Hasen nachge-
wiesen. „Die Hasenmyxoma-
tose ist ein neuer Virusstamm, 
Kaninchen sind vermutlich 
nicht betroffen, die Symptome 
bei den Hasen sind aber die 
gleichen wie bei den Kanin-
chen“, sagt der Wildbiologe.

Wie erkenne ich ein 
infiziertes Tier ?

Da sich infizierte Tiere oft 
apathisch verhalten, fliehen 

Von Inga Mennen

Im Nordwesten – Sie wirken 
apathisch, die Augen verkle-
ben und der Tod ist elendig. 
Die Myxomatose, die soge-
nannte Kaninchenpest, breitet 
sich gerade in Niedersachsen 
aus – aber nicht unter den 
Wildkaninchen, sondern 
unter den Hasen. Im Emsland 
und in der Grafschaft Bent-
heim gibt es Reviere, in denen 
bereits mehr als 90 Prozent 
der Feldhasenbestände betrof-
fen sind. Das Infektionsge-
schehen ist diffus, wie die Lan-
desjägerschaft Niedersachsen 
mitteilt. Die Feldhasen sind 
nicht flächendeckend betrof-
fen, sondern nur partiell. Dr. 
Egbert Strauß, Wildbiologe 
und Mitglied im Deutschen 
Jagdverband sowie wissen-
schaftlicher Mitarbeiter am 
Institut für Wildtierforschung 
an der Tierärztlichen Hoch-
schule in Hannover, erklärt, 
ob sich das Virus im Nordwes-
ten ausbreitet und was man 
tun muss, wenn man einen in-
fizierten Hasen findet.

Was ist Myxomatose ?
Die Myxomatose ist eine 

Myxomatose  Jägerschaft kontrolliert Bestände in Niedersachsen – Neue Virusvariante
Warum man infizierte Hasen nicht anfassen sollte

Wildbiologe Dr. Egbert 
Strauß BILD: DJV

Von Jörg Schürmeyer

Friedeburg/Wiesmoor/Olden-
burg – „In meinem Semester 
waren unter 50 Studierenden 
nur zwei Frauen.“ Lisa Grabert 
hatte nie Probleme damit, 
eine der wenigen Frauen unter 
vielen Männern zu sein. „Viel-
leicht liegt das daran, dass ich 
mit Jungs aufgewachsen bin“, 
sagt die junge Bauingenieurin 
lachend. 

Die 25-Jährige hat einen für 
Frauen immer noch unge-
wöhnlichen Karriereweg ein-
geschlagen. Seit August hat 
die Wiesmoorerin ihren Ab-
schluss als Bauingenieurin  in 
der Tasche und arbeitet seit-
dem als Trainee bei TBD (Tech-
nische Bau Dienstleistungen) 
in Friedeburg – auch weil sie 
von ihrem Arbeitgeber eine 
ungewöhnliche Unterstüt-
zung erfahren hat. Ihr Ausbil-
dungsbetrieb hat ihr nach 
dem Abschluss als Bauzeich-
nerin das Studium finanziert.

Der Frauen-Anteil
ist  gering

Einer Studie des Instituts 
der deutschen Wirtschaft (IW/
Köln) zufolge, waren 2023 ge-
rade einmal 16,2 Prozent aller 
Beschäftigten im MINT-Be-
reich (Mathematik, Informa-
tik, Naturwissenschaften, 
Technik) Frauen. Der Anteil ist 
damit zwar etwas höher als 
2012 (13,8 Prozent), aber nach 
wie vor gering.

Bei Lisa Grabert war nach 
dem Abitur an der KGS Wies-
moor, noch unklar, ob sie ein-
mal diesen Weg einschlagen 
sollte. Zwar hätten ihr in der 
Schule die naturwissenschaft-
lichen Fächer  immer schon 
besonders gelegen. „Und das 
Handwerk fand ich schon im-

Karriere  Friedeburger Baudienstleister TBD finanziert Auszubildender das Studium – Noch wenig Frauen in MINT-Berufen

So wird Bauingenieurin Lisa Grabert zum Vorbild

finanzielle Förderung, aber 
auch der Zuspruch durch das 
Unternehmen und die Pers-
pektiven, die ihr aufgezeigt 
wurden, der „ausschlaggeben-
de Punkt“, wie sie sagt: „Ich 
glaube, ohne diese Unterstüt-
zung, hätte ich das Studium 
nicht begonnen.“ Sie ent-
schied sich schließlich für ein 
Bachelor-Studium Bauinge-
nieurwesen an der Jade-Hoch-
schule in Oldenburg, Studien-
richtung Wasserbau und Um-
welttechnik, und schloss es in 
diesem Sommer ab – wieder 
mit Bestnote. „Die Ausbildung 

zur Bauzeichnerin war eine 
sehr gute Vorbereitung auf 
das Studium“, sagt die 25-Jähri-
ge. 

Seit August arbeitet sie auf 
eigenen Wunsch für ein Jahr 
als Trainee bei TBD, um alle 
Bereiche des Unternehmens 
mit seinen 360 Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern kennen-
zulernen – quasi eine Praxis-
ausbildung im Betrieb. Da-
nach soll sie als Projektleiterin 
starten. Unter den 30 Füh-
rungskräften im technischen 
Bereich bei TBD wäre sie dann 
die vierte Frau.

Jahnke: „Gern mehr
 Ingenieurinnen“

Gern hätte Geschäftsführer 
Jahnke mehr Ingenieurinnen, 
Meisterinnen und weibliche 
Führungskräfte. „Mit der 
Unterstützung von Lisa wol-
len wir auch zeigen, dass jun-
ge Frauen bei uns im Betrieb 
eine Perspektive haben“, sagt 
er. „Sie soll auch ein bisschen 
der Leuchtturm sein, der nach 
außen strahlt und zeigt, dass 
der Baubereich keine reine 
Männerdomäne ist.“ 

Erhielt von ihrem Arbeitgeber eine besondere Unterstützung: 
Lisa Grabert (Mitte) mit TBD-Personalleiterin Verena Coor-
des und TBD-Geschäftsführer Uwe Jahnke BILD: Jörg Schürmeyer

mer spannend.“ Aber was ge-
nau, das sei noch  offen gewe-
sen. 

Schließlich  entschied sich 
die Wiesmoorerin  für die Teil-
nahme am Niedersachsen-
Technikum. In dem Pro-
gramm können junge Frauen 
herausfinden, ob eine MINT-
Karriere  das Richtige für sie 
ist. Und so verbrachte Lisa 
Grabert ein halbes Jahr lang 
vier Tage in der Woche beim 
Bauunternehmen Strabag in 
Aurich und einen Tag an der 
Jade-Hochschule in Olden-
burg.

Danach war für sie klar: 
Technisch darf der Beruf sein, 
aber lieber erst einmal eine 
Ausbildung als ein Studium. 
So kam die Wiesmoorerin  zu 
TBD  und schloss ihre Ausbil-
dung als Bauzeichnern Anfang 
2021  ab – mit Auszeichnung 
und ein halbes Jahr früher als 
üblich. 

Zugleich reifte bei TBD die 
Überlegung, den nächsten 
Karriereschritt der jungen 
Frau mit einem Stipendium 
zu unterstützen. „Es passiert 
nicht oft, dass man eine Aus-
zubildende mit so herausra-

genden Leistungen hat und 
bei der es nach den Erfahrun-
gen, die wir gemacht hatten, 
auch menschlich passt“, sagt 
TBD-Geschäftsführer Uwe 
Jahnke. „Für uns war deshalb 
klar: Wir möchten sie gern 
langfristig behalten und sie 
auch fördern.“ Die Idee: TBD fi-
nanziert Lisa Grabert mit 
einem festen Betrag das Inge-
nieurs-Studium. Im Gegenzug 
arbeitet sie während des Stu-
diums, insbesondere in den 
Semesterferien, als Werkstu-
dentin weiter bei TBD. 

Für Lisa Grabert war diese 

Frauen in einer Männerdomäne: Bauingenieurin Lisa Grabert (links) mit der Auszubildenden 
Fenja Reents beim Vermessen auf der Baustelle BILD: Cordsen/TBD

Niedersachsen-Technikum

In einem sechsmonatigen 
Programm, dem Nieder-
sachsen-Technikum, kön-
nen junge Frauen mit Abitur 
oder Fachabitur ausprobie-
ren, ob der MINT-Bereich 
(Mathematik, Informatik, 
Naturwissenschaften, Tech-
nik) tatsächlich ihren Fähig-
keiten und Vorlieben ent-
spricht. Das Programm wird 
an zehn Hochschulen in 

ganz Niedersachsen ange-
boten, im Nordwesten unter 
anderem von der Jade-Hoch-
schule und der Hochschule 
Emden-Leer. Innerhalb die-
ses halben Jahres gehen 
die jungen Frauen an vier 
Tagen in der Woche als 
Praktikantinnen in ein 
Unternehmen und besu-
chen an einem Tag in der 
Woche Vorlesungen an der 

Hochschule, sodass sie in 
beiden Bereichen Erfahrun-
gen sammeln können. Die 
Jade-Hochschule etwa ko-
operiert aktuell mit 18 
Unternehmen aus der Re-
gion.

Mehr als 1000 Frauen ha-
ben seit dem Start im Win-
tersemester 2009/10 an 
dem Niedersachsen-Techni-

kum teilgenommen. Die Er-
folge können sich sehen 
lassen: Neun von zehn 
Technikantinnen entschei-
den sich einer Befragung zu-
folge im Anschluss tatsäch-
lich für den MINT-Bereich, 
wobei acht von zehn ein 
Studium wählen und eine 
von zehn Technikantinnen 
sich für eine Ausbildung ent-
scheidet.



Visiolink Visiolink Visiolink Visiolink Visiolink Visiolink Visiolink Visiolink 

Sonnabend, 23. November 2024 IM NORDWESTEN 23NORDWEST-ZEITUNG, NR. 274

Von Christoph Keller

Oldenburg – Das „Wohltempe-
rierte Klavier“ markiert einen 
Wendepunkt in der Musikge-
schichte. Johann Sebastian 
Bach war der erste Komponist, 
der für sämtliche 24 Dur- und 
Molltonarten komponierte, 
obwohl manche Tonarten mit 
vielen Vorzeichen auf den 
meisten damaligen Tasten-
instrumenten (Cembalo, Clavi-
chord und Orgel) klanglich 
noch gar nicht zufriedenstel-
lend und intonationsrein aus-
führbar waren. So entstanden 
in der ersten Hälfte des 18. 
Jahrhunderts in einem Zeit-
raum von gut 20 Jahren insge-
samt 48 Präludien und Fugen, 
welche heute als „Wohltempe-
riertes Klavier“, aufgeteilt in 
zwei Sammlungen mit zwei-
mal jeweils allen Dur- und 
Molltonarten, bekannt und 
beliebt sind.

Pianist Paul Plummer, Stu-
dienleiter am Oldenburgi-
schen Staatstheater, hat sich 
vorgenommen, auf zwei Jahre 
verteilt, sämtliche Präludien 
und Fugen in einem kleinen 
aber feinen Konzertformat im 
Hauptfoyer des Staatstheaters 
aufzuführen. Sechs kontrast-
reiche Präludien und Fugen 
spielt er im ersten Konzert 
dieser neuen Reihe auf dem 
modernen Konzertflügel im 

Plummer das ausdrucksstarke 
es-Moll Präludium. Spielerisch 
und leichtfüßig klingt das D-
Dur Präludiums mit den lau-
fenden Sechzehnteln und dem 
quasi gezupften Bass.

Wie Bach in der Rezeptions-
geschichte des 19. Jahrhun-
derts empfunden wurde, wird 
in der Zugabe durch Ferruccio 
Busonis Bearbeitung von 
„Nun komm der Heiden Hei-
land“ deutlich. Eine berei-
chernde Ergänzung für die 
kommenden Konzerte wären 
kurze erläuternde Bemerkun-
gen des Interpreten, beispiels-
weise zu den unterschiedli-
chen Formen der Präludien 
oder zu der ein oder anderen 
kompositorischen Besonder-
heit in den Fugen.

Für Musiker ist Bachs 
„Wohltemperiertes Klavier“ 
ein Muss, mit dem man sich 
das ganze Leben lang beschäf-
tigen kann. Das Oldenburger 
Publikum hat nun über zwei 
Jahre lang die Gelegenheit, 
dieses grandiose und epochale 
Werk nach und nach kennen 
und lieben zu lernen. 

Die drei weiteren Termine 
in dieser Spielzeit sind am 27. 
Februar, 10. April sowie 4. Juni 
2025, jeweils um 21 Uhr im 
Hauptfoyer des Oldenburgi-
schen Staatstheaters. Karten 
unter
P @  www.staatstheater.de

gut besuchten Foyer. Seiner 
durchdachten Interpretation 
ist die lange Beschäftigung 
mit den Werken anzumerken. 

Die architektonische Struk-
tur der verschiedenen Fugen 
kommt stets deutlich zur Gel-
tung. Den führenden Stim-
men, jeweils Thema und Kont-
rapunkt, verleiht Plummer 
Kontur und klangliches Ge-
wicht. Der Einsatz des Klang-
pedals ist sehr behutsam. Bei 
der dis-Moll Fuge kommt die 
Augmentation (Verbreiterung) 
des Themas auch im dichten 
Satzbild gut heraus. Der cis-
Moll Doppelfuge am Ende des 
Konzerts verleiht der Pianist 
im immer dichter werdenden 
polyphonen Gewebe der Stim-
men nahezu sinfonische Qua-
lität.

Mit großer Expressivität, 
vielen kurzen Arpeggien und 
einigen Verzierungen gestaltet 

Rezension  Paul Plummer eröffnet neue Konzertreihe
Ein epochales Meisterwerk

Paul Plummer
. BILD: OLdenburgisches Staatstheater

NWZ-Weihnachtsaktion   Betroffene Eltern wünschen sich mehr Wohngemeinschaften wie das Schutzengel-Huus in Remels

„Inklusion gelingt, wo man gegenseitig sichtbar ist“
Von Hans Begerow

Remels/Oldenburg – Tammo 
bewohnt ein großes Zimmer 
in einer Wohngemeinschaft. 
So ist genug Platz für seinen 
Pflegerollstuhl, das Pflegebett 
und das Beatmungsgerät. Der 
17-jährige war einer der ersten 
Bewohner der 2023 gegründe-
ten WG im Schutzengel-Huus 
in Remels. Zuvor hatte er in 
einer WG in Bielefeld gelebt. 
Seine Mutter Christina hatte 
sehnlichst auf die Fertigstel-
lung des Schutzengel-Huus’ in 
Remels gewartet - für diesen 

Bericht haben wir ihren und 
den Namen ihres Sohnes ge-
ändert. Tammo war Erstbe-
wohner, und einer, an dem das 
Pflegeteam viel lernen konnte. 
„In diesem Haus wird Wohlbe-
finden großgeschrieben. Es ist 
das Zuhause unserer Kinder 
und wir sind hier sehr will-
kommen. Das ist nur möglich 
durch den Förderverein“, sagt 
sie. 

 Im Schutzengel-Huus gibt 
es nicht nur den großen 
Wohnbereich und die Zimmer 

Die große
Weihnachtsaktion 2024

NWZonline.de/
weihnachtsaktion

Über das Schutzengel-Huus in Remels

In diesem Jahr soll das 
Schutzengel-Huus Michael 
in Remels profitieren. Das 
Haus wurde 2023 eröffnet 
und ist eine Wohngemein-
schaft für Kinder und Ju-
gendliche, die schwerst- 
und mehrfachbehindert 
sind. Träger ist die Diakonie 
Hesel-Jümme-Uplengen.
 Der Förderverein Schutzen-
gel-Huus unterstützt die 
Einrichtung nach Kräften. 
Unter anderem übernimmt 
er die Kosten für die Unter-
bringung der Eltern in 
Appartements, wenn sie 
bei den Kindern sein 
wollen.

Wenn Sie spenden wollen: 
Die Kontoverbindungen  lau-
ten IBAN DE05 2805 0100 
0000 4001 84 bei der LzO 
oder IBAN DE77 2802 0050 
1448 4885 01 bei der OLB.  
Jeder Spender erhält ab 
einer Summe von 200 Euro 
automatisch eine Spenden-
bescheinigung. Dazu müs-
sen auf dem Überweisungs-
träger Name und Anschrift 
angegeben 
werden. Scan-
nen Sie den 
QR-Code mit 
den Smart-
phone für 
mehr Infos.

barschaft in Remels kennen al-
le die Bewohner des Hauses 
und winken herüber. Das 
Schutzengel-Huus ist sozusa-
gen mittendrin. Tammo be-
sucht auch die Schule, wobei 
die Unterrichtsinhalte stark 
auf seine Bedürfnisse abge-
stimmt sind. Hauswirtschaft, 
in Mathe Formen fühlen, über 
Elektronik kann er am 
Deutschunterricht teilneh-
men. Beeindruckt und berührt 
war Christina, als Tammo an 
einer Gruppenarbeit über Ma-
dame Curie teilgenommen 
hatte und er das Ergebnis auf 
seinem Tablet abgespielt hat-

te. Ein trauriger Aspekt treibt 
Tammos Mutter um. „Mein 
Sohn ist ja schwer krank. Er 
hat eine verkürzte Lebens-
prognose.  So einfach darüber 
zu sprechen, das geht nur in 
diesem Umfeld.“ Im Schutzen-
gel-Huus „gibt man sich größt-
mögliche Mühe, um das Leben 
lebenswert zu machen und 
den Tod hinauszuzögern.“ Wie 
andere Eltern in gleicher Situ-
ation wünscht sie sich Wohn-
gemeinschaften für Schwerst-
behinderte im Erwachsenen-
alter. Denn wenn Tammo 18 
Jahre alt wird, muss er auszie-
hen aus seiner WG.

für die jungen Bewohnerin-
nen und Bewohner, es gibt 
auch Appartements, in denen 
die Eltern wohnen können, 
wenn sie ihre Kinder besu-
chen. Die Kosten dafür müsste 
die Diakonie Hesel-Jümme-
Uplengen, die das Schutzen-
gel-Huus hat bauen lassen 
und betreibt, eigentlich den 
Eltern in Rechnung stellen. 
Aber das brauchen die nicht, 
weil ein Förderverein die Kos-
ten übernimmt. Tammos 
Mutter hat sich mit ihrer Er-
fahrung aus der Pflege ihres 
schwer kranken Kindes bei der 
Planung mit eingebracht. Die 
Pflege ihres Kindes „ist extrem 
fordernd“, beschreibt sie den 

Alltag. Und zugleich sei es 
schwer und ein schmerzhafter 
Prozess, ein Kind abzugeben 
in eine Wohngemeinschaft 
wie im Schutzengel-Huus. 

Dabei seien die Kinder oh-
ne Vorbehalte zusammen in 
der WG, jeder profitiere vom 
anderen. So hat sie beobach-
tet, wie eines der kleinen Kin-
der Tammos Rollstuhl nutzte, 
um sich aufzurichten. Einer 
der Bewohner liebt die Feuer-
wehr und an seinem Rollstuhl 
kann man ein Signal wie von 
einem Feuerwehrauto auslö-
sen. „Man stellt sich das viel-
leicht wie ein schlechtes Al-
tenheim-Gefühl vor“, sagt 
Christina. „Das ist es nicht. Das 

soziale Gemeinschaftsgefühl 
entwickelt sich hier“, be-
schreibt sie die Atmosphäre 
im Schutzengel-Huus. „Ich 
wünsche mir in jedem größe-
ren Ort solche WGs, auch in 
meinem Ort. Weil Inklusion 
dann gelingt, wenn man 
gegenseitig sichtbar ist.“ 

Die Bewohner leben zu-
sammen und feiern Feste, wie 
in einer Familie. In der Nach-

Hilfe und Pflege finden schwerbehinderte Kinder und Jugendliche im Schutzengel-Huus in 
Remels. BILD: Torsten von Reeken

Eine Aktion von
* Teilnahmebedingungen: Das Gewinnspiel läuft bis
zum 01. Dezember 2024, 23.59 Uhr. Unter allen Teil-
nehmern des Gewinnspiels werden insgesamt 3 x 100 €
in bar als Bummelgeld für einen Weihnachtsmarkt der
Region ausgelost. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Viel Erfolg!Viel Erfolg!

3x100 €
Bummelgeld

für Weihnachtsmärkte
in der Region
zu gewinnen!
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lachten uns schief.  Reden wur-
den gehalten. Die Kunst gelobt. 
Schulklassen durch die Aus-
stellung geführt. Als Philipp al-
les auffliegen ließ, diskutierte 
man die Aktion nicht nur in 
den Medien, sondern auch auf 
der Straße. Aus Kunst war wie-
der ein öffentliches Ereignis 
geworden. Leider war ich bei 
der Eröffnung der Ausstellung 
nicht dabei. Ich befand mich 
mit meinem Onkel Warfs-
mann in Ostfriesland.

So oft hing ich in Gelsenkir-
chen fest und wünschte mich 
nach Ostfriesland. Dieses eine 
Mal war es umgekehrt.

der Künstlername musste her 
und eine interessante Biogra-
fie. Der berühmte Objekt-
künstler Remedios aus Vene-
zuela wurde in Gelsenkirchen 
geboren und von einem Lehrer 
aus Herne mit Baskenmütze 
gespielt.  Eine Philosophie 
brauchten wir noch oder min-
destens eine Kunsttheorie. Er 
wollte „mit seinen dürren Ast-
gabeln die politischen und so-
zialen Verhältnisse in Latein-
amerika kritisieren“.

Die erste Ausstellung in 
Europa fand in der städtischen 
Kunstsammlung statt und die 
Posse wurde zu einem großen 
Ereignis. Viele wichtige Men-
schen kamen. Kunstkritiker 
und Sammler. Wir nannten 
das ganze Happening und 

tisch wurden wunderbare Ge-
schichten erzählt, über Kunst 
diskutiert und Aktionen aus-
geheckt. 

Vor seinem Fenster wucher-
te eine große Robinie im Gar-
ten. Eines Tages fiel der Baum 
einfach um. Mäuse hatten Lö-
cher zwischen den Wurzeln ge-
graben. Eine Gärtnerei ver-
langte 150 Mark, um den Baum 
zu entsorgen. Das war Philipp 
zu teuer. So entstand in einer 
rotweinseligen Nacht eine 
Idee.  Der Baum wurde zersägt. 
Philipp hatte noch ein biss-
chen alte Farbe übrig. Silber 
und Rot. Die Baumreste wur-
den angemalt und Tree Art war 
erfunden. Warum nicht?

Pop Art und Eat Art gab es ja 
auch schon. Ein wohlklingen-

Gern und oft fuhr ich in 
meiner Kindheit nach 

Ostfriesland. Es war immer ein 
Sehnsuchtsort. Jede Gelegen-
heit, irgendwo mitzufahren, 
nahm ich wahr.  Omis, Tanten 
und natürlich mein Onkel 
Warfsmann wussten, wenn es 
nach Ostfriesland geht, ist 
Klaus-Peter dabei. Ja, ich habe 
dann auch schon mal ein paar 
Tage die Schule geschwänzt, 
damals nahm man das noch 
nicht so genau. Nur einmal ha-
be ich wirklich bereut, dass ich 
in Ostfriesland war und nicht 
in Gelsenkirchen. 

Es war 1970. Ich war sech-
zehn Jahre alt und hatte erste 
Kurzgeschichten veröffent-
licht. Ich genoss es, als Gelsen-
kirchens jüngster Literat in der 

kolumne

Alle Kolumnen unter:
P @  www.nwzonline.de/mein-ost-
friesland

Remedios und die Kunstszene in Gelsenkirchen

sehr aktiven Kunstszene der 
Stadt mitzumischen. Eine 
Freundschaft verband mich 
mit dem Autor Philipp Wiebe, 
der mit bürgerlichem Namen 
Ernst-Adolf Kunz hieß. In sei-
nem Hause lernte ich Heinrich 
Böll kennen, Josef Reding und 
viele andere damals renom-
mierte Autoren. 

An seinem Wohnzimmer-

Klaus-Peter Wolf,
Bestsellerautor
und Verfasser der 
berühmten 
Ostfrieslandkrimis, 
lebt seit über zwanzig Jahren in 
Ostfriesland und schreibt  jede 
Woche für unsere Zeitung über 
das Leben und Schreiben vor Ort.

Von Cornelia Lüers

Jever – Sie war eine Persön-
lichkeit. Eine Verlegerin der al-
ten Schule. Eine Unternehme-
rin mit starkem Willen und 
großem Herz. Die Zeitung war 
ihre Leidenschaft. Nun hat sie 
das letzte Kapitel zugeschla-
gen. Elisabeth Allmers, lang-
jährige Verlegerin und Ge-
schäftsführerin der Brune-
Mettcker Druck- und Verlags 
GmbH, ist am 14. November 
2024 im Alter von 94 Jahren 
gestorben. Ihr Lebenskreis 
schloss sich da, wo sie in den 
letzten Jahren ihre Ruhe ge-
funden hatte: zu Hause auf 
Gut Mettcker in Moorhausen. 

Elisabeth Allmers wurde 
am 14. März 1930 als Arzttoch-
ter in Hage geboren. Aufgrund 
der Tätigkeit ihres Vaters gab 
es für sie und ihre zwei Brüder 
wechselnde Stationen in der 
Kindheit, unter anderem lebte 
die Familie in Fürstenwalde. 

1944 gelang der Familie die 
Flucht zurück nach Ostfries-
land. Nach dem Abitur in Nor-
den studierte sie an der Uni-
versität Kiel Anglistik, Germa-
nistik, Kunstgeschichte, Thea-
ter- und Zeitungswissenschaf-
ten. 

1984 übernahm sie die 
Geschäftsführung

Danach zog sie nach Frank-
furt, war unter anderem bei 
der Fluggesellschaft Pan Ame-
rican World Airways tätig und 
heiratete ihren ersten Mann 
Hans-Ulrich Sabin, der seine 
drei Kinder mit in die Ehe 
brachte. Die gemeinsame 
Tochter Doortje kam 1960 zur 
Welt. Mit ihr kehrte sie 1966, 
nach der Trennung von ihrem 
Mann, nach Wittmund zu-
rück. Anschließend war sie bei 
Krupp Kranbau als Dolmet-
scherin und Assistentin der 
Geschäftsleitung tätig.

Über ihre Leidenschaft das 
Reiten lernte sie Hajo Allmers 
(1938-2014), ihren zweiten 
Mann, kennen. Er war 1968 in 
fünfter Generation Inhaber 
des Verlages C.L. Mettcker und 
Söhne geworden und als Zei-
tungsverleger sowie Unter-
nehmer eines Landwirt-
schafts- und Forstbetriebs in 
Moorhausen in der Region tief 
verwurzelt. 

Die Heirat bedeutete eine 
Weichenstellung im Leben 
von Elisabeth Allmers.

1972 wurde der gemeinsa-
me Sohn Robert geboren. Als 
Pferdewirtschaftsmeisterin 
und erfolgreiche Pferdezüch-
terin nahm sie nun auch im 
Verlag mehr und mehr die Zü-
gel in die Hand. 1984 begann 
in dem erfolgreichen Fami-
lienbetrieb Mettcker die Ära 
der Geschäftsführerin Elisa-
beth Allmers, zunächst noch 
gemeinsam mit Dr. Fritz Blu-
me jun., ab 1990 dann zusam-
men mit ihrem Mann Hajo 
Allmers.

Das Familienoberhaupt 
der „Mettcker“-Familie

Der Verlag mit den beiden 
Tageszeitungen Anzeiger für 
Harlingerland und Jeversches 
Wochenblatt wurde ihr Le-
benswerk. Sie war eine for-
dernde, fördernde und füh-
rende Chefin. 

In einer Zeit, in der die gro-
ßen Umbrüche in der Medien-
branche bereits um sich grif-
fen, waren es ihre weitsichti-
gen Entscheidungen, die – ge-
paart mit familiärem Tradi-
tionsbewusstsein – den Verlag 
in die Zukunft führten. 

Unter ihrer Ägide fusionier-
te 1999 die C.L. Mettcker & 
Söhne Vertriebs- und Verlags-
gesellschaft mit der Brune 
Druck- und Verlagsgesell-
schaft (Wilhelmshavener Zei-
tung) zur Brune-Mettcker-
Druck und Verlags GmbH, 
dem heutigen Medienhaus 
BruneMettcker. 

Sie war das Familienober-
haupt der „Mettcker-Familie“. 
Streng, aber stets gerecht. So-
bald sie einen Raum betrat, 
war da eine Präsenz, wie sie 
nur Menschen ausstrahlen, 
deren erfolgreiches Tun von 
Leistung und Leidenschaft 
gleichermaßen geprägt ist. 

Die ihr eigene „Gutsherren-
art mit weiblicher Note“ hatte 
ihr jenen Respekt und jene 
Achtung eingebracht, die sie 
bis zu ihrem Rückzug als Ge-
schäftsführerin 2016 und da-
rüber hinaus begleiteten - bei 
allen Mitarbeitern, in der Me-
dienbranche und in Wirt-
schaftskreisen gleicherma-
ßen. 

Sie hatte ihre berufliche 

Wandel dar. Und den gab es 
fortlaufend: Computer ver-
drängten Setzmaschinen, das 
Jeversche Wochenblatt und 
der Anzeiger für Harlinger-
land (bis 1989 als Mittagszeit-
ungen in Jever gedruckt) wur-
den Morgenzeitungen und im 
Hause der Wilhelmshavener 
Zeitung (Brune-Verlag) ge-
druckt.

Der Lokaljournalismus 
lag ihr am Herzen

Mit Weitsicht wurde aus 
diesem Druckauftrag eine 
unternehmerische Koopera-
tion, als nämlich die Verlage 
Brune und Mettcker ihr ge-
meinsames, hochmodernes 
Druckzentrum in der Preu-
ßenstraße in Wilhelmshaven 
planten, das 2002 eingeweiht 
wurde. 

Die Pressevielfalt in der Re-
gion lag ihr als Verlegerin ge-
nau so am Herzen wie der Lo-
kaljournalismus selbst. Am 1. 
November 1988 stellte das Je-
versche Wochenblatt als eine 
der ersten Zeitungen in 
Deutschland auf eine Titelsei-
te mit lokalen Themen um. 
Ein mutiger Schritt, der sich 
bis heute als richtig erwiesen 
hat und ein Beispiel für All-
mers‘ geradlinige und konse-
quente Art ist.

Elisabeth Allmers hinter-
lässt Tochter Doortje Sabin so-
wie Sohn Robert Allmers mit 
seiner Frau Wiebke, außerdem 
vier Enkelkinder. 

Für sie zur Familie gehör-
ten zeitlebens genauso ihre 
zwei Stieftöchter mit insge-
samt acht Enkelkindern.

Mit der Familie werden 
Freunde, Mitarbeiter und 
Wegbegleiter in aufrichtiger 
Anteilnahme und stillem Ge-
denken auf gemeinsam Erleb-
tes zurückblicken. 

Mit einem Zitat aus dem 
Jahr 2016, als sich Elisabeth 
Allmers offiziell mit 85 Jahren 
in den Ruhestand verabschie-
det hat, soll dieser Nachruf 
schließen. Hat sie doch mit 
diesem Satz ihr langes erfüll-
tes Leben selbst perfekt be-
schrieben: 

„Ich habe vieles erlebt, die 
Dinge sind auf mich zugekom-
men und ich bereue nicht eine 
Sekunde – ich kann da nicht so 
viel falsch gemacht haben.“

Heimat gefunden. Es gab 
kaum einen Tag, an dem sie 
nicht in ihrem Büro im Ver-
lagshaus in Jever oder Witt-
mund saß. Wer zu ihr gerufen 
wurde, musste sich auf streit-
bare, aber schonungslos ehrli-
che Gespräche gefasst ma-
chen. In ihrer direkten Art ver-
langte sie anderen genau das 
ab, was sie selbst antrieb: 
Pflichtbewusstsein, Leistung 
und absolute Hingabe für den 
Beruf. 

Großes Engagement für 
die Region

Zu Letzterem gehörte auch 
ihr Engagement in der Region. 

So gehörte sie 1989 zu den 
Gründungsmitgliedern des 
Wirtschaftsförderkreises Har-
lingerland, dessen 30-jähriges 
Bestehen sie 2019 in Witt-
mund 89-jährig noch mitfei-
ern konnte. 1995 gründete sie 
den Freundeskreis Schlossmu-
seum Jever mit. Sie war Mit-
glied in mehreren Verlegerver-
bänden auf Bundes- und Lan-
desebene. Ihr Netzwerk war 
groß, ihr Wort hatte Gewicht, 
ihr Auftreten Format.

Bei allen großen Umbrü-
chen, die in den vergangenen 
Jahrzehnten die Branche 
durchschüttelten, stellte das 
Familienunternehmen ein 
Stück Kontinuität im stetigen 

Elisabeth Allmers BILD: Detlef Kiesé/Archiv

Nachruf  Trauer im Medienhaus: Frühere Verlegerin Elisabeth Allmers gestorben

Verlag Brune-Mettcker war ihr Lebenswerk
Rastede/epd – Das oldenbur-
gische Kirchenparlament hat 
am Freitag eine radikale Re-
form der kirchlichen Verwal-
tung auf den Weg gebracht. 
Mit großer Mehrheit stimmte 
die Synode einem Entwurf für 
eine Verschlankung der „Ge-
meinsamen Kirchenverwal-
tung“ zu. Der Vorschlag sieht 
unter anderem die Integration 
von fünf „Regionalen Dienst-
stellen“ in die  bestehende 
„Zentrale Dienststelle“ vor, so-
wie die Schaffung von drei 
Außenstellen. Die Synode be-
auftragte den Oberkirchenrat, 
bei der Synodentagung im 
Frühjahr ein entsprechendes 
Kirchenverwaltungsgesetz 
vorzulegen.

„Es bleibt nicht mehr viel 
Zeit“, betonte der Leiter der 
kirchlichen Finanzabteilung, 
Oberkirchenrat Sebastian 
Groß, der den Vorschlag mit 
ausgearbeitet hat. „Wir müs-
sen unsere Arbeitsabläufe pro-
fessionalisieren. Wir können 
es uns nicht mehr leisten, per-
sonell und finanziell, Mehr-
fachstrukturen vorzuhalten.“ 
Im Zuge der Reform solle die 
Verwaltung digitaler und effi-
zienter werden. Dem Be-
schluss war eine längere De-
batte über die Neuausrichtung 
der Verwaltung vorausgegan-
gen. Ein früherer Vorschlag 
der Kirchenleitung war bei 
einer Sondersynode im März 
gescheitert. Der jetzt ange-
nommene Entwurf wurde 
vom „Gemeinsamen Kirchen-
ausschuss“ und dem Beirat 
der „Gemeinsamen Kirchen-
verwaltung“ ausgearbeitet.

Kirche: Synode 
bringt Reform 
auf den Weg
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Von Martin Weber

Köln – Einen „Tatort“, der größ-
tenteils im Bordell spielt, sieht 
man auch nicht alle Tage. Zu 
den Klängen von Hildegard 
Knefs „Für mich soll’s rote Ro-
sen regnen“ geht es zu Beginn 
dieses Krimis durch den in 
schummriges Rotlicht ge-
tauchten Flur eines großen 
Kölner „Laufhauses“, in dem 
Prostituierte Männern ihren 
Service anbieten und dabei 
wahrlich nicht auf Rosen ge-
bettet sind. 

Dank einer geschickten Ka-
meraführung nimmt der Zu-
schauer die trostlose Szenerie 
genau mit den Augen eines je-
ner lüsternen Freier wahr und 
befindet sich damit mitten 
drin im Geschehen – ein visu-
ell einprägsamer Kniff, den 
Regisseur Hüseyin Tabak noch 
öfter anwendet. Sein Sonn-
tagskrimi „Tatort: Siebte Eta-
ge“ (24.11., Das Erste) dreht sich 
um käuflichen Sex und schil-
dert das Leid einiger Frauen, 
die ihre Körper gegen Geld 
feilbieten und sich dabei die 
Seele kaputtmachen. Drei da-
von wenden sich im Lauf des 
Films sogar direkt an den Zu-
schauer, was dem Ganzen 
einen eigentlich unnötigen 
theatralischen Anstrich ver-
leiht. „Wir wollten die Frauen 

mer im Puff zahlen müssen? 
Oder geriet er mit einer der 
Frauen aneinander, die sich 
im siebten Stock um Leib und 
Wohl der Prostituierten küm-
mern, darunter die von der be-
kannten Rapperin Sabrina Set-
lur gespielten Nagelpflegerin 
Chiara Passlak? Als Täter infra-
ge kommt aber auch der Freier 
Kai Jankow (Sascha Goepel), 
der oft die Dienste von Jasmin 
Backes (Antonia Bill) in An-
spruch nimmt und möglicher-
weise eifersüchtig auf den 
Hausmeister war. Die un-
durchsichtige Jasmin Backes 
wird zur Schlüsselfigur in 
einem verzwickten Fall, der an 
Fahrt aufnimmt, als eine zwei-
te Leiche gefunden wird. 

Der neue „Tatort“ mit 
Schenk und Ballauf ist vor al-
lem wegen seines deprimie-
renden Schauplatzes und eini-
ger abstoßender Szenen ganz 
sicher kein Fall für jeden – so 
zeigt ein gnadenloser Zusam-
menschnitt schwabbelige Kör-
per und verzerrte Gesichter 
von Freiern beim Orgasmus. 
Den Machern muss aber zugu-
tegehalten werden, dass sie 
sich dem umstrittenen Thema 
Prostitution mutig und mit 
einer kreativen Bildsprache 
angenähert haben, die für 
einen „Tatort“ außergewöhn-
lich ist. 

hinter dem Etikett ‚Sexarbeite-
rin‘ sichtbar machen: ihre 
Träume, ihre Sehnsüchte, ihre 
Alltagsnöte, ihre kleinen 
Fluchten“, erläutert Volker A. 
Zahn, der des Drehbuch ge-
meinsam mit seiner Frau Eva 

geschrieben hat. 
Als ein Haustechniker aus 

dem siebten Stock des Eros-
centers in den Tod stürzt, tre-
ten die beiden Kommissare 
Max Ballauf (Klaus J. Beh-
rendt) und Freddy Schenk 

(Dietmar Bär) auf den Plan. 
Der Mann hat nach Erkennt-
nissen von Gerichtsmediziner 
Dr. Roth (Joe Bausch) keinen 
Suizid begangen, sondern 
wurde aus dem Fenster gesto-
ßen. Verdächtige gibt es eini-

ge, denn der Hausmeister war 
ein aufdringliches Ekelpaket 
und deshalb bei den Prostitu-
ierten wenig beliebt. 

Hatte er Streit mit einer der 
Sexarbeiterinnen, die am Tag 
160 Euro Miete für ein Zim-

 Ermittlungen im Eroscenter: Kommissar Freddy Schenk (Dietmar Bär) befragt Jasmin Backes (Antonia Bill), die auf der sieb-
ten Etage ein Zimmer angemietet hat. dpa-BILD: Martin Valentin Menke

TV-Rezension  Freddy Schenk und Max Ballauf müssen in einem Kölner Bordell den Mord an einem  Hausmeister aufklären 

Tod im Eroscenter – ungewöhnlicher „Tatort“

Reisepreise pro Person:
2-Bett-Außenkabine Weihnachten Silvester
Haydndeck € 1.299,– € 1.599,–
Straussdeck € 1.599,– € 1.999,–
(absenkbare Panoramafenster)

Mozartdeck € 1.799,– € 2.199,–
(absenkbare Panoramafenster)
Einzelkabinen ab € 1.299,– (Weihnachten) bzw.
ab € 1.899,– (Silvester) sowie Suiten auf Anfrage,
begrenztes Kontingent.

TM11300/11301

Entspannt die Feiertage genießen!
Flussreisen mit der MS Silver by Amadeus über Weihnachten oder Silvester
Gehen Sie an Bord der MS Silver by Amadeus und erleben Sie die Wachau sowie die Metropolen Wien,
Bratislava und Budapest! Ausgangspunkt Ihrer Flussreise auf der Donau ist die Dreiflüssestadt Passau.
Von hier startet Ihre Festtagsreise durch eine der schönsten Flusslandschaften überhaupt. Die Fahrt
durch die Wachau gleich zu Beginn der Reise lässt erahnen, was Sie in den nächsten Tagen erwarten
dürfen. Genießen Sie zu den Festtagen eine besondere Atmosphäre an Bord oder bestaunen Sie zum
Jahreswechsel das unvergessliche Feuerwerk über Budapest!

Wien
MelkLinz

ÖSTERREICH

UNGARN
Budapest

SLOWAKEI
Bratislava

Passau

Ihre Reisetermine:
21.12.–28.12.2024 oder 28.12.2024–04.01.2025

Inklusive: Busfahrt Oldenburg – Passau – Oldenburg ▪
Flussreise mit derMS Silver by Amadeusmit 7 Nächten
▪ Willkommenscocktail ▪ Vollpension an Bord (Früh-
stücksbuffet, Mittagessen, „Nachmittagstee“, Abend-
essen &Mitternachtssnack ▪ Weihnachts-Gala-Dinner
an Heiligabend bzw. Gala-Dinner und Silvesterparty
an Bord ▪ Benutzung der Bordeinrichtungen ▪ Unter-
haltungsprogramm an Bord ▪ Deutsch sprechende
Bordreiseleitung Reiseveranstalter: GLOBALIS Erlebnisreisen GmbH, Uferstraße 24, 61137 Schöneck

Unser Geschenk für Sie bei Buchung:
Busfahrt ab/bis Oldenburg & Einzel-
kabine ohne Aufpreis an Weihnachten

Unsere Angebote sind für Reisende mit eingeschränkter Mobilität nur bedingt geeignet. Bitte kontaktieren Sie uns bezüglich Ihrer individuellen Bedürfnisse.
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Reisepreise pro Person:
im Doppelzimmer ab € 1.285,–
im Einzelzimmer ab € 1.655,–
Zzgl. Sonderabgabe für touristische Serviceleistun-
gen ca. € 2,- p.P./Nacht.

Zusätzlich nur vorab buchbar:
Ausflugspaket € 399,–
Nördlicher Gardasee mit Grappaprobe und Boots-
fahrt; Südlicher Gardasee mit Olivenölverkostung;
Verona und Valpolicella mit Weinkellereibesuch;
Bergamo und Iseosee mit Standseilbahnfahrt

TM11227/11031

Italienische Impressionen am Gardasee
Flugreise vom 28. April bis 5. Mai 2025 oder vom 6. bis 13. Oktober 2025

Eine beinahe schon mediterrane Landschaft, entspannte Spaziergänge an Seepromenaden, durch Ar-
kaden und üppige Parks, einmalige kulturelle Schätze: Es gibt viele Gründe für eine Reise an den La-
go di Garda. Südlich der Alpen verlieren die atlantischen Tiefausläufer ihre Wirkung und man taucht
ein in ein mediterranes Klima. Mit den schneebedeckten Hochalpen im Hintergrund öffnet sich eine
subtropische Park- und Gartenlandschaft. Schon früh im Jahr blühen Christrosen, Jasmin, Magnolien,
Kamelien und Oleander. Hinzu kommt der Reiz einer
gewachsenen Kulturlandschaft mit alten Städten und
Dörfern, überragt von romanischen Kirchen, den gro-
ßen Jugendstilvillen des ausgehenden 19. Jahrhunderts
und der barocken Pracht der Isola del Garda.

Inklusive: Direktflüge von Hamburg nach Verona und
zurück ▪ 7 Nächte im Hotel Majestic Palace (Landes-
kat.: 4 Sterne) in Malcesine ▪ Halbpension ▪ Deutsch
sprechende Reiseleitung vor Ort ▪ Informationsmate-
rial und Reiseführer

Reiseveranstalter: DERTOUR Deutschland GmbH, Emil-von-Behring-Straße 6, 60439 Frankfurt

231124

Direktflüge ab/bis Hamburg & schönes
4-Sterne Hotel mit Halbpension!
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Weitere Informationen, Beratung und Buchungsanfragen:
OLDENBURGMarkt 22 |Mo. – Fr. 10.00 – 17.00 Uhr TELEFON 0441 9988-4335 |Mo. – Fr. 8.00 – 18.00 Uhr, Sa. 9.00 – 14.00 Uhr E-MAIL leserreisen@NWZmedien.de ONLINENWZonline.de/leserreisen

NWZ
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1994 Wissenschaftler und Kul-
tusbeamte aus Deutschland, 
Österreich und der Schweiz 
beschließen eine Reform der 
deutschen Rechtschreibung.

1969 Die Landesversammlung 
der Südtiroler Volkspartei 
stimmt für den ausgehandel-
ten sogenannten „Operations-
kalender“, der der deutsch-
sprachigen italienischen Pro-
vinz den Weg zur Autonomie 
ebnet („Südtirol-Paket“).

1889 Die erste Musikbox mit 
Münzeinwurf wird in San 
Francisco  aufgestellt.

Geburtstage: Bruce Hornsby 
(1954/Bild), amerikanischer 
Sänger und Songschreiber 
(„The Way It Is“, „Mandolin 
Rain“);  Christine Mielitz 
(1949), deutsche Regisseurin 
und Intendantin, Leitung der 
Oper Dortmund 2002-2010

Todestag: Paul Dahlke (1904-
1984), deutscher Schauspieler 
(„Romanze in Moll“, TV-Serie 
„MS Franziska“)

Namenstag: Felizitas, Klemens, 
Kolumban, Trudo

Oper „keine elitäre Veranstaltung mehr“
Interview  Warum Intendantin Laura Berman Hannover verlässt – Stück über Attentat auf Israelis

Von Stefan Idel,
Büro Hannover

Die Hundekot-Affäre um den 
Ex-Ballettdirektor Marco Goe-
cke ist Geschichte. Das ist aber 
nicht der Grund für den Ab-
schied von Hannovers Opern-
Intendantin Laura Berman.

Frau Berman, Sie sind mit 
einem Fest auf dem Opernplatz 
in die neue Spielzeit gestartet. 
Was war der Grund dafür?
Berman: In der Vergangenheit 
begann die Spielzeit in Hanno-
ver immer mit einem Benefiz-
konzert. Ich finde das schwie-
rig, weil es sich um eine elitäre 
Veranstaltung mit gehobenen 
Preisen handelt. Theater soll 
für alle da sein. Es war zu Be-
ginn meiner Intendanz aber 
schwierig umzusteuern, da die 
Einnahmen des Benefizkon-
zertes der Stiftung Staatsoper 
zugutekommen, die unsere 
Arbeit sehr unterstützt, wir 
haben jedoch mit der Stiftung 
eine gute Alternative gefun-
den. Das Fest auf dem Opern-
platz bei bestem Wetter kam 
bei den Menschen super an.

Für welche Aufführungen lohnt 
sich der Weg aus dem Nord-
westen zur Staatsoper Hanno-
ver? Welches sind die Höhe-
punkte der neuen Spielzeit?
Berman: Wir haben nur Höhe-
punkte. Es hängt eher mit Prä-
ferenzen zusammen. Ich fin-
de, „Chicago“ ist zu Recht 
eines der besten Musicals aller 
Zeiten. Die Themen sind sehr 
aktuell, die Figuren vielschich-
tig und die Musik erstklassig. 
Gerade heute habe ich mir die 
Proben von „He had it co-
ming“ angehört. Ein Highlight 
dürfte die Uraufführung von 
„Israel in München“ werden.

Was ist das für ein Stück?
Berman: Das Thema ist der 
Umgang mit zwischen-
menschlichen Konflikten in 
der Gesellschaft. Im Mittel-
punkt steht der Anschlag der 
Terrororganisation Black Sep-
tember auf das israelische 
Team bei den Olympischen 
Spielen 1972 in München. Mit 
dem Werk haben wir den 

Komponisten Michael Wert-
müller und den Librettisten 
Roland Schimmelpfennig be-
auftragt, die sofort von dem 
Thema begeistert waren. Wert-
müller gilt als Unikum unter 
den zeitgenössischen Kompo-
nisten, weil er als Schlagzeu-
ger viel Free Jazz gemacht hat. 
Es ist eine sehr theatrale Mu-
sik, die gut auf die Bühne 
passt. Und im Ballett kann ich 
„Peer Gynt“ wärmstens emp-
fehlen.

Es ist Ihre letzte Spielzeit in 
Hannover. Konnten Sie rückbli-
ckend alles umsetzen, was Sie 
sich vorgenommen hatten?

Berman: Wir haben gemein-
sam viel erreicht. Vor Beginn 
meiner Intendanz gab es 
kaum einen Dialog zwischen 
den Verantwortlichen in der 
Stadt und der Staatsoper. Nun 
pflegen wir einen engen Aus-
tausch miteinander und ha-
ben ein gutes Vertrauensver-
hältnis. Die Staatsoper ist für 
jeden und jede da. Es gibt eine 
neue Offenheit. (...)

Was ist der Grund dafür, dass 
Sie Hannover nun verlassen? 
Hat es etwas mit dem Vorfall 
um Ex-Ballettdirektor Marco 
Goecke zu tun?
Berman: Nein, das hängt über-

haupt nicht mit Marco Goecke 
zusammen. Ich habe jetzt 
zehn Jahre lang an Opernhäu-
sern in leitender Funktion ge-
arbeitet, erst in Basel als 
Operndirektorin, dann in 
Hannover. Nun möchte ich 
mich stärker auf das Neue, vie-
le würden sagen Experimen-
telle, konzentrieren. Ich glau-
be, das liegt mir sehr. In mei-
nem Alter denkt man darüber 
nach, welche Projekte noch 
wichtig sind. Erst einmal wer-
de ich umziehen.

Wohin ziehen Sie und wo arbei-
ten Sie künftig?
Berman: Ich ziehe auf eine 
kleine griechische Insel.

Sind Sie traurig, dass Sie Han-
nover verlassen?
Berman: Ich hatte hier eine 
wahnsinnig schöne Zeit. Aber 
es ist das Schicksal von Künst-
lern, Musikern, auch Inten-
danten, dass sie nach einer ge-
wissen Zeit weiterziehen. Ich 
packe allerdings keine Kiste 
mit alten Programmheften 
oder Fotos. Die Erinnerungen 
behalte ich im Kopf, und ich 
werde mit vielen Menschen in 

Kontakt bleiben.

Welche Erinnerungen an Nie-
dersachsen behalten Sie im 
Kopf?
Berman: Niedersachsen ist 
wunderschön. Ich war an der 
Küste, am Steinhuder Meer 
und in der Lüneburger Heide. 
Vor allem aber bin ich mit 
Freunden zu kleinen Orten 
und Ecken gefahren, die ty-
pisch sind für den Norden.

Lernen Sie schon eifrig Grie-
chisch?
Berman: Ja, ich habe eine Leh-
rerin in Griechenland, die 
mich per Zoom-Konferenz 
unterrichtet.

Was wollen sie privat noch 
unternehmen, bevor Sie Han-
nover verlassen?
Berman: Ich war noch nie Se-
geln auf dem Maschsee. Das 
sollte ich vielleicht noch ma-
chen.

Verlässt zum Ende der Spielzeit die Landeshauptstadt: Laura Berman, Intendantin der Staatsoper Hannover BILD: Sandra Then

Von Boston bis nach Hannover

Laura Berman, 1959 gebo-
ren in Boston/USA, hat Mu-
sik und Opernregie studiert. 
Ein Stipendium führte sie 
vor 30 Jahren nach 
Deutschland. Sie arbeitete 
unter anderem an den Thea-
tern und Opernhäusern Frei-
burg, Münster, Düsseldorf 
und Basel. Seit der Spielzeit 

2019/2020 ist sie Inten-
dantin der Staatsoper Han-
nover. Ihren Vertrag, der 
eigentlich bis 2029 laufen 
sollte, löst sie bereits zum 
Ende der Spielzeit auf. In 
ihre Amtszeit fiel die Hunde-
kot-Attacke von Ex-Ballettdi-
rektor Marco Goecke auf 
eine Journalistin.

Das ganze Interview
finden Sie im Internet auf:
 @  www.NWZonline.de/interview

Berlin/dpa – Die Schriftstelle-
rin Martina Hefter hat rund 
einen Monat nach der Ehrung 
mit dem Deutschen Buchpreis 
den nächsten bedeutsamen 
Literaturpreis zuerkannt be-
kommen. Die 59-Jährige be-
kam den mit 50.000 Euro do-
tierten Großen Preis des Deut-
schen Literaturfonds über-
reicht. Damit werde ihr Ge-
samtwerk gewürdigt, teilte der 
Deutsche Literaturfonds mit. 
Die Preisverleihung fand im 
Literarischen Colloquium in 
Berlin statt. Die in Leipzig le-
bende Autorin ist auch Tänze-
rin und Performance-Künstle-
rin –  so wie ihre Protagonistin 
Juno im Roman „Hey guten 
Morgen, wie geht es dir?“, für 
den sie den Deutschen Buch-
preis erhielt.

Kulturstaatsministerin 
Claudia Roth sprach ihr ihre 
Anerkennung aus: „Zu Recht 
wird sie für ihre häufig über 
die Gattungsgrenzen hinaus-
gehenden Werke, ihre Gedich-
te, Sprechtexte und ihre Prosa 
gewürdigt.“ 

Zudem wurde der Überset-
zer Thomas Weiler mit dem 
Paul-Celan-Preis geehrt.

Martina
Hefter erhält
Preis des
Literaturfonds

Ausgezeichnet: Martina 
Hefter dpa-BILD: Arnold

Feigenbaums“ erzählt von den 
Auswirkungen der politischen 
Proteste im Iran auf eine Fami-
lie. Der Film wurde hauptsäch-
lich in Deutschland produziert 
und kann daher für das Land 
ins Rennen gehen. 

Frankreich bewirbt sich mit 
der Musikkomödie „Emilia Pé-
rez“ von Regisseur Jacques Au-
diard, Österreich mit dem 
Film „Des Teufels Bad“, Italien 
mit dem Historiendrama „Ver-
miglio“. 

Filmszene aus „Die Saat des heiligen Feigenbaums“ mit 
(v.l.) Soheila Golestani, Setareh Maleki und Mahsa Rostami

BILD: Films Boutique/Alamode Film/German Films/dpa 

Von Barbara Munker

Los Angeles – Filmbeiträge aus 
85 Ländern bewerben sich für 
2025 um den sogenannten 
Auslands-Oscar. Das teilte 
jetzt die Oscar-Akademie im 
kalifornischen Beverly Hills 
mit. Bei den letzten Academy 
Awards hatten 88 Länder die 
Richtlinien für den Wettbe-
werb in der Sparte „Internatio-
nal Feature Film“ erfüllt. 
Deutschland ist unter den 
Auslands-Kandidaten für die 
97. Oscar-Verleihung im kom-
menden März mit dem Film 
„Die Saat des heiligen Feigen-
baums“ vertreten. 

German Films, die Aus-
landsvertretung des deut-
schen Films, hatten den Film 
des nach Deutschland geflo-
henen Iraners Mohammad Ra-
soulof im vorigen August aus-
gewählt. „Die Saat des heiligen 

Die Academy of Motion Pic-
ture Arts and Sciences wählt 
aus den Bewerbungen 15 Filme 
für eine „Shortlist“ aus, die am 
17. Dezember bekannt gege-
ben werden soll. Daraus wer-
den am 17. Januar fünf Filme 
für die Endrunde nominiert. 
Die Verleihung der Oscars ist 
für den 2. März 2025 geplant.

Im vorigen März hatte es 
für Deutschland das Drama 
„Das Lehrerzimmer“ von Ilker 
Çatak in die Oscar-Endrunde 
geschafft, ebenso war Wim 
Wenders mit „Perfect Days“ 
für Japan im Rennen. Der Os-
car als bester internationaler 
Film ging am Ende an die briti-
sche Produktion „The Zone of 
Interest“. 2023 holte die deut-
sche Literaturverfilmung „Im 
Westen nichts Neues“ von Re-
gisseur Edward Berger vier Os-
cars, darunter in der Sparte 
Internationaler Film.

Deutsche Bewerbung für Auslands-Oscar
Film  „Die Saat des heiligen Feigenbaums“ ausgewählt –  85 Länder im Rennen

Leipzig/epd – Das Leipziger 
Bachfest 2025 steht unter dem 
Motto „Transformationen“. 
Das Musikfestival wolle „Um-
formungsprozesse im Schaf-
fen Johann Sebastian Bachs“ 
in den Blick nehmen, teilte das 
Bachfest mit. Mehr als 200 
Veranstaltungen stehen vom 
12. bis 22. Juni auf dem Pro-
gramm. Dabei würden tradi-
tionelle Konzerte mit experi-
mentellen und interdiszipli-
nären Formaten gemischt.

„Transformation“ sei  auch 
tief in Bachs Musik verankert, 
hieß es. Dies zeige sich unter 
anderem in seinen Passionen 
und in der h-Moll-Messe. Häu-
fig verwendete Johann Sebas-
tian Bach (1685-1750) das soge-
nannte Parodieverfahren, das 
Kompositionen von ihm in 
neue inhaltliche Kontexte 
setzte.

Leipziger 
Bachfest zur
Transformation
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Von Lars Blancke

Oldenburg – Als Vjekoslav Ta-
ritas im Juni dieses Jahres als 
Zugang des VfB Oldenburg 
vorgestellt wurde, ging es na-
türlich auch um seine Lieb-
lingsposition. Am liebsten 
wirbele er als Rechtsfuß über 
links, auf der rechten Seite 
fühle er sich aber auch wohl, 
sagte der Fußballer   damals. 
Und: „Wenn es nötig ist, kann 
ich auch zentral spielen.“

Seit ein paar Wochen ist das 
nötig –  und aus Sicht von Tari-
tas läuft es von diesem Zeit-
punkt an  besser denn je im 
VfB-Trikot. Pünktlich zum 
Wiedersehen an diesem Sams-
tag (18 Uhr, Marschwegsta-
dion) mit seinem vorherigen 
Verein Phönix Lübeck ist der 
25-Jährige in Form gekommen 
– und davon profitiert natür-
lich auch der seit vier Partien 
unbesiegte und im Auf-
schwung befindliche  VfB, der 
dennoch weiterhin tief drin 
im Abstiegskampf steckt.

Zugang als Stammkraft

Genau in diesen vergange-
nen vier Begegnungen – 1:1 
beim VfB Lübeck, 1:1 gegen 
TSV Havelse, 2:0 gegen Ein-
tracht Norderstedt und 4:1 bei 
Teutonia Ottensen – agierte 
Taritas zentral in der vorderen 
Dreierreihe und hinter einer 
alleinigen Spitze. In den Kri-

tes Saisontor zum wichtigen 
2:1, er bereitete auch das 3:1 
durch Marc Schröder erneut 
mit einem seiner scharf getre-
tenen Eckbälle vor. Insgesamt 
sieben Vorlagen in  19 Partien 
sind ein sehenswerter Wert, 
der eine eigene Treffer ist in-
des ausbaufähig. Immerhin 
standen in Taritas’ Spielerpro-
fil bereits 21 Treffer und 17 Vor-
lagen in 87 Regionalligaspie-
len zuvor für den VfB und 
Phönix Lübeck.

Zugang als Zuschauer

Taritas dürfte damit erneut 
auf der Zehn spielen, wenn die 
Oldenburger gegen seine alten 
Kollegen ihren guten Lauf 
fortsetzen wollen. Gänzlich 
anders sieht die Situation bei 
dem zweiten Zugang des VfB 
aus, der von Phönix kam. Ju-
lian Boccaccio (vorher Meier) 
ist bis jetzt über eine Jokerrol-
le nicht hinausgekommen, da-
bei kam er mit sieben Treffern 
und elf Vorlagen in der Vorsai-
son aus Lübeck nach Olden-
burg. Seine bisherige VfB-Sta-
tistik lautet: null Tore, null 
Vorlagen. Zu Saisonbeginn 
hatte der 24-Jährige noch Trai-
ningsrückstand aufgrund 
einer Blessur aus seiner Lübe-
cker Zeit. Er startete mit meh-
reren, nicht überzeugenden 
Kurzeinsätzen. Als dann Dario 
Fossi von Fuat Kilic über-
nahm, fiel Boccaccio wochen-

lang mit einem hartnäckigen 
Infekt aus. In den letzten drei 
Partien kam er jeweils sehr 
spät zumindest wieder zu Ein-
sätzen, sammelte aber nur ins-
gesamt 27 Spielminuten. Auch 
an diesem Samstag wird er sei-
nen alten Kollegen zunächst 
von der Bank aus zusehen.

Schwankende Resultate

Auf dem Rasen stehen soll-
ten indes  in Leon Deichmann 
(nach abgelaufener Sperre zu-
rück) und Anouar Adam (mus-
kuläre Probleme überwunden) 
wieder zwei Leistungsträger in 
der Viererkette. Sie treffen auf 
einen Gegner, der in seinen Er-
gebnissen sehr schwankt. Ne-
ben zwei starken  (9:1 in Otten-
sen und 3:0 in Emden) stehen 
zwei schwache Resultate (0:1 
gegen Norderstedt und 1:3 
gegen Lohne) sowie ein acht-
bares 1:1 gegen Meppen in den 
letzten fünf Spielen in der Bi-
lanz. „Das ist eine spielerisch 
starke,  offensive Mannschaft. 
Sie spielt sehr unbekümmert 
und wird uns vor Aufgaben 
stellen“, warnt VfB-Trainer 
Fossi. Phönix steht mit 28 
Punkten auf Platz sieben   und 
wird weder mit der Meister-
schaft noch mit dem Abstiegs-
kampf etwas zu tun haben. 
Eine Ausgangslage, die Taritas 
und Boccaccio wenige Monate 
nach ihrem Wechsel zum VfB 
dankend annehmen würden.

sen-Wochen zuvor  war er stän-
dig hin- und hergewechselt 
zwischen rechts, links und so-
gar dem Sturm.

Die Folge der neuen, kons-
tanten Rolle: In Lübeck leitete  
Taritas mit einem Eckball die 
zwischenzeitliche Führung 
durch Willem Hoffrogge ein. 

Gegen Norderstedt bereitete 
der in Kroatiens Hauptstadt 
Zagreb geborene Rechtsfuß 
mit einem perfekten Pass in 
die Tiefe auf Aurel Loubongo 
das 2:0 vor. Und zuletzt in Ot-
tensen erzielte Taritas mit 
einer überlegten Volleyabnah-
me nicht nur endlich sein ers-

Den Ball eng am Fuß: Vjekoslav Taritas BILD: Imago

VfB Oldenburg  Vjekoslav Taritas vor Duell mit Phönix Lübeck immer präsenter – So läuft’s bei Boccaccio

Zum Wiedersehen mit Ex in guter Form

Jeddeloh/LP/LBL – Die Regio-
nalliga-Fußballer des SSV Jed-
deloh haben an diesem Wo-
chenende spielfrei. Am Frei-
tagnachmittag teilte  Holstein 
Kiel II mit, dass die für Sams-
tag angesetzte Partie gegen 
die Ammerländer nicht ausge-
tragen werden kann. Am Frei-
tag war der Kunstrasenplatz 
eingeschneit, bis Samstag war 
keine Besserung zu erwarten.

 Die Kieler sagten zudem – 
allerdings aus Sicherheits-
gründen – auch das für Frei-
tag, 29. November, angesetzte 
Heimspiel gegen den VfB Lü-
beck ab. Hintergrund ist die 
große Rivalität der beiden Fan-
gruppen. Weil an diesem Frei-
tagabend auch die Bundesliga-
mannschaft von Holstein Kiel 
im Einsatz ist und diese beim 
FC St. Pauli gastiert, könnte es 
bei den An- und Abreisen zu 
Treffen der jeweiligen Lager 
kommen.

Nicht nur die Partie in Kiel, 
auch zwei weitere Regionalli-
gaspiele wurden bereits am 
Freitag abgesetzt. Sowohl das 
Spiel von Weiche Flensburg 
gegen den Bremer SV auch als 
die Begegnung des FC St. Pauli 
II gegen den Spitzenreiter TSV 
Havelse können wegen der 
Unbespielbarkeit der Plätze 
nicht ausgetragen werden. 

Jeddelohs
Kiel-Spiel
abgesagt

startet, sind in der Kategorie 
Sportlerin des Jahres noch Pia 
Greiten (Rudern/Osnabrück), 
Imke Onnen (Hochsprung/
Hannover), Paulina Paszek 
(Kanu-Rennsport/Hannover), 
und Alexandra Popp (Fußball/
Wolfsburg) nominiert. In der 
Kategorie Mannschaft stehen 
zur Wahl: BTSC Braunschweig 
(Tanzen), 3x3 Nationalmann-
schaft (Basketball/Frauen), 
RSV Einbeck (Rollkunstlauf/
Frauen), TV Jahn Schneverdin-
gen (Faustball/Frauen) und 
Waspo 98 Hannover (Wasser-
ball/ Männer).

Ab sofort und noch bis 20. 
Januar kann online abge-
stimmt werden. Diese Publi-
kumswahl macht am Ende 50 
Prozent des Gesamtergebnis-
ses aus, die andere Hälfte 
kommt durch die Wahl durch 
die Jury zustande. Die Siege-
rinnen und Sieger werden am 
14. Februar beim Ball des 
Sports in Hannover bekannt-
gegeben. 
PWahl: www.balldessports.de/
sportlerwahl

Von Hauke Richters

Oldenburg – Der Oldenburger 
Kitesurfer Jannis Maus (28) 
und die in Nordrhein-Westfa-
len lebende BMX-Fahrerin 
Kim Lea Müller (22), die für 
den Oldenburger Verein Back-
yard startet, sind für die Wahl 
zu Niedersachsens Sportlern 
des Jahres nominiert worden. 
Das gab der Landessportbund 
(LSB) bekannt. Maus, Müller 
und die übrigen Nominierten 
wurden von einer Fachjury da-
für vorgeschlagen. 

Maus hatte in diesem Jahr 
an den Olympischen Spielen 
in Paris teilgenommen (Kite-
surfen war erstmals im Pro-
gramm), wobei die Wasser-
sport-Wettbewerbe vor Mar-
seille ausgetragen wurden. Er 
verpasste knapp den Einzug 
ins Finale und belegte in der 
Endabrechnung den fünften 
Platz. Außer Maus sind bei den 
Männern noch Kai Schäfers 
(Segeln/Hannover), Sven 
Schwarz (Schwimmen/Hanno-
ver), Renars Uščins (Handball/
Hannover) und Frederic Wan-
dres (Dressurreiten/Wallen-
horst) nominiert. 

Auch Müller nahm in die-
sem Jahr an den Olympischen 
Spielen teil. Sie belegte in der 
Qualifikation den zwölften 
Platz und verpasste damit den 
Einzug ins Finale. Außer der 
BMX-Fahrerin, die in Rem-
scheid lebt, seit einem Stu-
dienaufenthalt in Oldenburg 
aber für den Verein Backyard 

Sportler des Jahres  Abstimmung läuft

Sie stehen zur Wahl 
in Niedersachsen

Nominiert: Jannis Maus und 
Kim Lea Müller BILDer: Imago

Ostermann-Debüt
für Norderstedt
Norderstedt/lbl – Kurz nach 
dem 0:2 beim VfB Oldenburg  
hatte Fußball-Regionalligist 
Eintracht Norderstedt seinen 
Trainer Jean-Pierre Richter 
freigestellt, jetzt feiert dessen 
Nachfolger sein Debüt. Der 
frühere Bundesligaprofi Elard 
Ostermann (u.a. Hamburger 
SV und VfL Bochum) ist der 
neue Cheftrainer der Norder-
stedter und tritt an diesem 
Sonntag (13 Uhr) mit seiner 
neuen Mannschaft im Ab-
stiegsduell beim SV Todesfelde 
an. Ostermann (56) hat  in  
Andreas Prohn und Florian 
Rammer zwei neue Co-Trainer 
mitgebracht. Als Chefcoach 
hatte Ostermann zuvor fast 
zwei Jahre lang  den Ligariva-
len FC St. Pauli II trainiert.

Bremerhaven 
tritt in Genf an
Bremerhaven/hrs – Die Fisch-
town Pinguins Bremerhaven 
hoffen im Viertelfinal-Hin-
spiel in der Eishockey-Cham-
pions-League bei Titelverteidi-
ger Servette Genf (Schweiz) 
auf lautstarke  Unterstützung 
durch ihre Fans. Die Pinguins 
haben daher für die Partie am 
Dienstag, 3. Dezember (19.45 
Uhr), in Genf ein Reisepaket 
(750 Euro) geschnürt. Dazu ge-
hören Hin- und Rückflug (Bre-
men - Genf - Bremen), eine 
Hotelübernachtung sowie der 
Eintritt zum Spiel. Das Rück-
spiel in Bremerhaven findet 
am Dienstag, 17. Dezember 
(19.30 Uhr),  statt. Zum Achtel-
final-Hinspiel im schwedi-
schen Skelleftea hatten rund 
100 Fans das Team  begleitet. 
PInfos zur Reise: 
www.fischtown-pinguins.de

REGIONALLIGA NORD | MARSCHWEGSTADION
SAMSTAG 18:00 UHR
23.11.

HUNTESTADTHUNTESTADT
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Fernsehtipps

Live am Samstag
Formel 1 6.30 Uhr, RTL, Gro-
ßer Preis von Las Vegas, Quali-
fikation
Wintersport 13 Uhr, ARD, 
Ski Alpin,  Weltcup in Gurgl, 
Frauen, Slalom; Skispringen, 
Weltcup in Lillehammer, Frau-
en (14.30 Uhr) und Männer 
(15.45 Uhr)
Fußball 14 Uhr, MDR, Män-
ner, 3. Liga, Dynamo Dresden - 
1. FC Saarbrücken; 14 Uhr, 
WDR, Alemannia Aachen - 
1860 München; 20.30 Uhr, 
Sport 1, Männer, 2. Bundesliga, 
Hamburger SV -  Schalke 04 
RUGBY 15.50 Uhr, Pro Sieben 
Maxx, Männer, Herbst Tests, 
Irland - Fidschi; 18.20 Uhr, Wa-
les - Südafrika; 20.50 Uhr, Ita-
lien - Neuseeland
BASKETBALL 0.55 Uhr (Nacht 
zu Sonntag), Pro Sieben Maxx, 
Männer, NBA, Orlando Magic - 
Detroit Pistons

Live am Sonntag
Formel 1 7 Uhr, RTL, Großer 
Preis von Las Vegas, das Ren-
nen
Wintersport 13.15 Uhr, ARD,  
Ski Alpin, Weltcup in Gurgl, 
Männer, Slalom; Skispringen, 
Weltcup in Lillehammer, Frau-
en (14.45 Uhr) und Männer 
(15.45 Uhr)
Rugby 14.25 Uhr, Pro Sieben 
Maxx, Männer, Herbst Tests, 
Schottland - Australien; 16.50 
Uhr, England - Japan
AMERICAN FOOTBALL 19 
Uhr, RTL, Männer, NFL, Caroli-
na Panthers - Kansas City 
Chiefs; 22.25 Uhr, Green Bay 
Packers - San Francisco 49ers
EISHOCKEY 19 Uhr, DF1, Män-
ner, DEL, Nürnberg Ice Tigers - 
Löwen Frankfurt
BASKETBALL 21.30 Uhr, Pro 
Sieben Maxx, Männer, NBA, 
Boston Celtics - Minnesota 
Timberwolves
SEHENSWERT 
SPORTCLUB 22.50 Uhr, NDR, 
Berichte über norddeutsche 
Teams

Namen

Ein überragender Franz 
Wagner  (23) hat die Orlando 
Magic drei Sekunden vor 
Schluss zu einem Sieg bei den 
Los Angeles Lakers geführt. 
Der deutsche Basketball-Welt-
meister verwandelte in der 
nordamerikanischen Profiliga 
NBA den entscheidenden 
Wurf zum 119:118. Wagner 
stellte mit 37 Punkten und elf 
Assists gleich zwei persönliche 
Saisonbestwerte auf. 

Starker Auftritt

dpa-BILD: Thayer

Sport

Die Tür ist 
fast zu.

Lando Norris
Britischer Formel-1-Fahrer, 
über  seine Chancen, den weit 
in Führung liegenden Niederlän-
der Max Verstappen in der 
WM-Wertung noch einholen zu 
können

„Zitat

Samstag, 15.30 Uhr

Leverkusen -  Heidenheim 
Nach drei sieglosen Bundesli-
ga-Spielen in Serie brauchen 
die Leverkusener einen Erfolg, 
um die Bayern als Spitzenrei-
ter nicht endgültig aus den 
Augen zu verlieren. Bayer 
muss aber auf Torjäger Bonifa-
ce, Belocian, Adli und Mukiele 
verzichten.

Stuttgart - VfL Bochum 
Für den Tabellenletzten Bo-
chum war der Punkt beim He-
cking-Debüt gegen Leverku-
sen ein Mutmacher. Der VfB 
muss ohne die verletzten Un-
dav und El Bilal auskommen, 
ein großes Fragezeichen steht 
auch hinter Stiller. 

Dortmund - SC Freiburg 
Die vergangenen drei Heim-
spiele gegen Freiburg gewann 
der BVB jeweils mit mindes-
tens drei Toren Differenz und 
mit in der Summe 17:2 Tref-
fern. Beim einzigen Sieg in 24 
Auswärtspartien in Dortmund 
war der heutige BVB-Sportdi-
rektor Kehl einer der beiden 
Freiburger Torschützen (2:0 
am 21. Oktober 2001).

Hoffenheim - Leipzig 
Hoffenheims neuer Trainer Il-
zer steht vor dem Debüt und 
soll die TSG nach  schwachem 
Saisonstart  auf Kurs bringen.  
Die TSG gewann keines der 
letzten fünf Bundesliga-Duelle 
gegen RB. Es gab vier Niederla-
gen und ein Remis.

Wolfsburg - Union Berlin
Der VfL hat noch kein Heim-
spiel gewonnen, bislang aber 
auch nie zu Hause gegen die 
Berliner verloren. Kevin Beh-
rens stieg einst bei Union zum 
Nationalspieler auf. In Wolfs-
burg ist er  nur Ersatzmann.

Samstag, 18.30 Uhr

Frankfurt - Bremen 
Eintracht hat einen Lauf und 
gewann  vier Pflichtspiele in 
Folge. Werder kann mit einem 
Sieg auf die Europapokalplätze 
springen. Die Frankfurter fei-
erten in ihrer Bundesliga-Ge-
schichte gegen keinen Verein 
mehr Siege als gegen Werder.

Sonntag, 15.30 Uhr

Kiel - Mainz
Aufsteiger Kiel will den zwei-
ten Heimsieg nacheinander. 
Beide Clubs kennen sich bis-
lang nur aus dem DFB-Pokal. 
2011 siegten die Kieler, 2017 die 
Mainzer.  

Sonntag, 17.30 Uhr

Gladbach - St. Pauli
Die Borussen sind seit vier 
Spielen ungeschlagen. Der 
Aufsteiger St. Pauli feierte 
schon zwei Auswärtserfolge, 
gewann in Freiburg 3:0 und in 
Hoffenheim zuletzt 2:0.

Bayern München - FC Augsburg Fr 20:30
1. Bayern München 10 33:7 26
2. RB Leipzig 10 15:5 21
3. Eintracht Frankfurt 10 26:16 20
4. Bayer Leverkusen 10 21:16 17
5. SC Freiburg 10 13:11 17
6. Union Berlin 10 9:8 16
7. Borussia Dortmund 10 18:18 16
8. Werder Bremen 10 17:21 15
9. M'gladbach 10 15:14 14

10. FSV Mainz 10 15:14 13
11. VfB Stuttgart 10 19:19 13
12. VfL Wolfsburg 10 19:18 12
13. FC Augsburg 10 13:20 12
14. 1. FC Heidenheim 1846 10 13:15 10
15. 1899 Hoffenheim 10 13:19 9
16. FC St. Pauli 10 7:12 8
17. Holstein Kiel 10 12:25 5
18. VfL Bochum 10 10:30 2
å Champions League  å Europa League 
å Conference League å Relegation  å Absteiger

1. Bundesliga

11. SPIELTAG

Von Claas Hennig

Hamburg – Die Krise des Ham-
burger SV hätte  Schalke 04 
auch gern. Abstiegskampf in 
der 2. Fußball-Bundesliga, ein 
Trainer unter Beobachtung, 
eine Club-Führung in der Kri-
tik, 162 Millionen Euro Schul-
den – der Traditionsclub in Kö-
nigsblau steht im Herbst 2024 
mächtig unter Druck. 

Beim HSV sieht es ver-
gleichsweise besser aus: mit-
ten im Aufstiegsrennen, wirt-
schaftlich gestärkt, kaum Dis-
kussionen um  Führungsper-
sonal. Und dennoch herrscht 
vor Spiel an diesem Samstag  
(20.30 Uhr/Sport 1) gegen 
Schalke auch im Hamburger 
Volkspark Unruhe. 

Ausgelöst hat das die zu-
letzt mäßige sportliche Bilanz. 
Nach nur einem Punkt aus 
den vergangenen drei Liga-
spielen steht Trainer Steffen 
Baumgart im Fokus. Vor allem 
die Leistung beim 1:3 auswärts 
gegen den Abstiegskandida-
ten Eintracht Braunschweig 
gab zu denken. 

Hamburger SV gegen Schal-

ke 04 war einst ein Klassiker in 
der Bundesliga. Nun ist es ein 
schnödes Punktspiel in der 2. 
Liga, das seinen Reiz aus frü-
herem Glanz bezieht und auch 
deshalb 57 000 Zuschauer ins 
Volksparkstadion lockt.  Die 
Vereine stehen symbolhaft für 
eine Entwicklung. Die 2. Liga 
ist zu einer Ansammlung von 
Clubs mit großer Vergangen-
heit, aber trüber Gegenwart 
geworden. Europapokalsieger, 
deutsche Meister, DFB-Pokal-
sieger, Bundesliga-Grün-
dungsmitglieder – alles ist auf 
der Zweitliga-Bühne vertreten.

Nicht nur reden

Viele dieser einstigen Gi-
ganten tun sich aber schwer 
mit der Zweitklassigkeit. Seit 
dem Abstieg des HSV 2018 
nach 55 Jahren Bundesliga er-
lebten die Hamburger, dass 
Vereine wie der SC Paderborn, 
Union Berlin, Greuther Fürth, 
der 1. FC Heidenheim, Darm-
stadt 98 oder Holstein Kiel 
aufstiegen. In Hamburg sei 
der HSV zwar ein großer Ver-
ein, was etwa die Mitglieder-

zahlen oder die Auslastung 
des Stadions angeht, sagte 
Baumgart der „Frankfurter 
Allgemeinen Sonntagszei-
tung“. „Aber wir sind trotzdem 
der Verein, der gerade am 
längsten in der zweiten Liga 
spielt“, betonte er. Das An-
spruchsdenken Bundesliga sei 
zwar schön und auch das klare 
Ziel: „Aber es erfüllt sich nicht, 
indem du nur redest.“

Traditionsvereine wie der 
Hamburger SV lebten gern in 
der Vergangenheit, „nur der 
Fußball der Vergangenheit 
zählt heute nicht mehr“, sagte 
der Ex-Bundesliga-Profi. Als 
der HSV abgestiegen war, hät-
ten viele gesagt, „das wurde 
mal Zeit. Nur hat niemand da-
mit gerechnet, dass die zweite 
Liga so ein Haifischbecken ist“.

Das bekommt auch  Schal-
ke 04 zu spüren. 2022 war der 
Westclub zum letzten Mal in 
die Bundesliga aufgestiegen. 
Ein Jahr später ging es wieder 
runter. In dieser Saison wech-
selten die Schalker schon den 
Trainer aus. Auf Karel Geraerts 
folgte Kees van Wonderen. Zu-
letzt holte das Team mit dem 

0:0 beim SSV Ulm und dem 
2:0 gegen  Jahn Regensburg 
wichtige Punkte im  Abstiegs-
kampf. Ruhe verschaffte das 
van Wonderen nur bedingt. 
„Wir brauchen weitere Erfol-
ge“, sagte der Niederländer. 

TV-Vertrag im Visier

Sein Verein braucht aber 
auch viel Geld. Und da die 
Schalker wie andere Tradi-
tionsvereine die 2. Bundesliga 
so attraktiv machen, hat 04-Fi-
nanzvorständin Christina 
Rühl-Hamers die Verteilung 
der Gelder aus dem von der 
kommenden Saison an gülti-
gen TV-Vertrag ins Visier ge-
nommen.  „Fakt ist: Schalke 04 
steuert mehr Wert zum natio-
nalen Fernsehprodukt bei, als 
es „Kohle“ aus der Geldvertei-
lung erhält“, sagte sie. Hohe 
TV-Quoten, ein fast immer 
ausverkauftes Stadion und be-
eindruckende Choreos  zeich-
ne Schalke aus und mache das 
Produkt der DFL werthaltig. 
„Entsprechend müssen diese 
Faktoren  stärker berücksich-
tigt werden.“

2. Bundesliga   Mit welchen Problemen der  Hamburger SV und Schalke 04 kämpfen

Ein zweitklassiger Klassiker

Mit seiner Mannschaft seit drei Spielen im Formtief: Ham-
burgs Trainer Steffen Baumgart dpa-BILD: Marcus Brandt

nen Spielort benannt. Durch 
die Auslosung sind die Chan-
cen gestiegen, dass das Final-
turnier vom 4. bis 8. Juni in 
Deutschland und dann wahr-
scheinlich in München und 
Stuttgart stattfindet. 

Der Grund: Der DFB und 
der italienische Verband gel-
ten als aussichtsreichste Kan-
didaten für den Zuschlag. Mit 
den anderen Gegner-Optio-
nen, Dänemark und beson-
ders Kroatien, wäre die Aus-
gangslage für den Turnierzu-

Gegen Italien: Julian Nagels-
mann dpa-BILD: Gambarini

Von Arne Richter

Nyon – Julian Nagelsmann 
setzte zuerst ein Pokerface auf,  
doch dann huschte ein leich-
tes Lächeln um seine Mund-
winkel. Italien. Dieser Gegner 
für das Viertelfinale in der Na-
tions League löst  auch beim 
Bundestrainer besondere Ge-
fühle aus. „Ich freue mich da-
rauf. Es ist ein toller Gegner, 
der jetzt langsam zu alter Stär-
ke gefunden hat“, sagte Na-
gelsmann in einer ersten Re-
aktion  nach der Loszeremonie 
in Nyon in einem Interview. 

Heimturnier möglich

Die Fußball-Nationalmann-
schaft tritt in der ersten 
K.o.-Runde am 20. März zu-
nächst in Italien an, am 23. 
März kommt es dann zum 
Rückspiel um den Einzug in 
die Endrunde. Für die Heim-
partie hat der DFB noch kei-

schlag schlechter gewesen. Da 
Deutschland und Italien nun 
gegeneinander spielen, könn-
te die Uefa  sehr zeitnah festle-
gen, dass der Sieger dieses 
Viertelfinals zum Ausrichter 
des Finalturniers wird. 

Für ein Miniturnier ein Jahr 
nach der Heim-EM muss die 
Nationalmannschaft natürlich 
noch gegen Italien bestehen. 
Ein „Duell auf Augenhöhe“ 
prognostizierte Nagelsmann. 
„Sie sind wie wir noch nicht 
am Ende ihres Weges. Sie spie-
len offensiven, attraktiven 
Fußball“, lobte der 37-Jährige. 

Finale gegen Spanien?

Ein anderer Kracher bleibt 
Nagelsmann  bis zu einem 
möglichen Finale erspart. Spa-
nien, das im Viertelfinale 
gegen die Niederlande spielt, 
kann frühestens im Endspiel 
Gegner der DFB-Elf sein. Im 
Halbfinale wäre der deutsche 

Kontrahent der Sieger des 
Viertelfinals zwischen Portu-
gal um Superstar Cristiano Ro-
naldo und Dänemark. 

Eine Revanche für das EM-
Aus in diesem Sommer gegen 
Spanien wäre sicherlich Na-
gelsmanns Wunschszenario 
für das Endspiel. Deutschland 
hatte sich mit vier Siegen und 
zwei Remis als Gruppensieger 
souverän für das Viertelfinale 
qualifiziert. Italien landete in 
seiner Gruppe hinter Frank-
reich auf dem zweiten Platz. 
Die jüngste Bilanz gegen die 
Squadra Azzurra ist durchaus 
positiv. Der einstige Angstgeg-
ner wurde in der Gruppenpha-
se der Nations League 2022 
mit 5:2 geschlagen.

Das letzte Turnierspiel 
gegen Italien war das dramati-
sche 6:5 im Elfmeterschießen 
im EM-Viertelfinale 2016 in 
Bordeaux. Zuvor hatte es aber 
natürlich auch viele schmerz-
hafte Niederlagen gegeben.

Nagelsmann erfreut „toller Gegner“
Nations League  Deutsche Nationalmannschaft trifft im Viertelfinale auf Italien

Mit seiner Mannschaft mitten im Abstiegskampf: Schalkes 
Trainer Kees van Wonderen dpa-BILD: Bernd Thissen
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Ergebnisse

Basketball
Männer, Euroleague, 11. Spieltag 
Real Madrid - Alba Berlin 98:84. 

Fußball
Frauen, Champions League, 
4. Spieltag, Gruppe C Valerenga IF - 
Bayern München 1:1.

Handball
Männer, Champions League, 
8. Spieltag, Gruppe A Füchse Berlin 
- Dinamo Bukarest 38:29. 

Von Philip Dethlefs

Manchester – Als einer der 
Ersten äußerte Stürmerstar Er-
ling Haaland seine Freude 
über die Vertragsverlängerung 
von Pep Guardiola bei Man-
chester City. „Ich bin super-
happy“, sagte Haaland  und 
schwärmte: „Er ist der beste 
Trainer der Welt. Wahrschein-
lich ist er der beste Trainer, der 
jemals irgendwo auf der Welt 
existiert hat.“ Solche Superlati-
ve hört man im Osten von 
Manchester, wo City zu Hause 
ist, häufiger.

Bis Mitte 2027 will der 53-
jährige Guardiola nun bei den 
Cityzens bleiben. Die Erleich-
terung rund um das Etihad-
Stadion ist groß. Weil sich die 
Verlängerung seines auslau-
fenden Vertrags so lange hin-
zog, hatten viele befürchtet, 
dass die Ära des Trophäen-
sammlers im kommenden 
Sommer nach neun Jahren zu 
Ende geht. Tatsächlich hatte 
Guardiola selbst auch schon 

seinen Abschied im Sinn ge-
habt. „Ich will ehrlich sein, ich 
habe gedacht, diese (Saison) 
wird die letzte sein“, gab der 
Trainer jetzt im Interview der 
Clubwebsite zu. Warum die 
Kehrtwende? „Ich hatte das 
Gefühl, dass ich nicht gehen 
kann, so einfach ist das. Fra-
gen Sie mich nicht, warum.“ Er 
deutete allerdings an, dass die 
jüngste Negativ-Serie – mit 
vier Pflichtspiel-Pleiten die 
längste seiner Trainerkarriere 
– eine Rolle gespielt haben 
könnte. 

Dass Manchester City ver-
liert, war unter Guardiola bis-
her die Ausnahme. Seit seiner 
Ankunft im Sommer 2016 (zu-
vor hatte er drei Jahre lang den 
FC Bayern trainiert) hat er den 
von Scheichs alimentierten 
Club in eine absolute Fußball-
macht verwandelt, die in den 
vergangenen Jahren die un-
umstrittene Nummer eins auf 
der Insel und zeitweise in 
Europa war. Sechsmal holte 
Guardiola mit City die engli-

sche Meisterschaft, zuletzt 
viermal in Serie. Das hatte es 
in der Premier League zuvor 
noch nie gegeben.

Höhepunkt war die Saison 
2022/23, in der Manchester Ci-
ty nicht nur Meister wurde, 
sondern obendrein den FA 
Cup und erstmals die Cham-
pions League gewann. Insge-
samt 18 Titel bescherte der 
Spanier den Cityzens. „Hof-
fentlich können wir noch 
mehr Trophäen hinzufügen. 
Darauf liegt mein Fokus“, be-
tonte Guardiola, dem Club-
Boss Chaldun al-Mubarak 
einen unersättlichen Hunger 
nach Verbesserung und Erfolg 
attestierte.

Überschattet werden die Er-
folge allerdings davon, dass 
die Premier League seit Lan-
gem gegen Man City ermittelt. 
Dem Club werden finanzielle 
Verstöße in 115 Fällen vorge-
worfen. City weist die Vorwür-
fe zurück. Unter Ausschluss 
der Öffentlichkeit begann im 
September die Anhörung vor 

einer unabhängigen Kommis-
sion. Im Falle eines Schuld-
spruchs drohen dem Serien-
meister drastische Strafen – 
ein deftiger Punktabzug oder 
sogar ein Zwangsabstieg. Gu-
ardiola versicherte, dass er 
selbst in dem Fall bleiben wür-
de. „Ich werde hier sein“, stellte 
er am Freitag klar.

Dass der Starcoach, der 
längst als Vereinslegende gilt, 
gerade in schwierigen Zeiten 
seinen Vertrag verlängert, ist 
ein Glücksfall für die City-Bos-
se. Denn sowohl juristisch als 
auch sportlich wird es noch 
eine spannende Saison. Wäh-
rend man auf die Entschei-
dung der Kommission wartet, 
mit der Anfang 2025 gerech-
net wird, muss das Team um 
Stürmer Haaland in der Pre-
mier League einen Fünf-Punk-
te-Rückstand auf den Tabel-
lenführer FC Liverpool aufho-
len. Am 1. Dezember kommt 
es in Anfield zum direkten 
und vielleicht vorentscheiden-
den Duell.

Fußball  Spanischer Startrainer verlängert Vertrag bei Manchester City bis 2027

Wo Guardiola Wurzeln schlägt

Manchester Citys Trainer Pep Guardiola (rechts) spricht mit Stürmer Erling Haaland. Guardiola arbeitet seit 2016 bei dem 
Club und hat seinen Vertrag nun bis 2027 verlängert. BILD: Imago

gaben der Regattaleitung die 
langsamste Zeit seit der Ven-
dée-Globe-Austragung von 
2008/09. Den Wettbewerbsre-
kord hatte 2016/17 der Brite 
Alex Thomson aufgestellt, als 
er von Les Sables-d’Olonne aus 
neun Tage und sieben Stun-
den bis zum Äquator ge-
braucht hatte. Herrmann war 
dieses Mal elf Tage und 17 

Stunden unterwegs, etwa zehn 
Stunden länger als Ruyant. 

Viele Boote im Feld haben 
mit den schwachen Winden in 
den sogenannten Doldrums 
zu kämpfen. Der Fachbegriff 
dafür lautet Innertropische 
Konvergenzzone und meint 
damit ein Tiefdruckgebiet 
nördlich und südlich des 
Äquators, in dem oft wenig 

Überquerte dieses Mal als Erster im Feld den Äquator: der 
Franzose Thomas Ruyant BILD: Thomas Ruyant

Von Hauke Richters

Oldenburg – Am Freitagmor-
gen hat Segler Boris Herr-
mann bei der Weltumseg-
lungs-Regatta Vendée Globe 
als 14. im Feld den Äquator 
überquert. Er hoffe, dass er 
nun „bis zum nächsten Jahr“ 
gute Winde auf der Südhalb-
kugel haben werde, sagte der 
gebürtige Oldenburger. Denn 
dort werden Herrmann und 
seine Rivalinnen und Rivalen 
sich knapp zwei Monate lang 
aufhalten. Voraussichtlich 
Mitte Januar wird Herrmann 
dann – ungefähr an gleicher 
Stelle im Atlantik – den Äqua-
tor von Süd nach Nord über-
queren. 

Als Erster aus dem Feld der 
39 Seglerinnen und Segler hat-
te der Franzose Thomas Ruy-
ant am Donnerstagabend die 
imaginäre Grenze zur Süd-
halbkugel erreicht. Er benötig-
te bis dorthin elf Tage und sie-
ben Stunden. Das ist nach An-

Wind weht, diese Phasen aber 
von plötzlichen Gewittern 
unterbrochen werden können. 

Am Freitagnachmittag lag 
der Franzose Charlie Dalin in 
Führung, der rund zwei Stun-
den nach Ruyant den Äquator 
überquert hatte, später aber 
an ihm vorbeizog. Dalin ver-
zeichnete – über die vergange-
nen 24 Stunden betrachtet – 
die höchste Durchschnittsge-
schwindigkeit; er erreichte 
einen Wert von 19,7 Knoten 
(36,4 Stundenkilometer). Herr-
mann wurde am Freitagnach-
mittag weiterhin auf Rang 14 
notiert, sein Rückstand auf 
Dalin betrug etwa 150 Seemei-
len (277 Kilometer). In den 
kommenden Tagen wird sich 
das Feld der brasilianischen 
Küste nähern, ehe es nach 
Südosten abknickt. Dies ist 
zwar nicht die kürzeste Stre-
cke, verspricht aber bessere 
Winde als ein Kurs, der näher 
an der afrikanischen Südwest-
küste verlaufen würde. 

Rennen findet nun auf Südhalbkugel statt
Segeln  Boris Herrmann und Co. überqueren Äquator – Langsame Zwischenzeit

Neom/dpa – Tokio-Olympiasie-
ger Florian Wellbrock kann 
doch noch gewinnen. Der ge-
bürtige Bremer siegte bei sei-
nem ersten Start nach den für 
ihn enttäuschenden Olympi-
schen Spielen in Paris im 10-
Kilometer-Weltcup-Finale im 
Freiwasser in Saudi-Arabien. 
In dem dominant geführten 
Rennen setzte er sich in 
1:50:17,7 Stunden deutlich vor 
den Franzosen Sacha Velly 
(1:50:21,8) und Marc-Antoine 
Olivier (1:50:25,6) durch. Oli-
vier sicherte sich damit die 
mit 50 000 US-Dollar dotierte 
Gesamtwertung.

„Das hat sehr viel Spaß ge-
macht. Ich war das erste Mal in 
Neom, die Bedingungen wa-
ren sehr gut und es ist eine 
schöne Wettkampfstätte“, sag-
te Wellbrock. Mit dem Erfolg 
im Roten Meer meldete er sich 
nun erfolgreich auf der Welt-
bühne zurück. „Es war wichtig, 
hier zu racen nach der Enttäu-
schung bei Olympia“, sagte er 
im Hinblick auf die Kurzbahn-
WM vom 10. bis 15. Dezember 
in Budapest.

Wellbrock
siegt im
Weltcup

Las Vegas/dpa – Titelverteidi-
ger Max Verstappen hat sich 
am ersten Trainingstag vor 
dem Grand Prix in Las Vegas 
schwergetan und konnte nicht 
mit seinem Verfolger Lando 
Norris mithalten. McLaren-Pi-
lot Norris beendete das zweite 
freie Training auf Rang zwei 
mit 0,011 Sekunden Rückstand 
auf Mercedes-Pilot Lewis Ha-
milton (1:33,825 Minuten). Ver-
stappen kam nur auf Platz 17.

Das Rennen am Samstag-
abend beginnt  um 22 Uhr 
Ortszeit, also Sonntagmorgen 
um 7 Uhr mitteleuropäischer 
Zeit  (RTL überträgt live) und 
damit bei ähnlich kalten Tem-
peraturen wie das zweite Trai-
ning. Der Asphalt hatte am En-
de noch 12,6 Grad. 

Norris hat noch theoreti-
sche Chancen auf seinen ers-
ten WM-Titel, muss dafür aber 
Spitzenreiter Verstappen im 
Nachtrennen über den be-
rühmten Strip am besten 
deutlich schlagen. In der WM-
Wertung hat Verstappen als 
führender Pilot 62 Punkte Vor-
sprung auf Norris. Gewinnt 
der Titelverteidiger das dritt-
letzte Rennen der Saison, ist 
ihm der vierte WM-Titel seiner 
Karriere nicht mehr zu neh-
men. Dem 27-Jährigen reichen 
aber auch zahlreiche andere 
Szenarien zum Titelgewinn.

Verstappen
fährt hinter 
Norris her

Was Toppmöller
von Götze erwartet
Frankfurt/dpa – Trainer Dino 
Toppmöller hat vor dem 100. 
Pflichtspiel von Mario Götze 
(32)  im Trikot von Eintracht 
Frankfurt die Bedeutung des 
Weltmeisters von 2014 hervor-
gehoben. „Mario ist für uns 
ein enorm wertvoller Spieler – 
nicht nur auf dem Platz, son-
dern auch in der Kabine, weil 
die Jungs natürlich auch auf-
grund seiner Vita, aufgrund 
seiner Vergangenheit zu ihm 
aufschauen“, sagte Toppmöller 
vor dem Heimspiel in der Fuß-
ball-Bundesliga gegen  Werder 
Bremen an diesem Samstag 
(18.30 Uhr). Toppmöller, der 
am Spieltag seinen 44. Ge-
burtstag feiert, hat eine nicht 
ganz ernst gemeinte Forde-
rung an den Mittelfeldspieler 
für die Partie gegen Werder: 
„Ich erwarte schon ein Tor von 
ihm.“ 

Münchens Frauen
im Viertelfinale
Oslo/dpa – Die Fußballerin-
nen von Bayern München ha-
ben vorzeitig das Viertelfinale 
der Champions League er-
reicht. Gut zwei Stunden nach 
dem eigenen 1:1 bei Vålerenga 
Oslo in Norwegen sorgte der 
1:0-Sieg von WFC Arsenal 
gegen Juventus Turin  für den 
Einzug in die nächste Runde. 

Mit zehn Punkten können 
die Münchnerinnen von den 
drittplatzierten Turinerinnen 
(3) nicht mehr eingeholt wer-
den. Zweiter ist Arsenal mit 
neun Zählern und ebenfalls in 
der nächsten Runde. Auf dem 
letzten Platz liegt Vålerenga 
(1). Zwei Partien stehen noch 
aus. 

Verletzung bremst 
Rekordjagd in NHL
Washington/dpa – Eishockey-
Superstar Alexander Owetsch-
kin (39) ist auf der Jagd nach 
Wayne Gretzkys Allzeit-Torre-
kord in der NHL vorerst ge-
stoppt worden. Wegen eines  
Wadenbeinbruchs muss der 
Russe voraussichtlich vier bis 
sechs Wochen pausieren. Das 
gab sein Club Washington Ca-
pitals bekannt.

  Owetschkin spielt seit 2005 
durchgängig für die Capitals 
und lief seitdem 1444 Mal in 
der besten Eishockey-Liga der 
Welt auf. Mit seinen  868 Toren 
in der nordamerikanischen 
Eliteliga liegt er nur noch 26 
Treffer hinter der Rekordmar-
ke von Eishockey-Legende 
Gretzky, die lange als un-
erreichbar galt.

DOSB baut
Führungsspitze um
Frankfurt/dpa – Der Deut-
sche Olympische Sportbund 
(DOSB) hat einen Wechsel an 
der Spitze des Vorstands ange-
kündigt. Das teilte der DOSB 
mit, nachdem der Vorsitzende 
Torsten Burmester als Kandi-
dat der SPD für die Oberbür-
germeisterwahl am 14. Sep-
tember 2025 in Köln vorge-
stellt worden war. Details – 
unter anderem wann der 
Wechsel erfolgen soll – nannte 
die Dachorganisation des 
deutschen Sports noch nicht.
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Künstliche Intelligenz 
ist ein wichtiges The-

ma. Im Internet,  zu Hau-
se im Alltag – überall 
spielt KI eine Rolle. KI ist 
die Abkürzung für Künst-
liche Intelligenz. Aber 
was bedeutet KI eigent-
lich? KI heißt, dass Com-
puter und Maschinen 
„intelligent“ handeln 
und bestenfalls lernen 
können. So vollbringen 
sie Leistungen, die früher 
nur Menschen erledigen 
konnten. 

Was KI ist, was wir da-
mit machen können und 
worauf wir aufpassen 
müssen  zeigt die Aus-
stellung „KI, was geht?“ 
im Universum Bremen. 
Dort steht auf einem 
großen Plakat am Ein-
gang, dass du selbst 
wahrscheinlich schon oft 
KI genutzt hast – ver-
mutlich oft ohne es zu 
wissen.

Auf Fotos aufpassen

Wo zum Beispiel zeigt 
die Ausstellung. Rasen-
mähroboter brauchen  
KI, damit sie nur da mä-
hen wo sie es sollen. 
Oder  das Smartphone, 
wenn es superscharfe 
Fotos macht. Denn dann 
wählt es genau die Ka-
meraeinstellungen aus, 
die für ein gutes Bild ge-
braucht werden. Oder 
wenn es dir den Weg 
zeigt. 

Dafür muss das 
Smartphone ziemlich 
viel über seinen Besitzer 
wissen.  Ob das Handy 
auch verantwortungsbe-
wusst mit den Daten 
umgeht?  Das ist eine Fra-
ge, mit der wir uns be-
schäftigen sollten. 

Denn mit Fotos und 
Sprachaufzeichnungen 
im Internet können Kri-
minelle schlimme Sa-

Plötzlich fremder Kopf 
auf meinem Körper
Technik  Mitmach-Ausstellung über KI im Universum – 
Mit Robotern spielen und Wissen von Computern testen

Wie entsteht 
eigentlich ein 
blauer Fleck?

Stoßen wir uns oder 
fallen wir hin, dann 

haben wir später meist 
einen blauen Fleck. Wie 
aber kommt es, dass die 
Haut sich verfärbt?

Der blaue Fleck  ist ein 
Bluterguss. Stoßen wir 
uns, zerreißen dabei 
unter der Haut Blutgefä-
ße.  Blut fließt ins umlie-
gende Gewebe.  Die Stel-
le schwillt an und ver-
färbt sich. Zuerst wird sie 
rot, danach blau. Der 
Körper arbeitet daran, 
dass alles wieder ins Lot 
kommt. Daher verfärbt 
sich der Fleck mit der 
Zeit hin zu einem Grün 
und Gelb. Fachleute sa-
gen: Je näher sich ein 
Bluterguss unter der 
Haut befindet, desto 
deutlicher ist er zu se-
hen. Nach zwei bis drei 
Wochen verschwindet er 
von alleine . 

3 1
2

1 4
3

Seemannsgarn

Neues von Sherlock Fuchs

Die Arbeiter halten die neue Statue an 
starken Seilen und lassen sie nun lang-
sam auf das dafür vorgesehene Podest 
hinab. Doch der Vorarbeiter fragt sich, 
wie sie die Seile unter der Statue he-
rausbekommen sollen, wenn sie erst 
mal auf dem Podest steht. Was schlägt 
Sherlock Fuchs vor?

Auflösung:Sherlock Fuchs schlägt vor, 
Eisblöcke auf das Podest zu stellen. 
Wenn die Statue auf den Eisblöcken 
steht, können die Arbeiter die Seile he-
rausziehen und die Statue senkt sich da-
nach langsam ab, wenn das Eis schmilzt.
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Findet die zehn Unterschiede

chen anstellen. Auch das 
zeigt die Ausstellung. Ich 
stelle mich vor einen 
großen Bildschirm. Ich 
bin darauf zu sehen. 
Plötzlich habe ich den 
Kopf von Christoph Bie-
mann von der „Sendung 
mit der Maus“. Auch das 
geht mit KI.

In der Ausstellung 
macht das nichts, weil 
ein Rahmen um den Kopf 
anzeigt, dass es nicht 
meiner ist. „Deepfake“ 
steht in dem Rahmen. So 
nennt man diese Irre-
führung. 

Die Ausstellung zeigt 
so, dass auch mein Kopf 
im Film auf den Körper 
eines anderen Menschen 
gesetzt werden könnte. 
Der andere könnte 
schlimme Dinge tun und 
jeder, der den Film sieht, 
denkt dass ich das war – 
obwohl es gar nicht 
stimmt. Wir sollten also 
immer gut aufpassen, 
mit wem wir Fotos online 
teilen. Und nicht alles 

glauben, was irgendje-
mand hochgeladen hat. 

KI nicht allwissend

Dass KI nicht alles 
kann, zeigt die Ausstel-
lung auch. Schließlich 
kommt es immer darauf 
an wie gut der Computer 
trainiert wurde. An einer 
Station können Besuche-
rinnen und Besucher aus 
Lego-Steinen bestimmte 
Tiere bauen und diese 
unter eine Kamera le-
gen. Der Computer 
schreibt dann, welches 
Tier er erkannt hat. 

Das Krokodil erkennt 
er gut.  Aber ich schaffe 
es nicht, einen Pinguin zu 
basteln, den der Compu-
ter erkennt. Auch 
schwarze und weiße Le-
go-Steine helfen nicht. 
Vor mir hat jemand 
einen tollen Vogel ge-
baut – finde ich. Der 
Computer behauptet es 
sei ein Krokodil. Da muss 
er wohl noch üben  . . .

Gut zu wissen

Die Ausstellung  „KI, was 
geht?“ im Universum Bre-
men ist noch bis 22. April 
2025 geöffnet. Besucherin-
nen und Besucher können 
hier etwa  mit dem Roboter 
„Pepper“ sprechen oder mit 
ihren Bewegungen einen Ro-
boter lenken. Außerdem in-

formiert die Ausstellung 
rund um KI und stellt viele 
Fragen zum Nachdenken 
und Diskutieren, etwa: 
Kannst du dir vorstellen von 
einer KI unterrichtet zu wer-
den? Würdest du in ein 
selbstfliegendes Flugzeug 
steigen? 

Erkennt der Computer mithilfe Künstlicher Intelligenz das 
Tier, das Besucher aus Lego gebaut haben?BILD: Universum Bremen

Kino: Tiere feiern 
Weihnachten

Hurra! Weihnachten 
steht vor der Tür! 

Aber – ach du Schreck! – 
das Haus vom Weih-
nachtsmann treibt auf 
einer  Eisscholle ins Meer. 
Fuchs und Storch müs-

sen es in Sicherheit brin-
gen!  Währenddessen 
setzt ein winziges Küken 
alles daran, das große 
Fest im Hühnerstall zu 
retten. Und wird der jun-
ge Luchs rechtzeitig an-
kommen, um das Spek-
takel der Polarlichter  auf 
dem großen Berg zu er-
leben? 
„Weihnachten der Tiere“  fünf win-
terliche Abenteuer mit Tieren, im Ki-
no, Prädikat: besonders wertvoll

BILD: Luftkind Filmverleih
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Wann wurde das Van-Gogh-Museum in Amsterdam eröffnet?

a) Juni 1963 b) Juni 1973 c) Juni 1984 d) Juni 1994

BildenSie ausdenneunBuchstaben
Wörtermitmindestens vier Buch-
staben. Bedingung:DerBuchstabe
imMittelfeldmuss immer enthalten
sein. Jeder Buchstabedarf imWort
nur sooftverwendetwerden,wie
er imSchemaenthalten ist. Erlaubt
sind alleWörter inder Einzahl oder
Grundform, die imLexikonund

Dudenzufinden sind; geografischeBezeichnungenundVorna-
mengelten auch. Jeder Buchstabe zählt einenPunkt. Für dasWort
mit allen aufgeführtenneunBuchstabengibt es 20Punkte (ä=ae,
ö=oe, ü=ue, ß=ss). Beispiele: Stab=4, Abgas = 5.
Es gilt folgendeWertung: über 150Punkte: hervorragend, über 125
Punkte: sehr gut, über 100Punkte: gut.
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Silbenrätsel:
1. AERGERNIS, 2. FLIMMERN,
3. MILCHGESICHT, 4. EILPAECK-
CHEN, 5. KLEINLICH,
6. GENESUNG, 7. GERAUNE,
8. BEFRAGUNG. –
Ausnahmeregelung.
Ennea:
MARKTBUDE.
Frage des Tages:
d) Baden-Württemberg.
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WIDDER 21.03. - 20.04.

OffenbarenSienicht
immerjedemIhreinnersten

Geheimnisse!Einigesdavonkann
man,sofernmanIhnenBöseswollte,
durchausgegensieverwenden.Und
daswäredannsehrschade.

STIER 21.04. - 20.05.

ManhatteSiegewarnt,doch
Siemöchtentrotzdemein

gewissesWagniseingehen.Diesist
eigentlichsogarrichtigso,dennlange
genughabenSiegezögert,undnichts
hatsichgetan.

ZWILLINGE 21.05. - 21.06.

MomentanwerdenSiedas
Gefühlnichtlos,voneiner

verpasstenGelegenheitzurandernzu
rutschen?DasliegtanderTatsache,
dassesIhnenanAusdauermangelt.
StellenSiedasab.

JUNGFRAU 24.08. - 23.09.

Umerfolgreicheralsbislang
zusein,solltenSieIhre

Geschwindigkeiterhöhen,inderSie
dieIhnenübertragenenAufgaben
bewältigen.SonstüberholtmanSie
aufdemWegnachoben!

LÖWE 23.07. - 23.08.

PrivaterStresshatIhnen
wahrlichnochgefehlt.Die

anderweitigenProblemelassenSieeh
kaumruhen!EineEntscheidungsteht
an,unddiekleinsteAblenkungkönnte
sichargauswirken.

KREBS 22.06. - 22.07.

JemandwirdIhnennunsehr
deutlichundauffälligeinAn-

gebotmachen,undSiesolltensichgar
nichtwundern,wennesauchinden
kommendenTagensoodersoähnlich
weitergehensollte!

WAAGE 24.09. - 23.10.

NochbevorSiealleFakten
undDetailskennen,haben

SieIhrUrteilgefällt.Siemüsstenzu-
mindestjetztdieGrößezeigen,diese
gesamteAngelegenheitnocheinmal
genauerzuprüfen.

SKORPION 24.10. - 22.11.

IhrIdealismusstehtIhnen
manchmalimWege.Sie

solltensichöftersvonIhrerVernunft,
anstattvonIhremGefühlleitenlassen.
IhreSympathienschenkenSiedem
Schwächerenheute.

SCHÜTZE 23.11. - 21.12.

IhreGefühlefahrenneuer-
dingsAchterbahn:Nichts

scheintklarundgreifbarzusein.Es
könnteIhnenhelfen,wennSieein
wenigaufDistanzzuverschiedenen
Menschengehenwürden.

STEINBOCK 22.12. - 20.01.

FürIhreProblemesind
AussitzenundTotschweigen,

wenigstensteilweise,einfalschesund
sogargefährlichesMittel.Esherrscht
Gesprächsbedarf,undvielleichtkann
jemandhelfen.

WASSERMANN 21.01. - 19.02.

VersuchenSie,vomAlltag
abzuschalten,indemSieheute

nurdieDingentun,dienichtsmit
PlanungenTerminenzutunhaben.
ZeigenSieIhreherzlicheSeite,damit
esharmonischbleibt.

FISCHE 20.02. - 20.03.

Siesind,wiesooft,auchheute
bestrebt,anderenzuhelfen,

undIhrOrganisationstalentkommt
Ihnendabeisehrzustatten.Allerdings
sprechenSieTabuthemenhäufigzu
offenan!

Das Raster ist mit den
Zahlen1 bis 9 aufzufüllen.
In jeder Zeile, jeder Spalte
und in jedem 3x3-Qua-
drat dürfen die Zahlen 1
bis 9 nur einmal vor-
kommen.

Viel Spaß bei dieser
Zahlenknobelei!

FRAGE
DES
TAGES

Aus den Silben: CHA - DE - DE - DEN - DU - EIN - ELL -
FERN - GE - GU - IM - IR - LAER - LER - MA - NENZ - NOCH
- PER - RE - RE - RE - RIS - SEH - TI - TURM -WANDT - ZEL
sind 8Wörter nachfolgender Bedeutungen zu bilden,
deren erste und siebte Buchstaben - jeweils von unten
nach oben gelesen - einen Kurfürst von Brandenburg,
† 1688, nennen.

1. persönl. Ausstrahlung

2. regelwidrig

3. Disput, Streitgespräch

4. trotzdem

5. kleinstes Lebewesen

6. Anmaßung, Dreistigkeit

7. geschickt im Sprechen

8. sehr hohes Bauwerk

Ein Buchstabe von den zweien in jedem Kästchen ist
falsch. Streichen Sie diesen falschen Buchstaben und
Sie werden ein vollständiges Kreuzworträtsel erhal-
ten. Zum Start ist Ihnen ein Lösungswort vorgegeben.
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FINDEN SIE ACHT UNTERSCHIEDE

SILBENRÄTSEL

IHR TAGESHOROSKOP

SUDOKU

EINER MUSS WEG

Die alphabe-
tisch geschüt-
telten Buch-
staben sind so
umzustellen,
dass sich sinn-
volle Rätselwör-
ter ergeben.
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Rätseln jetzt  auch online 
für e-Paper-Leser:
Klicken Sie einfach direkt 
auf das Sudoku.

Peterstraße 21
26160 Bad Zwischenahn

Tel.: 04403 2435
www.juwelier-eilers.de

Trau(m)ring-
Angebot

20% auf Ihr
Trauringpaar

vom 15.11.24
- 31.12.24
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Die Abenteuer des Wikingers Hägar
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DAS WETTER IN EUROPA

Nach Schauern nur vorübergehend trocken
Zunächst gibt es gebietsweise Regenschauer.

Später es trockener, ehe am Abend von den Niederlanden Regen aufzieht. Bei
4 bis 6 Grad weht der Südwind schwach bis mäßig, an der Nordsee frisch bis stark.

DEUTSCHLAND-WETTER
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Das Wetter im Tagesverlauf:

Morgen beginnt der Tag oft regnerisch. Bis zum Mit-
tag zieht der Regen ab. Anschließend lockert der Himmel nur wenig
auf. Dabei ist es deutlich milder. Am Montag bleibt es unbeständig.

Spätestens
an

Kolumban
(23. Nov.),
da kündigt

sich der
Winter an.

Aussichten:

Zunächst müssen sich Asthmatiker auf
Atemprobleme einstellen. Auch Herzpatienten sollten
ungewohnte körperliche Anstrengungen vermeiden.

Biowetter:

West auf Süd drehend mit
Stärke 4 bis 5, abends 6 mit Böen bis 9.
Deutsche Bucht, heute:

gestern Mittag vor 1 Jahr vor 2 Jahren vor 3 Jahren
4° st. bew. 13° Regen 10° Schauer 10° wolkig

Sonntag Montag Dienstag

So war das Wetter:

Südwestliche Richtungen mit Stärke 6 bis 7,
in Böen 8 bis 9 Beaufort.
Morgen:

9 GradNordseetemperatur:

Am Morgen fallen in Ostbayern letzte Schneeschau-
er, an den Küsten gehen im Laufe des Tages vereinzelt Regen-
schauer nieder. Sonst zeigt sich immer mal wieder die Sonne.
Bis zum Abend beginnt es von Nordwesten zu regnen. Die
Höchsttemperaturen erreichen minus 1 bis plus 7 Grad.

Lage:

Ab dem 20. November fällt
Regen, zum Monatsende ist es sommerlich warm. Der De-
zember beginnt mit Schnee und Nebel.

Hundertjähriger Kalender:

Sonne und Mond:

Bremen:
München:

14,9 (2017) -14,1 (1965)
14,0 (1992) -9,9 (1998)

Rekordwerte am 23. November in Deutschland

Hochwasserzeiten

Im Süden etwas
Schnee, sonst trocken. Bis 6 Grad.

Sonne und dich-
te Wolken, trocken. Bis 6 Grad.

Süddeutschland:

Ostdeutschland:

Sonne und
Wolken. Von Tirol bis zum Innvier-
tel Schneefälle und Glätte. Bis 7 Grad.

Österreich, Schweiz:

Mal Sonne,
mal Wolken, zunächst selten, dann
häufig Regen. 3 bis 8 Grad. Windig.

Südskandinavien:

Wechsel-
haftmit kräftigen bis ergiebigen Re-
gengüssen. 9 bis 18 Grad. Stürmisch.

Großbritannien, Irland:

In Nord- und Mit-
telitalien Sonne und Wolken, im Sü-
den vorwiegend sonnig. Bis 17 Grad.

Italien, Malta:

Heiter bis
wechselnd wolkig, in Südspanien
sonnig oder heiter. 17 bis 24 Grad.

Spanien, Portugal:

In der Tür-
kei gebietsweise starker Regen, im
Süden Gewitter. Sonst sonnig oder
wolkig. 13 bis 22 Grad.

Im Tagesverlauf fast über-
all immer mehr Regen oder Sprühre-
gen. 1 bis 8 Grad.

Griechenland, Türkei:

Benelux:

Im Norden Wolken,
örtlich Regen. Im Süden viel Son-
nenschein, meist trocken. Bis 17 Grad.

Frankreich:

Teils sonnig, teils
hohe, lockere Wolkenfelder und
überall trocken. 23 bis 31 Grad.

Israel, Ägypten:

Zu Beginn dünne Wol-
ken, päter überwiegend sonnig.
Höchstwerte von 18 bis 22 Grad.

Balearen:

Teils Sonnenschein, teils
hohe Wolkenfelder und trocken. Ta-
geshöchstwerte von 24 bis 30 Grad.

Kanaren:
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kennenzulernen.’‘
Ihre schlichten Worte lie-

ßen Nellie mit den Tränen 
kämpfen. Sie nestelte das Tuch 
los, mit dem Karoline auf 
ihrem Rücken befestigt war. 
Die Kleine sah sie mit stau-
nenden Augen an, und Nellie 
drückte sie an sich und gab ihr 
einen Kuss auf die Wange. Für 
einen Moment war das Ge-
sicht des Mädchens dem ihren 
ganz nah. Sie neigte den Kopf 
und gab Karoline einen Na-
senstüber. Die Kleine gluckste 
vergnügt, und Agnes lachte.

,,Sie mag dich. Wie wir alle.’‘
Nellie hob den Blick. There-

se, die alle nur Resi nannten, 
nickte. Dann hob sie die Hän-
de und zupfte Nellies Haube 
zurecht in einer liebevollen, 
schwesterlichen Geste, und 
wandte sich schnell ab.

Albert trat zu seiner Mutter 
und legte den Arm um ihre 

Schulter.
,,Es ist nicht mehr weit von 

hier, du bist fast am Ziel. Möge 
der Herrgott dich beschützen, 
Nellie’‘, sagte er.

Sein lächelndes Gesicht war 
etwa zwei Köpfe über dem 
ihren, und sie dachte, wie 
wunderbar es sein musste, 
einen solchen Fels von einem 
Mann zum Freund zu haben. 
Dann tat er etwas völlig Un-
erwartetes: Er hob die locker 
geschlossene rechte Hand, 
malte in der Luft mit dem 
Daumen das Zeichen des 
Kreuzes vor Nellies Stirn und 
führte seine Hand kurz zu sei-
nem eigenen Gesicht. Ver-
dutzt fragte sich Nellie, ob er 
sie gerade gesegnet hatte.

,,Danke’‘, sagte sie unwill-
kürlich und meinte doch nicht 
nur den Segen. ,,Danke für al-
les.’‘

Albert Schlesier nickte 

9. FORTSETZUNG

,,Wir haben noch zwei oder 
drei Tage bis zu unserem Ziel. 
Aber das Dorf, in dem dein 
Cousin Lawrenz wohnt, ist nur 
noch einen halben Tages-
marsch in diese Richtung 
dort.’‘

Agnes’ ausgestreckter Arm 
deutete erst in die eine Rich-
tung für das Ziel der Gruppe, 
dann in die entgegengesetzte 
für Nellies. ,,Ich habe mich 
neulich in der Ortschaft nach 
dem Weg nach Wedensen er-
kundigt.’‘

In den vergangenen zwei 
Tagen hatte nicht nur der 
Schneesturm aufgehört, son-
dern sich auch das Wetter völ-
lig verändert. Eine milde Brise 
ging, die Sonne schien freund-
lich von einem zartblauen 
Himmel, und auf den Feldern 
in dieser nördlichen Gegend 
sprossen grüne Setzlinge. Nel-
lie hatte ihren Wollschal abge-
nommen und in ihre Tasche 
gestopft; wie ein Frühlingsvor-
bote strich der Wind neckisch 
durch ihr Haar unter der Hau-
be.

,,Hier schon?’‘ Sie sah die äl-
tere Frau verunsichert und ein 
wenig erschrocken an.

Natürlich hatte sie gewusst, 
dass ihre Reisegemeinschaft 
nur vorübergehend war und 
irgendwann die Trennung 
kommen würde. Die Salzbur-
ger Vertriebenen hatten sie 
aufge­nommen wie eine von 
ihnen, aber ihr Ziel war nicht 
Nellies. Dennoch waren sie ihr 
in wenigen Tagen wie eine Fa-
milie ans Herz gewachsen. 
Jetzt wieder alleine sein zu 
müssen, legte sich ihr urplötz-
lich wie ein schweres, nasses 
Tuch auf die Seele.

Agnes nickte. ,,Du brauchst 
keine Angst zu haben, du wirst 
noch vor Einbruch der Dun-
kelheit am Ziel sein. Da kom-
men viele Dörfer – die Leute 
haben sich hier niedergelas-
sen wie Perlen an einer Kette!’‘ 
Sie lachte ihr warmes, aber im-
mer nur kurzes Lachen. ,,Gib 
mir die Karoline, ich werde sie 
jetzt eine Weile tragen.’‘ Sie 
nickte Nellie zu. ,,Du warst uns 
eine große Hilfe, Nellie. Es war 
wirklich sehr schön, diesen 
Weg mit dir zu gehen und dich 

knapp. Dann nahm er wieder 
die Griffe der Karre auf und 
begann, langsam weiterzuge-
hen.

Pauline umarmte Nellie. 
,,Geh mit Gott’‘, sagte sie. 
,,Aber halt trotzdem immer 
die Augen auf, Nellie. Das 
kann nie schaden.’‘

Sie half ihrer Mutter, sich 
Karoline auf den Rücken zu 
binden. Dann hob Agnes die 
Hand und legte sie sanft und 
kurz an Nellies Wange. Für 
einen Moment sah sie ihr fest 
in die Augen.

,,Vertrau dir nur selbst’‘, sag-
te sie. ,,Geh deinen Weg, und 
alles wird sich finden.’‘

Bevor Nellie ihre Stimme 
wiederfand, hatte Agnes sich 
abgewandt und ihrer Gruppe 
das Zeichen zum Aufbruch ge-
geben. Zügig entfernten sich 
die Salzburger von der Kreu-
zung, die willig trabenden Esel 
mit sich ziehend, unter einer 
freundlichen Vormittagsson-
ne. Eine Kutsche zog an ihnen 
vorüber, und als Nellie die Trä-
nen in ihren Augen wegge-
blinzelt hatte, waren sie schon 
fast aus ihrem Blick ver-

schwunden.
Wo mochte ihr Weg diese 

Heimatlosen hinführen? Wür-
den sie, die ihre stolzen Berge 
so sehr liebten, sich an der Küs-
te niederlassen und tatsächlich 
dort heimisch werden? Der Ge-
danke, diese Menschen, die ihr 
so selbstlos geholfen hatten, 
ganz bestimmt niemals wie-
derzusehen, ließ ein Schluch-
zen in Nellies Kehle aufsteigen. 
Rasch wandte sie sich ab und 
marschierte los zu ihrer letzten 
halben Tagesreise.

Sie wusste nicht, was sie bei 
Cousin Lawrenz erwartete, 
und sie hatte sich jeden Ge-
danken daran bis jetzt ver-
wehrt. Vielleicht würde er sie 
abweisen, abgeneigt, ein wei-
teres Maul stopfen zu müssen. 
Die Männer, die sie bislang in 
ihrem Leben kennengelernt 
hatte, waren durchaus so. Und 
was seine Frau Kläre wohl 
dachte oder wollte, war ver-
mutlich nicht entscheidend. 

Doch die lange Wanderung 
hatte eine Art Tür in Nellies 
Kopf aufgestoßen.

FORTSETZUNG FOLGT

SAVANNAH–
AUFBRUCH IN EINE NEUE WELT
ROMAN VON MALOU WILKE
Copy r i gh t © 2024 dtv Ve r l agsgese l l s cha f t mbH & Co . KG , München
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rüber, dies helfe auch den be-
troffenen Eltern. 

Unterstützt würden sie 
durch Paten – Menschen des 
öffentlichen Lebens und För-
dermitglieder. Die Sternen-
kind-Fotografen seien in re-
gionalen Alarmkreisen (Ham-
burg, Münster, Schleswig-
Holstein) im Einsatz. Für die 
Bereiche Oldenburg, Clop-
penburg und Quakenbrück 
würden noch Fotografen ge-
sucht, verweist Knoke auf die 
Nachfrage in diesen Regio-
nen. 

Die Fotoarbeiten wie USB-
Sticks, Bildmappen und sons-
tiges Material würden durch 
Spenden an den Verein „Ster-
nenkindFotografie“ finanziert. 
Anne Knoke ist als zweite Vor-
sitzende vorwiegend im Vor-
stand tätig. Koordinatoren 
sorgen für den Kontakt zwi-
schen Eltern, Klinik und Foto-
grafen. Sie leiten per App 
wichtige Infos mit genauen 
Daten an die betreffenden 
Fotografen weiter. 

Aus Dankbarkeit

„Am Anfang habe ich zu-
nächst lange darüber nach­-
gedacht, ob ich diese Aufgabe 
überhaupt machen möchte 
und ob ich ihr als Fotografin 
gewachsen bin. Schließlich 
siegte das Gefühl den Eltern 
helfen zu wollen und mein 
Wunsch, Menschlichkeit zu 
zeigen. In der Rückschau 
­empfinde ich es auch als Ver-
pflichtung aus Dankbarkeit 
für meine eigenen drei Kinder 
und das Überleben meiner 
eigenen Krebserkrankung. 
­Dadurch hat mein Leben eine 
andere Wertigkeit bekom-
men“, gesteht sie. 

Weitere Infos unter
P @  www.sternenkindfotografie.de

Von Alexandra Lüders

Im Nordwesten – Geburt und 
Tod sind die Grundfesten des 
Lebens, das sich für uns alle 
zwischen diesen Polen ab-
spielt. Doch manchmal liegen 
Geburt und Tod ganz nah 
­beieinander. Dann müssen 
­Eltern schon früh von ihrem 
Sternenkind Abschied neh-
men, weil es nur ein sehr 
­kurzes Leben haben durfte. 

Die SternenkindFotografie 
hilft Betroffenen dabei, indem 
sie Erinnerungen an dieses 
und mit diesem Kind schafft. 
Ihre Fotos avancieren später 
zu ihrem „größten Schatz“, 
den sie immer wieder mit den 
Augen der Liebe betrachten 
können. Sie sind ein wichtiger 
Bestandteil bei der Trauerbe-
wältigung. 

Doch das verlangt von den 
Fotografinnen und Fotografen 
Professionalität und hohes 
Einfühlungsvermögen, wie 
Anne Knoke (46) vom Verein 
„SternenkindFotografie“ weiß. 
Wenn sie ihren Korb mit den 
Baby-Sachen für den Klinik-
einsatz packt, bereitet die 
selbstständige Fotografin sich 
auch innerlich auf die Begeg-
nung mit den trauernden 
­Eltern vor. 

Per Alarm-App erreichbar

Per Alarm-App liegen ihr 
die wichtigsten Informatio-
nen rund um die Geburt des 
Babys ebenso vor wie Ort und 
Zeit der gewünschten Foto­-
grafien. Wie immer ist Eile ge-
boten, denn manche der Früh-
geborenen können noch le-
bend fotografiert werden. Die 
vom ehrenamtlichen Näh- 
und Häkelverein „Frühchen-
wunder und Sternenzauber“ 
gefertigten Spielobjekte und 

Mensch & Lebensart 
 Bodenständig trotz Erfolgs: 
Frau und Familie sind für 
Schlagersängerin Kerstin 
Ott enorm wichtig

REISE 
 Ungewöhnliche Weihnachts-
märkte mit längstem Ad-
ventskalender, fliegendem 
Weihnachtsmann und mehr    

GARTEN
 Auf aromatisches Bohnen-
kraut braucht man auch über 
Winter nicht zu verzichten – 
frisch oder getrocknet

Gesundheit
 Regelmäßiges Singen hebt 
die Stimmung und trägt 
grundsätzlich zur  besseren 
Gesundheit bei

JOURNAL
am Wochenende

23./24.
November

Ihr größter Schatz – Bilder für die Ewigkeit
Trauerbewältigung  SternenkindFotografie unterstützt die Betroffenen von Totgeburten und verstorbenen Kindern 

Die SternenkindFotografie 
erlebt Anne auch technisch als 
große Herausforderung: „Es 
ist eine Kunst, das richtige 
Licht und die optimale Pers-
pektive zu finden, um ästheti-
sche und authentische Auf-
nahmen zu machen“. Damit 
das auch gelingt, bietet die Or-
ganisation neuen Mitarbeite-
ten Workshops sowie anfäng-
liche Begleitung bei den Kli-
nikbesuchen an. Es gibt nach 
Bedarf sogar psychologische 
Betreuung der Fotografen. 
Denn das Thema Totgeburt sei 
immer noch ein großes Tabu 
in unserer Gesellschaft, unter-
streicht Knoke. Sie und ihre 
Mitarbeiter sprächen offen da-

zwischen ihnen. Denn wir be-
handeln die Babys wie lebende 
Kinder. Über diese Normalität 
verliert das Anschauen seinen 
Schrecken“, beschreibt Knoke 
das Miteinander. 

Kleine Herzen aus Stoff

Die größeren Babys können 
ab der 22. Woche sogar Schlaf-
säcke und Kleidung für eine 
Ganzkörperaufnahme tragen. 
Die Kleineren werden ab der 
14. Woche in ein Tuch gelegt. 
Die Fotografen geben den El-
tern und dem verstorbenen 
Kind kleine Herzen aus Stoff 
in die Hände – als Zeichen der 
Verbindung. 

Herzenswunsch gemeinsam, 
Eltern in dieser schweren Aus-
nahmesituation mit dem, was 
wir am besten können, zu hel-
fen“, berichtet Knoke.

Kurz nach der Geburt eines 
Sternenkindes fahren sie und 
die Kollegen in die Klinik, falls 
sie von der zuständigen 
­Hebamme gerufen werden. 
„Oft begegnen uns Eltern mit 
einem schweren Schicksal und 
großer Traurigkeit. Sie wirken 
zwar gefasst, sind aber in einer 
Art Schockstarre. Unsere 
Trauerkultur lässt meist lautes 
Klagen und Weinen nicht zu. 
Manche haben Angst ihr 
­Sternenkind anzuschauen. 
Hier bauen wir eine Brücke 

Kleider im Miniformat, sind 
Mitbringsel für die Eltern und 
Kinder. Sie fungieren als lie-
benswerte Requisiten für die 
Fotoaufnahmen. 

Anne Knoke begann mit 
dieser ehrenamtlichen Arbeit 
2018 in Münster und lebt 
­heute in Quakenbrück. „Wir 
sind ein Team von 84 enga-
gierten Menschen, die aus den 
verschiedensten Richtungen 
zum Thema SternenkindFoto-
grafie gekommen sind. Die lie-
bevollen Rückmeldungen der 
vergangenen Jahre haben uns 
gezeigt, wie wertvoll es für be-
troffene Eltern ist, greifbare 
Erinnerungen in den Händen 
zu halten. Uns allen ist der 

Fotografin Anne Knoke engagiert sich bei „SternenkindFotografie“ – beide Fotos unten stammen von ihr. BILD: Alevandra Lüders
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gesetzt werden. 
Wichtig ist, dass man, bevor 

man auch längere Zeit ein 
Schmerzmittel einnimmt, die 
Möglichkeiten einer anderen 
Beeinflussung der Schmerzen 
in Betracht zieht. Dabei kann 
es sich um Maßnahmen mit 
einer Physiotherapie oder 
auch Krankengymnastik han-
deln. In einigen Fällen ist auch 
an ein Antidepressivum zu 
denken. Aber auch in diesen 
Fällen ist eine ärztliche Bera-
tung und Begleitung der Be-
handlung zwingend erforder-
lich. Ob eventuell Cannabis 
eine weitere Option sein kann, 
wird man in der Zukunft be-
antworten können und sollte 
mit dem Arzt besprochen und 
entschieden werden.

Einnahme besteht, möglich. 
Es gibt die Alternative, zum 

Beispiel mit Paracetamol, wel-
ches keine Nebenwirkungen 
auf die Niere hat, eine Therapie 
vorzunehmen. Man kann die-
ses Medikament auch mit Ace-
tylsalicylsäure kombinieren. 
Neben der Wirkung auf die 
Niere sollte auch geklärt sein, 
ob eine Unverträglichkeit bei 
bestehender Magenkrankheit 
vorliegt. In diesem Fall müsste 
eine zusätzliche Magenschutz-
behandlung vorgenommen 
werden. Sollten diese oben ge-
nannten Mittel nicht zu einer 
Schmerzfreiheit führen, kann 
Ihnen der Arzt auch sogenann-
ten Opioide verordnen. Diese 
Behandlung sollte aber immer 
unter ärztlicher Kontrolle ein-

bedenken, dass diese Gruppe 
von Medikamenten, soge-
nannte nichtsteroidale Anti-
rheumatika, auch bei kürzerer 
Anwendung, Nebenwirkun-
gen haben, die der Patient 
kaum bemerkt. Wir wissen, 
dass diese Substanzklasse für 
die Nieren problematisch ist. 
Sie verändern die Durchblu-
tung der Niere mit der Folge 
der Abnahme der Nierenfunk-
tion. Man kann vor Einnahme 
dieser Medikamente durch 
Untersuchung des Urins fest-
stellen, ob bereits vor Einnah-
me eine Störung der Nieren-
funktion vorliegt. Es wird das 
Kreatinin im Blut und Eiweiß 
im Urin bestimmt. Mit diesen 
Werten ist eine Beurteilung, 
ob ein Risiko schon vor der 

Es gibt wohl kaum einen 
Haushalt, in dem nicht ein 

Schmerzmittel in der Haus-
apotheke vorhanden ist. Da-
her wird man bei akuten 
Schmerzen sehr schnell zu 
einem Medikament greifen. 
Dennoch ist es wichtig zu wis-
sen, welche Nebenwirkungen 
und Probleme, insbesondere 
bei längerem Gebrauch, auf-
treten können. 

Das in Deutschland belieb-
te „Novalgin“ (Novaminsulfat) 
ist in einigen Ländern wegen 
der Möglichkeit von Neben-
wirkungen auf das Knochen-
mark nicht erlaubt. Darüber 
hinaus ist es nur über ein Re-
zept zu erhalten. Das gute alte 
„Aspirin“ ist fast immer, insbe-
sondere bei Kopfschmerzen 

Kolumne

Von Eva Boller

Syrgenstein/Wien – Sie singen 
allenfalls unter der Dusche, 
wenn niemand sonst im Haus 
oder der Wohnung ist? Damit 
sind Sie nicht allein, viele ha-
ben Angst, in der Gegenwart 
anderer Menschen zu singen. 
Schnell dreht sich da das Ge-
dankenkarussell: Treffe ich die 
Töne? Machen die anderen 
sich über mich lustig? Es lohnt 
sich, diese Gedanken zu hin-
terfragen – und sie umzudeu-
ten. „Ich habe den Leitsatz: 
Beim Singen gibt es keine Feh-
ler, sondern nur Variationen“, 
sagt der Musiktherapeut Wolf-
gang Bossinger. Viele Men-
schen in Deutschland seien je-
doch geradezu „gesangstrau-
matisiert“, wie er beobachtet. 
„Das hängt mit unangeneh-
men oder auch beschämen-
den Erfahrungen zusammen, 
wie etwa dem Vorsingen in der 
Schule.“ Viele hätten auch in 
jungen Jahren gesagt bekom-
men, dass sie nicht singen 
könnten. Eine entspannte und 
ermutigende Atmosphäre 
nimmt die Angst vor dem Sin-
gen. Denn wir alle dürfen träl-
lern, schmettern und tönen – 
ob allein für uns oder im Chor. 
Wir sollten es sogar, schließ-
lich zahlt es auch auf unsere 
Gesundheit ein. 

Wirkung auf den Körper

Studien konnten etwa zei-
gen, dass es beim Singen zu 
einer erhöhten Ausschüttung 
von Immunglobulin A kommt. 
Das ist ein Antikörper, der in 
den Schleimhäuten vorkommt 
und dort Krankheitserreger 
und Allergene bekämpft. Zur 
Ausschüttung von Immunglo-
bulin A kommt es vor allem 
dann, wenn Begeisterung beim 
Singen im Spiel ist. Wolfgang 
Bossinger sagt: „Wenn man sei-
ne Lieblingslieder mit Freude 
singt und ohne Leistungs-
druck, dann pusht man gerade-
zu sein eigenes Immunsys-
tem.“  Der Musiktherapeut hat 
einen Verein gegründet, der 
ein Angebot zum regelmäßi-
gen Singen in Krankenhäusern 
ermöglicht. Bei diesen Veran-
staltungen kommen Men-
schen mit den unterschied-
lichsten Krankheiten zusam-
men. Viele kämen danach auf 

lebensfreude  Regelmäßiges Singen hebt die Stimmung und stärkt die Lungenfunktion

Singen tut gut – und so trauen Sie sich! COPD: Erste 
Anzeichen 
erkennen

Berlin/dpa/tmn – Husten 
oder Atemnot beim Treppen-
steigen: Wer viel raucht, hat 
sich daran womöglich ge-
wöhnt. Doch es können auch 
Anzeichen für eine Chronisch 
Obstruktive Lungenerkran-
kung (COPD) sein, so die Bun-
deszentrale für gesundheitli-
che Aufklärung (BZgA). Ty-
pisch ist dabei Husten mit 
Auswurf. Der Grund für die 
Symptome: Beim Rauchen ge-
langen Giftstoffe in die Lunge 
und lösen dort eine dauerhaf-
te Entzündung aus. Als Reak-
tion wird vermehrt Kollagen 
in der Bronchialwand eingela-
gert – Betroffene bekommen 
schlechter Luft. Auch die Lun-
genbläschen nehmen auf Dau-
er mehr und mehr Schaden, 
sodass der Körper schlechter 
mit Sauerstoff versorgt wer-
den kann. Ärzte verordnen 
dann oft Medikamente zum 
Inhalieren, die die Atemwege 
weiten. Und wer sich dauer-
haft vom Rauchen verabschie-
det, bei dem können sich die 
Atemwege erholen und die Be-
schwerden bessern.

Für Menschen mit COPD 
kann schon ein Spaziergang 
anstrengend sein. BILD: Pixabay

Für jeden ein 
eigenes Spray

Tönisvorst/dpa/tmn – Ein Na-
senspray gemeinsam verwen-
den? Lieber nicht! Die Sprüh-
spitze kommt in Kontakt mit 
der Nasenschleimhaut, wo-
durch Keime des Partners 
übertragen werden können. 
„Wie bei Zahnbürste oder Na-
gelfeile sollte auch beim Na-
senspray jeder sein eigenes 
Exemplar verwenden“, sagt 
Apotheker Ralf Weckop in der 
Zeitschrift „Apotheken Um-
schau (11B/2024)“. Auch Abwi-
schen reiche nicht, ebenso we-
nig die kreative Lösung, das 
Nasenspray ohne Kontakt zur 
Nasenschleimhaut anzuwen-
den. „Man muss die Spitze 
komplett in die Nase einfüh-
ren, damit genug Wirkstoff hi-
neingelangt.“ Für die optimale 
Wirkung sollte man erst die 
Nase putzen. Außerdem nei-
gen viele dazu, beim Sprayen 
den Kopf in den Nacken zu le-
gen, wodurch das Spray jedoch 
im Rachen landet, Besser: den 
Blick auf die Füße richten. 
Möchte man ins linke Nasen-
loch sprühen, hält man das 
Spray am besten in der rech-
ten Hand und umgekehrt.

Schnupfen und Husten ge-
hören für viele gerade zum 
Alltag. BILD: Pixabay

ihn zu und berichteten von 
deutlichen Verbesserungen. 
„Menschen mit chronischen 
Schmerzen, die hoch dosierte 
Opiate einnehmen müssen, be-
richten mir nach dem Singen, 
dass sie beim Singen keine 
Schmerzen spüren“, berichtet 
er.  Ein anderes Beispiel seien 
Menschen mit Aphasie, die 
aufgrund von Hirnschädigun-
gen – etwa im Zuge eines 
Schlaganfalls – nicht oder 
kaum mehr sprechen können. 
Musiktherapeut Bossinger zu-
folge können Betroffene oft 

aber noch Liedtexte singen. 
Durch das gemeinsame Singen 
können sie, die ansonsten 
sprachlich isoliert sind, wieder 
teilhaben an der Gesellschaft. 

 Auch bei Lungenkrankhei-
ten gibt es Hinweise darauf, 
dass regelmäßiges Singen 
zum Teil die Lungenfunktion 
wieder verbessern könne. Vor 
allem das Gefühl der Atemnot 
kann gemindert werden.  Und 
auch bei Patienten mit schwe-
ren Depressionen scheint Ge-
sang zumindest eine kurzfris-
tige Verbesserung zu bewir-

ken. „Es geht hier nicht um an-
haltende Verbesserungen, das 
wäre natürlich zu viel ver-
langt“, sagt Wolfgang Bos-
singer. Doch für viele Men-
schen sei es wichtig zu mer-
ken, dass sie durch ihre eigene 
Aktivität ihren Zustand verän-
dern können. Manche sagen: 
„Ich habe mich beim Singen 
völlig frei gefühlt und mein 
ganzes Grübeln war weg.“

Sich besser orientieren

Singen kann dabei helfen, 

Gefühle zu sortieren. Schließ-
lich gibt es emotionale Ein-
drücke, die auf uns Menschen 
einwirken, derer wir uns aber 
gar nicht bewusst sind. Durch 
das Singen können wir einen 
Umgang damit finden. 
„Manchmal werden die Leute 
plötzlich aggressiv oder sind 
depressiv, erschöpft und wis-
sen nicht, warum“, sagt Prof. 
Gertraud Berka-Schmid, die 
ausgebildete Fachärztin für 
Neurologie und Psychiatrie ist 
und an der Universität für Mu-
sik und Darstellende Kunst in 
Wien gelehrt und geforscht 
hat – und selbst einmal 
Opernsängerin war. „Das Sin-
gen hilft ihnen dabei, wieder 
eine körperlich-seelische Ba-
lance herzustellen.“ So verän-
dert sich beim Singen die 
Atemgestaltung, vor allem die 
Ausatmung wird länger. Mit 
Auswirkungen auf das autono-
me Nervensystem: Der Para-
sympathikus wird dadurch 
stärker aktiviert, er ist mit Ru-
he und Entspannung verbun-
den. Sein Gegenspieler, der 
Sympathikus, wird hingegen 
entlastet. Er wird mit Anspan-
nung in Verbindung gebracht.

Egal ob allein oder im Chor: Singen macht einfach Spaß. BILD: Pexels

So tasten wir uns ans Singen heran

Neugierig sein und einfach 
einmal ausprobieren, wie wir 
unseren Körper zum Klingen 
bringen können, das rät Ger-
traud Berka-Schmid rät. 
„Man sollte nicht mit 
schwierigen Stücken anfan-
gen, sondern für sich allein 
in der mittleren Stimmlage – 
wo man sich wohlfühlt – ex-
perimentieren, wie etwa ein 
Vokal in verschiedenen Ton-
höhen klingen kann.“

Summen oder brummen mit 
der Hand auf der Mitte der 
Brust, über dem Brustbein, 
um die Vibrationen, die die 
Stimme im Körper hervor-
bringt, zu erleben“, rät sie, 
um sich heranzutasten. Da-
nach kann man sich trauen, 
Stimmungen in die Stimme 
zu bringen. „Das Wichtigste 
dabei ist Spaß daran zu ha-
ben, sich selbst auf diese 
Art  kennenzulernen.“

Wer spielerisch an das 
Thema herangeht, merkt: 
Die Angst verliert sich. 
„Man muss zu Beginn viel-
leicht gar nicht von Singen 
reden. Klingen ist die bes-
sere Einstiegsvokabel“, 
sagt Berka-Schmidt. „Und 
der Körper darf wieder zum 
Klingen gebracht werden.“ 
Wie gut das tut, das kann 
man schon nach kürzester 
Zeit feststellen.

Schmerzen – was bei der Therapie zu beachten ist

oder bei fieberhaften Infekten, 
ein schnell eingesetztes Medi-
kament. Es gibt eine Reihe von 
Schmerzmitteln, die zwar re-
zeptfrei zu bekommen sind, 
aber bei denen man auf mögli-
che Nebenwirkungen achten 
muss. Diclofenac, Ibuprofen, 
Naproxen sind ohne Rezept 
erhältlich. Diese Präparate 
sind entzündungshemmend 
und auch in der Lage, Fieber 
zu senken. Diese Gruppe 
nennt sich Antirheumatika, da 
sie ursprünglich für rheumati-
sche Beschwerden zum Ein-
satz kamen.  Man muss aber 

Dr. Gerd Pommer
Internist in
Oldenburg
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Von Christina Bachmann

Bonn/Wien – Laut Redewen-
dung soll man Äpfel nicht mit 
Birnen vergleichen – gemeint 
ist: nicht vergleichen, was 
eigentlich nicht vergleichbar 
ist. Tatsächlich sind zwar Äpfel 
und Birnen beide Kernobst 
und gehören zu den Rosenge-
wächsen, aber Birnen sind 
doch etwas ganz Eigenes.

So sind sie wegen der gerin-
geren Menge an Fruchtsäure 
meist milder als Äpfel und 
besser als diese für empfindli-
che Mägen geeignet. Nicht 
umsonst sind Birnen als Mus 
oft das erste Obst, was Babys 
zu essen bekommen.

Große Sortenvielfalt

Weltweit gibt es ungefähr 
5.000 Birnensorten. Wobei 
Verbraucher im Supermarkt 
vor allem die drei in der EU am 
häufigsten angebauten Sorten 
„Conference“, „Williams 
Christ“ und „Abate Fetel“ kau-
fen können. Auf Wochenmärk-
ten oder in Hofläden gibt es 
noch weitere Sorten, etwa 
„Alexander Lucas“, „Concorde“ 
oder „Xenia“.

Wie lange welche Sorten er-
hältlich sind, hängt von deren 
Lagerfähigkeit ab. „Herbstbir-
nen wie „Gute Luise“, „Gellerts 
Butterbirne“ oder „Köstliche 
von Charneux“ sind nur weni-
ge Wochen beim Erzeuger er-
hältlich“, sagt Peter Muß vom 
Provinzialverband Rheinischer 
Obst- und Gemüsebauer.

Einkauf und Lagerung

Seine Tipps für den Kauf 
und die Lagerung: Beim Ein-

kauf feste und knackige Früch-
te wählen, weil Birnen schnell 
weich und saftig werden. 

Aufbewahrt werden sollten 
Birnen nie zusammen mit Äp-
feln, da diese das Reifegas 
Ethylen verströmen. Auch Bir-
nen selbst geben Reifegase ab 
und reifen bei Zimmertempe-
ratur schnell nach. Um sie län-
ger als wenige Tage zu lagern, 
eignet sich ein kühler und 
dunkler Keller oder der Kühl-
schrank. Wer die Früchte in 
verschließbaren Folienbeuteln 
aufbewahrt, verlangsamt zu-
sätzlich die Reifungsprozesse.

Birnen lassen sich auf viel-
fältige Weise in Gerichten ver-

arbeiten. Das vielleicht sim-
pelste Rezept ist Birnenkom-
pott, von dem sich gut auch 
ein Vorrat einwecken lässt. 

Süße und simpel

Für das Kompott brauchen 
Sie vier vollreife Birnen, also 
schon weiche und saftige Bir-
nen, die Sie schälen, vierteln 
und entkernen. Diese in 200 
ml Wasser, 50 g Zucker, einer 
Zimtstange und drei Nelken 
etwa zehn Minuten weichkö-
cheln. Das Kompott passt zum 
Beispiel gut ins Müsli oder 
schmeckt einfach pur.

Überhaupt kann für die ge-

bürtige Kärntnerin diese 
Frucht in der Küche „verblüf-
fend viel“: ob süß oder salzig, 
ob gekocht, gedünstet, geba-
cken, gegrillt, eingekocht oder 
getrocknet kann sie von der 
Suppe über den Braten bis 
zum Dessert eigentlich alles 
bedienen.

Es geht auch herzhaft

So schmecken Birnenspal-
ten im Grunde zu jeder Sorte 
Käse. Aber auch besonders zu 
Wild, Geflügel und Leber passt 
die saftige Frucht in Gerichten 
gut. Mit Schweinefleisch wird 
sie kombiniert in der typisch 

Zusammen mit Lauch-Gemüse und Kartoffelpüree werden Birnenspalten zum Hauptdarstel-
ler auf dem Teller. Der Mix passt aber auch zu Fisch oder Hähnchen. dpa-BILD: Christin Klose

KernObst  Zu Unrecht stehen die süßen Birnen-Früchte oft im Schatten der verwandten Äpfel

Genuss in verschiedenen Variationen

Wild für Ofen 
oder Pfanne

Mainz/dpa/tmn – Mit dem 
Herbst landen auf den Speise-
karten wieder häufiger Gerich-
te wie Hirschgulasch und Ha-
senpfeffer. Doch nicht nur in 
der Gastronomie, sondern 
auch daheim kann Wild die 
Küche bereichern.  Wildfleisch 
aus regionaler Jagd ist frischer 
und klimafreundlicher als 
Fleisch aus der Nutztierhal-
tung. Neben ökologischen 
Vorteilen punktet Wildfleisch 
auch in Sachen Gesundheit: Es 
enthält weniger Fett, ist reich 
an hochwertigem Protein und 
kommt ohne Antibiotika aus. 
Wildtiere müssen nicht mit 
Medikamenten behandelt 
werden, dadurch erhält man 
naturnahes und unverfälsch-
tes Fleisch.  Wildfleisch sollte 
immer gut durchgegart wer-
den, um eventuelle Krank-
heitserreger abzutöten. So 
wird das Fleisch nicht nur le-
cker, sondern auch sicher für 
den Verzehr.

Wildfleisch gilt als umwelt-
freundlichere und gesunde Al-
ternative zu konventionellem 
Fleisch. dpa-BILD: Jörg Carstensen

norddeutschen Mahlzeit „Bir-
nen, Bohnen und Speck“. Und 
laut Sonja Schnögl schmeckt 
Birne auch hervorragend zu 
Fischgerichten.

Viele leckere

Kombinationen

In ihrem Buch über die Bir-
ne bietet die Autorin Sonja 
Schnögl einige schmackhaf-
te Kombinationen an. Etwa 
den deutschen Klassiker 
„Himmel und Erde“ (Kartof-
felpüree, Apfelmus, Blut-
wurst) – einfach mal die Äp-
fel durch Birnen ersetzen. 
Oder ein Lauch-Birnen-Ge-
müse, das sich gut mit vie-
len Gerichten kombinieren 
lässt, etwa mit gebratener 
Hühnerbrust oder Fischfilet 
– oder vegetarisch sowie ve-
gan zu Polenta oder Cous-
cous.

Zutaten für 2 Portionen: 2 
Stangen Lauch, 2 Birnen, 
Fett, Salz, Zitronensaft, 
Pfeffer, frischer Thymian. So 
geht’s: Den Lauch putzen, 
die weißen und die hellgrü-
nen Teile schräg in 2 cm 
breite Stücke schneiden, 
die Birnen schälen, vierteln, 
entkernen und quer in Spal-
ten schneiden. Fett im Topf 
schmelzen, Lauch und Bir-
nen dazugeben, salzen und 
bei mittlerer Hitze ein paar 
Minuten zugedeckt dünsten. 
Wenn nötig, ganz wenig 
Wasser oder Apfelsaft dazu-
geben, am Ende kommen 
noch ein paar Tropfen Zitro-
nensaft, Pfeffer und Thy-
mianblättchen hinzu.

Tipps & Tricks
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So haben Sie ihre Kürbissup-
pe bestimmt noch nie ge-

gessen: mit salzigem Popcorn! 
Zutaten für 4 Personen: 1 mit-
telgroßer Hokkaido-Kürbis, 1 
Zwiebel, 3 große Rispentoma-
ten, 3 Kartoffeln, 1 Knoblauch-
zehe, 1 EL Öl, 750 ml Brühe, 1 
Dose Light Kokosmilch, Salz, 1 
Packung Mikrowellen-Popcorn 
salzig, Kürbiskerne, Kürbis-
kernöl. Zubereitung:   Das ge-
samte Gemüse und den Kürbis 
säubern,  grob würfeln und in 
einem Topf mit Öl anbraten, 
Salz und  Knoblauch dazuge-
ben. Alles mit der Brühe aufgie-
ßen und ca. 30 min kochen bis 
es weich ist. Anschließend die 
Suppe pürieren, Kokosmilch 
unterrühren und mit Salz und 
Pfeffer abschmecken. Die ferti-
ge Suppe auf Teller füllen, mit 
etwas Kürbiskernöl beträufeln 
und mit dem nach Packungs-
anweisung zubereitetem Mik-
rowellen-Popcorn und geröste-
ten Kürbiskernen bestreuen. 
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M  möchte man seinen 
Speisen eine süßlich-

nussige, exotische und asiati-
sche Note verleihen. Dazu ver-
wendet man Kokosöl. Wer hin-
gegen beim Einkauf ver-
sehentlich zu Kokosplattenfett 
gegriffen hat, dürfte spätes-
tens nach dem Kochen ent-
täuscht sein – denn von einer 
Kokosnote ist keine Spur. Kein 
Wunder: Es ist ein hitzestabi-
les, geschmacksneutrales Fett, 
das nur zum Frittieren und 
Braten geeignet ist. Kokosplat-
tenfett stammt zwar auch von 
der Kokosnuss, wird aber bei 
hohen Temperaturen raffi-
niert, gebleicht und von Aro-
men und Gerüchen befreit. 
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In der Obstschale oder im 
Vorratsregal verlieren Äpfel 

schnell ihre Knackigkeit, wer-
den schlaff und schrumpelig. 
Am besten lagern sie bei circa 
sieben Grad Celsius im Gemü-
sefach des Kühlschranks oder 
im kühlen Keller mit hoher 
Luftfeuchtigkeit. Wer größere 
Mengen geerntet hat, kann sie 
zu Apfelmus verarbeiten und 
einfrieren – so bleibt der Ge-
schmack länger bewahrt. Das 
ist eine gute Alternative zum 
Einkochen, da hitzeempfindli-
che Nährstoffe besser erhalten 
bleiben.

REZEPT DER WOCHE

www.muddiskochen.de

Dubai Schokoladen-Muffins

Zutaten: Anleitung:

12 PORTIONEN

100 g Taze Kadayif

30 g Butter

200 g Vollmilchschokolade

100 g weiße Schokolade

100 g Pistaziencreme

2 TL Tahini

1. Silikonform bereitstellen. Die Voll-
milchschokolade in einem Topf
schmelzen.

2. Engelshaar grob klein schneiden
und in einer Pfanne mit etwas Butter
goldbraun rösten.

3. Das geröstete Kadayif mit Pistazien-
creme und Tahini gut verrühren.

4. Die Hälfte der Vollmilchschokolade
auf die Förmchen verteilen. Anschlie-
ßend kurz in den Kühlschrank stellen.
Sobald die Schokolade etwas fest
geworden ist, einen Löffel geröstetes
Engelshaar darauf geben und vor-
sichtig verteilen.

5. Zum Abschluss den Rest der Voll-
milchschokolade drüber geben und
in den Kühlschrank stellen. Sobald
alles fest ist könnt ihr die Muffins ge-
nießen.

6. Wer mag, kann die Muffins mit weißer
Schokolade oder dekadent mit
Blattgold sowie gehackten Pistazien
dekorieren.

Dieses Gericht wurde in
einer Küche von Küchen
Meyer gekocht.

KÜCHEN

WIR LEBEN KÜCHE Bei uns finden Sie
Ihren Küchentraum!

kuechen-meyer.de

Beratungstermin ganz einfach
online vereinbaren:

oder telefonisch:
0441-2054680Werrastraße 5 | 26135 Oldenburg

ANZEIGE

@muddiskochen

muddiskochen Rezept der Woche:
Dubai Schokoladen-Muffins
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Bei den Haselnüssen fielen die-
ses Jahr reichlich von Maden 
befallene Nüsse sowie hohle 
kernlose vom Baum.

Haselbüsche sind selbststeril 
und benötigen andere be-
fruchtende Sorten; auch der 
Pollen eines anderen Busches 
der gleichen Sorte genügt 
nicht. Da die Blütezeit je nach 
Sorte von Februar bis April va-
riiert, ist es auch notwendig, 
Sorten mit zeitgleicher Blüte 
auszuwählen. Am besten 
pflanzt man deshalb drei bis 
vier Büsche, um Misserfolgen 
aus dem Weg zu gehen. 

Ein Teil der mitgeschickten 
Nüsse weist zudem ein kleines 
Bohrloch auf, das sichere 
Kennzeichen für einen Befall 
mit dem Haselnussbohrer. 
Verantwortlich dafür sind bis 
zu einem Zentimeter große, 
grau-beige gefärbte Rüsselkä-
fer, deren Weibchen im Juni 
die weichen Nüsse anbohren 
und durch die Öffnung ein Ei 
ins Innere legen. Hier entwi-
ckeln sich ungestört die wei-
ßen Maden, die bereits Ende 
Juli die Haselnuss verlassen 
und sich in die Erde eingra-
ben. Im nächsten Frühjahr 
verpuppen sie sich dort und 
im Mai schlüpft die nächste 
Käfergeneration. Bei jungen 
Haselbüschen ist es noch gut 
möglich ab Juni die befallenen 
Nüsse einzusammeln und zu 
entfernen, um so den Entwick-
lungszyklus zu stören. Bei grö-
ßeren Haselsträuchern ist dies 
kaum noch möglich, hier 
empfiehlt es sich im Herbst 
und Winter öfters unter den 
Büschen zu hacken. Dadurch 
werden die Larven aufgestört 
und können leichter von Vö-
geln gefressen werden. 
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Wild, Fleischfüllungen und so-
gar zu Fisch, so z.B. zur Ham-
burger Aalsuppe.

Botanisch gehört die 
Weinraute zur Familie der 
Rautengewächse. Sie wird bis 
zu 60 cm hoch und besitzt 
kräftige, verholzte Stängel. 
An ihnen befinden sich die 
anmutigen unpaarig gefie-
derten Blätter, die blaugrün 
gefärbt sind. Im Juni/Juli zei-
gen sich hübsche in Schein-
dolden angeordnete gelbe 
Blüten, die von Bienen gerne 
aufgesucht werden.

Im Garten wächst diese Ge-
würzpflanze ihrer Heimat ent-
sprechend am besten auf ma-
geren und trockenen Böden, 
die etwas kalkhaltig sein soll-
ten. Bei staunassen Böden 
wird eine Dränageschicht aus 
Steinen angelegt. Der Standort 
sollte vollsonnig und etwas 
geschützt sein. 

E inen Platz im Kräutergar-
ten sollten auch immer-

grüne Pflanzen erhalten, von 
denen im Winter immer eini-
ge Blätter geerntet werden 
können. Eine dieser Pflanzen 
ist die Weinraute. Obwohl sie 
in den südeuropäischen Mit-
telmeerländern beheimatet 

ist, bleibt sie auch bei uns im-
mer grün. Von der starkwüch-
sigen Pflanze können das gan-
ze Jahr über ständig wenige 
Blätter geerntet und verwen-
det werden. Wegen ihres bitte-
ren und starken Aromas nutzt 
man die Weinraute sparsam 
zu Salaten, Quarks, Saucen, Kä-
sespeisen, Hammelfleisch, 

NWZ-Serie
Querbeet

Das grüne Lexikon

Chinaschilf 

Service

Dekorative 
Kranzschlinge

D ie länglichen glänzend 
dunkelgrünen Blätter 

verleihen dieser Pflanze ein 
dekoratives Aussehen. Wäh-
rend des Winters erscheinen 
dann in den Blattachseln dol-
dige Blütenstände mit bis zu 
fünfzehn Einzelblüten. Die 
vielen wachsartigen Tellerblü-
ten bedecken die ganze Pflan-
ze und strömen einen starken 
Duft aus. Die Blüten können 
auch geschnitten werden und 
halten sich lange in der Vase. 
Der Standort dieser Zimmer-
pflanze sollte hell und luftig, 
nicht zu warm, aber nicht in 
der vollen Prallsonne liegen.

Der Experte Rät

Peter Busch
beantwortet 
Leserfragen

Jetzt zum Herbst, wenn die 
Pracht der Sommerblumen 
langsam zu Ende geht, ist 

die große Stunde vieler Gräser 
gekommen, deren Halme und 
Ähren sich an kalten Morgen 
von Tautropfen überzogen 
und später vom Raureif be-
deckt zeigen. Bei vielen Grä-
sern kommen zu den dekorati-
ven Halmen ab Spätsommer 
die ährenartigen Blüten hinzu, 
die sich bis in den Winter hi-
nein halten und im herbstli-
chen Licht dem Garten einen 
grazilen Schmuck verleihen. 

In den letzten Jahren ist das 
Pampasgras – lange Jahre der 
beliebteste Vertreter unter 
den Ziergräsern – wegen sei-
nes steifen Eindrucks aus der 
Mode gekommen. Statt des-
sen lässt sich besonders das 
Chinaschilf empfehlen, das 
eine bedeutend längere 
Schmuckwirkung innehat als 
die meisten anderen Gräser. 

Chinaschilf wächst gut an 
einem sonnigen bis halbschat-
tigen Stand in etwas geschütz-
ter Lage bei normalem, gut 
durchlässigen Boden; Stau-
nässe über Winter wird 
schlechter vertragen. Jung-
pflanzen, die man in den Gar-
ten setzt, sollten im ersten 
Jahr reichlich Feuchtigkeit er-
halten, damit die Gräser rasch 
anwachsen. Über Winter lässt 
man die Gräser unbeschnit-
ten stehen und mulcht etwas 
mit Laub, um den Wurzeln 
einen Frostschutz zu geben. 
Erst im zeitigen Frühjahr wird 
aufgeräumt und zurückge-
schnitten.

BILD: Peter Busch

M it einem Haufen aus 
Holz und Reisig oder 

Steinen schlägt man mehrere 
Fliegen mit einer Klappe: Igel, 
Spitzmaus sowie Insekten und 
Amphibien finden hier ein 
ideales Winterquartier und bei 
uns überwinternde Vögel, wie 
Rotkehlchen und Zaunkönig, 
suchen im Reisig einen ge-
schützten Schlafplatz. 

Einen Holzhaufen kann 
man mit wenig Aufwand auf-
schichten. Geeignet ist ein tro-
ckener, geschützter Standort 
in einem ruhigen Teil des Gar-
tens, am besten unter Sträu-
chern und Bäumen. Der 
Untergrund sollte aus Erde be-
stehen; in der Mitte wird eine 
Lage trockener Sand aufge-
bracht. Darauf schichtet man 
ein an einer Seite offenes 
Quadrat aus Feldsteinen, 
Holzstämmen oder Baum-
stümpfen. Es wird mit trocke-

finden hier hervorragende 
Nistmöglichkeiten.

Für einen Steinhaufen ge-
eignet sind alle Materialien 
vom Bauschutt bis zu Natur-
steinen. Auf einer Fläche von 
z.B. einem Quadratmeter 
schichtet man einen lockeren 
Haufen auf. Zwischen die Stei-
ne können Wurzelstücke und 
Äste gelegt werden, um mög-
lichst viele unterschiedliche 
Hohlräume zu schaffen. Der 
Haufen kann an einem voll-
sonnigen oder schattigen 
Standort stehen; es sollte aber 
keine Staunässe entstehen 
können. Zwischen den Steinen 
wird etwas Lehmboden aufge-
tragen.

Schon dieser ohne viel Auf-
wand aufgerichtete Steinhau-
fen bildet ein Mikroklima und 
bietet neben Tieren auch spe-
ziellen Pflanzen Platz, die man 
hier gut ansiedeln kann. 

nem Laub gefüllt und mit hol-
zigen Staudenstängeln abge-
deckt, sodass eine kleine Höh-
le entsteht. Eine dicke Schicht 
aus Reisig bildet die nächste 
Abdeckung. Starke Knüppel 
und Äste schützen den Haufen 
vor einer Störung durch Hun-
de und Katzen. Im Sommer 
wird der Holzhaufen zu einem 
Lebensraum für viele Kleintie-
re wie Käfer und Spinnen; 
Zaunkönig und Rotkehlchen 

Ein Haufen aus Reisig,Ästen 
und Laub bietet  ein behagli-
ches Quartier. BILD: Peter Busch
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Von Peter Busch

M it der Ernte des über 
Sommer kultivierten 

einjährigen Bohnenkrautes ist 
es nach den ersten Frösten im 
Herbst vorbei.

Um nicht auf das vorzügli-
che Aroma dieses Würzkrau-
tes verzichten zu müssen, bie-
tet sich zur frischen Ernte ab 
Spätherbst das Winterboh-
nenkraut an. Diese Pflanze 
zählt zu den immergrünen, 
verholzenden Zwergsträu-
chern, ähnlich wie Rosmarin 
und Thymian, die alle im Mit-
telmeergebiet beheimatet 
sind und deren Blätter ein Be-
standteil der geschätzten 
„Herbes de Provence“ sind. Be-
sonders delikat schmeckt die-
ses vor Ort „Sariette“ genann-
te Kraut, wenn es zur Zuberei-
tung von Ziegenkäse verwen-
det wurde.

Am einfachsten besorgt 
man sich Jungpflanzen, da 

eine Aussaat mühseliger ist; 
der beste Aussaatzeitpunkt ist 
im Frühjahr oder Hochsom-
mer. Hat man erst einmal eini-
ge Büsche im Garten angesie-
delt, lassen sie sich auch ein-
fach über holzige Stecklinge 
im Sommer vermehren. 

Im Garten wächst das Win-
terbohnenkraut wie in seiner 
Heimat am liebsten auf steini-
gem, kalkhaltigen, eher nähr-
stoffarmem Boden an einem 
vollsonnigen, geschützten 
Standort. Gibt man den Pflan-
zen einen zu nährstoffreichen 
und feuchten Platz, schießen 
sie zwar üppig ins Kraut, frie-
ren über Winter aber stark zu-
rück, da die Triebe nicht aus-
reichend ausreifen können. 
Vor strengem Frost schützt 
man die Pflanzen besonders 
in ungünstigen Lagen mit 
einer lockeren Abdeckung aus 
Kieferreisig. Im zeitigen Früh-
jahr schneidet man die Büsche 
dann um ein Drittel zurück, 

damit sie aus dem alten Holz 
wieder frisch austreiben.

Ähnlich wie beim einjähri-
gen Bohnenkraut entwickeln 
sich am verzweigten Stängel 
zahlreiche schmale glänzende 
Blättchen. Im Spätherbst bilden 
sich reichlich die meist weißen, 
zierlichen Lippenblüten. 

Für die Küche werden die 
frischen Blätter vorwiegend 
im Winterhalbjahr ständig ge-
erntet, ohne die kleinen Bü-
sche allerdings allzu kahl zu 
zupfen. Zwei bis drei Pflanzen 
reichen für den Bedarf eines 
Haushaltes aus. Zwecks Lage-
rung lässt sich von kräftigen 
Büschen des Winterbohnen-
krautes aber auch ein Ernte-
schnitt kurz vor der Blüte 
empfehlen; zu diesem Zeit-
punkt ist der Gehalt an Aro-
mastoffen am höchsten. Die 
geschnittenen Zweige werden 
gebündelt zum Trocknen auf-
gehängt und später gut ver-
schlossen aufbewahrt.

Die Inhaltsstoffe sind beim 
Winterbohnenkraut zum 
größten Teil dieselben ätheri-
schen Öle wie bei der einjähri-
gen Pflanze. In seinem Ge-
schmack ist es aber ein biss-
chen schärfer und nicht so 
mild aromatisch wie das Som-
merbohnenkraut und ähnelt 
eher dem würzigen, pfeffrigen 
Geschmack des Thymians.

Bohnengerichten und be-
sonders Großen Bohnen gibt 
dieses Kraut einen abgerunde-
ten Geschmack und hilft, die-
ses blähungsfördernde Gemü-
se besser zu verdauen. Neben 
den verschiedenen Bohnenge-
richten und anderen Hülsen-
früchten passt das Winterboh-
nenkraut auch gut zu deftiger 
Hausmannskost, wie allen Ein-
töpfen, Kartoffelgerichten und 
vielen Gemüsezubereitungen. 
Besonders zu empfehlen sind 
die fein gehackten Blätter 
außerdem als Beimischung 
zur Kräuterbutter.

Kräuter  Pflanze wächst auf  nährstoffarmem Boden

Bohnenkraut auch im Winter 
Den ganzen Winter über kann man auch bei uns immer einige frische Blätter des Winterbohnenkrautes zupfen. BILD: Peter Busch

Schutz über kalte Jahreszeit
Winterquartier  Material aus  Holz oder Stein

Würzt  ganzjährig
Weinraute  Liebt  mageren Boden
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Kerstin Ott. „Ich habe Juliane 
Werding mit „Am Tag, als Con-
ny Kramer starb“ auf meinem 
Walkman gehört. Die anderen 
Kinder haben das mitbekom-
men und mich verspottet. Ich 
musste mich wehren und ha-
be sogar eine kleine Prügelei 
unter uns Drittklässlern ange-
fangen.“

Von Spielsucht befreit

Willensstärke zeigte sie 
auch Jahre später, als sie sich 
selbst aus ihrer Spielsucht be-
freite, indem sie Flyer mit 
ihrem Foto in den Spielhallen 
verteilte. Darauf stand: „Mein 
Name ist Kerstin Ott, hiermit 
erteile ich mir selbst Hausver-
bot in dieser Spielhalle.“ Die 
eher ungewöhnliche Methode 
funktionierte. Doch ein ande-
res Laster, das Rauchen, blieb. 
Bis 2023. Sie beschloss, auch 
aus dieser Sucht herauszu-
kommen. „Ich habe seit 30 
Jahren geraucht; es war 
schwierig, das aufzugeben“, 
gibt sie zu. „Ich hatte sehr zu 
kämpfen, habe Nikotinkau-
gummis gekaut. Denn gerade 
in stressigen Situationen war 
es eine Gewohnheit von mir, 
zu rauchen.“ 

Gleichzeitig mit ihrem 
Rauch-Ausstieg fing sie an, 
sich vegan zu ernähren – ob-
wohl sie eigentlich total gern 
Käse aß. Aber: „Wenn man aus 
den Gründen vegan wird, wa-
rum ich es bin, nämlich, weil 
mir die Tiere am Herzen lie-
gen, fällt es einem nicht 
schwer, zu verzichten. Seit ich 
informiert bin, wie die Tiere 
auch bei Biohaltung gehalten 
werden, kann ich gar nicht 
mehr zurück zu einer nicht-
veganen Ernährung.“

Dass sie trotz ihrer Be-
kanntheit und ihres Erfolgs – 
mehrere Gold- und Platinaus-
zeichnungen für alle ihre Al-
ben – bodenständig geblieben 
ist, liege auch in ihrer Natur. 
„Ich weiß, wie es ist, kein Geld 
zu haben. Da hau’ ich auch 
jetzt nicht 300 Euro für eine 
Flasche Champagner raus“, 
sagt Kerstin Ott. 

Von Janina Heinemann

Hamburg – Rund 1,5 Millionen 
verkaufte Tonträger und alle 
bisherigen Alben in den Top 
fünf der deutschen Charts – 
manch einem würde dieser Er-
folg zu Kopf steigen. Doch 
Kerstin Ott, eine der erfolg-
reichsten deutschen Schlager-
sängerinnen, ist trotz ihrer 
steilen Karriere auf dem Tep-
pich geblieben. Vor allem dank 
ihrer Frau Karolina. Und ihr 
hat Ott dann auch den Titel-
song ihres neuen Albums  ge-
widmet: „Für immer für dich“.

Darin heißt es: „Für dich ist 
mir kein Weg zu weit, ich will 
nur, dass du weißt: Es war im-
mer für dich. Wir haben so viel 
zusammen erlebt, so viel ge-
schafft zu zweit. Für immer für 
dich.“ Sie seien seit 13 Jahren 
zusammen, sagte Ott. Vor acht 
Jahren startete ihre professio-
nelle Musikkarriere. „Wir ha-
ben Höhen und Tiefen mitei-
nander gemeistert. Gerade, als 
ich immer mehr in die Öffent-
lichkeit gerückt bin, mussten 
wir das als Paar erst mal ver-
dauen.“ Doch gemeinsam hiel-
ten sie dem Druck stand, fan-
den ihren Weg und sind glück-
lich miteinander, wissen, was 
sie aneinander haben. 

Familie extrem wichtig

Die beiden haben zwei Kin-
der, die mittlerweile 15 und 20 
Jahre alt sind, sowie einen 
Hund und drei Katzen. Ihre Fa-
milie ist für Kerstin Ott ext-
rem wichtig. „Gerade, wenn 
man wie ich super viel unter-
wegs ist, braucht man eine fes-
te Basis“, sagt die 42-Jährige, 
die in Heide in Schleswig-Hol-
stein lebt. „Wir halten alle zu-
sammen und sind gemeinsam 
gut und stark.“

Auf ihrem neuen Album 
schlägt sie auch nachdenkli-
che Töne an. „Das letzte Hemd 
hat keine Taschen“ sowie „Und 
ich lieg wach“ sind Beispiele 
dafür. Kerstin Ott thematisiert 
darin, wie die Gesellschaft mit 
ihren schwächsten Mitglie-
dern umgeht. Oder eben, wie 

oft, dass die Leute mit den 
gleichen Problemen zu kämp-
fen haben. Und schon ist eine 
Songidee entstanden.“ 

Ott wuchs im Kinderheim 
und in Pflegefamilien auf. Drei 
Begriffe, die sie charakterisie-
ren, sind laut der Sängerin 
denn auch „witzig, willens-
stark, mutig“. Das läge in ihrer 
Natur. Denn obwohl oder viel-
leicht auch gerade weil Kerstin 
Ott keine einfache Kindheit 
und Jugend hatte, hat sie ge-
lernt, für sich einzustehen, 
sich durchzubeißen. 

Selbst ihren eigenwilligen 
Musikgeschmack in der Kind-
heit musste sie verteidigen. 
„Ich erinnere mich an eine Si-
tuation im Schulbus“, erzählt 

wir Menschen mit uns selbst 
umgehen. 

Es sind Themen und Fra-
gen, die alle Menschen be-
schäftigen und betreffen. Aber 
weil das Leben eben nicht nur 
nachdenklich ist, sondern 
auch viel Spaß bereithält, gibt 
es natürlich auch wieder einen 
richtigen Partysong auf dem 
Album: „An diesen Tagen“, den 
sie mit Ben Zucker zusammen 
singt, feiert Ott die gemeinsa-
men Momente, die alle Sorgen 
in den Hintergrund treten las-
sen. 

Inspiration für ihre Lieder 
findet die Sängerin im Alltägli-
chen, in Gesprächen mit ande-
ren Menschen. Sie sagt: „Wenn 
ich mich unterhalte, merke ich 

 Kerstin Ott (li.) und ihre Frau Karolina Köppen bei der 27. 
Verleihung des Deutschen Musikpreises Echo. DPA-BILD:Pedersen

Leben  Schlagersängerin mit  schwieriger Kindheit bleibt trotz Erfolgs bodenständig

Kerstin Ott mit neuem Lebensstil

Unser kostenloser Service:
 Haben Sie eine Frage oder 
möchten einen Rat? Dann 
schreiben Sie an: „Astro-Fo-
rum“, Journal-Redaktion, Wil-
helmshavener Heerstr. 260, 
26 125 Oldenburg (mit 1,70 
Euro Rückporto) oder schi-
cken Sie eine E-Mail mit Ge-
burtsdatum, Geburtsuhrzeit 
und Geburtsort  an:
 astrogesche@gmx.de. 

Krise meistern – Passender Job – Beruflicher Aufstieg?
Wilma Gerdes 
beantwortet 
Leserfragen

Kolumne

D ie Sportgeschichte ist ja 
nicht gerade arm an Zita-

ten. „Fußball ist wie Schach, 
nur ohne Würfel“ traut man 
ohne Weiteres Lukas Podolski 
zu, auch wenn ihm diese Weis-
heit von Jan Böhmermann 
untergeschoben wurde. And-
reas Möller brillierte mit soli-
der Kenntnis der europäi-
schen Länderkunde: „Madrid 
oder Mailand: Hauptsache Ita-
lien.“ Am 10. März 1998 been-
dete FCB-Trainer Giovanni 
Trapattoni seine Schimpfka-
nonade, nachdem zuvor „Fla-
sche leer“ und „Was erlauben 
Strunz?“ gefallen war, mit „Ich 
habe fertig!“. Mit bildungsbür-
gerlichem Tiefgang dieser Art, 
geäußert von Fußballern oder 
deren Antreibern, lassen sich 
mühelos Bücher füllen

In trappatonischer Einfach-
heit ist das Spielziel erreicht, 
wenn ein Spieler drei Karten 
vor sich auslegen kann, die 
diesen Satz bilden. Nein, das 
ist nicht kryptisch oder kom-
plex. Es gibt Karten, die jeweils 
eines dieser wunderbaren 
Worte großbuchstabig zeigen. 
Das Spiel hat die einfachste 
Regel der Welt. Entweder eine 
Karte vom Stapel auf die Hand 

Ich habe total fix und fertig

nehmen oder eine Karte aus-
spielen. Alles weitere sagen 
einem die Karten schon. 

Und die sind das schiere 
Chaos. „Alle geben ihre auslie-
genden Karten an den linken 
Nachbarn weiter“, „Mische die 
Handkarten eine beliebigen 
Spielers und verteile sie an die 
anderen Spieler“ und so fort. 
Manche Karten bewirken gar 
nichts und sind einfach nur 
nutzlos. Eine Karte soll man 
zerreißen, was wohl den Besit-
zer des Spiels nicht froh stim-
men wird. Karte für Karte der 
schiere Nonsens.

Ernsthafte Spieler lassen 
besser die Finger von dieser 
kleinen Schachtel. Das ist ein 
blödelnder Party-Spaßmacher 
mit einem morbiden Schuss 
dadaistischem Unsinn. Gran-
dios!

Tom Werneck 
empfiehlt neue
Spiele

Ich habe fertig  von Marco 
Teubner,  Pegasus, 2 bis 5 
Spieler ab 8 J., ca. 5 bis 20 
Min., ca. 13 €
P@ pegasus.de

Nach der Trennung von mei-
nem Partner fühle ich starke 
Trauer, Enttäuschung und Ver-
zweiflung. Ich frage mich, ob 
ich es aus dieser Krise heraus 
schaffe, wieder glücklich zu 
werden und  Ruhe zu finden.
Edda, 50 Jahre, Sande, Sonne: 
Zwilling, Aszendent: Krebs

Liebe Edda, Ihr Geburtsbild 
zeigt eine wache und gefühl-
volle Frau. Die Jahresschau 
weist drauf hin, dass Sie bis 
Mitte nächsten Jahres einige 
Veränderungen in Ihr Leben 
lassen müssen. Alte Gewohn-
heiten tragen nicht mehr. Sie 
werden aufgefordert, diese zu 
überprüfen und loszulassen. 
Dann fühlen Sie sich von einer 
Last befreit. In dieser Zeit wird 
sich auch Ihr Denken verän-
dern. In Ihr Leben tritt mehr 
die innere und äußere Freiheit 
ein, die Sie sich erarbeiten, so 
dass neue  Ideen Ihr Leben 
positiv begleiten. Dann kön-

nen Sie wieder glücklicher und 
zufriedener werden. 

Seit etlichen Jahren suche ich 
einen passenden Beruf. Zurzeit 
bin ich arbeitslos und weiß 
nicht, in welche Richtung ich 
mich orientieren kann. Meine 
eigenen Überlegungen brach-
ten mich nicht weiter.
Johanna, 42 Jahre, Neuenburg, 
Sonne: Jungfrau, Aszendent: 
Wassermann

Liebe Johanna, aus Ihrem Ge-
burtsbild ist zu ersehen, dass 
Sie unabhängig und frei sein 
möchten. Jobmäßig sollten Sie 
diese Grundlage immer im 
Blick behalten. Wenn Sie Ihr 
Spektrum bezüglich einer Ar-
beit zu breit fächern, wird es 
sicher nicht einfacher, etwas 

Passendes zu finden. Die Jah-
resschau zeigt, dass Sie in die-
sem und im nächsten Jahr mit 
Kontinuität Ihre Stellensuche 
starten können. Sie spüren 
mehr Struktur, sodass Sie sich 
zielgerichteter auf die Arbeit 
einlassen können. Ihre künfti-
ge Stelle sollte abwechslungs-
reich sein und vielleicht auch 
außerhalb der Norm liegen. 

Ich habe lange überlegt mich 
beruflich zu verändern und in 
eine gehobene Position zu 
wechseln. Die Möglichkeit 
wird mir im nächsten Jahr ge-
boten, doch ich zögere noch, 
da sich die Verantwortung in 
dieser Sparte um ein Vielfa-
ches steigern wird.
Marcel, 44 Jahre, Bremen, Son-
ne: Waage, Aszendent: Skor-
pion

Lieber Marcel, Ihr Geburtsbild 
zeigt Ihre starke Energie, die 
Sie überwiegend beruflich ein-

setzen. Die Jahresschau weist 
für das nächste Jahr auf eine 
verhaltene Weiterentwicklung 
hin, sodass Sie das Empfinden 
haben könnten, in einer Sack-
gasse zu stecken und der ange-
strebte Posten anderweitig 
vergeben wird. Beruflich wird 
sich bei Ihnen im kommen-
den Jahr nicht allzu viel verän-
dern, außer dass Sie  intensiver 
arbeiten werden. Die Grundla-
ge, die Sie sich jetzt erarbeiten, 
wird langfristig zu einem Auf-
stieg in Ihrem Bereich führen.

Astro-Forum

Ein Fragebogen  muss kei-
neswegs amtlich oder gar 
vertraulich sein. Nicht allein 
der französische Schriftstel-
ler Marcel Proust füllte in 
seinem Leben gleich mehr-
mals denselben aus – nur 

zum Vergnügen. Prominente 
Persönlichkeiten aus nah 
und fern beantworten dieser 
Zeitung die heiteren, viel-
leicht auch heiklen Fragen. 

Viel Spaß bei der Lektüre!

Name: Ilona Schulz, UFA Serie 
„Uferpark – Gute Zeiten, Wilde 
Zeiten“,  werktags um 19.05 
Uhr bei Toggo

Alter: 69

Schuhgröße: 38

Was sind Ihre Stärken? Empathie

Ihre Schwächen? Empathie

Wer bügelt Ihre Wäsche? Ich, bei Hörbüchern, Podcasts o.ä.

Wie schätzen Sie sich als Autofahrer ein? Unspektakulär: 
defensiv, zügig, freundlich

Wohin reisen Sie gern? Sardinien

Gehen Sie an einen FKK-Strand? Zuletzt mit 5 Jahren im 
Eisenbahner-Ferienlager auf Sylt. Ich trug immer einen Ba-
deanzug, mit der Begründung: mir ist kalt.

Wie entspannen Sie sich? Löcher in die Luft gucken oder bei 
einem intelligenten, komödiantischen Film. 

Außer Grünkohl esse ich gern ... Im Sommer Salat, im Win-
ter jedes Gemüse, das inspiriert gewürzt ist.

Wen würden Sie gern kennenlernen? Antony Hopkins

In welchem Film hätten Sie gern mitgespielt? Molière 
(Mnouchkine), E.T., Thelma & Louise

Was macht Sie wütend? Stumpfe Dummheit, verbunden 
mit Rechthaberei und Macht.

Ihr größter Wunsch? Ein Bewusstseinssprung in der 
Menschheit hin zu mehr Wertschätzung und Liebe dem Le-
ben gegenüber.

Ihr Ideal oder Vorbild? Meryl Streep

Ihre Lieblingslebensweisheit? „Am liebsten geht’s mir gut.“ 
(von meiner Schwester)

Was singen Sie unter der Dusche? Al Bano & Romina Power

Nachgefragt
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Easyjet 
zurück in 
Düsseldorf
Düsseldorf/DPA – Die Billig-
fluglinie Easyjet kehrt an den 
Düsseldorfer Flughafen zu-
rück. Ab dem kommenden 
Jahr werde es Verbindungen 
nach London-Gatwick, Edin-
burgh und Nizza geben, kün-
digte Deutschland-Chef Ste-
phan Erler an. Ein Sitzplatz 
werde ab 43 Euro angeboten. 
Die Flüge seien ab sofort buch-
bar.

 Ab 2025 will die Airline die 
drei neuen Direktverbindun-
gen mit 62.000 Sitzplätzen 
während des Sommerflug-
plans anbieten. London soll ab 
Ende März bis zu dreimal wö-
chentlich angeflogen werden, 
später dann Nizza bis zu vier-
mal wöchentlich und Edin-
burgh bis zu zweimal wö-
chentlich. An den anderen 
deutschen Standorten  werde 
Easyjet für Düsseldorf keine 
Verbindungen streichen.

Vielfältiges Moor 
im Chiemgau
Chiemgau/HSC – Berge, der 
Chiemsee und Wintersport – 
das sind die bekannten Stars 
im Chiemgauer Winter. Doch 
es gebe einen weiteren unbe-
kannten Helden: das Moor, 
wie die Betreiber des Resorts 
Das Achental mitteilen. Den 
kulturellen und ökologischen 
Wert der Chiemgauer Moore 
können Urlauber bei geführ-
ten Spaziergängen und Wan-
derungen kennenlernen. Als 
warme Packung im Spa wirke 
das Moor verspannungslö-
send. Beim Ganzkörper-Pee-
ling kommen Moor und Kräu-
ter zum Einsatz. 

Neues Museum 
am  Hermann
Detmold/DPA – Jährlich zieht 
es über eine halbe Million 
Touristen auf die Plattform 
am Hermannsdenkmal mit 
Weitblick über den Teutobur-
ger Wald. Jetzt gibt es ein neu-
es Museum. In dem Zentrum 
mit dem Namen Herman-
neum können Besucherinnen 
und Besucher  mithilfe von di-
gitalen Anwendungen und 
eines Breitwand-Kinos in die 
Geschichte des 53,46 Meter 
hohen Denkmals eintauchen. 
Das Land hat für das Projekt 
des Landesverbandes Lippe 2,6 
Millionen Euro zur Verfügung 
gestellt. Das Denkmal erinnert 
an den Cheruskerfürsten Ar-
minius – römischer Name für 
Hermann –, der bei der Varus-
schlacht im Teutoburger Wald 
die Römer geschlagen hatte. 

 Filmdokumentation im „Her-
manneum“. DPA-BILD: Friso Gentsch

Deutschland  Fliegender Weihnachtsmann – Längster Adventskalender – Weine in der Unterwelt 

Sechs ungewöhnliche Weihnachtsmärkte
Von Stefan Weißenborn
Und Tom Nebe

Berlin – Glühwein, Bratwurst 
und einen mehr oder weniger 
formschönen Nadelbaum mit 
reichlich Lämpchen und Glit-
zer: Das gibt es zur Advents-
zeit in fast jeder größeren 
Stadt, und viele dieser Weih-
nachtsmärkte sind sehr schön. 
Doch wo gibt es Märkte in der 
Unterwelt, in einem Advents-
kalender oder im Weihnachts-
wald? Na hier! Sechs unge-
wöhnliche Weihnachtsmärkte 
für eine garantiert abwechs-
lungsreiche Adventszeit:

 Der große Adventska-
lender von Tönning

Es ist 77,5 Meter lang und 13 
Meter hoch, und wenn der Ad-
vent anbricht, dann wird es 
mit knapp einer Million Lich-
tern illuminiert: Allein das 
macht das historische Pack-
haus am Hafen im nordfriesi-
schen Tönning zu einem Hin-
gucker, der Vorweihnachtsge-
fühle weckt. Zugleich ist das 
bauliche Wahrzeichen am 
Eiderkanal laut Guinnessbuch 
der Rekorde der längste Ad-
ventskalender der Welt. Von 1 
bis 24 werden Fenster num-
meriert, ab 1. Dezember leuch-
tet täglich eine neue Zahl. 

Über den zentralen Haupt-
eingang im Erdgeschoss ist 
der große Kalender begehbar: 
Im Innern warten Kaffee und 
Köstlichkeiten. Und Stände 
mit Kunsthandwerk, von Filz-
arbeiten und Schmuck bis zu 
Holzspielzeug und Schnitz-
arbeiten. Der Weihnachts-
mann schaut selbstverständ-
lich auch vorbei. 

Der Eintritt zum sogenann-
ten Tönninger Weihnachtser-
eignis ist frei. Geöffnet hat das 
Packhaus jeweils an den Ad-
ventswochenenden sowie am 
29. Dezember

 Der Weihnachtswald in 
Goslar

Gemeinsam mit dem über 
1.000 Jahre alten Bergwerk 
Rammelsberg und den Bau-
werken der Oberharzer Was-
serwirtschaft zählt die Alt-
stadt von Goslar mit den mehr 
als 1.500 Fachwerkhäusern 
zum Weltkulturerbe der 
Unesco. Mittendrin, auf dem 
Schuhhof, „wächst“ auch die-
ses Jahr wieder der Weih-
nachtswald.

Aufgestellt dicht an dicht 
werden Nadelbäume aus dem 
Harz, behängt mit 160.000 
Lichtern, aufgeschüttet wird 

„frischer Waldboden“, aufge-
stellt Buden mit Glühwein, 
Kunsthandwerk, Süßem und 
Herzhaftem. Die Atmosphäre 
ist einzigartig. Und damit das 
so bleibt – auch in diesem Jahr 
vom 27. November bis 30. De-
zember – ließ man die Idee 
vom Deutschen Patent- und 
Markenamt schützen.

Wer den Besuch von Weih-
nachtswald und -markt mit 
einem geführten Stadtrund-
gang durch das Unesco-Welt-
kulturerbe in Goslar verbin-
den möchte, kann dies für 13 
Euro pro Person buchen – Um-
trunk im Weihnachtswald in-
klusive.

 In Saarbrücken fliegt 
der Weihnachtsmann ein

Immer um 17 und 19 Uhr an 
den Öffnungstagen fliegt der 
Weihnachtsmann ein. Er im 
Rentierschlitten, das Christ-
kind auf einer Wolke darunter, 
schweben sie in der Höh’ über 
den St. Johanner Markt. Und 
wer sich das tragende Draht-
seil wegdenkt, darf sich dieser 
weihnachtlichen Illusion hin-
geben – auf dem Christkindl-
Markt in Saarbrücken.

Der hat vom 18. November 
bis 24. Dezember sowie vom 
27. bis 30. Dezember geöffnet: 
Stände mit Kunsthandwerk, 

stellen Erzeugnisse vor und 
zum Verkauf. Musikanten in 
mittelalterlichen Kostümen 
ziehen umher.

Auch geführte Rundgänge 
durch den mittelalterlichen 
Palas stehen auf dem Pro-
gramm. Einen tollen Blick auf 
den Thüringer Wald hat, wer 
den Südturm der Burg er-
klimmt. Der Eintritt zum 
Markt, der an den Wochenen-
den zwischen 30. November 
und 15. Dezember öffnet, kos-
tet 10 Euro, zwischen 7 und 18 
Jahren die Hälfte.

 Quedlinburg: Weih-
nachtliches Welterbe

Schöner als in Quedlinburg 
könnte ein Standort für einen 
Weihnachtsmarkt kaum sein: 
Umrahmt von historischen 
Fachwerkhäusern stehen Bu-
den, eine große Pyramide und 
der große Weihnachtsbaum. 
Der Markt in der Harz-Stadt 
läuft vom 27. November bis 22. 
Dezember In dem Gebiet, das 
seit 1994 zum UNESCO-Welt-
erbe zählt, stehen laut Stadt 
rund 2.100 Fachwerkhäuser 
aus acht Jahrhunderten.

Besonders lohnend ist der 
Besuch in Quedlinburg an den 
ersten drei Adventswochenen-
den (30. November/1.Dezem-
ber; 7./8. Dezember; 14./15. De-
zember): Dann öffnen neben 
dem Weihnachtsmarkt auch 
private Innenhöfe, die sonst 
verschlossen sind, für Besu-
cherinnen und Besucher – mit 
Handwerk zum Kaufen oder 
Kulinarischem zum Genießen.

Für Kinder toll ist der le-
bendige Adventskalender: 
Täglich um 16.30 Uhr startet 
von der zentralen Tourist-Info 
die Suche nach der weihnacht-
lichen Tür des Tages auf dem 
nahen Schloßberg, mit süßen 
Überraschungen und verklei-
deten Märchengestalten da-
hinter. Nur zu Heiligabend be-
ginnt die Suche schon früher, 
nämlich um  13 Uhr. Schließ-
lich ist am Nachmittag dann 
bei vielen schon Bescherung.

Glühwein und gebrannten 
Mandeln in der Bahnhofstra-
ße und auf dem St. Johanner 
Markt zählen zu den Selbst-
verständlichkeiten, zu den Be-
sonderheiten eine benachbar-
te Schlittschuhbahn in der 
Bahnhofstraße (Eintritt: 5 
Euro) sowie die Möglichkeit, 
die weihnachtliche Saarbrü-
cker City ebenfalls von oben 
zu betrachten: während einer 
Fahrt mit dem 50 Meter ho-
hen Riesenrad Jupiter (regulär 
7 Euro, Kinder ab drei Jahren: 4 
Euro). 

 Traben-Trarbach: Wein 
aus der Unterwelt

Beim Betreten der Pforte 
strömt Besuchern der Duft 
von Glühwein, gebrannten 
Mandeln und Tannengrün 
entgegen – so weit, so normal. 
Der Unterschied, den der „Mo-
sel-Wein-Nachts-Markt“ in 
Traben-Trarbach macht: Er 
findet unterirdisch in den ehe-
maligen Weinkellern der Stadt 
an der Mittelmosel statt. Und 
das Motto lautet: „Wein, Ge-
nuss & Kultur“.

Die teils aus dem 16. Jahr-
hundert stammenden Gewöl-
be werden für die besinnliche 
Behaglichkeit romantisch aus-
geleuchtet und temperiert. 
Kunsthandwerker und Aus-

steller von Mosel, Eifel, Huns-
rück und Rhein bieten Ge-
schenkartikel, kulinarische 
Spezialitäten, Schmuck, Anti-
kes und Mode feil – und natür-
lich den ein oder anderen ed-
len Tropfen aus der Gegend.

Jeweils an den Wochenen-
den zwischen 22. November 
und 1. Dezember hat der Tra-
ben-Trarbach Weihnachts-
markt geöffnet. Der Eintritt in 
die „Wein-Nachts-Keller“ kos-
tet 5 Euro (ab 16 Jahren, da-
runter frei). Die Ticketbänder 
behalten für die gesamte Ver-
anstaltungsdauer Gültigkeit.

 Weihnachtsmarkt auf 
der Wartburg

Als Junker Jörg getarnt 
übersetzte Martin Luther vor 
über 500 Jahren auf der Wart-
burg das Neue Testament ins 
Deutsche. Die berühmte Lut-
herstube der Festung steht Be-
suchern auch während des 
historischen Weihnachts-
marktes offen. 

Doch Advent auf den Höfen 
der Burg, die seit 1999 zum 
UNESCO-Welterbe zählt, be-
deutet vor allem eine Lektion 
in fast vergessenen Hand-
werkskünsten: Kerzenzieher, 
Glasbläser, Gewandmeister, 
Laternenbauer, Seifensieder, 
Steinmetze und Zinngießer 

In Goslar wird zum Advent ein Weihnachtswald geschaffen, 
in dem sich auch die Buden verstecken. DPA-BILD:Goslar Marketing 

Fast vergessene Handwerkskünste  an den Ständen des Weihnachtsmarktes auf der Wartburg. DPA-BILD: Andreas Weise

Der Mosel-Wein-Nachts-Markt in Traben-Trarbach wird in 
ehemaligen Weinkellern aufgebaut. DPA-BILD: Gernot Weyrich
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Weihnachten in La Palma
Santa Cruz – Zahlreiche Krip-
penausstellungen sind in La 
Palma eine Weihnachtstradi-
tion und Touristenattraktion. 
Die Krippen finden sich in Kul-
turzentren, Klöstern, Kirchen 
und Geschäften. Auch Musik-
gruppen, die durch die Stra-
ßen ziehen sind fester Be-
standteil der Weihnachtszeit. 
Die Rondallas Lo Divino spie-
len vor allem in den Morgen-
stunden Weihnachtslieder 
und traditionelle Melodien. 

Reisetipp

Von Michael Kieffer

Nha Trang – In vielen Teilen 
der Welt arbeiten Wissen-
schaftler an Lösungen für ge-
stresste Korallenriffe. Die Nes-
seltiere leiden fast überall 
unter Meereserwärmung und 
Versauerung der Ozeane. Mitt-
lerweile werden auch Projekte 
angeboten, bei denen Touris-
ten nicht nur alles über Koral-
len lernen, sondern diese auch 
selbst im Meer pflanzen kön-
nen. So in Nha Trang im südli-
chen Vietnam.

Normalerweise sind es ge-
rade Urlauber, die durch einen 
Tritt mit der Taucherflosse 

oder andere unbedachte Be-
rührungen zur Zerstörung der 
empfindlichen Blumentiere 
beitragen. Das Hotel Villa Le 
Corail Gran Meliá hat hin-
gegen zusammen mit der Ex-
pertenfirma Avatar eine Initia-
tive ins Leben gerufen, die 
umweltbewussten Tourismus 
und konstruktiven Meeres-
schutz zu vereinen versucht.

In Nha Trang haben ein Tai-
fun im Jahr 2017 sowie Ver-
schmutzung, Überfischung 
und der Dornenkronensee-
stern, der sich von Steinkoral-
len ernährt, den Riffen schwer 
zugesetzt. Avatar nutzt zwei 
Wege, um Korallen heranzu-

können. Und eine Unterwas-
ser-Aufzuchtstation mit 
Schnüren, an denen Bruchstü-
cke besonders widerstandsfä-
higer und schnell wachsender 
Korallenarten gedeihen kön-
nen. Sind die Fragmente stark 
genug, werden sie auf künstli-
che Riffe aus Beton „transplan-
tiert“. Schnorchler können be-
reits ein Jahr nach Projektstart 
den Erfolg bestaunen.

Weltweit gibt es viele Pro-
jekte für in Not geratenen Ko-
rallenriffe. So hat der Brite Ja-
son deCaires Taylor seit 2006 
in der Karibik und im Pazifik 
Hunderte von Skulpturen aus 
umweltfreundlichen Materia-

lien auf dem Meeresboden 
platziert, die sich mit der Zeit 
zu künstlichen Korallenriffen 
entwickeln. 

Im Naturkundemuseum 
California Academy of Scien-
ces in San Francisco werden 
Korallen in einer Aquarien-
Anlage zum gleichzeitigen Lai-
chen gebracht. Mitarbeiter mi-
schen anschließend Eier und 
Spermien verschiedener Kolo-
nien, um sie zu kreuzen. Auf 
den Bahamas nutzt die Koral-
lenfarm Coral Vita die Technik 
der Mikrofragmentierung, um 
Korallen besonders schnell zu 
züchten – bis zu 50 Mal 
schneller als in der Natur.

Vietnam II  Urlauber „bepflanzen“ Gestelle mit Bruchstücken der Blumentiere – Viele Projekte

Wie Touristen bedrohten Korallenriffen helfen 

Von Bettina Hagen

Hanoi/Ninh Bình – Es ist ziem-
lich feucht in der oft so ge-
nannten Trockenen Halong-
Bucht. Spätestens wenn man 
in eines der wackeligen Ruder-
boote, die traditionellen Sam-
pans, steigt und sich gemäch-
lich durch eine Landschaft aus 
hoch aufragenden Karstber-
gen, sattgrünen Regenwäldern 
und labyrinthartigen Höhlen-
systemen rudern lässt, wird 
schnell klar: Wasser ist hier 
das dominierende Element.

Der Beiname der Bucht soll 
nur sagen: Anders als die gro-
ße Schwester, die bekannte 
Halong-Bucht, einer der 
stärksten Besuchermagneten 
des Landes, liegt die Trockene 
Halong-Bucht, bekannt auch 
als Tràng An, nicht am Meer. 
Sie liegt in Zentralvietnam 
südlich von Hanoi. 

Die Region ist durchzogen 
vom weit verzweigten Delta 
des Roten Flusses, der im Lau-
fe der Zeit diese außergewöhn-
liche Landschaft geformt hat. 
Den Vergleich mit ihrer be-
rühmten Namensvetterin mit 
ihren Kalksteinfelsen im sma-
ragdgrünen Golf von Tonkin 
muss die Trockene Halong 
Bucht nicht scheuen. Und ihre 
Lage hat Vorteile.

Der Landschaftskomplex 
von Tràng An ist nicht so über-
laufen, sagt Quy Vu. „Und 
Kreuzfahrtschiffe gibt es hier 
auch nicht.“ Der 34-Jährige 
stammt aus Ninh Bình und 
bringt mehrmals die Woche 
Gäste aus dem 100 Kilometer 
entfernten Hanoi in seine Hei-
mat. Etwa zweieinhalb Stun-
den benötigt der Bus.

Kopf einziehen vor Höhle

Kaum sind die letzten Vor-
orte der quirligen Hauptstadt 
mit ihren laut hupenden Mo-
peds passiert, ziehen Reisfel-
der vorüber, dösen Wasserbüf-
fel in der Sonne, sitzen Men-
schen in den Straßendörfern 
vor Läden und Werkstätten. Es 
geht gemächlich zu.

Zwischenzeitlich etwas 
hektischer ist es am Bootsan-
leger von Tràng An, nur weni-
ge Kilometer von der Provinz-
hauptstadt Ninh Bình ent-
fernt. Hier, im Süden des Del-
tas, starten die Touren in die 
weitläufige Karstlandschaft 
von Tràng An, die 2014 von der 

gen mit kleinen Höfen, vorbei 
an Gemüsegärten und Reisfel-
dern, eingerahmt von tropisch 
bewaldeten Bergen. 

Ziel unserer Tour ist die alte 
Königsstadt Hoa Lu’, die 968 n. 
Chr. als Militärfestung gebaut 
wurde und ihre Blütezeit  im 11. 
Jahrhundert erlebte. Zwei 
Tempelanlagen wurden im 17. 
Jahrhundert auf alten Funda-
mentresten wiederaufgebaut. 
Heute sind sie Schauplatz für 
spirituelle und kulturelle Ver-
anstaltungen, von denen das 
jährliche Hoa Lu’-Festival im 
April das größte und mit einer 
Tradition von rund 1000 Jah-
ren das bekannteste ist.

Bergziegen geben Kraft

Ob im Boot oder im Sattel 
unterwegs: In den steilen Fels-
wänden sieht man sie kraxeln: 
wilde Bergziegen. Sie sind das 
inoffizielle Wappentier von 
Ninh Bình, aber auch eine ku-
linarische Spezialität. „Man ist 
eigentlich nicht hier gewesen, 
wenn man Ziege nicht pro-
biert hat“, sagt Nguyen Văn 
Quyet, Chef des Restaurants 
„Thăng Long“. Dort ist man auf 
Ziegengerichte spezialisiert. 
Und auf große Reisegruppen, 
die sich an den langen Tischen 
stärken.

Der kleine Souvenirshop 
hält einen Hingucker bereit: 
hausgemachter Reiswein mit 
eingelegtem Ingwer, Äpfeln 
und Ziegenpenis – laut dem 
Chef „ein Kraft- und Potenz-
mittel für Männer.“

Egal, ob Mann oder Frau – 
für den anschließenden 
Marsch zur etwa zehn Kilome-
ter entfernten Hang Múa wer-
den Kräfte dringend benötigt. 
Dabei ist nicht die Höhle das 
Highlight, sondern die Aus-
sichtsplattform auf dem rund 
65 Meter hohen Berg darüber.

500 steile Stufen führen zur 
Spitze, ein schweißtreibender 
Aufstieg bei hoher Luftfeuch-
tigkeit. Doch der spektakuläre 
360-Grad-Blick auf das schein-
bar endlose Karstgebirge, die 
leuchtend grünen Reisfelder 
und die mäandernden Fluss-
läufe entschädigt für die Stra-
pazen.

Mit enormer Tiefe  präsen-
tiert sich eine Landschaft, die 
nicht ohne Grund zu den 
schönsten Vietnams zählt. 
Und eines ist sie ganz sicher 
nicht: trocken.

Vietnam I  Im Delta des Roten Flusses – Tràng An im Landesinneren ähnelt berühmter Halong-Bucht

Bootstour  durch’s „trockene“ Welterbe

züchten: Gestelle, die Touris-
ten selbst „bepflanzen“ und 
dann unter Anleitung von 
Tauchern im Meer platzieren 

 Ein  Gestell mit  Korallen wird 
im Meer platziert. BILD: dpa

Unesco zum Welterbe erklärt 
wurde.

Aufgereiht schaukeln die 
bunten Sampans auf dem 
Wasser. Boote kommen  und 
legen mit neuen Gästen  wie-
der ab. Schnell muss es gehen, 
die Touren sind durchgetaktet, 
schon um Staus vor den Höh-
leneingängen zu vermeiden. 

Dann kehrt Stille ein. Ein 
kollektives „Ah“ durchbricht 
sie, als das Boot eine scheinbar 
direkt im Wasser erbaute Pa-
gode umrundet. „Kopf einzie-
hen“, ruft Quy Vu, während 
der Bootsführer einen kaum 
erkennbaren Felsspalt an-
steuert und der flache Kahn 
lautlos in die 320 Meter lange 
Höhle Hang Thánh Truot glei-
tet. Es ist die längste der neun 
Tropfsteinhöhlen, die auf der 
dreistündigen Tour durch-
quert werden.

Raus aus dem Boot, rein in 
den Suoi Tiên-Tempel, heißt es 
bei einem Zwischenstopp mit 
Landgang. Ein paar Stufen füh-
ren zu dem palastartigen 
Holzbau mit Pagodendach, in 
dessen Innerem Besucher vor 
verzierten goldenen Statuen 
knien und beten. Einen kurzen 
Fußmarsch weiter kommt Đia 
Linh in den Blick. Bauchig wie 

ein Federkiel ragt der Berg 
senkrecht aus dem Wasser. Er 
gehört zu den bekanntesten 
Fotomotiven der Region.

Filmreife Landschaft

Dass diese Landschaft film-
reif ist, erkannte auch Holly-
wood-Regisseur Jordan Vogt-
Roberts und wählte Tràng An 
2017 als Drehort für seinen 
Film „Kong: Skull Island“. Dem 
berühmten Riesenaffen King 
Kong begegnet man nicht, 
aber das eigens für den Fanta-
sy-Streifen errichtete Kulissen-
dorf  kann besichtigt werden.

Attraktionen wie diese, der 

Unesco-Titel, die Landschaft – 
so etwas spricht sich herum – 
werden in den sozialen Me-
dien zigfach geteilt. So bereitet 
sich die Region auf steigende 
Besucherzahlen vor. Auch Quy 
Vu möchte demnächst ein Bed 
and Breakfast eröffnen, viel-
leicht sogar mit einem kleinen 
Restaurant. Zugleich habe der 
UN-Titel das Bewusstsein ge-
schärft: „Wir setzen auf sanf-
ten Tourismus, wollen weder 
unkontrollierte Bauwut noch 
Vermüllung.“ 

Wer Tràng An erkundet, 
kann vom Boot aufs Fahrrad 
umsteigen. Schmale Neben-
straßen führen durch Siedlun-

 Blickfang während des Bootstrips: Eine im Wasser erbaute Pagode. DPA-BILD: Bettina Hagen

Hoa Lu’-Festival: Die Rituale basieren auf einer 1000 Jahre 
alten Tradition. DPA-BILD: Bettina Hagen

Reiseinformationen 

Vietnam

Reiseziel:  Vietnam liegt im 
Osten von Südostasien.  Der 
Landschaftskomplex Tràng 
An befindet sich südlich von 
Hanoi.

Beste Reisezeit:  Von No-
vember bis März liegen die 
Temperaturen zwischen 20 
und 26 Grad. Die Sommer-
monate sind heiß und 
schwül.

Anreise:  Als derzeit einzige 
Airline führt Vietnam Airlines 
Direktflüge nach Vietnam 
durch – von Frankfurt bzw. 
München nach Hanoi. Um-
steigeverbindungen bieten 
auch andere Fluggesell-
schaften an.

Einreise:  Für Aufenthalte bis 
zu 45 Tagen genügt ein Rei-
sepass, der ab Einreise 
noch sechs Monate gültig 
sein muss.

Unterkunft:  Die Stadt Ninh 
Bình und die Gemeinde Tam 
Coc sind beliebte Ausgangs-
punkte für Ausflüge in die 
„Trockene Halong-Bucht“, 
die auch „Halong-Bucht des 
Landesinneren“ genannt 
wird. Unterkünfte gibt es 
von einfachen Homestays 
bis zu komfortablen Hotels.

Touren/Aktivitäten:  Tages- 
und Mehrtagestouren kann 
man günstig bei lokalen Rei-
severanstaltern vor Ort, in 
Hanoi oder online buchen, 
zum Beispiel bei Dragon 
King Travel oder über Ge-
tyourguide. Tagestouren ab 
Hanoi kosten inklusive 
Transfer, Eintritten und Mit-
tagessen etwa 40 Euro pro 
Person. Auf Rundreisen im 
Land ist zum Beispiel Go 
Find Vietnam spezialisiert. 
Wer nur Tickets für eine 
Bootstour ab Tràng An und 
Tam Coc möchte, kann die-
se für etwa zehn Euro pro 
Person direkt am Anleger 
oder online kaufen. 
P@ Weitere Auskünfte unter 
vietnam.travel 

Boote am Anleger von Tràng 
An. DPA-BILD: Bettina Hagen
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RTL ZWEI

5.35 Kinder-TV 7.20 Taylors Welt der
Tiere 7.30 Pirate Academy 7.55 Ro-
bin Hood 8.15 Peter Pan 8.40 heute
Xpress 8.45 Lassie 9.05 Bibi und Tina
10.00 PUR+ 10.25 Notruf Hafenkan-
te 11.10 SOKO Stuttgart 11.55 heute
Xpress 12.00 einfach Mensch 12.15
Die Goldene Gans. Märchen, D 2013
13.40 ^ Zwerg Nase. Kinderfilm, D/
CZ 2021. Mit Mick Morris Mehnert
15.10 I J E heute Xpress
15.15 I E Bares für Rares

Moderation: Horst Lichter
16.10 J B v Die Rosenheim-

Cops Krimiserie. Krons letzte
Reise. Mit Dieter Fischer

17.00 I J E heute Xpress
17.05 I J Länderspiegel Mode-

ration: Ralph Schumacher
17.35 I J E B Neues im

Online-Shop: Nachhaltiger
Versandhandel Reportage

18.05 I J v SOKO Kitzbühel
Krimiserie. Herztod

19.00 J E B heute
19.20 I J E B Wetter
19.25 I J E B v Lena

Lorenz Familienserie
Eindeutig uneindeutig

SOKO Kitzbühel
Dr. Stefanie Löcker (Veronika Polly)
findet ihre Freundin Ulla tot in deren
Wohnung auf. Diese hatte schon
seit ihrer Kindheit Herzprobleme.
Alles deutet auf natürlichen Tod hin.
Krimiserie 18.05 ZDF

5.00 Druckfrisch 5.30 Kinderpro-
gramm 7.55 Checkerin Marina 8.20
Wissen macht Ah! 8.45 neuneinhalb
8.55 Die Pfefferkörner 9.50 Tages-
schau 9.55 Giraffe & Co 11.30
Quarks im Ersten 12.00 Tagess.
12.15 Die Tierärzte 13.00 Sport-
schau. U.a.: Skeleton: Weltcup, Da-
men, 1. und 2. Lauf / Skispringen:
Weltcup, Damen, 1. und 2. Durchgang
18.00 I J Sportschau

Fußball: 3. Liga. Moderation:
Alexander Bommes

18.30 I J B Sportschau Fuß-
ball: Bundesliga, FC Bayern
München – FC Augsburg
(Fr.), Bayer 04 Leverkusen –
1. FC Heidenheim, VfB Stutt-
gart – VfL Bochum 1848,
Borussia Dortmund – Sport-
Club Freiburg, TSG Hoffen-
heim – RB Leipzig, VfL Wolfs-
burg – 1. FC Union Berlin,
Eintracht Frankfurt – SV Wer-
der Bremen (18:30), Hol-
stein Kiel – 1. FSV Mainz 05
(So.), Borussia Mönchen-
gladbach – FC St. Pauli (So.)

20.00 I J B Tagesschau

20.15 I J B v Klein gegen
Groß – Das unglaubliche
Duell Zu Gast: Henning
Baum, Cacau, Nina Derwael,
Rainhard Fendrich, David
Garrett, Martina Hill, Jan Jo-
sef Liefers, Jürgen von der
Lippe, Yemisi Ogunleye, Fran-
ka Potente. Mit Kai Pflaume

23.30 I J B Tagesthemen
23.50 I J B Das Wort zum So.

Sprecherin: Annette Behnken
23.55 I J B v Veronika –

Zeugen aus dem Jenseits
Krimiserie. Seance / Ge-
heimnis. Mit Ralf Beck

1.25 I B Tagesschau
1.30 I J B v Veronika –

Zeugen aus dem Jenseits
Krimiserie. Verbündete /
Opfer. Mit Bishat Araya

3.00 I J B C Håkan Nes-
sers Inspektor Barbarotti –
Mensch ohne Hund TV-Kri-
minalfilm, D 2010. Mit Syl-
vester Groth, Nina Kronjäger
Nach einer Geburtstagsfeier
der Familie Hermansson ver-
schwinden der Sohn Walter
und auch der Enkel Hendrik.

4.30 I B Deutschlandbilder
4.40 I B Tagesschau
4.45 I J B Die Tierärzte

20.15 I J B v Theresa Wolff:
Lost TV-Krimi, D 2024
Mit Nina Gummich, Aurel
Manthei, Sahin Eryilmaz

21.45 I J B v Der Alte
Krimiserie. Alte Freunde
Nach dem Fund eines toten
Gastwirts wird klar, dass
der tödliche Schuss aus
Kommissar Kupfers Dienst-
waffe abgegeben wurde.

22.45 I J E heute journal
23.00 I J EDas aktuelle

Sportstudio Fußball:
Bundesliga, 11. Spieltag,
Abendspiel: Eintr. Frankfurt
– Werder Bremen, VfL Wolfs-
burg – Union Berlin, Bor.
Dortmund – SC Freiburg,
VfB Stuttgart – VfL Bochum

0.25 I J E heute Xpress
0.30 I J E B heute-show
1.00 ^ I J E B Wind

River – Tod im Schnee
Krimi, GB/USA/F 2017
Mit Jeremy Renner

2.35 ^ I J E B Feinde
– Hostiles Drama, USA
2017. Mit Christian Bale

4.35 I E B zdf.formstark
4.55 I J B einfach Mensch

Reportagereihe. Ayleen
Walter: Barrierefrei schön

Klein gegen Groß –
Das unglaubliche Duell
David Garrett (o.) und Selma (12)
bekommen je vier Meisterstücke
der Geigenbaukunst und erkennen,
von welchem Geigenbauer das Ins-
trument ist. Show 20.15 ARD

6.30 Formel 1: Großer Preis von Las
Vegas 8.30 Der Blaulicht-Report 9.05
A Royal Christmas on Ice – Auf Schlitt-
schuhen ins Weihnachtsglück. Roman-
ze, USA 2022 10.45 Ein Prinz zu
Weihnachten. Romantikkomödie, USA
2015 12.30 Long Lost Christmas –
Wiedersehen zu Weihnachten. Komö-
die, USA 22 14.15 Weihnachts-Ein-
satz in 4 Wänden. Romanze, CDN 23
16.00 I E B Christmas at

the Plaza – Verliebt in New
York TV-Romanze, USA
2019. Mit Elizabeth Hen-
stridge, Ryan Paevey. Die
Historikerin Jessica Cooper
wird beauftragt, die jährliche
Weihnachtsausstellung im
Hotel The Plaza in New York
City zu gestalten. Dort trifft
sie auf den gut aussehen-
den Dekorateur Nick.

17.45 I E B Gala Magazin
Moderation: Annika Lau

18.45 I E RTL Aktuell Nach-
richten und Sport bei RTL

19.05 I B Life – Menschen,
Momente, Geschichten Mo-
deration: Annika Begiebing

20.15 I Ehrlich Brothers live!
Zaubersturm. Mitwirkende:
Andreas Ehrlich, Christian
Ehrlich. Die Ehrlich Brothers
präsentieren in ihrer Show
„Zaubersturm” neue und
klassische Illusionen.

22.15 I B Mario Barth live aus
der Waldbühne! Männer
sind Frauen, manchmal
aber auch...vielleicht Wer
blickt noch durch, wenn in
allen Lebensbereichen stän-
dig hinterfragt wird, was man
sagen, tun oder essen darf?
Davon bleibt auch Mario
Barth nicht verschont. In
seinem Bühnenprogramm
gibt der Top-Comedian
seine jüngsten Alltagsbeob-
achtungen auf unnachahmli-
che Weise zum Besten.

0.30 I E B Ehrlich Brot-
hers live! Zaubersturm

2.10 I B Der Blaulicht-Report
U.a.: Betrunkene Frau kippt
Kinderwagen um / Blutiger
Hilferuf deckt Verbrechen
auf / Fremder verletzter
Mann in Bett / 9-Jähriger
will mit tausenden Euro aus-
wandern / Bruder versteigert
jungfräuliche Schwester

Ehrlich Brothers live!
Im Juni präsentierten Andreas und
Chris Ehrlich (o.) in der Münchener
Olympiahalle ihre aktuelle Show.
Die prächtigen Illusionen begeister-
ten das Publikum mit neuen Tricks.
Show 20.15 RTL

5.00 Die dreisten drei – Die Comedy-
WG 5.30 Auf Streife – Die Spezialis-
ten. Angstgeprüft / Das verwahrloste
Elternhaus / Tolle Fahrt voraus / Im
Dunkeln ist jeder allein 9.20 Die
Spreewaldklinik. Serie. Von Notlügen
und Notlagen / Die Stunde der Wahr-
heit / Misstrauen / Veränderungen /
Wolf im Schafspelz 12.55 Auf Streife
– Die neuen Einsätze. Doku-Soap
15.55 E B Auf Streife – Die

neuen Einsätze Doku-Soap
Baby im Pkw – Entführung
auf offener Straße. Ein Pkw
samt Baby wird gestohlen.

17.00 E B Auf Streife – Die
neuen Einsätze Doku-Soap
Fruchtexplosion der Gefühle
Eine 18-Jährige wird nach
einer Partynacht vermisst.

18.00 J E Das 1% Quiz –
Wie clever ist Deutsch-
land? Show. Zu Gast:
Johann Lafer, Susan Side-
ropoulos. Jörg Pilawa
stellt 100 Kandidat:innen
im Publikum wieder
einzigartige Quizfragen.

19.55 E B SAT.1 :newstime

7.30 Sehen statt Hören 8.00 Ratge-
ber 8.30 FYI – Unsere Recherche,
Dein Vorteil 9.00 Nordmag. 9.30 H.-
Journal 10.00 S-H Mag. 10.30 buten
un binnen 11.00 Hallo Nieders.
11.30 Hofgeschichten 12.00 Pionier-
werk und Staufalle 12.45 Weltbilder
13.15 Vancouver Island 14.00 Händ-
ler von Lehm, Kalk und Hanf 14.30
Amrumer Inselbauern als Bauherren
16.00 I J Heimatgeschichten

Familienserie. Liebe auf Be-
währung. Die Reihe erzählt
Geschichten über Menschen
und ihre Abenteuer in der
Heimat und auf Reisen.

16.45 E JNeues aus
Büttenwarder Hosenmatz

17.15 I J B Nordseereport
Reportagereihe. Niederländi-
sche Nordlichter – Plattes
Land & außergewöhnliche
Menschen. Moderation: Brit-
ta von Lucke, Laura Lange

18.00 I J Nordtour Magazin
Moderation: Nadja Babalola

18.45 I J DAS! Magazin
19.30 J B Hallo Niedersachsen
20.00 I J B Tagesschau

20.15 ^ J E B Harry Potter
und der Feuerkelch Fanta-
syfilm, USA/GB 2005. Mit
Daniel Radcliffe, Emma
Watson, Rupert Grint. Wäh-
rend sich Harry auf das
Trimagische Turnier vorberei-
tet, geschieht an der Hog-
warts-Schule ein Mord.

23.25 E Inside Harry Potter
Dokureihe. Ein gigantischer
Aufwand. Der Umfang des
vierten Buches stellt eine
große Herausforderung dar.

0.20 ^ J E B Pompeii
Abenteuer, CDN/D/USA/GB
2014. Mit Kit Harington,
Carrie-Anne Moss. Milo
musste als Kind zusehen,
wie römische Truppen
seine Familie ermordeten.
Jetzt sinnt er auf Rache.

2.10 ^ J E B Ninja – Re-
venge Will Rise Action, USA
2009. Mit Scott Adkins,
Tsuyoshi Ihara, Mika Hijii
Casey und Masazuka, zwei
Schüler des Ninjutsu-Meis-
ters Seinsei geraten in einen
folgenschweren Streit.

3.35 ^ J E B Pompeii
Abenteuerfilm, CDN/D/USA/
GB 2014. Mit Kit Harington

20.15 J B Praxis mit Meerblick:
Was wirklich zählt TV-Fami-
lienfilm, D 2022. Mit Tanja
Wedhorn, Benjamin Grüter

21.45 B Die 30 schönsten
Liebeslieder der Neunziger
Musikshow. Zu Gast:
Micaela Schäfer, Jessica
Ginkel, Henriette Richter-
Röhl, Josephin Busch,
Andreas Pietschmann,
Anke Friedrich, Jens Balzer

23.15 J Die größten Schlager-
Kulthits der 80er Mitwirken-
de: Roland Kaiser, Roland
Kaiser, Die Flippers und die
Münchner Freiheit hatten in
den 80ern die meisten Hits.

0.45 I J My Song, Our Histo-
ry Rock + Pop. Fehlfarben /
Jennifer Weist / Eco Fresh

2.15 I J B Hamburg soll
leuchten – Weihnachts-
glanz in der Energiekrise

2.45 J B Hallo Niedersachsen
Magazin. Regionale Informa-
tion und Unterhaltung
aus Niedersachsen.

3.15 I J E Nordmagazin
3.45 I J B S-H Magazin
4.15 I J B Hamburg Journal

Mod.: Harriet von Waldenfels
4.45 I Ebuten un binnen

Das 1% Quiz –
Wie clever ist Deutschland?
Der Moderator Jörg Pilawa (o.) testet
das Wissen der Deutschen.Wie klug
sind die 100 0Kandidaten im Studio
im Vergleich zum Rest des Landes?
Show 18.00 Sat.1

14.15 Unterwegs in Schottland 15.00
Eisenbahn-Romantik 15.45 Very Bri-
tish mit einem Hauch von Südsee
16.30 Irlands wilder Westen – Unter-
wegs auf dem Wild Atlantic Way 17.15
Wildes Patagonien 19.30 persönlich
20.00 Tagess. 20.15 Wunderwerke
der Weltgeschichte. Dokureihe. Der
Louvre – Palast und Museum 21.00
Der Fall Jeanne d’Arc. Dokufilm, D 24
21.45 Mordakte Mittelalter 22.30
Frankreich – ZwischenVogesen undVer-
sailles 23.15 Deutschlands große Ko-
miker 0.00 Augustus – Kampf um Rom

14.00 Fußball: 3. Liga. 15. Spieltag:
Dynamo Dresden – 1. FC Saarbrücken
15.55 aktuell 16.00 Sport im Osten
18.00 Anders zuhause – Anne zieht
aus 18.15 Unterwegs in Sachsen-An-
halt 18.45 Glaubwürdig 18.54 Sand-
mann 19.00 Regional 19.30 aktuell
19.50 Thomas Junker unterwegs – Zu
den Himmelsbergen 20.15 Die drei
Musketiere (1+2/2) TV-Abenteuerfilm,
F/CDN/GB/CZ 2005. Mit Vincent
Elbaz 23.15 ^ Im Rausch der Tiefe.
Abenteuer, F/I/USA 1988. Mit Jean-
Marc Barr 1.25 Riverboat. Talkshow

13.45 Schottlands wilder Norden –
Von Schafen und Surfern (1/2) 14.25
Schottlands wilder Norden – Von Pfer-
deflüsterern und Schlossherren (2/2)
15.10 Inselwelt Philippinen (1-3/3)
17.25 Arte Reportage 18.20 Mit offe-
nen Karten 18.35 Die Taxi-Oma – Fah-
rerwechsel auf Kasachisch 19.20
Journal 19.40 Kintoa, ein Schwein wie
kein anderes 20.15 Britanniens deut-
sche Dynastie (1/2) Doku 23.15 Die
Antwort auf fast alles. Dokureihe
23.45 Kurzschluss 0.35 ^ Il Buco –
Ein Höhlengleichnis. Drama, I/F/D 21

11.10 Beyblade Burst11.40 Dre-
amzzz12.05 SpongeBob 12.35 Ange-
lo! 13.50 TOGGO Touchdown 14.10
Teenage Mutant Ninja Turtles 14.40
Tom und Jerry 16.35 Grizzy 17.05
Paw Patrol 17.35 Rubble und Crew
18.15 Weihnachtsmann & Co. KG
19.05 Angelo! 20.15 ^ Die Familie
Claus. Familienfilm, B 2020. Mit Jan
Decleir 22.05 ^ Liebe braucht keine
Ferien. Liebeskomödie, USA 2006. Mit
Cameron Diaz 0.45 Der Weihnachts-
fluch – Nichts als die Wahrheit. TV-Ro-
mantikkomödie, USA 18. Mit Kali Hawk

9.15 My Style Rocks 11.45 Normal
12.15 STOP! Border Control: Rom
14.45 Container Wars 16.30 Timber-
sports: WM 19.30 Fußball: 2. BL –
Vorberichte. Live 20.30 Fußball: 2.
Bundesliga. Hamburger SV – FC Schal-
ke 04. Live. Die Bilanz der jüngsten
Spiele spricht für die Gastgeber um
Robert Glatzel, gegen Schalke verloren
sie zuletzt 2017 in einem Pflichtspiel.
22.30 Fußball: 2. BL – Analyse. Live
23.00 Poker: World Series 0.00 Exat-
lon Germany – Die Mega Challenge.
Show 2.30 Die PS-Profis. Doku-Soap

8.30 The Minute 8.35 Skispringen:
Weltcup 9.30 Ski alpin: Weltcup. Sla-
lom Damen, 2. Lauf 10.15 Ski alpin:
Weltcup. Damen, 1. Lauf. Live 12.00
Skispringen: Weltcup. Mixed-Team (HS
140) 13.15 Ski alpin: Weltcup. Da-
men, 2. Lauf. Live 14.40 Skispringen:
Weltcup 15.40 Skispringen: Weltcup
17.45 The Power of the Olympics
18.00 Radsport: Track Champions
League. 1. Tag. Live 21.00 Snooker:
UK Championship. 1. Runde. Live
23.30 Ski alpin: Weltcup 0.00 Ski al-
pin: Weltcup. Slalom Damen, 2. Lauf

5.30 X-Factor: Das Unfassbare 6.15
Infomercial 8.15 Die Schnäppchen-
häuser – Jeder Cent zählt 10.15 Zu-
hause im Glück – Unser Einzug in ein
neues Leben 16.15 Unser Super-
markt – Mit Herz und Humor 18.15
Hartz und herzlich. Dokureihe 20.15^ Lethal Weapon – Zwei stahlharte
Profis. Actionkomödie, USA 1987. Mit
Mel Gibson. Regie: Richard Donner
22.25 ^ Lethal Weapon 2 – Brenn-
punkt L.A. Action, USA 1989. Mit Mel
Gibson 0.45 ^ Safe – Todsicher. Ac-
tion, USA 2012. Mit Jason Statham

9.00 Blue Bloods 10.50 Castle. U.a.:
Mord auf dem Mars / Hongkong Su-
percop / Aus nächster Nähe 15.30
Hawaii Five-0. Krimiserie. Mangosta
16.25 newstime 16.40 Hawaii Five-0.
Kleine Beute / Steve Junior / Schatten
und Licht / Ein guter Freund 20.15
FBI: Special Crime Unit. Krimiserie.
Schmutziges Geld / Rufmord / Vergel-
tung. Mit Missy Peregrym 23.15 FBI:
Most Wanted. Serie. Gift / Getäuscht /
Abtrünnig. Mit Julian McMahon 1.55
FBI: Special Crime Unit. Serie. Schmut-
ziges Geld / Rufmord / Vergeltung

13.15 Notizen aus dem Ausland
13.20 quer 14.05 Ländermag. 14.35
Kunst & Krempel 15.05 Natur im Gar-
ten 15.30 Augsburg – Stadt des Was-
sers 16.00 Donau – Gedächtnis eines
Kontinents (1+2/2) 17.30 Und ewig
schweigen die Männer. TV-Drama,A/D
08 19.00 heute 19.20 Theater und
Demokratie – Der Deutsche Theater-
preis DER FAUST 20.00 Tagess. 20.15
Das Schweigen der Esel. TV-Krimi, A
23 21.45 Eher fliegen hier UFOs. Dra-
ma, D 23 23.15 ^ Paradies: Glaube.
Drama,A/D/F 12 1.00 Literatur to go

5.50 CSI: NY 6.35 Criminal Intent –
Verbrechen im Visier 11.50 Shopping
Queen 16.50 Der Hundeprofi. U.a.:
Dorothee und Kai mit Tibet Terrier Boo-
mer 17.55 hundkatzemaus – Das
Haustiermagazin 19.10 Martin Rütters
Tierheimhelden 20.15 ^ Vaiana.Ani-
mation, USA 2016. Regie: John Mus-
ker, Ron Clements, Don Hall, Chris
Williams 22.20 ^ Colombiana. Ac-
tion, F/USA/GB 2011. Mit Zoe Salda-
ña 0.30 Medical Detectives. Dokurei-
he. U.a.: Winzige Spuren / Falsche
Fährten / Langer Atem / Vorsicht, giftig!

TAGESTIPPS 23.NOVEMBER

7.00 Galileo 8.00 Superior Donuts
8.25 EUReKA 9.20 Call Me Kat
12.10 Die Simpsons 15.10 The Big
Bang Theory 16.55 Young Sheldon
17.45 newstime 17.55 Galileo Plus
19.05 Galileo X-Plorer. Mission Wild-
nis 20.15 The Masked Singer. Mode-
ration: Matthias Opdenhövel 23.30
Die ProSieben Aftershow. Sobald die
Maske gefallen ist, geht das Rätsel in
die Verlängerung ... 0.00 40 Jahre
Formel Eins. Moderation: Ingolf Lück,
Kai Böcking, Peter Illmann 1.50 Quan-
tum Leap – Zurück in die Vergangenheit

10.20 SingAlarm 10.35 TanzAlarm
10.45Tigerenten Club 11.45
Schmatzo 12.00 H2O – Abenteuer
Meerjungfrau 13.35 Onneli und Anne-
li im Winter.TV-Familienfilm, FIN 2015.
Mit Aava Merikanto 14.55 Arthur und
die Freunde der Tafelrunde 16.15 Ma-
scha und der Bär 16.20 Das Dschun-
gelbuch 17.45 Pirate Academy 18.10
Pettersson und Findus 18.35 Odo
18.50 Sandmännchen 19.00 Die
fantastische Welt von Frondosa
19.25Checkerin Marina 19.50 logo!
20.00 KiKA Live 20.10 Spellbound

10.50 Jamie Oliver: Together – Alle an
einem Tisch 11.50 Nigella – Kochen,
essen, leben 13.05 Sweet und Easy –
Enie backt 14.10 Sweet & Easy – on
Tour 15.15 The Taste 18.15 Second
Chance Homes – Neuer Glanz für ver-
lassene Häuser 20.15 Hochzeit auf
den ersten Blick. Experten: Sandra
Köhldorfer, Beate Quinn, Markus Ernst
23.00 Homicide Hunter – Dem Mör-
der auf der Spur. Dokureihe. Der
Möchtegern-Gangster / Die Stimme
aus dem Grab / Der Mann im blauen
Overall / Der Möchtegern-Gangster

5.45 Action Heroes 6.00 Hour of Pow-
er 6.55 Infomercial 13.05 Action He-
roes 13.15 Star Trek – Deep Space
Nine 14.15 Kampfstern Galactica.
Sci-Fi-Serie 17.20 Relic Hunter..
Abenteuerserie. Die verlorene Welt /
Die Feuer der Hölle / Beschützer der
Verdammten 20.15 ^ Chronicle –
Wozu bist du fähig? Sci-Fi-Film, USA
2012. Mit Dane DeHaan 22.00 ^
The Arrival – Die Ankunft. Sci-Fi, USA/
MEX 1996. Mit Charlie Sheen 0.30 ^
General Commander – Tödliches Kom-
mando.Action, USA/GB/PHI/H 2019

Praxis mit Meerblick:
Was wirklich zählt
Nora (Tanja Wedhorn, r.) kümmert
sich um 16-jährige Emilia (Lene
Oderich), die an einer angeborenen
Stoffwechsel-Grunderkrankung lei-
det. TV-Familienfilm 20.15 NDR

13.00 Der Haushalts-Check 13.45
Erlebnisreisen 14.00 Fußball:. 15.
Spieltag: Alemannia Aachen – 1860
München 16.00 aktuell 16.15 Lokal-
zeit Land.schafft. 16.30 Land & lecker
17.15 Meisterküche 17.45 Kochen
mit Martina und Moritz 18.15 Der
Vorkoster 18.45 Akt. Stunde 19.30
Lokalzeit 20.00 Tagess. 20.15 Ab in
die 80er – Das große Wunsch-Hit-Fi-
nale 22.15 Mitternachtsspitzen
23.15 Wilfried Schmickler Solo – Es
hört nicht auf! 0.45 Wilfried Theodor
Schmickler – Fast ein Selbstporträt

20.15 ZDF
Theresa Wolff: Lost: Regie: Hansjörg Thurn,
D, 2024 TV-Krimi. Die 17-jährige Emilia wird
tot auf einem verlassenen Gelände gefunden.
Noch bevor die Rechtsmedizinerin Theresa
Wolff (Nina Gummich) mit der Obduktion be-
ginnen kann, stürmt Emilias Ehemann Latif
Lahani den Sektionssaal und nimmt das ge-
samte Team als Geiseln. Während das SEK
anrückt, müssen Theresa und Kommissar Le-
wandowski (Aurel Manthei) das Rätsel um
Emilias Tod lösen. 90 Min. ^^^
20.15 3sat
Das Schweigen der Esel: Regie: Karl Marko-
vics, A, 2023 TV-Krimi. Die Vorarlberger Poli-
zistin Sophie Landner bekommt es mit einer
geköpften Bäuerin und einem Schwimmunfall
zu tun. Da sie sich keinen Reim auf die Vor-
gänge machen kann, besucht sie den inzwi-
schen inhaftierten falschen Kommissar Horak.
Psychopath soll ihr neuen Denkansatz liefern,
was er auch prompt tut. Seine Theorie klingt
für Landner recht seltsam. 90 Min. ^^^

20.15 Sat.1
Harry Potter und der Feuerkelch: Regie: Mike
Newell, USA/GB, 2005 Fantasyfilm. Mit dem
Beginn des neuen Schuljahrs wird die aufre-
gende Nachricht verkündet, dass das Trimagi-
sche Turnier zwischen den Zauberschulen auf
Hogwarts stattfinden wird. Obwohl nur Schüler
über siebzehn Jahren teilnehmen dürfen, wird
Harry (Daniel Radcliffe) unerwartet vom magi-
schen Feuerkelch als Teilnehmer ausgewählt.
Nun steht er vor den gefährlichen Herausfor-
derungen des Turniers. 190 Min. ^^^

21.45 3sat
Eher fliegen hier UFOs: Regie: Gina Wenzel,
Ingo Haeb, D, 2023 TV-Drama. Marita (Johan-
na Gastdorf) lebt in Niersdorf und führt dort
gemeinsam mit ihrem Schwager, dessen Frau
und deren Tochter die familieneigene Bäcke-
rei. Doch der Ort soll der Braunkohleförderung
weichen. Man will in Niersdorf bleiben, solan-
ge es geht. Die Risse, die sich wegen der
bevorstehenden Umsiedlung durch die Dorfge-
meinschaft ziehen, zeigen sich auch im Fami-
liengefüge der Bäckersleute. 90 Min. ^^

23.15 3sat
Paradies: Glaube: Regie: Ulrich Seidl, A/D/F,
2012 Drama. Für Anna Maria, eine Frau um
die 50, liegt das Paradies bei Jesus. Ihren
Urlaub verbringt sie damit, mit einer Muttergot-
tes-Statue von Haus zu Haus zu gehen, um
Österreich wieder katholisch zu machen. Als
eines Tages ihr Ehemann Nabil nach Jahren
der Abwesenheit aus Ägypten zurückkommt,
beginnt ein Kleinkrieg. 105 Min. ^^^

22.25 RTL 2
Lethal Weapon 2 – Brennpunkt L.A.: Regie:
Richard Donner, USA, 1989 Actionfilm. Nach
einer misslungenen Verfolgungsjagd sollen
Riggs (Mel Gibson) und Murtaugh den Kron-
zeugen Leo Getz beschützen. Leo hat ausge-
rechnet für jenes Drogensyndikat gearbeitet,
hinter dem sie schon lange her sind. Die Infor-
mationen des Zeugen führen die ungleichen
Polizisten in die südafrikanische Botschaft.
Dort stehen die Diplomaten aber außerhalb
der Gerichtsbarkeit. 140 Min. ^^^
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5.10 Kinder-TV 6.00 Pettersson und
Findus 7.45 ^ Die Mucklas …und
wie sie zu Pettersson und Findus ka-
men. Familienfilm, D/LUX 2022 9.03
Against all Gods 9.30 Evangelischer
Gottesdienst 10.15 Der süße Brei.
Märchen, D 2018 11.40 heute Xpress
11.45 Bares für Rares – Lieblingsstü-
cke 14.10 Bares für Rares – Händler-
stücke 14.55 Der Eva-Brenner-Plan
15.40 I J E heute Xpress
15.45 I J Wie Flüsse die Mee-

re verschmutzen Dokureihe
16.15 J v Die Rosenheim-Cops

Krimiserie. Ein Testament
kommt selten allein

17.00 I J E B heute
17.15 I J Die außergewöhn-

lichsten Hotels der Welt
18.00 I J E B Immer

mehr Schulden Doku
18.30 I J Wie viel Macht hat

unser Lachen? Reportage
18.55 I J B Glückszahlen

der Woche Magazin
19.00 I J E heute
19.10 I J Berlin direkt Magazin
19.30 I J B v Die letzten

Geheimnisse des Orients

Das Traumschiff: Argentinien
Kapitän Parger nimmt Kurs auf Ar-
gentinien. Souschefin Isabell (Nele
Schepe) wird durch einen Zwilling
verwirrt, und BKA-Ermittlerin sucht
an Bord einen Cyberkriminellen.
Unterhaltungsserie 20.15 ZDF

5.30 Kinder-TV 5.55 Der Abschied.
Drama, IRL 2015 6.05 Tigerenten
Club 7.05 MausBlick 7.10 Nils Hol-
gerssons wunderbare Reise 8.05 Tiere
bis unters Dach 9.30 Mit der Maus
10.03 Das Märchen von den 12 Mo-
naten. Märchen, D 2019 11.00 Das
Mädchen mit den Schwefelhölzern.
Märchen, D 2013 12.03 Presseclub
12.45 Europamagazin 13.15 Sports.
18.00 I J Bericht aus Berlin

Magazin. Moderation: Mat-
thias Deiß. Das Magazin
zur Bundespolitik – immer
sonntags 18.00 Uhr aus
dem ARD-Hauptstadtstudio

18.30 I J B Weltspiegel
Magazin. Auslandskorre-
spondenten berichten

19.15 I J B Sportschau
Fußball: Bundesliga;
2. Liga: 13. Spieltag, Hanno-
ver 96 – SV Darmstadt 98,
1. FC Kaiserslautern – Ein-
tracht Braunschweig, SSV
Jahn Regensburg – 1. FC
Magdeburg. Moderation:
Stephanie Müller-Spirra

20.00 I J B Tagesschau

20.15 I J B v Tatort: Siebte
Etage TV-Kriminalfilm, D
2024. Mit Klaus J. Behrendt,
Dietmar Bär, Antonia Bill

21.45 I J B Caren Miosga
22.45 I J B Tagesthemen
23.05 I J B ttt – titel, thesen,

temperamente Magazin
Moderation: Max Moor

23.35 ^ I J B v Rabiye Kur-
naz gegen George W. Bush
Drama, D/F 2022. Mit
Meltem Kaptan, Alexander
Scheer, Charly Hübner. Die
Bremer Hausfrau Rabiye
Kurnaz schafft es, die Frei-
lassung ihres Sohnes aus
dem Gefangenenlager Guan-
tanamo zu erkämpfen.

1.25 I B Tagesschau
1.30 ^ I J B v Wilde Maus

Tragikomödie, A/D 2017. Mit
Josef Hader, Pia Hierzegger,
Georg Friedrich. Als der
50-jährige Georg seinen Job
als Feuilletonist verliert, be-
ginnt er, im Prater ein Fahr-
geschäft zu sanieren.

3.10 I B Tagesschau
3.15 I J B Caren Miosga
4.15 I B Deutschlandbilder
4.40 I B Tagesschau
4.45 I J B Weltspiegel

20.15 I J v Das Traumschiff:
Argentinien Serie. Kapitän
Parger und seine Crew sowie
die Gäste nehmen Kurs
auf Argentinien. Sie erwartet
ein Land voller facettenrei-
cher Natur und Kultur.

21.45 I J E heute journal
22.15 I J E B v Border-

line – Grenzenlose Verbre-
chen Krimiserie. Bis dass
der Tod sie scheidet. Eine
junge Frau wird tot im
Grenzgebiet von Irland und
Nordirland gefunden. Die Er-
mittler müssen länderüber-
greifend zusammenarbeiten.

23.40 I J Sisis große Liebe?
Kaiser Franz Joseph I. Doku

0.25 I J E heute Xpress
0.30 I J E B v Ein

Taunuskrimi: Im Wald TV-
Krimi, D 2017. Mit Tim Berg-
mann. Mitten im Wald brennt
ein Campingwagen.

2.00 I J Ein Taunuskrimi: Im
Wald TV-Krimi D 2017. Mit
Tim Bergmann, Felicitas Woll

3.30 I J v Blutige Anfänger
Krimiserie. Lieferstatus: tot

4.15 I J E B Wie viel
Macht hat unser Lachen?

4.45 I E B zdf.formstark

Tatort: Siebte Etage
Die Leiche des Haustechnikers Ma-
lik liegt vor dem Kölner Eroscenter.
Max Ballauf und Freddy Schenk
(Dietmar Bär) ermitteln unter den
Mietern der siebten Etage.
TV-Krimi 20.15 Das Erste

5.20 Der Blaulicht-Report 6.00 For-
mel 1: Großer Preis von Las Vegas.
Das Rennen 9.30 Der Blaulicht-Re-
port 10.50 Christmas at the Plaza –
Verliebt in New York. TV-Romanze, USA
2019. Mit Elizabeth Henstridge 12.30
Winter Castle – Romanze im Eishotel.
USA/CDN 2019. Mit Emilie Ullerup
14.15 Winter Castle 2 – Eine winterli-
che Liebe. TV-Romanze, USA 2021
16.00 I E B The Winter Pa-

lace – Verliebt in einen
Prinz TV-Romanze, USA/CDN
2022. Mit Danica McKellar,
Neal Bledsoe, Jennifer Wig-
more. Die Autorin Emily reist
in ein leerstehendes Winter-
schloss, um ihre Schreibblo-
ckade zu überwinden und
ein Buch fertig zu stellen.
Doch taucht plötzlich der
Besitzer, Prince Henry, auf.

17.45 I B Exclusiv – Weekend
Moderation: Frauke Ludowig
„Exclusiv – Weekend” liefert
dem Zuschauer auch am
Wochenende brandheiße
News aus der Welt der Stars

18.45 I E B RTL Aktuell

19.00 I B American Football:
NFL Week 12: Carolina Pan-
thers – Kansas City Chiefs
Moderation: Jana Wosnitza.
Reporter: Mitja Lafere, Flori-
an Schmidt-Sommerfeld
Experte: Patrick Esume.

22.25 I B American Football:
NFL Week 12: Green Bay
Packers – San Francisco
49ers. Moderation:
Jana Wosnitza. Reporter:
Mitja Lafere, Jan Stecker
Experte: Björn Werner

1.45 I CSI: Den Tätern auf der
Spur Spuren im Netz / Mut-
terliebe / Stumme Schreie.
Bei einem Überfall wird das
Ehepaar Sheperd getötet
und ihr Auto gestohlen. Der
einzige Zeuge kann zum Ta-
thergang nicht viel sagen. Als
der Wagen der Sheperds
gefunden wird und Gil die
Tür öffnet, fällt ihm die Lei-
che einer Frau entgegen.

4.10 I B Der Blaulicht-Report
4.35 I B CSI: Den Tätern

auf der Spur Krimiserie. Nie-
dere Instinkte. In den Bergen
wird ein Toter gefunden, dem
mit chirurgischer Präzision
die Organe entfernt wurden.

American Football: NFL
Der amtierende Super-Bowl-Cham-
pion Kansas City Chiefs trifft auf die
Carolina Panthers. Finden die Chiefs
zurück in die Spur auf dem Weg
zum historischen „three-peat“?
American Football 19.00 RTL

5.05 Auf Streife. Doku-Soap. K.F.Z.
5.40 Auf Streife – Berlin. Doku-Soap.
Hunde-Elend / Parkplatz-Flipper /
Hangman 8.40 So gesehen – Talk am
Sonntag. Gespräch 9.00 SAT.1-Früh-
stücksfernsehen am Sonntag 12.15
Inside Harry Potter. Dokureihe. Ein gi-
gantischer Aufwand 13.15 ^ Harry
Potter und der Feuerkelch. Fantasyfilm,
USA/GB 2005. Mit Daniel Radcliffe
16.10 J E Hochzeit auf den

ersten Blick Doku-Soap. Ex-
perten: Sandra Köhldorfer,
Beate Quinn, Markus Ernst.
Die Trauung von Jenny und
Martin steht bevor und die
Emotionen kochen über.

18.55 J E B Julia Leischik
sucht: Bitte melde Dich Re-
portagereihe. Moderation:
Julia Leischik. Julia Leischik
reist auf der Suche nach
vermissten Menschen
rund um den Globus. Ihre
Mission: Verschwundene
Angehörige wiederfinden
und lange Zeit getrennte Fa-
milien zusammenbringen.

19.55 E B SAT.1 :newstime

6.45 Beccas Bande 7.10 Die Tierärz-
te 7.55 Michael Sanderling dirigiert:
Schostakowitsch und Mahler 9.00
Nordmag. 9.30 H. Journal 10.00 S.-H.
Mag. 10.30 buten un binnen 11.00
Hallo Nieders. 11.35 Unsere Meere
12.15 ^ Das Schloss hinterm Regen-
bogen. Märchen, RUM 1968 13.50
Das Märchen von der Regentrude. TV-
Märchen, D 18 14.50 Märchenreise
15.15 J B Hofgeschichten
16.00 J B Mandeln, Mohn und

Marzipan – Eine winterli-
che Kuchenreise durchs
Münsterland Reportage

16.30 I J B Schmeckt.
Immer. U.a.: Schnelle Soßen
für Herzhaftes und Süßes /
Pochierter Lachs mit Beurre
blanc und wildem Brokkoli

17.00 I B Bingo! – Die Um-
weltlotterie Moderation: Ju-
le Gölsdorf, Michael Thürnau

18.00 I J B Hanseblick
Hansestadt Mühlhausen –
Unbekannte Hansestadt

18.45 I J B DAS! Magazin
19.30 J B Hallo Niedersachsen
20.00 I J B Tagesschau

20.15 ^ J E B Dungeons &
Dragons: Ehre unter Dieben
Abenteuerfilm, USA/GB/
CDN/ISL/IRL/AUS 2023
Mit Chris Pine, Michelle
Rodriguez, Justice Smith

23.00 ^ J E B Warcraft:
The Beginning Fantasyfilm,
USA/CHN/CDN/J 2016
Mit Travis Fimmel, Paula
Patton, Ben Foster. Regie:
Duncan Jones. Die Welt der
Orks ist kahl und unfrucht-
bar, daher müssen sie flie-
hen. Durch ein Portal gelan-
gen sie auf eine neue Erde,
genannt Azeroth. Ein Krieg
entscheidet über Fortbe-
stand und Untergang.

1.20 ^ J E B Dungeons &
Dragons: Ehre unter Dieben
Abenteuerfilm, USA/GB/
CDN/ISL/IRL/AUS 2023
Mit Chris Pine, Michelle
Rodriguez, Justice Smith

3.35 ^ J E B Ben Hur His-
torienfilm, USA 2016. Mit
Jack Huston, Toby Kebbell,
Rodrigo Santoro. Durch
eine Intrige seines Adoptiv-
bruders als Galeerensklave
verkauft, sinnt Ben Hur nach
seiner Flucht auf Rache.

20.15 J B Port of Lübeck –
Logistik-Profis im Einsatz

21.45 I B Sportschau –
Bundesliga am Sonntag
Holstein Kiel – 1. FSV
Mainz 05, Borussia Mön-
chengladbach – FC St. Pauli

22.05 I J B Die NDR-Quiz-
show Show. Kandidaten:
Meike Lafontaine-Grimm
(Delmenhorst), Daniel
Möller (Traventhal), Cem Er-
dogdu (Bremen), Rico Gre-
ger (Roggendorf), Mara
Burmeister (Hamburg). Mo-
deration: Laura Karasek

22.50 I J B Sportclub
23.35 I J B Drifting Woman

– Die Speedwayfahrerin
Celina Liebmann Doku

0.05 I J B Quizduell –
Olymp Show. Zu Gast:
Matthias Deiß, Shakuntala
Banerjee. Moderation:
Esther Sedlaczek

0.55 I J B Caren Miosga
1.55 I J B Hanseblick
2.40 I J B NDR Talk Show
4.40 I J B Hofgeschichten

Reportagereihe. Ua..: Von
der Schulbank auf den
Acker / Wurde in der Nacht
ein neues Kalb geboren?

Dungeons & Dragons:
Ehre unter Dieben
Der Barde Edgin (Chris Pine) und
die Kriegerin Holga müssen ein
Artefakt stehlen, um den Bösewicht
Forge besiegen zu können.
Abenteuerfilm 20.15 Sat.1

14.00 Despoten 14.45 Stalin und die
Deutschen 15.30 Stalin – Leben und
Sterben eines Diktators 16.15 Stalin
ist zurück – Erinnerungskultur in Putins
Russland 17.00 Wunderwerke der
Weltgeschichte 17.45 Der Fall Jeanne
d’Arc. Dokufilm, D 24 19.15 Frank-
reich – ZwischenVogesen undVersailles
20.00 Tagess. 20.15 Wunderwerke der
Weltgeschichte. Dokureihe 22.30 Mys-
terium Gotik – Als die Kathedralen in
den Himmel wuchsen 23.15 satire
0.15 gespräch 0.30 Ukraine Krieg
nachgehakt 0.45 Wildes Patagonien

16.25 Gevatter Tod. Märchen, DDR
1980 17.40 aktuell 17.45 Regentru-
de. TV-Märchen, DDR 1976 18.52
Sandmännchen 19.00 Regional
19.30 aktuell 19.50 Kripo live 20.15
Angela Merkel – Schicksalsjahre einer
Kanzlerin. Dokufilm, D 24. Mit Angela
Merkel 21.45 aktuell 22.00 Sports.
22.20 Willst Du wissen, wann Du
stirbst? Frank Seibert und die Gendia-
gnostik 23.05 Für immer – Die Ge-
schichte einer Liebe. Dokufilm, D 23
0.35 Angela Merkel – Schicksalsjahre
einer Kanzlerin. Dokufilm, D 2024

15.15 Laos – Der verlorene Schatz der
Khmer. Dokufilm, NZ 2024 16.45
Neue Sachlichkeit – George Grosz in
Frankreich 17.40 Sternstunden der
Musik 18.25 Karambolage 18.40 Zu
Tisch ... 19.10 Journal 19.30 Der
Zauber des Grand Canyon – Die be-
rühmteste Schlucht der Welt 20.15^ Die Kairo Verschwörung. Thriller,
S/F/FIN/DK 2022. Mit Tawfeek Bar-
hom 22.10 Es war einmal ... 23.05
Das kulturelle Europa der Pauline Viar-
dot – Von Paris bis St. Petersburg 0.00
Giacomo Puccini – „Il trittico”. Oper

11.40 Dreamzzz 12.05 Grizzy 13.10
Barbie in „Der Nussknacker”. TV-Ani-
mationsfilm, USA 2001 14.30 Barbie
in: „Schwanensee”.TV-Animationsfilm,
USA 2003 15.50 Grizzy 17.05 Paw
Patrol 17.35 Rubble und Crew 18.15
Weihnachtsmann & Co. KG 19.05 An-
gelo! 20.15 Santa Baby.TV-Komödie,
USA/CDN/D 2006. Mit Jenny McCar-
thy. Regie: Ron Underwood 22.00
Santa Baby II – Christmas Maybe. TV-
Komödie, CDN/USA 2009. Mit Jenny
McCarthy 23.40 ^ Die Familie Claus.
Familienfilm, B 20 1.25 Teleshopping

9.00 Bundesliga pur – 1. & 2. Bun-
desliga 11.00 Doppelpass. Die Run-
de. Live. Moderation: Florian König
13.30 Bundesliga pur – 1. & 2. Bun-
desliga. 11. Spieltag, 1. BL & 13.
Spieltag, 2. BL 15.00 Poker: World
Series 18.00 Die PS-Profis – Mehr Po-
wer aus dem Pott 19.15 Rallye: FIA-
WM. Rallye Japan 20.15 My Style
Rocks. Gala 22.45 Exatlon Germany –
Die Mega Challenge. Moderation: Jo-
chen Stutzky 1.15 Die PS-Profis. Ge-
tunte Rennsemmel / Oldies – Deutsch
und billig / Italienische Sportwagen

8.00 Curling: EM 9.00 Curling: Euro-
pameisterschaften. Finale Herren. Aus
Lohja (FIN) 10.15 Ski alpin: Weltcup
12.00 Skispringen: Weltcup 13.15
Ski alpin: Weltcup 14.40 Skispringen:
Weltcup. Herren (HS 140), 2. Tag
15.40 Skispringen: Weltcup. Herren
(HS 140), 2. Tag 17.45 Curling: EM.
Finale Damen 18.45 Curling: Europa-
meisterschaften. Finale Herren 19.45
Snooker: UK Championship. 1. Runde.
Live 23.30 Ski alpin: Weltcup 0.00
Ski alpin: Weltcup. Slalom Herren,
2. Lauf 0.45 Skispringen: Weltcup

5.05 X-Factor: Das Unfassbare 6.00
Infomercial 9.00 X-Factor: Das Un-
fassbare 10.55 Sailor Moon Animese-
rie 11.25 Dragon Ball 12.20 Poké-
mon 13.15 Armes Deutschland –
Stempeln oder abrackern? 15.15
„Die Schnäppchenhäuser” Spezial
17.15 Mein neuer Alter 18.15 GRIP .
Moderation: Matthias Mal-
medie 20.15 ^ Twister.Actionthriller,
USA 1996. Mit Helen Hunt 22.25 ^
Snowpiercer. Sci-Fi-Film, COR/CZ
2013. Mit Chris Evans 1.00 ^ Ashfall.
Action, COR 2019. Mit Lee Byung-hun

7.25 The Mentalist 12.15 Wir sind die
Burnetts 12.55 Willkommen bei den
Reimanns 14.55 Mein Lokal, Dein Lo-
kal – Der Profi kommt. Reportagereihe.
„Eleo 1220”, Arnsberg 15.55 Kabel
Eins :newstime 16.10 Mein Lokal,
Dein Lokal. Reportagereihe. „Jägerhof
Eslohe”, Eslohe (Sauerland) 20.15
Willkommen bei den Reimanns. Doku-
reihe. Im Rumtopfglas kommt es zu
einem seltsamen Flüssigkeitsverlust.
22.15 Abenteuer Leben am Sonntag.
Magazin 0.20 Rosins Restaurants –
Ein Sternekoch räumt auf! Show

13.15 Der Flug der Eule 13.55 Big
Bend – Amerikas wildeste Grenze
14.40 Yellowstone (1-3/3) 16.55 ^
Auf der anderen Seite ist das Gras viel
grüner. Romanze, D 2017 18.30
Schweizweit 19.00 heute 19.10 War-
um der Klimawandel für immer mehr
Bergstürze sorgt 19.40 Schätze der
Welt 20.00 Tagess. 20.15 Quer-
schuss. TV-Drama, D 2024. Mit Chris-
tian Berkel 21.45 Ein Mann seiner
Klasse. TV-Drama, D 2024 23.15
Charlotte Link – Der Beobachter. TV-
Krimi, D 2015 0.50 Yellowstone (1/3)

5.40 CSI: NY 6.30 Criminal Intent
16.00 Biete Rostlaube, suche Traum-
auto. Mod.: Panagiota Petridou 17.00
auto mobil 18.10 Die Autodoktoren
19.10 Die Beet-Brüder. In Plagwitz.
Moderation: Ralf Dammasch, Henrik
Drüen, Claus Scholz 20.15 Deutsch-
land grillt den Henssler. U.a.: Berlin:
Julian F.M. Stoeckel mit Traditionskö-
chin Gina Kahl-Reißner / Sachsen:
Inka Bause mit Traditionsköchin Luisa
Herrmann. Mod.: Laura Wontorra
23.40 Prominent! Mod.: Laura Dahm,
Amira Aly 0.25 Medical Detectives

TAGESTIPPS 24.NOVEMBER

5.15 Call Me Kat 5.55 Superior Do-
nuts 7.10 Galileo 10.20 Destination X
12.30 Joko gegen Klaas – Das Duell
um die Welt 16.25 taff weekend
17.45 newstime 17.55 Galileo Sto-
ries 19.05 Galileo X-Plorer 20.15 The
Masked Singer. Show. Rateteam: Pali-
na Rojinski (Schauspielerin und Mo-
deratorin), Rea Garvey (Sänger)
23.00 Die ProSieben Aftershow. Show
23.30 Die beste Show der Welt. Mo-
deration: Jeannine Michaelsen, Joko
Winterscheidt, Klaas Heufer-Umlauf
3.40 Crash Games – jeder Sturz zählt

12.00 Die Schneekönigin. TV-Mär-
chen, D/FIN 2014 13.25 Die Prinzes-
sin und der blinde Schmied. TV-Fanta-
sy, CZ/SK 2018 14.45 ^ Frau Holle.
Märchen, DDR 1963 15.45 Tobie Lol-
ness 16.35 Anna und die wilden Tiere
17.00 1, 2 oder 3 17.25 Trudes Tier
17.35 Animanimals 17.45 Pirate
Academy 18.10 Pettersson und Fin-
dus 18.35 Kleine Eule ganz groß
18.50 Sandmännchen 19.00 Die
fantastische Welt von Frondosa 19.25
pur+ 19.50 logo! 20.00 Team Tims-
ter 20.15 stark! – Kinder erzählen ...

9.40 Super-Makler – Top oder Flop?
10.40 Property Brothers – Renovie-
rung zum Verlieben 12.35 Million Dol-
lar Homes – Luxusmakler in L.A. Doku-
Soapn 15.20 Die Super-Makler – Top
oder Flop? 19.15 Der Super-Doc –
Einsatz für 4 Pfoten. Doku-
Soap 20.15 ^ Türkisch für Anfänger.
Liebeskomödie, D 2012. Mit Josefine
Preuß, Elyas M’Barek, Anna Stieblich
22.25 ^ 100 Dinge. Komödie, D
2018. Mit Florian David Fitz 0.35 ^
Wer setzt auf die Braut? Romanze,
USA 2017. Mit Karissa Lee Staples

5.45 Action Heroes 5.50 Action Hero-
es 6.00 Infomercial 10.30 Hour of
Power 11.30 Infomercial 14.15 Ac-
tion Heroes 14.20 All Time Classic
14.30 Relic Hunter 16.35 Final Day:
Das Ende der Welt. Katastrophenfilm,
USA 2009 18.25 Megaquake – Kali-
fornien am Abgrund. Katastrophenfilm,
USA 2022 20.15 ^ Duell im Atlantik.
Kriegsdrama, USA 1957. Mit Robert
Mitchum 22.20 ^ The Crow – Die
Krähe. Horrorthriller, USA 1994. Mit
Brandon Lee 0.20 In Search of Dark-
ness – Part III. Dokurfilm, USA 2022

Port of Lübeck –
Logistik-Profis im Einsatz
Der Port of Lübeck ist Hafen für
Tourismus und Warentransporte.
Beleuchtet werden die Herausfor-
derungen moderner Hafenlogistik.
Reportagereihe 20.15 NDR

13.00 Kochen mit Martina und Moritz
13.30 Wir lieben unseren Westen
14.00 Mit dem Panoramazug durch
die Schweiz 14.20 Rentnercops
16.00 aktuell 16.15 Serengeti 17.00
Serengeti 17.45 Tiere suchen ein Zu-
hause 18.45 Akt. Stunde 19.30 West-
pol 20.00 Tagess. 20.15 Wunder-
schön! U.a.: Die Azoren – Naturerleb-
nis im Atlantik 21.45 Bundesliga am
Sonntag 22.15 Zeiglers wunderbare
Welt des Fußballs 22.45 Rentnercops.
Serie 23.35 Hubert und Staller 1.10
Estella Boersma – Stone Techno 2024

20.15 RTL 2
Twister: Regie: Jan de Bont, USA, 1996 Ac-
tionthriller. Die Meteorologin Dr. Jo Harding
(Helen Hunt) und ihren Noch-Ehemann Bill (Bill
Paxton) verbindet privat nicht mehr allzu viel,
beruflich aber immer noch ihre Besessenheit,
die Entstehung großer Tornados, sogenannter
Twister, zu erforschen. Daher ist es kein Wun-
der, dass selbst die Unterzeichnung der Schei-
dungspapiere zur Nebensache wird, als einer
dieser riesigen Wirbelstürme in der Nähe ge-
sichtet wird. 130 Min. ^^^
20.15 Arte
Die Kairo Verschwörung: Regie: Tarik Saleh,
S/F/FIN/DK, 2022 Thriller. Für Adam, den
Sohn eines Fischers, erfüllt sich ein Traum: Er
erhält ein Stipendium für die Al-Azhar-Universi-
tät in Kairo. Als das Oberhaupt der Universität
stirbt, beginnt ein Kampf um seine Nachfolge.
Regierungsbeamte Ibrahim rekrutiert Adam
als Informanten für den ägyptischen Geheim-
dienst und bringt ihn so zwischen die Fronten
der Eliten des Landes. 115 Min. ^^^

21.45 3sat
Ein Mann seiner Klasse: Regie: Marc Brum-
mund, D, 2024 TV-Drama. Christian (Camille
Loup Moltzen) und seine Geschwister wach-
sen in ärmlichen Verhältnissen 1994 in Kai-
serslautern auf. Nach dem Tod der Mutter
zieht Christian gegen den Willen seines ge-
walttätigen Vaters mit seinen Geschwistern zu
Tante Juli, die ihm den Besuch des Gymnasi-
ums ermöglicht. Dort hat er immer wieder mit
Vorurteilen zu kämpfen. Er entdeckt aber sei-
ne Leidenschaft für Fußball. 90 Min. ^^^

23.35 Das Erste
Rabiye Kurnaz gegen George W. Bush: Regie:
Andreas Dresen, D/F, 2022 Drama. Kurz
nach den Anschlägen vom 11. September
2001 wird Murat Kurnaz des Terrorismus be-
zichtigt und ins Gefangenenlager Guantanamo
gebracht. Jahrelang ohne Lebenszeichen, ver-
sucht seine Mutter Rabiye (Meltem Kaptan),
eine Hausfrau aus Bremen, an Informationen
zu gelangen. Deutschtürkin sucht Hilfe bei
dem Anwalt und kämpft bis zum Obersten
Gerichtshof der USA. 110 Min. ^^^

22.25 RTL 2
Snowpiercer: Regie: Bong Joon-ho, COR/CZ,
2013 Sci-Fi. Im Jahr 2031 hat der Klimawan-
del zu einer neuen Eiszeit geführt. Einige we-
nige Überlebende rasen in einem Schnellzug
ohne Halt durch die Welt. In diesem Zug hält
ein Terrorregime eine Zwei-Klassen-Ordnung.
Eines Tages organisiert Curtis einen Aufstand,
dem sich auch der Sicherheitsexperte Minsoo
anschließt. 155 Min. ^^^

16.55 3sat
Auf der anderen Seite ist das Gras viel grü-
ner: Regie: Pepe Danquart, D, 2017 Roman-
ze. Kati (Jessica Schwarz) ist seit fünf Jahren
glücklich mit Felix verheiratet. Doch leider
verbringt der Arzt inzwischen so viel Zeit bei
der Arbeit, dass sich Kati oft alleine fühlt.
Dann lernt Kati den Künstler Mathias begeg-
net, schlägt es bei ihr ein wie damals bei Felix.
Nach einem Unfall erwacht sie fünf Jahre in
der Vergangenheit, genau an dem Tag, als sie
Felix kennenlernt. 95 Min. ^^



Visiolink Visiolink Visiolink Visiolink Visiolink Visiolink Visiolink Visiolink 

TECHNIK & TRENDS Sonnabend, 23. November 2024

Von Lennart Rogalski

Berlin – Vom kleinen Dorf bis 
zur großen Stadt ist es ein lan-
ger Weg. Im Indie-Aufbauspiel 
„Manor Lords“ erwartet die 
Spieler eine fein detaillierte 
Städtebausimulation. Inspi-
riert ist der Titel von keiner ge-
ringeren Region, als dem spät-
mittelalterlichen Franken. 
Umgeben von üppigen Wäl-
dern hat jeder Spieler die Frei-
heit, sein Dorf und den Alltag 
der Bewohner nach eigenen 
Vorstellungen zu gestalten.

Ob man als Gutsherr oder 
Gutsherrin ins Spiel startet, 
bleibt einem selbst überlas-
sen. Porträt finden, Wappen 
designen - und es geht los. 
Drei verschiedene Spielmodi 
stehen zur Auswahl. Entweder 
man geht es friedlich an und 
konzentriert sich ohne gegne-
rische Angriffe vollständig auf 
den Ausbau des Dorfes, oder 
man wählt eines der beiden 
andere Szenarien. Dann kann 
es auch mal die eine oder an-
dere Schlacht in den eigenen 
Landen geben.

Aufbau und Ressourcen-
management

Und das Leben als Gutsbe-
sitzer geht so: Ganz wie bei 
„Age of Empires“ werden zu-
nächst Baustoffe wie Stein 
und Holz abgebaut, um in der 
Folge die ersten Gebäude des 
Dorfes bauen zu können. Ver-
fügt man über genügend Res-
sourcen, lassen sich diese über 
mehrere Stufen hinweg upgra-
den und werfen dann mehr Er-
trag ab. So dienen Hofstätten 
als Wohnorte für die Dorfbe-
wohner und generieren ab 
einem Upgrade auf die zweite 
Stufe ein passives Einkom-
men, das eine monatliche Ein-
heit an Regionsvermögen be-
schert. 

In „Manor Lords“ gibt es 
zwei Sorten von Geld: Das Re-
gionsvermögen spiegelt dabei 
die Finanzmittel der Dorfbe-
wohner wider und kann für 
den Ausbau sowie für den 
Handel der Siedlung genutzt 
werden. Daneben verfügt man 
als Anführer über das Geld in 
der Schatzkammer. Hiermit 
lassen sich neben Gefolgsleu-

Computerspiel  „Manor Lords“ lädt ein auf eine Zeitreise ins 14. Jahrhundert.

Kunst der mittelalterlichen Stadtplanung

Google TV 
Streamer

Berlin/dpa/tmn – Googles 
neue TV-Streaming-Box verrät 
schon im Namen, was sie tun 
soll – nämlich Video und mehr 
auf Fernseher streamen. Das 
120-Euro-Gerät mit Sprach-
Fernbedienung ist seit Ende 
September auf den Markt und 
zielt auf Mitbewerber wie 
Apple TV oder Amazon Fire TV 
Cube.

Die ovale weiße Box soll 
bisherige Chromecasts erset-
zen und kommt mit 32 Giga-
byte Speicher für die bevor-
zugten Streaming-Apps, hat 
HDMI 2.1, WLAN 5, einen Ste-
cker für Netzwerkkabel und 
Anschlussmöglichkeit für Dol-
by-Atmos-fähige Lautspre-
cher. Videostreams sind maxi-
mal in 4K-Auflösung (3840 zu 
2160 Pixel) bei 60 Bildern pro 
Sekunde möglich – wenn der 
Fernseher das unterstützt. Me-
dieninhalte von anderen And-
roid-Geräten können eben-
falls über die Box gestreamt 
werden. Der TV Streamer 
funktioniert  auch als Smart-
home-Hub.

Googles neue TV-Streaming-
Box streamt Videos in 4K 
und dient als Smarthome-
Hub. dpa-BILD: Google

größernde Objekt. Mit dem 
Zoom-Schieber auf dem Bild-
schirm lässt sich der ge-
wünschte Ausschnitt vergrö-

ein und tippen Sie auf das ent-
sprechende Symbol. 

Halten Sie das iPhone etwa 
20 Zentimeter über das zu ver-

Halten Sie das iPhone etwa 20 Zentimeter über das zu ver-
größernde Objekt. Mit dem Zoom-Schieber auf dem Bild-
schirm lässt sich der gewünschte Ausschnitt vergrößern 
oder verkleinern. dpa-BILD: Franziska Gabbert

einsetzen. Besonders nützlich 
ist hier der invertierte Grau-
stufenmodus, der helle Schrift 
auf dunklem Hintergrund bes-
ser lesbar macht. 

Wenn Sie das vergrößerte 
Bild speichern möchten, emp-
fiehlt es sich einen Screenshot 
zu machen, indem Sie gleich-
zeitig die Lauter- und Power-
Taste drücken. Der Standbild-
Button in der Lupe-App selbst 
speichert das Bild leider ohne 
die zuvor vorgenommenen 
Optimierungen.

Für eine noch schnellere 
Nutzung der Lupe lässt sich 
ein Schnellzugriff einrichten: 
Entweder die Lupe dem Kont-
rollzentrum hinzufügen oder 
den Kurzbefehl über die Sei-
tentaste oder den Home-But-
ton aktivieren. So haben Sie 
die Lupe jederzeit griffbereit.

ßern oder verkleinern. Dabei 
wechselt das iPhone automa-
tisch zwischen den Objekti-
ven, um die beste Bildqualität 
zu gewährleisten. 

Tipps für eine optimale 
Bildqualität

Ein Fingertipp auf das Dis-
play fokussiert die Kamera auf 
den gewünschten Bereich. Die 
Bildqualität lässt sich zusätz-
lich verbessern, indem Sie 
Helligkeit und Kontrast anpas-
sen oder die iPhone-Lampe als 
zusätzliche Lichtquelle akti-
vieren. Diese Funktionen er-
reichen Sie über die Symbole 
unter dem Zoom-Schieber. 

Falls die Darstellung des 
Objekts noch weiter optimiert 
werden soll, können Sie über 
den dritten Button Farbfilter 

Berlin/dpa/TMN – Immer mal 
wieder bräuchte man im All-
tag eine Lupe, um kleine De-
tails zu erkennen oder winzige 
Schrift zu lesen. Wenn gerade 
keine zur Hand ist, kann das 
iPhone oder iPad Abhilfe 
schaffen. Diese Geräte lassen 
sich nämlich ganz einfach als 
Vergrößerungsglas verwen-
den.

In wenigen Schritten zur 
mobile Lupe

Öffnen Sie dafür die App 
„Lupe“, die auf jedem iOS-Gerät 
mit rückseitiger Kamera vor-
installiert ist. Am schnellsten 
geht das laut „heise online“ 
über die Spotlight-Suche, die 
durch das Herunterstreichen 
auf dem Home-Bildschirm er-
reicht wird. Geben Sie „Lupe“ 

Technik  Im Alltag oft vergessen – das Vergrößerungsglas für Kleingedrucktes direkt aus der Tasche
Praktisches Helferlein – So nutzen Sie die Lupe-App

Film gucken 
auf der 
Rückbank

Berlin/dpa/tmn – Eine lange 
Autofahrt kann ganz schön 
langweilig werden. Immerhin: 
Beifahrerinnen und Beifahrer 
können die Autofahrt nutzen, 
um Serien oder Filme zu 
schauen. Eine schöne Sache – 
müsste man dafür nicht stun-
denlang das Smartphone fest-
halten.

Die gute Nachricht: Ein Ge-
frierbeutel kann  das Handy 
während der Autofahrt für uns 
halten. Und so geht’s: Die 
Kopfstütze des Vordersitzes 
abnehmen. Den Gefrier- oder 
Frischhaltebeutel mit der Sei-
te, an dem sich das geschlosse-
ne Ende des Beutels befindet, 
über die zwei Befestigungs-
stangen der Kopfstütze stül-
pen – so, dass der Beutel an 
zwei Stellen durchstochen 
wird. Die Stütze wieder an-
bringen. Das wiederver-
schließbare Ende des Beutels 
zeigt dabei zur Rückbank. Nun 
den Verschluss öffnen und das 
Handy waagerecht in die Folie 
legen. Den Beutel wieder ver-
schließen – fertig.

Das Smartphone ist gut be-
festigt und lässt sich sogar 
durch die Folie bedienen.

dpa-BILD: Christin Klose

ten auch Söldner anheuern 
und das Geld kann zum Besie-
deln neuer Regionen verwen-
det werden.

Jahreszeiten und ihre 
Herausforderungen

Um den Überblick über all 
diese Aufgaben zu behalten, 
hilft eine praktische Benutzer-
oberfläche. Sie bietet eine 
übersichtliche Darstellung al-
ler Vorgänge der Region, vom 
Handel über Finanzen bis hin 

zu den Rohstoffen, und er-
möglicht eine einfache Ver-
waltung der Siedlung. Zusätz-
lich kann man damit den per-
sönlichen Fortschritt überwa-
chen und die verschiedenen 
Jahreszeiten steuern. 

Diese haben jeweils unter-
schiedliche Auswirkungen auf 
das Dorfleben und die Be-
schaffung von Ressourcen. 
Wer seine Dorfbewohner si-
cher durch den Winter brin-
gen will, sollte in den Vormo-
naten genügend Nahrung und 

Brennstoff sammeln, denn 
von Dezember bis Februar 
sind die Vorkommen er-
schöpft. Zwischen Wachstum 
im Frühling, Dürren im Som-
mer und der Ernte im Herbst 
sind dabei allerlei saisonale 
Besonderheiten im Spiel in-
tegriert.

 Kulissen eine
 Augenweide

Neben dem Wachstum des 
Dorfes steht in „Manor Lords“ 
aber auch das Kämpfen im Fo-
kus. So müssen mal Banditen-
lager erobert, das Dorf vor räu-
berischen Angreifern ge-
schützt oder die Armeen eines 
feindlichen Barons ausge-
schaltet werden. Hierbei leis-
ten neben den Söldnern auch 
Milizen Unterstützung, die 
aus den Einwohnern der Sied-
lung rekrutiert werden kön-
nen. Wer genug taktische Raf-
finesse beweist, geht als Sieger 
vom Schlachtfeld.

Dank der Unreal Engine ist 
das Spiel grafisch eine wahre 
Augenweide. „Manor Lords“ 
bietet eine realistische Mittel-
alter-Ästhetik, die sich in den 
detailliert gestalteten Land-
schaften und der authenti-

schen Architektur zeigt. Auch 
bei der Auswahl der Kamera-
perspektive sind keine Gren-
zen gesetzt. Unterlegt von 
einem atmosphärischen 
Soundtrack verliert man beim 
fleißigen Städtebauen gerne 
mal die Zeit aus den Augen.
  Derzeit ist „Manor Lords“ 
nur in der Early-Access-Versi-
on auf dem PC erhältlich, an 
einigen Spielinhalten wird al-
so noch ein wenig geschraubt 
und das Produkt reift beim 
Kunden. Ein Release für die 
Konsolen ist aber für die Zu-
kunft geplant. Kosten: rund 30 
Euro. Die Altersfreigabe liegt 
bei 12 Jahren.

 Es kann nur einen geben: In „Manor Lords“ wird so manche Schlacht ausgetragen. dpa-BILD: Hooded Horse-

Early Access

Spiele wie   „Minecraft“oder  
„Fortnite“  erschienen lange 
vor ihrem Release in einer 
sogenannten „Early-Access-
Version“. Monate oder so-
gar Jahre tüftelten die Ent-
wickler teilweise mithilfe der 
Fans an ihren Spielen, bis 
sie marktreif sind. Doch 
nicht hinter jedem Early-Ac-
cess-Spiel steckt ein garan-
tierter Hit.

Ziel des Spiels ist es, eine mittelalterliche Siedlung aufzu-
bauen und gegen Angriffe zu verteidigen. dpa-BILD: HoodedHors
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Trends

Arbeitsrecht

Prämie in Passivphase: 
Arbeitgeber können Beschäf-
tigte, die in der Passivphase 
ihrer Altersteilzeit nicht mehr 
arbeiten, im Tarifvertrag nicht 
von der Inflationsausgleichs-
prämie ausnehmen. Das zeigt 
ein Urteil des Bundesarbeits-
gerichts (Az.: 9 AZR 71/24). 
In dem Fall klagte ein Arbeit-
nehmer, der sich ab Mai 2022  
in der Passivphase befand, in 
der nicht mehr gearbeitet 
wird. 2023 schlossen die Tarif-
parteien der betroffenen Bran-
che einen Tarifvertrag über 
die Zahlung einer Inflations-
ausgleichsprämie. Ausgenom-
men waren Beschäftigte, die 
zum Stichtag am 31. Mai 2023 
in einem gekündigten oder ru-
henden Arbeitsverhältnis 
standen, sich in der Passivpha-
se der Altersteilzeit oder im 
Vorruhestand befanden. Der 
Mann sah darin eine unge-
rechtfertigte Ungleichbehand-
lung wegen seiner Teilzeit. 
Er blieb in erster und zweiter 
Instanz (Az.: 14 Sa 1148/23)  oh-
ne Erfolg – das Bundesarbeits-
gericht aber gab dem Kläger 
nun recht. Der Arbeitgeber sei 
zur Zahlung der Prämie ver-
pflichtet, so das Urteil.

Tipps

Haushaltshilfe bei Reha:   
Die Teilnahme an einer Reha-
bilitation soll laut Deutscher 
Rentenversicherung Olden-
burg-Bremen (DRV) nicht da-
ran scheitern, dass ein Kind 
unter zwölf Jahren im Haus-
halt lebt und wegen der Abwe-
senheit des Betroffenen nicht 
mehr betreut werden kann. 
Die DRV könne hier mit der 
Kostenübernahme für eine 
Haushaltshilfe helfen. Das sei 
möglich, wenn keine weitere 
im Haushalt lebende Person 
die Betreuung des Kindes 
übernehmen kann.

Rückenfreundlich:   Wer 
den Arbeitsplatz zu Hause rü-
ckenfreundlicher gestalten 
will, muss  nicht unbedingt tief 
in die Tasche greifen. Hat man 
etwa keinen ergonomischen 
Bürostuhl, kann man die Len-
denwirbelsäule auch mit 
einem Kissen unterstützen. 
Dazu rät Susanne Weber von 
der Aktion Gesunder Rücken.

Homeoffice als Auszeit  
vom stressigen Job-Alltag – 
immerhin jeder fünfte Be-
schäftigte nutzt diese Mög-
lichkeit. Das legt eine Umfrage 
nahe, die das Marktfor-
schungsinstitut Bilendi im 
Auftrag der Königsteiner 
Gruppe im September unter 
gut 1000 Beschäftigten durch-
geführt hat. 
Demnach geben 19 Prozent 
der Beschäftigten zu, gelegent-
lich von zu Hause zu arbeiten, 
um das eigene Arbeitspensum 
dort etwas hinunterzuschrau-
ben. Solange der Job darunter 
nicht generell leidet, finden 37 
Prozent der Befragten dieses 
Verhalten auch okay.

dpa-BILD: Kahnert

Von Sabine Meuter

Saarbrücken/Frankfurt – Im 
November freuen sich viele 
Beschäftigte beim Blick auf die 
Gehaltsabrechnung beson-
ders. Dann zahlen viele Arbeit-
geber das Weihnachtsgeld aus. 
Die Sonderzahlung zum Jah-
resende kann aber auch für 
Konflikte sorgen – denn nicht 
alle gesetzlichen Regelungen 
sind bekannt und Halbwissen 
hält sich hartnäckig. Was 
stimmt, was nicht? Gängige 
Annahmen im Faktencheck. 

  Weihnachtsgeld und 13. 
Gehalt ist das Gleiche. Um-
gangssprachlich werden beide 
Begriffe oft gleichgesetzt. 
„Korrekt ist das aber nicht“, 
stellt Anke Marx von der 
Arbeitskammer des Saarlan-
des klar. Der Unterschied: 
Weihnachtsgeld belohnt die 
Betriebstreue. Die Sonderzah-
lung in Form eines 13. Monats-
gehalts ist im Arbeitsvertrag 
geregelt und honoriert geleis-
tete Arbeit.

 Auf Weihnachtsgeld gibt 
es einen Anspruch. „Nein, es 
gibt keinen gesetzlichen An-
spruch auf Weihnachtsgeld“, 
sagt Till Bender von der 

Rechtsschutzabteilung des 
Deutschen Gewerkschafts-
bunds (DGB). Allerdings sehen 
die meisten Tarifverträge die 
Zahlung von Weihnachtsgeld 
vor. Fast 86 Prozent der Tarif-
beschäftigten bekommen 
nach Angaben des Statisti-
schen Bundesamts ein Weih-
nachtsgeld, im Durchschnitt 
beträgt es 2987 Euro.

Ein Anspruch kann sich zu-
dem aus einer Betriebsverein-
barung oder dem Arbeitsver-
trag ergeben. Zudem gibt es 
den Fall der betrieblichen 
Übung: Überweist der Arbeit-
geber drei Jahre in Folge zum 

Jahresende vorbehaltlos Weih-
nachtsgeld, haben Beschäftig-
te ebenfalls Anspruch auf eine 
solche Zahlung. 

  Alle bekommen Weih-
nachtsgeld in gleicher Höhe. 
Wenn ein Arbeitgeber freiwil-
lig Weihnachtsgeld leistet, 
muss er nach dem arbeits-
rechtlichen Gleichbehand-
lungsgrundsatz allen Weih-
nachtsgeld in gleicher Höhe 
zahlen. Allerdings: „Eine Un-
gleichbehandlung kann durch 
einen sachlichen Grund ge-
rechtfertigt sein“, erklärt Ben-
der. Beispielsweise kann der 

Arbeitgeber das Weihnachts-
geld nach Dauer der Betriebs-
zugehörigkeit von Beschäftig-
ten staffeln. Treten Beschäftig-
te erst im Laufe des Jahres in 
das Unternehmen ein, darf 
der Arbeitgeber das Weih-
nachtsgeld anteilig kürzen.

 In der Elternzeit gibt es 
kein Weihnachtsgeld. Hier 
kommt es auf die vertragli-
chen Regelungen an. Ist die 
Zahlung eines Weihnachtsgel-
des vereinbart, das ausschließ-
lich die Betriebstreue von Be-
schäftigten honorieren soll, 
haben Beschäftigte auch wäh-

rend der Elternzeit einen An-
spruch darauf. 

Soll hingegen die Arbeits-
leistung in Form eines 13. Mo-
natsgehalts honoriert werden, 
könne der Anspruch während 
der Elternzeit entfallen, erläu-
tert Anke Marx – beziehungs-
weise für das laufende Jahr an-
teilig gekürzt werden. „Hierfür 
muss es allerdings eine wirk-
sam vereinbarte Kürzungs-
möglichkeit geben.“

 Weihnachtsgeld ist bei 
Kündigung zurückzuzahlen. 
Hier ist zu differenzieren, um 
welche Zahlung es sich han-
delt. Das Weihnachtsgeld kann 
der Arbeitgeber unter Um-
ständen zurückfordern. So 
kann eine Rückzahlungs-
pflicht vertraglich vereinbart 
sein. Dabei sind laut Marx be-
stimmte Fristen zu beachten. 
Und:  Gratifikationen bis 100 
Euro können Arbeitgeber 
nicht zurückfordern. Ohne 
ausdrückliche Rückzahlungs-
vereinbarung dürfen Beschäf-
tigte die Gratifikation behal-
ten, stellt Marx klar.

Anders sieht es beim 13. 
Monatsgehalt aus. „Da es sich 
hierbei um Arbeitsentgelt 
handelt, scheidet eine Rück-
zahlung aus“, sagt Marx.

Ist das Weihnachtsgeld erst einmal auf dem Konto, wird die Stimmung im Büro gleich viel festlicher. dpa-BILD:  Scheurer

Finanzen  Elternzeit, Rückforderung und Höhe – Was ist an gängigen Annahmen dran?

Weihnachtsgeld: Schluss mit Halbwissen

Was dazu noch wichtig ist

Frankfurt/dpa – Grundsätz-
lich haben auch erkrankte Be-
schäftigte Anspruch auf Weih-
nachtsgeld. Der Arbeits- oder 
Tarifvertrag kann aber Kür-
zungen für krankheitsbeding-
te Arbeitsunfähigkeit vorse-
hen, heißt es vom Deutschen 
Gewerkschaftsbund (DGB). Die 
gesetzliche Grundlage findet 
sich im Entgeltfortzahlungs-
gesetz (Paragraf 4a). 

Demnach ist es zulässig, 
dass der Arbeitgeber Sonder-
vergütungen bei Krankheit 
des oder der Beschäftigten 
kürzt. Es gibt aber Grenzen: So 
darf der Arbeitgeber das Weih-
nachtsgeld für jeden Tag der 
Krankheit um bis zu 25 Pro-
zent des Arbeitsentgelts, das 
im Jahresdurchschnitt auf 
einen Arbeitsalltag entfällt, 
verringern.

Wichtig: Das geht nur, 
wenn Kürzungen für krank-
heitsbedingte Arbeitsunfähig-
keit ausdrücklich im Vertrag 
geregelt sind, erklärt Till Ben-
der vom DGB. Zudem scheidet 
diese Möglichkeit aus, wenn es 
sich bei der Zahlung um ein 13. 
Monatseinkommen handelt, 
das geleistete Arbeit hono-
riert, erklärt die Arbeitneh-
merkammer Bremen.

Kürzung bei Krankheit sind Grenzen gesetzt

für die er Krankengeld be-
kommt“, sagt Kathrin Schulze 
Zumkley, Fachanwältin für 
Arbeitsrecht in Gütersloh.

Arbeitnehmerinnen und 
Arbeitnehmer haben für die 
Jahre 2024 und 2025 Anspruch 
auf 15 Tage pro Kind (maximal 

Wenn kleinere Kinder krank sind, müssen berufstätige El-
tern oft zu Hause bleiben. dpa-BILD: Riedl

Von Elena Hartmann

Gütersloh – Erkältung, Bron-
chitis, Magen-Darm: Wenn 
kleine Kinder krank sind, müs-
sen berufstätige Eltern häufig 
zu Hause bleiben. Da kommen 
die Kinderkrankentage ins 
Spiel. 15 Tage pro Jahr sind der-
zeit pro Elternteil vorgesehen. 
Aber wie sieht es aus, wenn 
Mütter oder Väter in Teilzeit 
arbeiten?

Die Regelung

Die Anzahl der Tage, für die 
Kinderkrankengeld von der 
Krankenkasse gezahlt wird, 
orientiert sich an den Arbeits-
tagen. „Das heißt, dass es egal 
ist, ob man in Teilzeit oder 
Vollzeit arbeitet: Jeder hat die 
gleiche Zahl an Arbeitstagen, 

35 bei mehreren Kindern). Für 
Alleinerziehende sind 30 Tage 
(maximal 70  bei mehreren 
Kindern) vorgesehen.

Die Voraussetzungen

Für den Zeitraum, in dem 
Eltern aufgrund eines kranken 
Kindes nicht arbeiten können, 
wird das Gehalt nicht vom 
Arbeitgeber gezahlt, sondern 
die Krankenkasse übernimmt 
in Form von Kinderkranken-
geld. Deshalb gibt es bestimm-
te Voraussetzungen für den 
Anspruch: Zum einen müssen 
sowohl das Kind als auch die 
Eltern gesetzlich versichert 
sein. Der Anspruch gilt außer-
dem nur, wenn das erkrankte 
Kind unter zwölf Jahre alt ist 
und es keine anderen Betreu-
ungsmöglichkeiten gibt.

Gleich viele Kinderkrankentage bei Teilzeit
Arbeitsrecht  Pro Elternteil und Jahr gibt es Anspruch auf 15 Tage

Vorsicht bei Social
Media in Arbeitszeit 
Berlin/dpa – Die Nutzung so-
zialer Medien am Arbeitsplatz 
ist rechtlich häufig eine Grau-
zone. „Grundsätzlich ist näm-
lich gar nichts geregelt, so 
muss man das offen sagen“, 
sagt Fachanwalt Jan Tibor Lel-
ley der Zeitschrift „Arbeit und 
Arbeitsrecht“.

Daher liegt es im Ermessen 
des Arbeitgebers, ob und in 
welchem Umfang soziale Me-
dien während der Arbeitszeit 
genutzt werden dürfen. Vor al-
lem bei exzessiver Nutzung  
sollten Beschäftigte jedoch 
aufpassen. Arbeitgeber kön-
nen das als Arbeitszeitbetrug 
ansehen. Dies kann laut Lelley 
arbeitsrechtliche Konsequen-
zen nach sich ziehen – die von 
Ermahnungen über Abmah-
nungen bis hin zu Kündigun-
gen oder sogar außerordentli-
chen Kündigungen reichen.

Sonnabend, 23. November 2024
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Wir, die Nordwest MEDIENGRUPPE,
suchen Menschen mit neuen Ideen und
Leidenschaft, die mit uns zusammen die
Medienwelt von morgen gestalten.

Möchtest Du Teil unseres Teams werden
und Deiner Karriere in einem zukunfts-
orientierten Medienhaus eine neue
Perspektive geben?
Dann bewirb Dich und starte mit uns
zusammen durch!

DIE NORDWEST MEDIENGRUPPE WAS DICH BEGEISTERT
Persönlicher Leserservice (Reklamations-
bearbeitung, Urlaubsservice u.ä.) inklusive
fallabschließender Erfassung

Anzeigenberatung und -erfassung
für private und gewerbliche
Gelegenheitskunden

Beratung und Verkauf von digitalen
Abo-Produkten

Verkauf von Veranstaltungstickets und
Handelswaren

Eigenverantwortliche Kassenführung

WAS UNS BEGEISTERT WIR BEGEISTERN DICH MIT
eine erfolgreich abgeschlossene
kaufmännische Berufsausbildung
idealerweise als Verlags- oder
Bürokaufmann/-kauffrau

gute Kenntnisse im Umgang mit den
MS Office Programmen

Erfahrungen im Umgang mit SAP –
idealerweise M/SD und M/AM

Freundlicher, kompetenter und
serviceorientierter Umgang mit Kunden

einem professionellen Umfeld und
modernen Arbeitsplätzen

leistungsgerechter Vergütung, Urlaubsgeld
und Jahresleistung

unserer unternehmensweiten Akademie
für Coachings und Weiterbildungen

unserem ermäßigten Medienpaket
(ePaper, NWZonline)

JobRad-Leasing und unseren
Gesundheitsangeboten

MITARBEITER (m/w/d)GESCHÄFTSSTELLE
in Teilzeit (20 Stunden/Woche) zum nächstmöglichen Zeitpunkt
Standort: Wildeshausen

Wir freuen uns auf Deine Online-Bewerbung über unsere Unternehmenswebsite:
NORDWEST-MEDIENGRUPPE.DE/AKTUELLE-JOBANGEBOTE

Die Stadt Norden bietet zum nächstmöglichen
Zeitpunkt folgende Stellen an:

 Leitung Stadtentwässerung Norden (m/w/d)
Stadtentwässerung Norden
Eine unbefristete Vollzeitstelle (39 Stunden wöchentlich), ggf. Teilzeiteignung
Eingruppierung in Entgeltgruppe 13 TVöD | Bewerbungsfrist: 08.12.2024

 Bauleitplanung und Mobilitätsmanagement (m/w/d)
Fachdienst Stadtentwicklung
Eine unbefristete Vollzeitstelle (39 Stunden wöchentlich), ggf. Teilzeiteignung
Eingruppierung in Entgeltgruppe 11 TVöD | Bewerbungsfrist: 08.12.2024

 Ingenieur/Ingenieurin oder Architekt/Architektin (m/w/d)
Fachdienst Bauaufsicht und Denkmalschutz
Eine unbefristete Vollzeitstelle (39 Stunden wöchentlich), ggf. Teilzeiteignung
Eingruppierung in Entgeltgruppe 11 TVöD | Bewerbungsfrist: 01.12.2024

 Technischer Sachbearbeiter/Technische Sachbearbeiterin (m/w/d)
Fachdienst Umwelt und Verkehr
Eine unbefristete Vollzeitstelle (39 Stunden wöchentlich), ggf. Teilzeiteignung
Eingruppierung bis Entgeltgruppe 11 TVöD | Bewerbungsfrist: 08.12.2024

 Marktmeister/Marktmeisterin (m/w/d)
Fachdienst Bürgerdienste und Sicherheit
Eine unbefristete Vollzeitstelle (39 Stunden wöchentlich), ggf. Teilzeiteignung
Eingruppierung in Entgeltgruppe 8 TVöD | Bewerbungsfrist: 01.12.2024

 Schulhausmeiter/Schulhausmeisterin (m/w/d)
Fachdienst Zentrale Gebäudewirtschaft
Eine unbefristete Vollzeitstelle (39 Stunden wöchentlich), ggf. Teilzeiteignung
Eingruppierung in Entgeltgruppe 7 TVöD | Bewerbungsfrist: 01.12.2024

 Heilpädagogische Fachkraft (m/w/d)
Fachdienst Jugend, Schule, Sport und Kultur
Eine auf zwei Jahre befristete Vollzeitstelle (39 Stunden wöchentlich), ggf. Teilzeiteignung
Eingruppierung in Entgeltgruppe S 8b TVöD-SuE | Bewerbungsfrist: 01.12.2024

Weitere Informationen zu den Stellen und
Anforderungsprofilen erhalten Sie auf unserer Homepage.

norden
.de/ste

llenang
ebote

Deine
ist nur einen Klick entfernt!

Traumkarriere

www.uol.de

Im Referat „Recht und Gremien“ der Carl von Ossietzky Universität
Oldenburg ist schnellstmöglich eine Stelle einer*eines

Mitarbeiter*in (m/w/d) im
Verwaltungsdienst
(Entgeltgruppe 11 TV-L / 100%)

vorbehaltlich der Stellenfreigabe zu besetzen.

Weitere Informationen zu der ausgeschriebenen Stelle
finden Sie unter: https://uol.de/job241

Die Berufsbildenden Schulen
des Landkreises Oldenburg in
Wildeshausen suchen zum
nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Verwaltungsleiter/in (m/w/d)

für die Personalverwaltung von
niedersächsischen Landesbediensteten.

Nähere Informationen finden Sie hier:

Bitte richten Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung
bis zum 23.12.2024 an verwaltung@bbs-wildeshausen.de
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Beim Landkreis Stade sind mehrere Stellen für
die Mitarbeit im Bereich

Kommunalaufsicht,
Gremienbetreuung
undWahlen
(EG 11 TVöD/VKA bzw. Bes.Gr. A 11 NBesG)
zu besetzen. Die Stellen stehen unbefristet in
Vollzeit zur Verfügung und sind teilzeitgeeignet.

Sie entsprechen unserem Anforderungsprofil,
wenn Sie
• über ein abgeschlossenes Studium der
Fachrichtung Allgemeine Verwaltung (Public
Administration) bzw. Verwaltungsbetriebswirt-
schaft (Public Management) einhergehend mit
der Befähigung für das 1. Einstiegsamt der
Laufbahngruppe 2, Fachrichtung „Allgemeine
Dienste“, verfügen oder

• als Verwaltungsfachangestellter (m/w/d) die
Angestelltenprüfung II (für Angestellte (m/w/d)
im kommunalen Verwaltungs- und Kassen-
dienst) erfolgreich abgelegt haben.

Weitere Informationen und unser
Online-Bewerbungsportal finden Sie
unter www.landkreis-stade.de/jobs.
Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige
Online-Bewerbung bis zum 11.12.2024.

Glauben.
Mit Blick nach vorn.

Gemeinsam zum Wohle der 
Menschen in Afrika und Asien.

Infos unter: 
Tel. 02 41/75 07-470
promissio@missio.de
www.stiftung-promissio.de

NWZ−JOBS.DE 
Sonnabend, 23. November 2024
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Duales Studium
Allgemeine Verwaltung
Ein Bachelor-Studium mit hohem Praxisbezug!
Ob Schreibtisch oder Außendienst, Kundenkontakt oder
interner Servicebetrieb. Starke Angebote – vom Harz bis
zur Nordsee! Weitere Ausbildungs- und duale Studien-
angebote findest Du unter:

Langweilig?
Sicher
nicht!

Direkt zur
Stellenausschreibung

Für aktuellen Content folge

arbeitgeber.niedersachsen

karriere.niedersachsen.de

Jetzt

bewerbe
n!

Wir, die BKK EWE, sind die zum EWE Konzern zugehörige betriebsbezogene Krankenkasse
in Oldenburg.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Teamleitung (w/m/d)
für das Serviceteam „Versicherung/Arbeitgeber“

Ihr Verantwortungsbereich bezieht sich auf die Betreuung der Kunden und Arbeitgeber im
Versicherungs- und Beitragsrecht. Durch kundennahes und eigenständiges Agieren sichern
Sie die dauerhafte Leistungsfähigkeit der BKK EWE.

Ihre Aufgaben:
- Sie führen Ihr Team disziplinarisch und
fachlich,

- Sie setzen die Unternehmensziele der BKK
EWE in den Bereichen Service, Kunden-
orientierung und Betriebswirtschaft ver-
antwortlich um,

- Sie qualifizieren und beraten Ihr Team und
ermöglichen dadurch ein eigenverantwort-
liches und selbstständiges Handeln,

- Sie entwickeln Konzepte und setzen diese
um,

- Sie erkennen Optimierungspotenziale sowie
Veränderungsbedarfe und passen die Ge-
schäftsprozesse kontinuierlich an.

Ihr Profil:
- Sie verfügen idealerweise über adäquate
Führungserfahrung,

- Sie besitzen gute Kenntnisse im Versiche-
rungs- und Beitragsrecht,

- Sie besitzen soziale Kompetenz und die
Fähigkeit zur situativen Führung,

- Sie treten professionell und kontaktfreudig
auf und verfügen über Überzeugungskraft
und Konfliktfähigkeit,

- Sie arbeiten in hohem Maße eigenständig
und ergebnisorientiert,

- Sie stellen sich neuen IT-Herausforderungen,
- Sie haben eine abgeschlossene Ausbildung
zum/zur Sozialversicherungsfachange-
stellten und eine abgeschlossene Fort-
bildung zum/zur Krankenkassenfachwirt/
in, Krankenkassenbetriebswirt/in oder eine
vergleichbare Qualifikation.

Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche
und verantwortungsvolle Tätigkeit am
Standort Oldenburg sowie
- eine 38-Stunden-Woche in einem
unbefristeten Arbeitsverhältnis,

- 30 Tage Urlaubsanspruch,
- überdurchschnittliche Bezahlung
(mit vollem Urlaubs- und Weihnachtsgeld),

- mobiles Arbeiten nach individueller
Vereinbarung und flexible Arbeitszeit-
gestaltung,

- modernes Equipment, damit Sie auch
von zu Hause gute Arbeitsvoraussetzungen
haben,

- zentraler Standort mit kostenlosem
Parkplatz sowie guter ÖPNV-Anbindung,

- VWL, Entgeltumwandlung, Krankengeld-
zuschuss – ein umfangreiches Paket
von Sozialleistungen, welches Sie für die
Zukunft absichert,

- flache Hierarchien und die Möglichkeit
etwas zu bewegen,

- Bikeleasing, Corporate Benefits,
- einen zukunftssicheren Arbeitsplatz
im öffentlichen Dienst,

- individuelle Fortbildungsmöglichkeiten –
Ihre Weiterentwicklung ist unsere
Weiterentwicklung,

- wertschätzendes Miteinander in per-
sönlicher Atmosphäre.

Wir freuen uns auf Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen bis zum 29.11.2024
unter Angabe Ihrer Gehaltsvorstellungen und Verfügbarkeit, per E-Mail an
Torsten.Greulich@bkk-ewe.de.
Für nähere Informationen steht Ihnen Herr Greulich unter Telefon 0441/35028-5100
zur Verfügung.
Darüber hinaus finden Sie uns im Internet unter www.bkk-ewe.de.

Eine starke Region braucht kluge Köpfe!

LANDKREIS
CLOPPENBURG
WIR ISTHIER.

Der Landkreis Cloppenburg sucht für das Bildungsbüro eine

Fachkraft für die Aufgaben des
Bildungsmanagements und
Bildungsmonitorings
zum 01.02.2025 in Teilzeit (29 Std./Woche), befristet für die
Dauer einer Elternzeitvertretung voraussichtlich bis zum
31.03.2026

Das ausführliche Stellenprofil und weitere
Informationen erhalten Sie über den QR-Code und
über unser Online-Bewerbungsportal unter
https://karriere.lkclp.de.

Interessiert?
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung! Ihre
Bewerbungsunterlagen reichen Sie bitte bis zum 08.12.2024 über
unser Online-Bewerbungsportal ein.

Landkreis Cloppenburg
10 – Amt für Zentrale Aufgaben und Finanzen
Postfach 14 80 | 49644 Cloppenburg
www.lkclp.de

Die Gemeinde Hatten (Landkreis Oldenburg) sucht zum
nächstmöglichen Zeitpunkt bzw. zum 01.02.2025

• zwei Erzieher (m/w/d)

Nähere Informationen erhalten Sie auf der
Internetseite der Gemeinde Hatten:

http://hatten.de/stellen

Niedersächsisches Landesamt
für Brand- und Katastrophenschutz

Wir suchen nächstmöglich und unbefristet eine Küchenhilfe (m/w/d)
in Teilzeit sowie befristet eine Krankheitsvertretung einer Küchenhilfe
(m/w/d) in Teilzeit für unseren Standort in Loy. Sie erhalten jeweils
eine Vergütung nach der Entgeltgruppe 3 des TV-L.

Weitere Informationen finden Sie im Karriereportal
des Landes Niedersachsen unter www.karriere.
niedersachsen.de oder auf unserer Webseite unter
www.nlbk.niedersachsen.de/startseite/aktuelles/
stellenausschreibungen.

Möchten Sie im Team der Stadtverwaltung
mitarbeiten?
Dann bieten wir Ihnen (m/w/d) folgende Möglichkeit:

◼ Bau- und Entsorgungsbetrieb Emden:

Mitarbeiter*in für die
Abfallbeseitigung/Stadtreinigung

Vollzeit | befristet für zwei Jahre mit Option der
Verlängerung | EG 3 TVöD

www.teamstadtemden.de/stellenangebote

Stadt Emden | FD Personal
Frickensteinplatz 2 | 26721 Emden

1. Sachbearbeiter*in (m/w/d)
für den Leistungsbereich im Jobcenter Wilhelmshaven
(EG 9c TVöD, BesGr. A 10 NBesO, Teilzeit)

Die kreisfreie Stadt Wilhelmshaven sucht:

Interesse geweckt?
Dann finden Sie alle Infos hier:

www.wilhelmshaven.de/Jobs

Gemeinsamwachsen. Zukunft gestalten.
Das Jugendamt des Landkreises Ammerland sucht eine/n engagierten

Amtsvormund (w/m/d)
– Entgeltgruppe S 12 / 9c TVöD –
für den Bereich der Vormundschaften und Pflegschaften unbefristet in Vollzeit.
Den ausführlichen Ausschreibungstext finden Sie auf unserer Homepage.
Haben Sie noch Fragen? Antworten gibt Ihnen Helge Lübben unter der
Telefonnummer 04488 56-2890 oder per E-Mail h.luebben@ammerland.de.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung
bis zum 1. Dezember 2024 unter:
www.ammerland.de/karriere.

ZFA für Stuhlassistenz und ZE-
Abrechnung gesucht. Der Ar-
beitsplatz ist in Voll- oder Teilzeit
zu besetzen. Es erwarten Sie ein
sehr abwechslungsreiches Auf-
gabenfeld, ein nettes Team und
eine leistungsgerechte Bezahl-
ung. Zahnarzt Martin Kunze
Große Str. 32, 27239
Twistringen ‡ 04243/95161
zahnarzt-kunze@t-online.de

Floristin für Freitag u. Samstag
gesucht. ‡ 0441/25944

Karriere? www.pius-hospital.de

NWZ−JOBS.DESonnabend, 23. November 2024
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Wir, die Nordwest MEDIENGRUPPE,
suchen Menschen mit neuen Ideen und
Leidenschaft, die mit uns zusammen die
Medienwelt von morgen gestalten.

Möchtest Du Teil unseres Teams werden
und Deiner Karriere in einem zukunfts-
orientierten Medienhaus eine neue
Perspektive geben?
Dann bewirb Dich und starte mit uns
zusammen durch!

DIE NORDWEST MEDIENGRUPPE WAS DICH BEGEISTERT
persönlicher Leserservice (Reklamations-
bearbeitung, Urlaubsservice u.ä.) inklusive
fallabschließender Erfassung

Anzeigenberatung und -erfassung für
private und gewerbliche Gelegenheits-
kunden

Beratung und Verkauf von digitalen
Abo-Produkten

Verkauf von Veranstaltungstickets und
Handelswaren

eigenverantwortliche Kassenführung

WAS UNS BEGEISTERT WIR BEGEISTERN DICH MIT
eine erfolgreich abgeschlossene kauf-
männische Berufsausbildung, idealerweise
als Verlags- oder Bürokaufmann/-kauffrau

gute Kenntnisse im Umgang mit den
MS-Office-Programmen

Erfahrungen im Umgang mit SAP –
idealerweise M/SD und M/AM

freundlicher, kompetenter und
serviceorientierter Umgang mit Kunden

einem professionellen Umfeld und
modernen Arbeitsplätzen

leistungsgerechter Vergütung, Urlaubsgeld
und Jahresleistung

unserer unternehmensweiten Akademie
für Coachings und Weiterbildungen

unserem ermäßigten Medienpaket
(ePaper, NWZonline)

JobRad-Leasing und unseren
Gesundheitsangeboten

MITARBEITER (m/w/d)GESCHÄFTSSTELLE
in Vollzeit (35 Stunden/Woche) zum nächstmöglichen Zeitpunkt
Standort: Wilhelmshaven

Wir freuen uns auf Deine Online-Bewerbung über unsere Unternehmenswebsite:
NORDWEST-MEDIENGRUPPE.DE/AKTUELLE-JOBANGEBOTE

Wir, die Nordwest MEDIENGRUPPE,
suchen Menschen mit neuen Ideen und
Leidenschaft, die mit uns zusammen die
Medienwelt von morgen gestalten.

Möchtest Du Teil unseres Teams werden
und Deiner Karriere in einem zukunfts-
orientierten Medienhaus eine neue
Perspektive geben?
Dann bewirb Dich und starte mit uns
zusammen durch!

DIE NORDWEST MEDIENGRUPPE WAS DICH BEGEISTERT
die persönliche Beratung von Geschäftskun-
den bei der Umsetzung ihrer Werbe- und
Kommunikationsstrategie

die Erstellung bedarfsorientierter, individu-
eller Digitalkonzepte

die vollumfängliche Kundenbetreuung – von
der Lead-Generierung bis hin zu Care-Calls
und After-Sales-Aktivitäten

der Ausbau des Kundenstammes, die
Optimierung der Customer Experience und
die Erreichung der nachhaltigen digitalen
Umsatzziele

umfangreiches Netzwerken in der Region
Nordwest

WAS UNS BEGEISTERT WIR BEGEISTERN DICH MIT
eine erfolgreich abgeschlossene kauf-
männische Ausbildung oder vergleichbare
Qualifikation

eine Zusatzqualifikation im Bereich
Digital- oder Performance-Marketing sind
wünschenswert

kommunikationsstarke Persönlichkeit
mit Leidenschaft für digitale Lösungen im
Werbeumfeld

Affinität zu digitalen Tools und
Abschlussstärke im Vertrieb

ausgeprägte Kontaktfähigkeiten, Teamfähig-
keit, Eigenmotivation und Selbstorganisation

einem professionellen Umfeld und moder-
nen Arbeitsplätzen

leistungsgerechter Vergütung, Urlaubsgeld
und Jahresleistung

unserer unternehmensweiten Akademie für
Coachings und Weiterbildungen

unserem ermäßigten Medienpaket (ePaper,
NWZonline)

JobRad-Leasing und unseren Gesundheits-
angeboten

Wir freuen uns auf Deine Online-Bewerbung über unsere Unternehmenswebsite:
NORDWEST-MEDIENGRUPPE.DE/AKTUELLE-JOBANGEBOTE

SALES MANAGER DIGITAL (m/w/d) Vertrieb im Außendienst
in Vollzeit (40 Stunden/Woche) zum nächstmöglichen Zeitpunkt
Standort: Oldenburg

Bei der Stadt Friesoythe sind zum nächstmöglichen Zeitpunkt
folgende Stellen zu besetzen:

 Fachkraft für Stadtmarketing (m/w/d)

 Gärtner*in (m/w/d)

 Hauswirtschaftliche Kraft (m/w/d)

Die ausführlichen Stellenprofile und weitere Informationen
finden Sie unter www.friesoythe.de

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige
Bewerbung!

Ihre Bewerbungsunterlagen reichen Sie bitte
über unser Online-Bewerberportal bei uns ein.

Wir verstärken unser Team (m/w/d):

Sachbearbeitungen für Verwaltung / WfbM
(Vollzeit/Teilzeit)

Gruppenleitung Gruppe ältere Beschäftigte
in der WfbM (Vollzeit)

Fachkraft für den Förderbereich (Teilzeit)

Fachkraft für Nachtbereitschaft im Wohnhaus
Hundsmühlen (Teilzeit)

Erzieher*in, Heilererziehungspfleger*in
im Wohnhaus Hundsmühlen (Teilzeit)

Betreuungshelfer*in im Haus Hohe Heide
(Teilzeit)

Für unsere Tochtergesellschaft Oldenburg Objektbetreuung
OL-O gGmbH

Gärtner*in (Vollzeit)

Hilfskräfte Objektbetreuung (Vollzeit/Teilzeit)

Sie sind interessiert an einer dieser interessanten Aufgaben
in unserem engagierten Team?

Dann finden Sie alle weiteren Informationen im Internet unter
www.wfbm-oldenburg.de in der Rubrik Stellenangebote.

NWZ−JOBS.DE 
Sonnabend, 23. November 2024
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Wir, die Nordwest MEDIENGRUPPE,
suchen Menschen mit neuen Ideen und
Leidenschaft, die mit uns zusammen die
Medienwelt von morgen gestalten.

Möchtest Du Teil unseres Teams werden
und Deiner Karriere in einem zukunfts-
orientierten Medienhaus eine neue
Perspektive geben?
Dann bewirb Dich und starte mit uns
zusammen durch!

DIE NORDWEST MEDIENGRUPPE WAS DICH BEGEISTERT
kreative Gestaltung und Ideenfindung für
Events zur Steigerung der Bekanntheit unse-
rer Verlagsprodukte
verantwortungsvolles Teilnehmermanage-
ment und Betreuung in organisatorischen
und logistischen Belangen
abteilungsübergreifende Abstimmung und
Beratung für gemeinsame Events/Projekte
eigenständiges Controlling von Events und
Projekten
Flexibilität bezüglich Arbeitszeiten inkl.
Abend/Wochenende
arbeiten in einem kleinen, kreativen Team
mit schnellen Entscheidungswegen

WAS UNS BEGEISTERT WIR BEGEISTERN DICH MIT
eine abgeschlossene Ausbildung als Veran-
staltungskaufmann/-frau oder vergleichbares
Studium, alternativ mehrjährige Berufserfah-
rung im Eventmanagement

Expertise im Bereich B2B und B2C-Events
(Messen, Kongresse etc.)

starke Kommunikationsfähigkeiten, Teamgeist
und ein ausgezeichnetes Zeitmanagement

Organisationsgeschick, Fokussierung und die
Fähigkeit, auch unter Druck den Überblick zu
behalten

gute Kenntnisse in MS Office und idealer-
weise SAP

einem professionellen Umfeld und moder-
nen Arbeitsplätzen

leistungsgerechter Vergütung, Urlaubsgeld
und Jahresleistung

unserer unternehmensweiten Akademie für
Coachings und Weiterbildungen

unserem ermäßigten Medienpaket (ePaper,
NWZonline)

JobRad-Leasing und unseren Gesundheits-
angeboten

EVENTMANAGER (m/w/d)
in Vollzeit (40 Stunden/Woche) zum nächstmöglichen Zeitpunkt
Standort: Oldenburg

Wir freuen uns auf Deine Online-Bewerbung über unsere Unternehmenswebsite:
NORDWEST-MEDIENGRUPPE.DE/AKTUELLE-JOBANGEBOTE

in Voll- oder Teilzeit

(mind. 30 Stunden) gesucht

Leitender Bilanzbuchhalter/

Steuerberater/Steuerfachangestellter

Detaillierte Informationen
erhalten Sie auf unserer
Internetseite

(w/m/d)

Wir sind ein seit Jahrzehnten erfolgreich bestehendes grundsolides Familienunternehmen
mit insgesamt etwa 65 Mitarbeitern, das neben dem Betrieb der Ullmann Tischlerei in
Oldenburg und dem Mingers Hotel in Neuharlingersiel seinen eigenen Immobilienbestand
verwaltet. Für unsere Hauptverwaltung an der Ammerländer Heerstraße 364 in 26129
Oldenburg suchen wir aus Gründen der Altersnachfolge eine qualifizierte leitende Vollzeit-
oder Teilzeitfachkraft als Ersatz für unseren langjährigen leitenden Mitarbeiter im Bereich
Bilanzbuchhaltung, gerne auch mit vertieften Kenntnissen im Bereich Steuerrecht. Sie sind
interessiert an einer abwechslungsreichen und spannenden Tätigkeit und können sich für die
Einführung neuer IT-Prozesse begeistern?

Max Ullmann GmbH • Ammerländer Heerstr. 364 • 26129 Oldenburg/Wechloy

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächstmöglichen Termin einen

Elektriker / Elektrotechniker / Elektroinstallateur (m/w/d)

FÜR BEREICHE:
• Stromversorgung • Gasversorgung
• Wasser / Abwasser • Kathodenkorrosionsschutz

WIR BIETEN:
• Unbefristeten Arbeitsvertrag
• Attraktives Gehalt
• Urlaubs- und Weihnachtsgeld
• 30 Tage Urlaub
• Betriebliche Altersvorsorge
• Sonderzahlungen
• Weiterbildungs- und Aufstiegschancen
• Anhängerführerschein
• Familiäres Betriebsklima
• Bike-Leasing
• Hansefit

Wir freuen uns auf Ihre unkomplizierte Kontaktaufnahme per E-Mail oder telefonisch.
OTG Schaltanlagen mbH • Weißenmoorstraße 114 • 26125 Oldenburg

bewerbungen@otg-schaltanlagen.de • 0441.99 90 67.0

IHRE AUFGABEN:
• Schaltschrankbau
• Wartung und Instandhaltung
• Prüfung von Anlagen
• Montagearbeiten

IHR PROFIL:
• Abgeschlossene Berufsausbildung
• Führerschein Klasse B
• Einsatzbereitschaft
• Zuverlässigkeit
• Teamfähigkeit

Du suchst einen Job, der‘s einfach bringt? Mit fl exiblen Arbeitszeiten, netten Kunden und Kollegen, 

gesund und an der frischen Luft? Und das alles mit richtig guten Sozialleistungen und bezahltem 

Urlaub? Egal, ob du Post, Pakete oder Zeitungen liefern möchtest – Der Nordwesten braucht dich. 

Jetzt schlaumachen und bewerben: www.nordwestboten.de

EINFACH BRINGT!EINFACH BRINGT!
WEIL SIE’SWEIL SIE’S

AUF MEINE MAMA.AUF MEINE MAMA.
ICH BIN STOLZ

Lukas mit Nordwest Botin Jasmin Voß

       Genug vom täglichen Frust?  
Finde einen Job, der dich erfüllt!

NWZ−JOBS.DESonnabend, 23. November 2024
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Die kreisfreie Stadt Delmenhorst sucht:

Fachberatung (m/w/d)
Kindertagespflege
Entgeltgruppe S 12 TVöD, Teilzeit mit 30Wochenstunden,
unbefristet

Sachbearbeiter/in (m/w/d) Koordinie-
rungsstelle Migration und Teilhabe
Entgeltgruppe 11 TVöD, Vollzeit 39Wochenstunden, unbefristet

Bauingenieur/in (m/w/d)
für Unterhaltung von Verkehrsflächen
Entgeltgruppe 11 TVöD, Vollzeit oder Teilzeit bis 39
Wochenstunden, unbefristet

Technische Sachbearbeiter/innen
(m/w/d) für Baugenehmigungsverfahren
Entgeltgruppe 11 TVöD, Vollzeit oder Teilzeit mit bis zu 39
Wochenstunden, unbefristet

Sachbearbeiter/in (m/w/d)
für die Durchführung von
Verwaltungs- und Bußgeldverfahren
Entgeltgruppe 9c TVöD/A10 NBesG, Teilzeit 19,5 bzw. 20
Wochenstunden, unbefristet

Erzieher/innen (m/w/d) für die
städtischen Kindertagesstätten
Entgeltgruppe S8a TVöD, Vollzeit oder Teilzeit bis zu 39Wochen-
stunden, unbefristet

Sachbearbeiter/in (m/w/d) für Verwal-
tungstätigkeiten in der Bauordnung
Entgeltgruppe 4 TVöD, Vollzeit 39Wochenstunden, unbefristet

und für den Baubetrieb:

Gärtner/in (m/w/d)
im Stadion Düsternort
Entgeltgruppe 5 TVöD, Vollzeit 39Wochenstunden, unbefristet

Alle weiteren Informationen entnehmen Sie
bitte den vollständigen Ausschreibungstexten
unter www.delmenhorst.de/aktuelles/jobs.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Stadt Jever
Der Bürgermeister
Fachabteilung Innerer Service
Am Kirchplatz 11 | 26441 Jever

www.stadt-jever.de

Bei der Stadt Jever ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt
die unbefristete Stelle als

Leitung der Abteilung 5 - Tourismus, Freizeit
und Kultur (m/w/d)

zu besetzen.

Die Stelle ist nach Entgeltgruppe 11 TVöD bewertet.

Nähere Einzelheiten zu dem Stellen- und Anforderungsprofil
finden Sie auf der Internetseite der Stadt Jever (www.stadt-je-
ver.de) unter der Rubrik „Stellenangebote“.

Bitte senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung mit den
üblichen Unterlagen bis zum 31.12.2024 an die Stadt Jever,
Fachabteilung Innerer Service, Am Kirchplatz 11, 26441 Jever
oder per E-Mail an personal@stadt-jever.de.

In Vertretung
Manfred Meile | Allgemeiner Vertreter des Bürgermeisters

Gemeinsamwachsen. Zukunft gestalten.
Der Landkreis Ammerland sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt
für die unten aufgeführten Bereiche

Beamtinnen/Beamte (w/m/d)
der Laufbahngruppe 2‚ Fachrichtung Allgemeine Dienste
– Besoldungsgruppe A 10 –
bzw.

Beschäftigte (w/m/d)
– Entgeltgruppe 9 b TVöD –
unbefristet in Vollzeit.

• Amt für Umwelt und Klimaschutz im Bereich Natur- und Landschaftsschutz
• Veterinär- und Lebensmittelüberwachungsamt in den Bereichen Tier- und
Verbraucherschutz
• Straßenverkehrsamt im Bereich der Führerscheinstelle
• Sozialamt Hilfe zur Pflege in Einrichtungen
Die konkreten Einsatzbereiche und ausführlichen
Ausschreibungstexte finden Sie auf unserer Homepage.
Haben Sie noch Fragen? Antworten gibt Ihnen Helge Lübben unter der
Telefonnummer 04488 56-2890 oder per
E-Mail h.luebben@ammerland.de.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis zum
1. Dezember 2024 unter:
www.ammerland.de/karriere.

Veterinäramt an der Nordseeküste

Beim Veterinäramt JadeWeser ist in der
Regionalstelle in BBrraakkee zum 01.03.2025 in
folgendem Bereich eine Stelle zu besetzen:

SSaacchhbbeeaarrbbeeiittuunngg ((mm//ww//dd))
((EEGG 66 TTVVööDD--VVKKAA iinn TTeeiillzzeeiitt))

iimm IInnnneennddiieennsstt mmiitt SScchhwweerrppuunnkktt
VVeerrbbrraauucchheerrsscchhuuttzz uunndd TTiieerrsscchhuuttzz

Näheres erfahren Sie im Internet unter
wwwwww..jjaaddee--wweesseerr..ddee und bei Frau Dr. Melanie
Schweizer unter der Nr. 04421 7788-270.
Bewerbungen senden Sie bitte bis zum
0088..1122..22002244 an BBeewweerrbbuunnggeenn@@jjaaddee--wweesseerr..ddee.
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www.bundesimmobilien.de

Die Bundesanstalt für Immobilienaufgaben –Anstalt des öffentlichen Rechts
– Direktion Magdeburg sucht im Geschäftsbereich FacilityManagement für
die Betreuung der im Eigentum der Bundesanstalt stehenden Liegenschaften
am Arbeitsort Oldenburg zum nächstmöglichen Zeitpunkt unbefristet
eine/einen:

Projektverantwortliche/
Projektverantwortlichen Baumanagement
(w/m/d)
(bis EG 13 TVöD Bund/A 13 BBesG –TarifgebietWest, KennungMDFM0212)

Habenwir Ihr Interesse geweckt?
Dann bewerben Sie sich online bis zum 16.Dezember 2024 aufwww.interamt.de
unter der Stellen-ID 1224511.

karriere.wesermarsch.de

Passt. Genau. In meeein Lebeeen.

Engagieren Sie sich für die Menschen aus der Region und
profitieren Sie von attraktiven Rahmenbedingungen – damit Ihr
Job gut in Ihr Leben passt.

Unterstützen Sie unseren Fachdienst 50 – Soziales – nächstmög-
lich. Gesucht wird ein*e

Sachbearbeiter*in
für den Bereich Eingliederungshilfe für Menschen mit
Behinderung

Die Stelle ist unbefristet in Vollzeit zu besetzen und
wird nach Entgeltgruppe E 6 TVöD/VKA vergütet.

Schauen, ob‘s passt – informieren
und bewerben unter:

Gemeinsamwachsen. Zukunft gestalten.
Der Landkreis Ammerland sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

stellvertretende Amtsleitung (w/m/d)
für das Ordnungsamt
– Besoldungsgruppe A 12 NBesG /
Entgeltgruppe 11 TVöD –
in Vollzeit.
Steigen Sie ein in eine verantwortungsvolle Position, die Gestaltungsfreiraum,
Verantwortung und Sicherheit vereint.
Den ausführlichen Ausschreibungstext finden Sie auf unserer Homepage.
Haben Sie noch Fragen? Antworten gibt Ihnen Helge Lübben unter der
Telefonnummer 04488 56-2890 oder per E-Mail h.luebben@ammerland.de.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung
bis zum 1. Dezember 2024 unter:
www.ammerland.de/karriere.

Die asap Logistic GmbH ist ein traditionelles, weltweit agierendes
Speditionsunternehmen mit Sitz in Landshut und weiteren Niederlassungen im
Vereinigten Königreich und in Italien.
Für den Raum Cuxhaven / Bremerhaven / Bremen suchen wir zum nächstmöglichen
Zeitpunkt mehrere

Flug- und Straßenkuriere (m/w/d)
Vollzeit / Teilzeit / auf 538€ Basis (gerne Rentner)
Ihr Aufgabengebiet:

Die Begleitung von Kuriergütern im Flugzeug (On-Board-Kurier), sowie
deren Beförderung innerhalb Deutschlands und Europas auf der Fähre
bzw. im Landverkehr

Ihr Profil:
Gewissenhafte, diskrete Arbeitsweise und hohe Zuverlässigkeit;
belastbar und flexibel einsetzbar; Englischkenntnisse vorteilhaft aber
nicht zwingend erforderlich, einwandfreies Führungszeugnis

Unser Angebot:
Abwechslungsreiches und anspruchsvolles Arbeiten in einem
gesicherten und kollegialen Umfeld, flache Hierarchien und die
Möglichkeit, sich aktiv einbringen zu können sowie eine
leistungsgerechte Vergütung.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung mit
Lebenslauf - vorzugsweise per email - an unsere Personalabteilung:

asap Logistics GmbH
Ludwig-Erhard-Str. 13a - 84034 Landshut
Ansprechpartner: Karin Seidel
karin.seidel@asap-log.com

Dipl.-Ing. | Master Architektur (m|w|d)

Du suchst Herausforderungen?

Die haben wir!

Komm in unser 10-köpfiges Team und meister mit
uns die großen Herausforderungen. Dumagst viel-
fältige Projekte planen und verwirklichen? Dann
hilf uns, denn wir machen dies täglich mit Begeis-
terung. Wir suchen Dich für die Leistungsphasen
1-5 und später 1-9.

Neugierig geworden?

Dann schick uns doch deine Bewerbung an:
info@kapels.de

Neuenburger Straße 15 | 26340 Zetel
www.kapels.de | 04453 48 78 0

Helfen Sie uns mit Ihrer Spende:
Förderverein Wildwasser Oldenburg
IBAN: DE52 2505 0000 3011 1460 05

UNTERSTÜTZEN · INFORMIEREN · VERNETZEN 
www.wildwasser-oldenburg.de

Hey, lasst uns was tun gegen 
 Sexualisierte Gewalt!

NWZ−JOBS.DE 
Sonnabend, 23. November 2024
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Gesundheits- und Krankenpfleger /
Medizinische Fachangestellte (m/w/d)

Ihre Aufgaben bei uns
• Sie arbeiten als Teil des Pflegeteams und unterstützen bei den vielfältigen Aufgaben
rund um die Versorgung unserer Dialysepatienten.

• Ihre Aufgaben reichen von der Vorbereitung des Behandlungsplatzes über die
Punktion bis zur Dokumentation der erreichten Werte.

• Mit Ihrem Engagement setzen Sie sich dafür ein, das Leben nierenkranker Patienten
lebenswert zu machen.

Bewerbungen von Menschen mit Behinderung sind uns besonders willkommen.

#nichtirgenDEINJOB
Im Einsatz für Patienten neue berufliche Herausforderungen annehmen.

Einsatzort
Oldenburg

Arbeitszeit
Teilzeit / Vollzeit

Eintrittsdatum
sofort

Weitere Informationen und Online-Bewerbung: jobs.kfh.de

KfH Medizinische
Versorgungszentren gGmbH

Herr Daniel Köhler
Leitende Pflegekraft
Telefon 0441 944160

Gemeinsamwachsen. Zukunft gestalten.
Wir suchen für den Einsatz im Anlieferungsbereich auf der Zentraldeponie
in Mansie zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen/eine

Mitarbeiter/-in (w/m/d)
– Entgeltgruppe 5 TVöD –
unbefristet und in Vollzeit.

Den ausführlichen Ausschreibungstext finden Sie auf unserer Homepage.
Bewerben Sie sich jetzt!
Haben Sie noch Fragen? Antworten gibt Ihnen Helge Lübben unter der
Telefonnummer 04488 56-2890 oder per E-Mail h.luebben@ammerland.de.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung
bis zum 1. Dezember 2024 unter:
www.ammerland.de/karriere.

Zur Verstärkung unseres Teams in der Grundschule Hude-Süd
suchen wir

eine Betreuungskraft (m/w/d)
für die Schulkindbetreuung

im Rahmen einer 5-Stunden-Woche auf Mini-Job-Basis mit einer
tariflichen Vergütung nach dem TVöD sowie allen Vorteilen des
öffentlichen Dienstes.

Die ausführliche Stellenausschreibung finden Sie auf der Home-
page der Gemeinde Hude (Oldb) unter www.hude.de.

Sie sind interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung bis
zum 07.12.2024 an die

Gemeinde Hude (Oldb)
Parkstraße 53, 27798 Hude
bewerbungen@hude.de

Für Rückfragen steht Ihnen Frau Brinkmann,
Telefon 04408/9213-17 zur Verfügung.

Die Gemeinde Wardenburg sucht SIE zum nächstmöglichen Zeitpunkt für
folgende Stellen:

Ausführliche Stelleninformationen finden Sie auf der Inter-
netseite der Gemeinde Wardenburg www.wardenburg.de/
aktuelles/stellenangebote. Bei Interesse bewerben Sie sich
bitte bis zum 01.12.2024 über das Online-Bewerbungsportal
der Gemeinde Wardenburg..

Mitarbeiter für die Gemeinde-
bücherei (w/m/d)

Sachbearbeiter für die Bereiche Schulen
und Wahlen (w/m/d)

Erzieher und Sozialassistenten/ Sozial-
pädagogische Assistenten (w/m/d)

Gemeinsamwachsen. Zukunft gestalten.
Das Sozialamt des Landkreises Ammerland sucht eine/n engagierten

Sozialpädagogen/-in (w/m/d)
– Entgeltgruppe S 12 TVöD –
für den Bereich der Eingliederungshilfe für behinderte Menschen unbefristet
in Vollzeit. Teilzeitgestaltungen sind denkbar.
Den ausführlichen Ausschreibungstext finden Sie auf unserer Homepage.
Haben Sie noch Fragen? Antworten gibt Ihnen Helge Lübben unter der
Telefonnummer 04488 56-2890 oder per E-Mail h.luebben@ammerland.de.
Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung
bis zum 8. Dezember 2024 unter:
www.ammerland.de/karriere.

Etzh./Bürgerf. Haushaltshilfe,
dt.-sprachig, Teilzeit/Minijob
sucht ‡ 0172/4223022

Haushaltshilfe in OL-Bürgerfel-
de, 1x Woche / 4 Std. gesucht.
‡ 0170/5255321

Osternburg Haushaltshilfe, dt.-
sprachig, Teilzeit/Minijob sucht
‡ 0172/4223022

Private/r Kurierfahrer/in für
geheime Fahrten in Deutschland
und angrenzende Länder. ¤
Nr. 41787 NWZ, PLZ 26110 OL.

Reinigungskraft in Rastede ges.
1-2 x pro Woche á 4 Std. auf
538€ Basis. ‡ 04402/51330

Suche ganzjährig Minijobber für
meinen Garten in Gehlenberg.
‡ 04493/921810

Altenpflegerin mit Herz und viel
Erfahrung sucht eine neue,
seriöse Stelle als 24 Std
Senioren Betreuerin /
Haushaltshelferin ‡ 015 901
489 862 ¬A500968

Ärztin sucht Minijob
Ärztin (dt.App. & Prom., kein FA)
noch mit Kindern zu Hause,
sucht zeitlich flexiblen Minijob.
saei@posteo.de ¬A500848

Haushaltshilfe ‡ 0172/4223022
versiert und zuverlässig in OL
www.haushaltshilfe-agentur.de

Rentner sucht Stelle als
Aushilfsfahrer, keine Schüler-
transporte, gerne Hausmeister,
Gelegenheitsfahrten (Arznei-
mitteln) ‡ 0172/9098124

Solange wie möglich Zuhause
bleiben.
Erfahrene Pflegefachkraft bietet
ihnen Hilfe in der Pflege,
Betreuung u. Begleitung. Gerne
als Mini od. Midijob. 0176-
66655854 ¬A500878

Suche Gartenarbeit aller Art.
‡ 0157/37216125

Wir freuen uns auf Deine Online-Bewerbung
über unsere Unternehmenswebsite:
NORDWEST-MEDIENGRUPPE.DE/AKTUELLE-JOBANGEBOTE

AUSBILDUNG ZUM MECHATRONIKER (m/w/d)
Ausbildungsbeginn 01.08.2025

•
•
•

•

•
•
•

•

Willkommen
in der Stadt Aurich

Bei der Stadt Aurich (Ostfriesland) ist zum nächstmöglichen
Zeitpunkt folgende Stelle zu besetzen:

Stadtplaner*in (m/w/d)
im Fachdienst Planung
(Unbefristete Vollzeitstelle | EG 11 TVöD |
Bewerbungsfrist: 15.12.2024)

Den vollständigen Ausschreibungstext mit ausführlichen
Informationen erhalten Sie auf der Internetseite
www.aurich.de (Rubrik Stellenangebote).

Ihre Bewerbung senden Sie bitte mit den üblichen Unterlagen

per E-Mail an bewerbungen@stadt.aurich.de oder an die
Stadt Aurich
Sachgebiet 11.1 · Bgm.-Hippen-Platz 1 · 26603 Aurich

Möchten Sie den öffentlichen Verkehrsraum aktiv mitgestalten?
Sind Ihnen die Vorteile einer Beschäftigung im öffentlichen
Dienst wichtig? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung

Im regionalen Geschäftsbereich in Oldenburg sind folgende
Stellen zu besetzen:

Verwaltungssachbearbeiter (m/w/d)
Haushalt und Schadensabwicklung (EG 9a TV-L)

Verwaltungssachbearbeiter (m/w/d)
Vertragsabwicklung im Grunderwerb (EG 9a TV-L)

Die vollständigen Ausschreibungstexte finden Sie auf
www.strassenbau.niedersachsen.de/Karriere

Das Staatliche Gewerbeaufsichtsamt Oldenburg sucht eine/n

Verwaltungsmitarbeiter/in
(w/m/d) (Entgeltgruppe 5 TV-L)

Voraussetzung: abgeschlossene 3-jährige Ausbildung
in einem Büro- o. Verwaltungsberuf

Die vollständige Stellenausschreibung finden Sie unter:
www.gewerbeaufsicht.niedersachsen.de

Die Samtgemeinde Harpstedt sucht zum nächstmöglichen
Zeitpunkt

• einen Sachbearbeiter (m,w,d)
in der Leistungsgewährung für den BereichWohngeld
und SGB XII

Nähere Einzelheiten der Ausschreibung entnehmen Sie bitte dem
Stellenangebot unter www.harpstedt.de

Samtgemeinde Harpstedt
Amtsfreiheit 1
27243 Harpstedt

Stellenangebote 
Privat

Stellengesuche

Ausbildungsplatzangebote

Stellenmarkt

NWZ−JOBS.DESonnabend, 23. November 2024
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Aufgabe: Noch einmal ist etwas Vor-
sicht geboten, denn es droht Matt mit 
41.Dh8+ Ke7 42.Df6+ usw. Carlsen 
zog jedoch 40….Kd8 und Weiß ergab 
sich. Durfte er mit 40….f:g6 nicht ein-
fach den Lg6 beseitigen?

Von Thomas Martschausky

Seit mehr als 13 Jahren führt 
Magnus Carlsen die Welt-

rangliste ununterbrochen und 
meistens mit großem Abstand 
an. Ihm näherte sich Arjun Er-
igaisi zuletzt mit einer Rasanz, 
die so manchen Beobachter an 
eine baldige Wachablösung 
denken ließen. Entsprechend 
groß war die Spannung, als es 
bei einem kombinierten 
Schnell- und Blitzschachtur-
nier in Kalkutta zum Aufei-
nandertreffen des Norwegers 
mit Indiens derzeit bestem 
Spieler kam. Carlsen setzte 
sich nicht nur dabei durch, 
sondern beendete den dreitä-
gigen Schnellschachteil mit 
überdeutlichem Vorsprung. 

Weiß: Erigaisi
Schwarz: Carlsen
Sizilianisch: 1.e4 c5 2.Sf3 e6 

3.d4 c:d4 4.S:d4 Sc6 5.Sc3 Dc7 
6.Le3 a6 7.a3 (Keine Neuheit, 
aber selten angewandt) 7….S:d4 
8.D:d4 b5 9.Le2 Lb7 10.0-0-0 
(Das bezeugt Optimismus. Er-

wartet wurde 9.0-0) 10….Tc8 
11.Kb1 Sf6 12.e5 Sd5 13.S:d5 L:d5 
(13….D:c2+ 14.Ka1 e:d5 
(14….L:d5?? 15.Tc1) 15.Ld3 und 
Weiß steht bequem) 14.Ld3 
L:g2 (Fraglich, ob er diesen 
Bauern wiedersehen wird) 
15.Thg1 Ld5 16.h4 g6 17.Df4 Le7 
(17….Lg7 18.Ld4 f6 19.Dg3 f:e5 
20.L:g6 ist gefährlich) 18.h5 Tf8 
19.Ld4 Db7 20.Tg3 b4 (Schwarz 
muss unbedingt aktiv werden) 
21.a:b4 D:b4 22.L:a6 Tb8 23.Le2 
Ta8 24.b3 Da5 25.Lb2 Da2+ 
26.Kc1 Tc8 (Hier und im vorhe-
rigen Zug kam g6-g5 stark in 
Betracht) 27.c4 (Erzwungen, 
denn es drohte La3 mit Ge-
winn) 27….g:h5 (Besser war 
27….La3, die Stellung ist jedoch 
immer noch im Gleichge-
wicht) 28.Dd4 h4 (Noch ist die-
ser Bauer ein Schwächling…) 
29.Th3 Tg8 30.Kc2 Da8 31.Tc3 
(Droht zwar 32.c:d5, verknotet 
sich jedoch selbst) 31….Le4+ 
32.Ld3 Lf3 (Plötzlich wird der h-
Bauer zu einem Riesenprob-
lem) 33.Ta1 Dc6 34.L:h7 Tg2 
35.La3? (Die Absicht ist 36.L:e7 
nebst D:h4+, doch Schwarz ist 
am Zug) 35….L:a3 36.T:a3 h3 
(Der Bauer läuft und es wird 
deutlich, wie schlecht der Tc3 
platziert ist) 37.Dh4 h2 (Der 
Rest stellt keine Herausforde-
rung mehr dar) 38.Ta1 Tg1 
39.D:h1 Ta1 40.Lg6

Auflösungen

Skat: Es gibt nur eine Lösung! Er 
muss Kreuz-10 und Karo-10 drücken 
und Kreuz spielen. Spielverlauf: Skat: 
Kreuz-10, Karo-10 +20, 1. Herz-Ass, 
Herz-8, Herz, Herz-7 +11 (+31), 2. 
Herz-10, Herz-9, Herz-Dame +13 
(+44), 3. Pik-Ass, Pik-König, Pik-7 +15 
(+59), 4. Karo-8, Karo-Dame, Karo-Kö-
nig -7, 5. Kreuz-8, Herz-Bube, Kreuz-9 
+2 (+61), Rest an GP -52 (-59). Die-
ser Weg ist bei verdeckten Karten frei-
lich nicht einfach zu finden.
Schach: Nein! 41.Dh8+ Ke7 42.Df6+ 
(42.Dg7+?? Kd8) Ke8 43.Dh8+ bzw. 
41….Kf7 42.Dh7+ ergibt jeweils Re-
mis durch Dauerschach, 0-1.
Bridge: Spielt man ein Paarturnier, 
kommt es darauf an, maximale Anzahl 
von Stichen zu machen. Spielt man 
eine „freie Partie“ oder aber ein 
Teamturnier, kommt es darauf an, 
den Kontrakt sich zu erfüllen, Übersti-
che nimmt man gerne, aber nicht, 
wenn dadurch die Erfüllung des ange-
sagten Kontraktes in Gefahr gerät. 
Dazu gehört, dass man frühzeitig 
einen genauen Spielplan macht. In 
SA-Kontrakten besteht er hauptsäch-

lich daraus, die sicheren Stiche zu 
zählen, um festzustellen, wie viele 
man noch benötigt, um auf die ent-
sprechende Zahl zu kommen. In die-
sem Fall bedeutet das, dass man 2 
Stiche in Pik und je einen in Coeur 
und Treff sicherlich macht, also um 9 
Stiche zu machen 5 sichere Stiche in 
der Karo-Farbe machen muss.  Ist die 
Karo-Farbe ordentlich verteilt, macht 
der Alleinspieler 6 Karo-Stiche, ist die 
Verteilung jedoch 4-1, dann nur 3.  Al-
so entscheidet sich der Alleinspieler 
in der ersten Karo-Runde die 7 zu 
spielen, und auch wenn Ost nicht 
deckt, diese laufen zu lassen, also 
klein vom Tisch zu legen, um die nöti-
ge Anzahl der Karo-Stiche zu bekom-
men.  Ost trägt hier das Risiko, wenn 
er nicht deckt, gewinnt die 7, wenn er 
deckt und der Alleinspieler hat tat-
sächlich die restlichen 3 Karo-Karten 
(würde er wahrscheinlich nicht schnei-
den), findet jetzt aber den richtigen 
Weg, alle Karo-Stiche zu machen, 5 
Stiche kann er dann immer machen,  
denn er kann ja die 2. Karo-Runde aus 
beiden Händen klein spielen.

Skat
Aufgabe: Wie muss der Alleinspieler 
drücken, welches Spiel muss er ansa-
gen und wie abwickeln, um bei dieser 
Kartenverteilung sicher zu gewinnen?

Das Kartenbild:  Herz-Bube, 
Kreuz-10-Dame-7, Herz-

Ass-10-König, Pik-Ass-9, Karo-

10. Vorhand kommt mit diesem 
Blatt bei 18 ans Spiel. Doch statt 
der erhofften Bube/Ass-Fin-
dung liegen leider nur Pik-Da-
me und Karo-8 im Stock. Mit-
telhand hatte mit Karo-Bube, 
Kreuz-9, Pik-10-König, Herz-
9-8, Karo-Ass-Dame-9-7 ebenso 
wenig ein Gebot abgegeben, 
wie Hinterhand mit Kreuz-, Pik-
Bube, Kreuz-Ass-König-8, Pik-
8-7, Herz-Dame-7, Karo-König.

Überdeutlich
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Bridge

Aufgabe: Risiko oder nicht 
Ausspiel: Pik Bube

Schachprobie-
ren,
kosten

frittiertes
Röllchen
aus Kar-
toffelbrei

harter
Baustoff

Flüssig-
keits-
tropfen
am Auge

nordi-
sches
Götterge-
schlecht
wichtiges
Ge-
brauchs-
metall

3./4. Fall
von „wir“

gleich-
gültig

dt.
Schau-
spielerin
(Katja)

Frosch-
lurch

Prinz
von Troja

Spiel-
karten-
farbe

Dotter

schon

weib-
licher
Nach-
komme

ge-
künstelte
Haltung

unent-
schieden
beim
Schach

breiige
Obst-
masse

Skandal

die Nägel
des Haar-
raub-
wildes

engl.
Pferde-
renn-
bahn

Heilige
Schrift
des
Islams

ein
glattes
Gewebe

Nutz-
baum
in den
Tropen

sprechen,
sich
äußern

Abk.:
Kilo-
gramm

Speise
in
Gelee

Haupt-
stadt
Süd-
Koreas

Hülle der
Insekten-
puppen

längliche
Vertie-
fung

undeut-
liches
Vorgefühl
haben

dt. Groß-
industri-
eller
† 1887

UN-Gene-
ralsekre-
tär
† 2018

kraft-
voll

Uneinig-
keit
(ugs.)

Luft-
reifen

Dehnung
eines
Selbst-
lauts

hohe
Rücken-
trage

Spitzel

europ.
Halb-
noma-
den

Wirts-
haus im
engl.
Stil

Ausblick

Behäl-
ter aus
Holz

Schnitt-
waren
im
Handel

besitz-
anzei-
gendes
Fürwort

Signal
des
Schieds-
richters

engli-
sches
Flächen-
maß

Sitz-
streik
(2 Worte,
amerik.)

links-
rhein.
Mittel-
gebirge

Schrift-
steller-
werk

Bedeu-
tungs-
maßstab

Segel-
teil

Hafen
des
antiken
Roms

Nachlass
emp-
fangen

Schwert-
wal

Säuge-
tier-
nach-
wuchs

Gegen-
rede,
Erwide-
rung

Fuß-
hebel

Lehre
vom
Licht

ver-
krampft,
ver-
spannt

Schlinge
zum Ein-
hängen e.
Hakens

eine
Geliebte
des Zeus

zu
vorge-
rückter
Stunde

Begren-
zung
des Fuß-
balltors

Ab-
schnitt

Pfeil-
behälter

Kopf-
partie
über den
Augen

Felsen-
spitze
unter
Wasser

nied-
riges
Liege-
sofa

ein
Indo-
germane

zwei-
teiliger
Bade-
anzug

Gewebe,
Substanz

Staat in
Ost-
afrika

Längen-
maß der
See-
fahrt

An-
tennen-
art

Land-
spitze

Kfz.-Z.:
Bamberg

Baustoff

Süd-
frucht

magi-
sche
Wirkung,
Zauber

lustiger
Unfug

Herden-
tier,
Wieder-
käuer

Erd-
achsen-
punkt

Nutztier,
Einhufer

eine
persi-
sche
Kaiserin

englisch:
wir

Frauen-
kurz-
name

Frauen-
name

englisch:
neu

westdt.
Univer-
sitäts-
stadt

Spinnen-
gewebe

Hormon
d. Neben-
nieren-
marks
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Auflösung des Rätsels

nordwest-shop.de oder telefonisch bestellen unter: 0441/9988-3310

Einscannen &
FÜNDIG WERDEN!

24 Tage voller Überraschungen!

Premium Tee-Adventskalender -
Bunte Teewelt

59,95 €

Pettersson & Findus Mit-
mach-Adventskalender 2024

19,99 €

Adventskalender Kochgenuss

99,95 €
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www.missio.de

Auch Vorbilder brauchen Rückhalt. 
Auch Helfer brauchen Hilfe.

Leidenschaft
Nächstenliebe

· Hol- & Bringservice · Meisterwerkstatt · Finanzierung
· individuelle Beratung · Experte für Dienstradleasing

Zweirad Stückemann GmbH & Co. KG
Oldenburger Str. 76 · 26180 Rastede

www.stueckemann.de info@stueckemann.deTelefon 04402 / 92 50 -0

Mo-Fr 09:30 - 18:00 Uhr Samstag 09:30 - 16:00 UhrM F 09 30

Jetzt auch an die
kleinen
Präsente und
Geschenke denken!

Bei Kauf eines
Fahrrades oder E-
Bikes: Lieferung

bis 70km
kostenfrei!

E-Bikes ab
1100,- € !

%%% Einzelstücke %%% Restposten %%% Vorführer %%%
%%%Testräder %% Vorjahresmodelle %% Leasingrückläufer %%%

Winter-Weihnachts-Deals!

20%20%
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Anzeigen-Service
Nordwest-Zeitung
Oldenburg, Wilhelmshavener Heerstr. 260            9988-4444
Abo-Service
Nordwest-Zeitung 9988-3333
Oldenburg, Wilhelmshavener Heerstr. 260 
 

Notruf
Polizei 110
Rettungsdienst
Feuerwehr
Notarztwagen 112

Krankenwagen

192 22

H elfer in
schweren Stunden.

Kompetenz im Trauerfall

Weihnachtsreisen - Hier sind noch Plätze frei!
4 Tage Wismar - 23.-26.12.25

● 3 Ü/HP im sehr guten, Townhouse Hotel Wismar ● festl. Kaffeetafel am 24.12. ●
Stadtführung Wismar ● geführte Rundfahrt Fischland-Darß ● Bettensteuer ● 668,-

5 Tage Usedom - 23.-27.12.25
● 4 Ü/HP in 4*-Hotelanlage Hanse-Kogge, Koserow ● geführter Rundgang Koserow
mit Glühweinstopp ● geführter Ausflug Kaiserbäder Bansin-Heringsdorf-Ahlbeck ●
geführte Rundfahrt Krummin bis Zinnowitz ● Buchlesung 24.12. ● Kurtaxe ● 948,-
Fahrt im SETRA-Luxusreisebus - Preise p. P. im DZ [EZ ausgebucht] – Taxi-Service buchbar

Buchung in Ihrem Reisebüro oder direkt bei uns. www.imken.de
IMKEN touristik  26215Wiefelstede Kleiberg 2  04402-96880

Schauen Sie mal: 
Da ist ein „IT“ in „CITIPOST“!
Die CITIPOST: digital, vernetzt und schnell.

www.citipost-nordwest.de

SPENDENKONTO

Landessparkasse zu Oldenburg 
IBAN  
DE66 2805 0100 0016 4780 00 
BIC SLZODE22

Die Nähe der 
Familie hilft

RONALD McDONALD 
HAUS OLDENBURG

www.mcdonalds-kinderhilfe.org

RMHOldenburg_FAZ_45x180_C.indd   2 03.03.20   12:30

Sonnabend, 23. November 2024 WORT ZUM SONNTAG/ANZEIGENNORDWEST-ZEITUNG, NR. 274

Wort zum Sonntag

Licht ins Dunkel 
bringen

Novemberwetter, noch da-
zu Zeitumstellung – viele 

Menschen sehen den kom-
menden Wochen mit Sorge 
entgegen. Während wir den 
Oktober – oftmals bezeichnet 
als „Goldener Oktober“ – viel-
fach noch als angenehm emp-
finden, spüren wir im Novem-
ber vermehrt die Dunkelheit. 
Die längeren Abende sowie das 

nasskalte und nebelige Wetter 
schlagen nicht wenigen aufs 
Gemüt. 

Der November wird oft als 
„Totenmonat“ bezeichnet. In 
diesen Monat fallen mehrere 
Totengedenktage. Die Familien 
besuchen die Gräber ihrer ver-
storbenen Angehörigen, rich-
ten sie für den Winter her und 
zünden Erinnerungslichter an. 
Es ist die Zeit des Trauerns.

Niemand fragt mich, warum 
ich traurig in die Welt blicke. 
Niemand erwartet von mir ein 

Frühlingszeit, in der die meis-
ten Menschen ohnehin positiv 
gestimmt sind? 

Dietrich Bonhoeffer nannte 
die Christen unverbesserliche 
Optimisten. Noch aus seiner 
Haft, die mit seiner Hinrich-
tung endete, schrieb er: „Aber 
den Optimismus als Willen zur 
Zukunft soll niemand verächt-
lich machen, auch wenn er 
hundert Mal irrt. Er ist die Ge-
sundheit des Lebens.“

Also orientieren wir uns an 
den positiven Dingen, die auch 

der November für uns bereit-
hält. Am Ende geht es darum, 
die kleinen positiven Dinge in 
den Blick zu nehmen und an-
dere daran teilhaben zu lassen. 
So kann man selbst zu einem 
Lichtblick für andere Men-
schen werden. Der November 
kann noch so trist und traurig 
sein – es liegt auch an uns, ob 
wir Licht ins Dunkel bringen.

Mario Behrends   ist Kaufmänni-
scher Vorstand der Diakonie im Ol-
denburger Land.

fröhliches Lächeln. 
Die sonnenreiche-
ren Monate mag ich 
lieber. Dennoch ist 
es gut, dass es den 
November gibt, 
denn im Leben gibt 
es nicht immer nur 
Freude. Mitunter 
müssen wir leider 
auch Abschied von 
unseren Liebsten nehmen.

Aber wie sollen wir mit die-
ser oft schwierigen Zeit umge-
hen? Es hilft nicht, sich einfach 

die Decke über den 
Kopf zu ziehen und 
noch zwei Wochen 
auszuharren bis 
endlich Dezember 
ist und die Weih-
nachtslichter alles 
hell erleuchten. 

Es braucht unver-
besserlichen Opti-
mismus und viel-

leicht auch eine gute Strategie. 
Ist es nicht so, dass die positi-
ven Dinge in der dunklen Zeit 
viel mehr leuchten als in der 

VON
Mario Behrends
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Alles hat seine Zeit. 
Es gibt die Zeit der Freude, die Zeit der Stille, 

des Schmerzes, der Trauer und die Zeit 
der dankbaren Erinnerung. 

Wir nehmen Abschied von unserem lieben Vater, 
Schwiegervater, Opa, Bruder und Onkel 

Hans-Gerd Specketer 
* 1. Juli 1940     † 19. November 2024 

In Liebe und Dankbarkeit: 

Beate und Udo 

Bettina und Uwe 
   Patrick und Daniel 

Britta und Jürgen 
   Friederike und Magdalena 

und alle Angehörigen 

27801 Nuttel, Grambergs Weg 9 

Die Trauerandacht findet statt am Mittwoch,  
27. November 2024, um 11 Uhr in der Friedhofskapelle  

Dötlingen, Zur Loh 1; anschließend Beisetzung. 

Borchert Lückendiers
Dipl. Kfm.

&
Annette Lückendiers

Tannenkampstraße 26 · 26160 Bad Zwischenahn

Wir haben geheiratet

Am 11. November 2024 verstarb unsere ehemalige
Mitarbeiterin, Frau

Susanne Feith
Frau Feith war über 40 Jahre im Hause der Nordwest
Mediengruppe in der Personalabteilung beschäftigt.

Während der Zeit in unserem Hause haben wir sie als stets
pflichtbewusste, kollegiale Mitarbeiterin und liebenswerten

Menschen schätzen gelernt.

Wir nehmen Abschied von ihr mit aufrichtigem Mitgefühl für
ihre Familie.

Geschäftsführung, Betriebsrat
und Belegschaft

der Nordwest Mediengruppe

 
„Das Schönste, was ein Mensch hinterlassen kann,  

ist ein Lächeln im Gesicht derjenigen, die an ihn denken.“ 

Susanne Feith 
* 19. 3. 1959              † 11. 11. 2024 

 
In Liebe: 

 

Gerold 
Thomas 
Katerle 

 
 

Dresdener Straße 5, 26316 Varel 

Die Urnenbeisetzung im Ruheforst Grabhorn findet im engsten Kreis statt. 

Betreuung durch NOVIS, Marienlustgarten 7, Varel 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 
Die Erinnerung bleibt! 

Edith Clement 
geb. Kapels 

* 13. September 1940 
† 12. November 2024 

 
Wir sind traurig. 

Marion, Peter, Mareike, Eike, Sabrina, Ayla  
Patrick, Annika, Junis, Bastian, Laura 

 
Traueranschrift: 

Haus des Abschieds · Aug. Stolle & Sohn 
z. Hd. Marion Clement 

Alexanderstraße 186 · 26121 Oldenburg 
 

Die Trauerfeier findet statt am Donnerstag, 
dem 28. November 2024, um 9 Uhr in der 

Andachtshalle im 
Haus des Abschieds · Aug. Stolle & Sohn 

Alexanderstraße 186 · 26121 Oldenburg. 

Anschließend ist die Beisetzung der Urne 
auf dem Alten Osternburger Friedhof, 

Cloppenburger Straße. 

Von Blumen- und Kranzspenden bitten wir abzusehen. 

 

 …und immer sind da Spuren deines Lebens, 
Bilder und Gedanken, 

sie werden uns immer an dich erinnern. 

Claudia Grimm 
* 27. 2. 1975      † 18. 10. 2024 

Unsere tapfere Kollegin hat ihren Wettkampf mit 
der Zeit verloren, lange haben wir mit ihr gehofft. 

Wir trauern mit ihrer Familie und 
Freunden um einen liebenswerten Menschen, 

mit einem ganz besonderen Humor. 
Sie wird uns unvergessen bleiben. 

Familie Heinje 
und alle Kolleginnen und Kollegen der Diderk Heinje 

Baumschulen, Jeddeloh I. 

Du hast so tapfer gekämpft
und trotzdem verloren.

Doch ein Herz, das so viel Liebe schenkte, 

bleibt für immer in Erinnerung.

Karin Köhl
geb. Scharfschwerdt

* 27. 01. 1959    † 17. 11. 2024

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied

Hans-Joachim

Christina, Jens und Jonte

sowie alle Angehörigen

Die Urnentrauerfeier fi ndet am Mittwoch, 
dem 11. Dezember 2024, um 11:00 Uhr

im Beerdigungsinstitut Freuer, 
Rosenstraße 42 in Delmenhorst statt;

anschließend erfolgt die Beisetzung auf dem Friedhof 
in Altenesch, Kirchstraße, 27809 Lemwerder.

Claudia Grimm

Gekämpft, gehofft,
aber doch verloren.

* 27. 2. 1975 † 18. 10. 2024

In tiefer Trauer:

Michael Müller
Andrea Grimm

Die Trauerandacht mit
anschließender

Urnenbeisetzung findet statt am
Donnerstag, dem 28. 11. 2024,

um 14.00 Uhr im RuheForst
Klosterhof Grabhorn.

Begleitet durch Wiefelsteder
Bestattungen Tapken & Söhne

Hanna Kuck

Aus unserem Herzen bist Du gegangen,
in unseren Gedanken lebst Du weiter

* 5. 2. 1936 † 17. 11. 2024

In stiller Trauer

Jürgen Kuck
Cornelia und Uwe
Heide und Herbert
Martin und Marie

Anne und Olaf

Die Urnenbeisetzung findet im
engsten Familienkreis statt.

Nethen, im November 2024

Werner Zumholz

Wenn die Sonne des Lebens untergeht,
dann leuchten die Sterne der Erinnerung.

* 25.07.1947 † 19.11.2024

In liebevoller Erinnerung

Dennis, Norma, Olivia und Mika
Gaby Priewe
Jasmin und Miles
Sabrina, Thomas, Hanna und Timo

Die Trauerandacht findet im engsten Kreise der Familie
statt.

Dennis Zumholz, Roggenweg 8a, 26125 Oldenburg

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
unserem lieben Vater, herzensguten Lebensgefährten,
Opa und Schwiegervater.

Wilhelm "Willi" Kläne

Ich bin nur eine kleine Welle
auf dem Ozean der Welt.

Auch wenn die Welle kommt und geht,
der Ozean ist immer da.

* 1. Oktober 1941 † 31. Oktober 2024

In Liebe und Dankbarkeit
Deine Christa

Birgit

Petra mit Leon und Janina

sowie alle Angehörigen

Die Seebestattung hat im engsten Familienkreis stattgefunden.

26689 Tange, Leege Weg 3

Wir nahmen Abschied von

Wir werden Ihnen allzeit ein

ehrendes Andenken bewahren.

Waltraud De Meirschmann
Reiner Marquard Erwin Hadeler

Walter Hack

KBV "Lat'n rull'n" Reitland e.V.
Der Vorstand

In stillem Gedenken nehmen wir Abschied von unseren
im letzten Jahr verstorbenen Mitgliedern

Dankeschön

Günter Beeken
Ocholt

für die vielen Glückwünsche,
Karten und Geschenke, sowie

die Spenden anlässlich
meines 90. Geburtstages

zu Gunsten der
Jugendfeuerwehr

Ocholt-Howiek und der
Landjugend Ocholt-Howiek.
Ich habe mich sehr gefreut!

Ein herzliches

Familienanzeigen

Schauen Sie in das Branchenbuch 
unseres Onlineportals
nordwest-trauer.de

HILFE IM TRAUERFALL

Ich lebe und ihr sollt auch leben.
Joh. 14,19
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Ein jegliches hat seine Zeit,

und alles Vorhaben unter dem

Himmel hat seine Stunde:

Geboren werden hat seine Zeit,

sterben hat seine Zeit;

Prediger 3, 1­2

In �efer Trauer nehmen wir Abschied von

Inga Grambart
geb. Freytag

* 12. Oktober 1931 † 15. November 2024

Die Trauerandacht findet am Dienstag, dem 26. November 2024,

um 14 Uhr in der St.­Johannes­Kirche zu Bad Zwischenahn sta�.

In Liebe und Dankbarkeit

Ulrike Alte Brosthaus geb. Grambart

Michael Alte Brosthaus

und Angehörige

Traueranschri�: Familie Alte Brosthaus

c/o Besta�ungshaus Behrens­Funke, Diekweg 48, 26160 Bad Zwischenahn

Oldenburg Zwischenahn

Nun aber bleiben Glaube,
Hoffnung, Liebe, diese drei;
aber die Liebe ist
die größte unter ihnen.

1. Korinther, 13 (Hohelied der Liebe)

Nach einem erfüllten Leben nehmen wir
in Liebe und Dankbarkeit Abschied von

Elisabeth Albertine Hinrika Marie

Allmers
geb. Büttger

* 14. März 1930 † 14. November 2024

Robert undWiebke Allmers
mit Charlotte und Leander

Doortje Sabin und Thomas Hohmann

Simon Sabin und Kim Steinbrink

Julius Sabin

Helmut Loerts-Sabin und Birgit Krall

und die Familien Sabin, Büttger, von Platen und Lose

In Elisabeths Sinne nehmen wir Abschied
im engsten Familien- und Freundeskreis.

Anstelle von Blumen bitten wir um eine Spende auf das
Sonderkonto „Elisabeth Allmers“ bei der LzO Jever,

IBAN DE62 2805 0100 0095 8751 91, BIC SLZODE22XXX.

Die Spenden gehen zugunsten von Organisationen,
die Elisabeth sehr am Herzen lagen.

Traueranschrift: Robert Allmers, Jeversche Landstraße 62, 26419 Schortens

 

Wer im Gedächtnis seiner Lieben lebt, 
der ist nicht tot, der ist nur fern; 
tot ist nur wer vergessen wird. 

Immanuel Kant 

Traurig nehmen wir Abschied von meinem lieben Mann, 
unserem lieben Vater und Opa 

Walter Bruns 
* 22. Juni 1937      † 18. November 2024 

Wir behalten Dich in unseren Herzen. 

Deine Margot 
Heide 

Stefan und Carola 
Tim 

Marie und Niklas 
sowie alle Angehörigen 

Die Trauerandacht zur Einäscherung findet statt am Montag, dem 
2. Dezember 2024, um 10 Uhr in der Friedhofskapelle Eversten, Zietenstraße. 

Die Beisetzung der Urne erfolgt später im Familienkreis. 

Kondolenzanschrift: 
Familie Bruns c/o Bestattungshaus Marks, Hundsmühler Straße 174, 26131 Oldenburg 

 

 

Alles hat seine Zeit …

Nach langer schwerer und tapfer ertragener Krankheit
verstarb dennoch plötzlich und unerwartet
mein gütiger und warmherziger Ehemann

Oberstudienrat a. D.

Dieter Kopmann
*2. April 1941 †8. November 2024

In ewiger Liebe und Dankbarkeit
Deine Gaby

Dein Bruder Paul
und alle, die ihn gernhatten

Wir haben in aller Stille Abschied genommen.

Kondolenzanschrift: Trauerhaus Kopmann
c/o Bestattungshaus Petra Paul, Großer Kuhlenweg 71, 26125 Oldenburg

 

Gott ist Liebe, und wer in der Liebe bleibt, 
der bleibt in Gott und Gott in ihm.                  1. Johannes 4,16 

In Dankbarkeit für ein langes und erfülltes Leben nehmen wir Abschied von meiner lieben Frau, 
unserer lieben Mutter, Schwiegermutter und Oma 

Brigitte Bühring 
geb. Nowak 

* 1. Juli 1936         † 17. November 2024 

Du wirst uns sehr fehlen. 

Dein Fred 

Simone und Markus 

Sandra und Frank, Tabea und Benedikt, Marius und Sophia 

Die Trauerandacht findet statt am Donnerstag, den 5. Dezember 2024, um 10 Uhr in der 
Friedhofskapelle Eversten, Zietenstraße. Anschließend ist die Beisetzung der Urne. 

Kondolenzanschrift: 
Familie Bühring c/o Bestattungshaus Marks, Hundsmühler Straße 174, 26131 Oldenburg 

 

 

 

 

  

Nach einem langen und erfüllten Leben 
nehmen wir Abschied von 

Inge Engelbrecht 
geb. Wempe 

* 22. Juli 1928       † 14. November 2024 

In Liebe und Dankbarkeit: 

Karen und Ludwig 
Holger und Jutta 

Katharina mit Enya, 
Vinzenz, Talea und Paul 

sowie alle Angehörigen 

Die Beisetzung fand im engsten Familienkreis statt. 

Kondolenzanschrift: Familie Engelbrecht c/o Bestattungshaus Marks, 
 Hundsmühler Straße 174, 26131 Oldenburg  
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In Liebe und Dankbarkeit:

Helge Thormann

Das Vergessen kam zu

ihm, trat leis an seine

Seite. Schaute jeden Tag

ihn an, blickte dann ins

Weite.

Leise schwand die

Erinnerung, erst Tage

dann die Jahre. Still nahm

er Abschied von uns.

(n. Christoph Blank)

* 17. 8. 1937
Kieslingswalde

† 16. 11 . 2024
Oldenburg

Christa Thormann

Holger Thormann und

Ramona Müller-Thormann

Patrick, Pascal und

Jessica mit Antonio und Carlo

Jens Thormann und Renate Dirks

Tim und Felix

Die Trauerandacht findet am Mittwoch, den 27.11.2024, um

10 Uhr in der Andachtshalle des Waldfriedhofes Ofenerdiek,

Schafjückenweg statt; anschließend Beisetzung.

Kondolenzanschrift: Trauerhaus Thormann

c/o Bestattungshaus Petra Paul, Großer Kuhlenweg 71, 26125

Oldenburg

Traurig nehmen wir Abschied von meinem lieben Mann,

unserem Vater, Schwiegervater, Großvater und

Urgroßvater

Am 16. November 2024 verstarb Herr

Helge Thormann
im Alter von 87 Jahren.

Herr Thormann war über 32 Jahre bei der Stadt
Oldenburg beschäftigt.
Wir werden dem Verstorbenen ein dankbares und
ehrenvolles Andenken bewahren.

Oldenburg, 23. November 2024

Stadt Oldenburg (Oldb)
Jürgen Krogmann Susanne Rostek
Oberbürgermeister Vorsitzende Gesamtpersonalrat

Einschlafen dürfen, wenn man das Leben nicht mehr selbst gestalten kann,
ist der Weg zur Freiheit und Trost für uns alle.

Siegfried Sobota
* 7. März 1931 † 13. November 2024

Traueranschrift: Familie Sobota
c/o Bestattungshaus Speckmann, 26133 Oldenburg, Brandenburger Straße 4

Margrit Sobota geb. Bulk

Stefan und Steffi Sobota
Marion Skrzeba

Michael und Maureen Sobota
Markus Sobota
Veronika Sobota

sowie die Enkel und Urenkel
Christopher, Katharina,

Jan und Maike, Mirko, Sebastian,
Marietta, Carolin, Moses, Maali

In Liebe nehmen wir Abschied

Die Trauerandacht findet statt am Mittwoch, dem 27. November 2024, um 10.00 Uhr
in der Andachtshalle des städtischen Parkfriedhofs, Sandkruger Straße.

Anschließend erfolgt die Urnenbeisetzung im engsten Familienkreis.

Einschlafen dürfen,wenn man müde ist,
und eine Last fallen lassen dürfen,

die man lange getragen hat,
das ist eine köstliche,wunderbare Sache.

Hermann Hesse

Werner Heitmann
* 29.Dezember 1948 † 12.November 2024

In stillem Gedenken

Michael und Tanja Heitmann
mit Rosa

Die Beisetzung fand im engsten Familienkreis statt.

Traueranschrift: Familie Heitmann
c/o Bestattungshaus Petra Paul,Großer Kuhlenweg 71, 26125 Oldenburg

Traueranschrift:
Monika Stegen c/o Beerdigungsinstitut Oetken,

Am Glockenstein 12, 27777 Ganderkesee.

* 10. 07. 1944         † 20. 11. 2024

Wir werden Dich nie vergessen.

Ingo und Monika

Traurig ihn zu verlieren,
erleichtert, ihn erlöst zu wissen,

dankbar, mit ihm gelebt zu haben.

Deine Monika (Schnullimaus)
In Liebe

Die Urnenbeisetzung findet im engsten 
Familienkreis statt. 

Frank und Katharina

Am 12. November 2024 verstarb unser ehemaliger
Mitarbeiter, Herr

Werner Heitmann
Herr Heitmann war über 41 Jahre bei der Nordwest-Zeitung,
zuletzt als Mitarbeiter in der Hausdruckerei, beschäftigt.

Während der Zeit in unserem Hause haben wir ihn als stets
pflichtbewussten, kollegialen Mitarbeiter und liebenswerten

Menschen schätzen gelernt.

Wir nehmen Abschied von ihm mit aufrichtigem Mitgefühl für
seine Familie.

Geschäftsführung, Betriebsrat
und Belegschaft

der Nordwest-Zeitung

„Du kannst nicht tiefer fallen, als nur in Gottes Hand.“
EG 533

Die Ev.-luth. Kirchengemeinde Ganderkesee und Schönemoor
gedenkt ihrer ehemaligen Mitarbeitenden.
Mit großer Dankbarkeit erinnern wir uns in diesem Jahr an:

Robert Gallas † 06.12.2023
Helga Härtel † 13.01.2024
Ulrich Banditt † 23.05.2024
Hans-Georg von Seggern † 24.08.2024
Horst Skiera † 10.10.2024
Dr. med. vet. Volkhard Cramer † 30.10.2024

Wir wissen sie geborgen in Gottes Ewigkeit.

Ev.-luth. Kirchengemeinde Ganderkesee und Schönemoor
Pfarrerin Susanne Bruns,
Vorsitzende des Gemeindekirchenrates

Gerhard Schanko

Nach einem langen erfüllten Leben
nehmen wir Abschied von

von unserem geliebten Vater,
Schwiegervater und Opa

In Dankbarkeit und stiller Trauer:

Traueranschrift: Thorsten Schanko,
Teschendorfer Weg 8c, 13439 Berlin

Bestattungen Hobbie, Zetel

Thorsten, Marion und Ben

Die Trauerandacht mit anschließender 
Urnenbeisetzung findet im

RuheForst Klosterhof Grabhorn
im engsten Familienkreis statt.

* 24.12.1941   † 13.11.2024

Nachruf
Am 03.11.2024 verstarb

Hans-Ulrich Liebenthal
Von 2002 bis 2019 unterrichtete er bei uns in der
Metalltechnik. Zudem hat er sich insbesondere in
der Anlagenmechanik SHK einen Namen gemacht.
Wir trauern um einen ehemaligen Kollegen und
Lehrer. Unser aufrichtiges Mitgefühl gehört

seinen Angehörigen .

Berufsbildende Schulen Technik Cloppenburg

Kollegium und
Schulleitung Ich aber, Herr, hoffe auf dich

Und spreche: Du bist mein Gott!
Meine Zeit steht in deinen Händen.

Psalm 31,15-16a

Wir gedenken in Dankbarkeit unserer verstorbenen
ehemaligen Mitarbeitenden

Gunda Seyffarth
* 19.02.1958 † 12.12.2023
Haus für Senioren Büsingstift

Thomas Schwalm
* 26.02.1956 † 26.10.2024
Diakonisches Werk Oldenburg

Landesverband

Diakonisches Werk der
Ev.-Luth. Kirche in Oldenburg e.V.
- Vorstand und Mitarbeitervertretung -

Siegfried Koch

Ein guter, edler Mensch, der mit uns gelebt hat,
kann uns nicht genommen werden.

Er lässt eine leuchtende Spur zurück!

* 01.08.1939 † 14.11.2024

Frank Koch
Michaela und Slavko Slisko mit Kindern

Brunhilde und Günter Stubecki mit Kindern
Ramona Feiner mit Thomas Meyer und Kind

Die Urnentrauerfeier findet am Freitag, dem
29. November 2024, um 10.30 Uhr in der

Friedhofskapelle Brake, Dungenstraße statt.

Die Seebstattung erfolgt in aller Stille.

Traueranschrift: Michaela Slisko c/o Landwehr
Bestattungen, Golzwarder Straße 85, 26919 Brake

Ich bin das Licht der Welt;

wer mir nachfolgt,

der wird nicht wandern

in der Finsternis,

sondern wird das Licht

des Lebens haben.

Joh. 8,12
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Erinnert euch an mich,
aber nicht an dunklen Tagen

erinnert euch an mich
in strahlender Sonne,

wie ich war, als ich noch alles konnte.

Harald Güth
* 24. 10. 1926 † 15. 11. 2024

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied.

Du wirst immer in unseren Herzen bleiben.

Marion und Hermann Güth
Larissa Güth und Gerrit Zauke

Annika Güth und James Greggor

Kondolenzanschrift: Bestattungen Lohmann, „Harald Güth“,
Friedhofstraße 33, 33330 Gütersloh

Wir trauern um

Harald Güth
* 24. 10. 1926 † 15. 11. 2024

Über Jahrzehnte prägte er unsere Unternehmen mit seinem immer
optimistischen nach vorn gerichtetem Blick. Die Nähe zu und die
Sorge um die Mitarbeitenden in Gütersloh und Friesoythe waren

ihm dabei stets das wichtigste Anliegen.

Gesellschafter, Geschäftsführung,
Betriebsrat und Belegschaft

Güth & Wolf GmbH Friesoyther Bandweberei
Gütersloh Güth & Wolf GmbH & Co. KG

Friesoythe

Der Trauergottesdienst findet am Freitag, dem 6. Dezember 2024 um 14.30 Uhr in der Friedhofskapelle, Friedhofstraße 44 in Gütersloh statt.
Die Urnenbeisetzung ist zu einem späteren Zeitpunkt im Familienkreis vorgesehen.

Anstelle freundlich zugedachter Blumen und Kränze bitten wir um eine Spende zugunsten des Vereins Palliativnetz Gütersloh e.V. auf das Konto von
Bestattungen Lohmann, IBAN: DE20 4785 0065 0000 0229 55, Stichwort: Harald Güth.

Und immer sind da Spuren deines Lebens, Gedanken, 
Bilder, Augenblicke. Sie werden uns an dich erinnern, 
und glücklich machen und dich nie vergessen lassen. 

Nach kurzer schwerer Krankheit und mit großer 
Traurigkeit nehmen wir Abschied von meiner geliebten 

Tochter, unserer Schwester, Schwägerin und Tante 

Roswitha Frohne 
geb. Holz 

* 9. 9. 1959     † 18. 10. 2024 

Wir behalten dich in unseren Herzen. 

In Liebe und Dankbarkeit: 

Helga Holz 
Klaus und Anette Holz 

Andreas und Anke Holz 
Nichten und Neffen mit Familien 
und alle weiteren Angehörigen 

Traueranschrift: Helga Holz 
Osterstraße 21, Wohnung 29, 26316 Varel 

Die Trauerandacht findet statt am Mittwoch, dem  
27. November 2024, um 13.30 Uhr im Ruheforst  
Klosterhof Grabhorn; anschließend Beisetzung. 

 

Viel zu früh müssen wir Abschied nehmen von 
meinem lieben Sohn, meinem lieben Enkel, 

unserem Neffen und Vetter 

Daniel Norder 
* 5. März 1984        † 15. November 2024 

Erst drei Monate zuvor verstarb sein Vater Günther. 

Tief erschüttert und in Liebe: 

Deine Mutti Annegret 

Deine Oma Emmi 

sowie alle Angehörigen und Freunde 

Oldenburg, Alexanderstraße 

Traueranschrift: Familie Norder 
c/o Bestattungshaus Hilmers-Stolle, 

Am Hamjebusch 59, 26655 Westerstede 

Die Trauerandacht mit anschließender Urnenbeisetzung 
findet statt am Dienstag, dem 3. Dezember 2024, 

um 14.00 Uhr in der Friedhofskapelle zu Westerstede. 

Leon Holtkamp
Leo Lavendel

* 14. Dezember 2002 † 18. November 2024

Deine Mama Anja und Ingo
Marion und André

26689 Apen, Schlehenstraße 13

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Bestattungen Blömer, Elisabethfehn

Wenn die Sonne des Lebens untergeht, 
leuchten die Sterne der Erinnerung. 

Wir trauern um 

Roswitha Frohne 

Heidi und Monika 

 

 

Hey Großer.
In Gedanken bleibst Du bei uns.

Du wirst uns immer fehlen.

Daniel

Deine Freunde Andre, Benni, Dennis, Helena,
Hendrik, Henning, Kai, Oliver, Stefan

Familie Wienbarg, Coners Bestattungen, 
Atenser Allee 56, 26954 Nordenham

In Liebe und Dankbarkeit:
Thorsten mit Daaje und Enno

sowie alle Angehörigen

* 8. 12. 1946       † 9. 11. 2024

Viel zu früh bist du von uns gegangen.
Wir vermissen dich sehr.

Wir sind sehr dankbar für die Zeit,
die wir mit dir erleben durften.

Die Trauerandacht findet statt am
Samstag, 7. Dezember 2024, um 11 Uhr

in der Andachtshalle Coners,
Atenser Allee 56, Nordenham.

Die Urnenbeisetzung findet in aller Stille statt.

Dipl. Ing.In lieber Erinnerung nehmen wir Abschied
von unserer Mutter, Schwiegermutter, Oma und Ur-Oma

geb. Amann
* 11. Mai 1937 † 29. Oktober 2024

Emilie Steiner

Einschlafen dürfen,
wenn man das Leben nicht mehr selbst gestalten kann,
ist der Weg zur Freiheit und Trost für uns alle.

Jürgen Sandstede mit Familie
André Steiner mit Familie

Kondolenzanschrift: Familie Steiner
c/o Bestattungshaus Speckmann

26133 Oldenburg, Brandenburger Straße 4

Die anschließende Beisetzung im Friedwald
erfolgt im engsten Familienkreis.

Die Trauerfeier zur Urnenbeisetzung
findet statt am Freitag, dem 29. November 2024,
um 13.30 Uhr im Bestattungshaus Speckmann.

Wir bedauern den Heimgang
unseres Feuerwehrkameraden

Löschmeister

Günther Harde
Inhaber des Niedersächsischen Ehrenzeichens für 60

Jahre Dienst im Feuerwehrwesen und der Ehrennadel in
Silber des Oldenburgischen Feuerwehrverbandes e. V.

Der Verstorbene war seit Juli 1957 Mitglied der Freiwilligen
Feuerwehr Rodenkirchen. Bis zuletzt hat er sich innerhalb
der Feuerwehr in besonderer Weise für das freiwillige
Löschwesen eingesetzt. Wir werden ihm ein ehrendes
Andenken bewahren.

Freiwillige Feuerwehr Stadland
Ortsfeuerwehr Rodenkirchen

Robert König Lars Stratmann
Gemeindebrandmeister Ortsbrandmeister

Harald Stindt
Bürgermeister

Sternenstaub
WENN MEIN

KÖRPER GEHT.

SO BIN ICH DOCH

NICHT FORT.

SIEH ZUM

HIMMEL HINAUF.

ICH FALLE LEISE HERAB.

ALS STERNENSTAUB.

UND LEGE MICH SANFT

AUFDEINHERZ.

SIEH WIE ES GLITZERT.

SIEH WIE ES HEILT.

DU BIST NICHT ALLEIN.

ICH WERDE IMMER

BEIDIR SEIN.

UNSEREHERZEN

VEREINT.

BIS IN ALLE EWIGKEIT.

Annika Paßmann

nordwest-trauer.de



Visiolink Visiolink Visiolink Visiolink Visiolink Visiolink Visiolink Visiolink 

Karl August Ferken
* 12.03.1941 † 18.11.2024

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung
findet am 27. November 2024 um 13 Uhr

in der St.-Johannis-Kirche zu Strückhausen statt.

Einschlafen dürfen, wenn man müde ist,
und nicht mehr kämpfen müssen,
wenn man nicht mehr weiß, wofür.

Gehen dürfen, wenn man am Hier und Heute,
am Leben nicht mehr teilnehmen kann –

das ist Erlösung.

Wir haben Abschied genommen von

Wolfgang Petri
* 30. Januar 1947 † 22. Oktober 2024

In Liebe und Dankbarkeit

Deine Uschi
Deine Katja und Horst

Deine Nicole und Christoph mit Mayla
sowie alle Angehörigen

Die Beisetzung fand auf Wunsch
des Verstorbenen im engsten Familienkreis statt.

Traueranschrift: Familie Petri
c/o Bestattungshaus Petra Paul

Großer Kuhlenweg 71, 26125 Oldenburg

Siehe, ich sende einen Engel vor dir her,
der dich behütet auf demWege

und bringe dich an den Ort, den ich bereitet habe.
Exodus 23,20

Tief betrübt haben wir Kenntnis erhalten vom Tode von

Wilfried Zerhusen
* 10.09.1948 † 13.11.2024

Wilfried war von 2007 bis 2019 im Fahrdienst des Ortsverbands
Ahlhorn tätig. Er war äußerst zuverlässig und hat sich

mit viel Hingabe um die uns anvertrauten Menschen gekümmert.
Unsere Gedanken und Gebete gelten seiner Familie

und allen Freunden.

Im Namen aller Johanniterinnen und Johanniter

Marion Logemann Michael Schäfer
Ortsverband Ahlhorn

Wilfried Barysch Dieter Meyer Markus Wedemeyer
Regionalvorstand Weser-Ems

„Du bist nicht mehr da, wo Du warst, 

aber Du bist überall, wo wir sind.“

Liebe Oma Almut
wir vermissen Dich und danken Dir für die liebevollen 

 Erinnerungen, die wir alle an Dich haben.
Du warst immer unser Zuhause.

Deine Enkel- und Urenkelkinder:
Andrea und Dennis 

mit Jasper und Thees
Henning (†)

Lennart und Lena
Tanja

Lena und Max
Verena und Julian

Ramona und Jakob 
 mit Luis

Luisa

Anja Renken war 23 Jahre bei uns tätig.

Anja Renken

Geschäftsleitung, Betriebsrat und Belegschaft
der F+C "Die Frische" Kramerhof GmbH

Als langjährige Kollegin war sie mit ihrer Berufserfahrung,
ihrem Engagement und ihrer ständigen

Einsatzbereitschaft eine tragende Säule des
Unternehmens.

Liebe Anja, wir bedanken uns für Deinen stets
unermüdlichen Einsatz.

Wir verlieren eine wundervolle Mitarbeiterin, eine überaus
geschätzte Kollegin und Freundin, die wir alle sehr

vermissen werden

Unsere Mitgefühl gilt in dieser schweren Zeit ihren
Angehörigen.

Fassungslos und voller Trauer nehmen wir Abschied von
unserer langjährigen Kollegin und Freundin

 

Und immer sind da Spuren deines Lebens, 

Gedanken, Bilder und Augenblicke. 

Sie werden uns an dich erinnern, 

uns glücklich und traurig machen 

und dich nie vergessen lassen. 

Traurig nehmen wir Abschied von meiner Tochter, 

unserer Schwester, Schwägerin und Tante 

Anja Renken 
* 06.07.1973   † 11.11.2024 

Deine Mama 

Gertrud und Rainer 

Walter und Annegret 

Heike 

deine Nichten mit Familien 

sowie alle Angehörigen 

Traueranschrift: Hilde Renken 

Saarländerweg 97, 26203 Benthullen 

Die Trauerandacht findet statt am Dienstag, den 

26.11.2024, um 12 Uhr in der Benthullener Kirche. 

Anschließend erfolgt die Urnenbeisetzung auf dem 

Benthullener Friedhof. 

Auf Trauerkleidung darf gerne verzichtet werden. 

Bestattungshaus Nils Martens, Inh. Bettina Büsing, Wardenburg 

Mrs. Boss

Elke Meiners
* 20.04.1971 † 17.11.2024

Die fleißige Biene hat für immer
aufgehört zu summen.

In tiefer Trauer nehmen wir
Abschied von unserer lieben Elke.

Ob Sie mit Ihren Bienen werkelte,
auf Ihrem Pferd durch die Natur
galoppierte, Elke war immer voller

Energie und Tatendrang.

Als unsere Mrs. Boss in der Firma
war sie eine geschätzte Chefin
und hatte stets ein offenes Ohr.

Sie ging viel zu früh und wird uns
sehr fehlen.

Deine Arbeitskollegen
Johannes Meiners GmbH

 

 

Plötzlich und unerwartet 
ist nichts mehr so wie es war. 

 

Frank Jaeger 
* 6. Juli 1959                 † 12. November 2024 

 

In Liebe lassen wir dich gehen! 

deine Karin 
Philipp 

 
 
 
 
 
 

 

und alle, die ihn lieb haben 
 

Trauerpost bitte an das Bestattungsinstitut Hans-Jürgen 
Matthiesen, Hauptstraße 64, 26188 Edewecht (Frank Jaeger). 

Die Trauerandacht mit Urne findet statt am Donnerstag, 
dem 5. Dezember 2024, um 12 Uhr in der  

Andachtshalle auf dem Waldfriedhof Ofenerdiek, 
Schafjückenweg 22, 26125 Oldenburg. 

 

Auf Wunsch der Familie erfolgt die anschließende  
Beisetzung der Urne auf dem Friedhof im engsten Kreis. 

Wir bitten, von freundlich zugedachten  
Kränzen oder Blumen abzusehen. 

 
 

 

Edith 
Andreas und Isabel 

mit Ida und Leni 
Markus und Erika 

Iris und Phillip 

 

Beatriz und Kalle 
Daniel und Anja  

mit Ole und Lasse 
Laura 

 

Ein langes, erfülltes Leben voller Liebe, Fürsorge und Güte  

für uns alle ist zu Ende gegangen.

Voller Dankbarkeit, dass sie so lange bei uns bleiben durfte, 
nehmen wir Abschied von meiner geliebten Ehefrau,  

unserer lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma, 
Schwägerin, Tante und Cousine

Almut Willa Steenken
geb. Krumland

*  17. August 1932       † 20. November 2024

Dankeschön für 70 Jahre Eheglück, liebe Almut.

Dein Ernst

Willa (†)

Meike und Gerold

Ernst und Anja

Herwig und Bettina

Anna

Kirchhatten, im November 2024

Traueranschrift: Ernst Steenken c/o Bestattungen Schwindt, 
Bümmersteder Straße 19, 26209 Hatten

Die Trauerandacht findet am Freitag, dem 29. November 2024, 
um 10 Uhr in der St.-Ansgari-Kirche zu Kirchhatten statt.

* 27. Mai 1932 † 10. November 2024

Du hast gesorgt, du hast geschafft,
gar manchmal über deine Kraft.
Du hast ein gutes Herz besessen,
nun ruht es still und unvergessen.

Jens Wegner
Iris und Torben Ehrhardt
Silas und Piet
sowie alle Angehörigen

Erwin Wegner

In Liebe und Dankbarkeit

Die Trauerandacht zur Urnenbeisetzung findet statt
am Montag, dem 2. Dezember 2024, um 12 Uhr
in der Andachtshalle auf dem städtischen Parkfriedhof,
Sandkruger Straße 26.
Statt Blumen bitten wir um eine Zuwendung
an die Gemeinnützigen Werkstätten e.V.
IBAN DE30 2805 0100 0019 4001 91,
mit dem Vermerk: Erwin.

Wenn Ihr mich sucht,
findet Ihr mich in Euren Herzen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
unserer herzensguten Mutter, Schwiegermutter, Oma
und Uroma

Agnis Wilhelms
geb. Goßmann

*21. Juni 1933 †17. Oktober 2024

Für immer in unseren Herzen.

Hajo und Sabine
und alle Angehörigen

26316 Varel-Winkelsheide, 22. November 2024

Traueranschrift: Hajo Wilhelms, Rostocker Straße 31,
26121 Oldenburg

Die Trauerandacht zur Urnenbeisetzung findet am
Donnerstag, den 28. November 2024, um 12.30 Uhr in
der Auferstehungskirche in Varel statt.

„Wir vermissen Dich!“ 

Walter Siems 
* 8. Dezember 1943       † 18. November 2024 

In Liebe und Dankbarkeit: 

Deine Uschi 

Michael und Nicole 

Ian, Nina und Lena 

Arno und Beate 

sowie alle Angehörigen und Freunde 

26655 Westerstede, Am Lerchenfeld 1 

Wir nehmen im kleinen Kreis Abschied. 

Lukas 9,24

Wir gedenken unserer im vergangenen
Kirchenjahr verstorbenen Mitschwestern

und unserem ordentlichen Mitglied

Reindine Boelter

Sonja Dreyhaupt

Anneliese Grigo

Dorothee Hülsen
Begegnungen mit ihnen bleiben in uns lebendig.

Die diakonische Gemeinschaft des Ev. Diakonievereins
Berlin Zehlendorf e.V. Bezirk Oldenburg



Visiolink Visiolink Visiolink Visiolink Visiolink Visiolink Visiolink Visiolink 

„Manchmal glauben wir, dass Du da bist, 
Dich mit uns freust, wenn wir zusammen sind. 

Manchmal glauben wir, dass Du in unserer Nähe bist, 
wenn wir Dich in unseren Gedanken in die Mitte nehmen. 

Deine Schritte und Worte sind verstummt. 
Wir vermissen Dich sehr. 

Tot ist nur, wer vergessen ist.“ 

Irmtraut Potschies 
geb. Großkinsky 

* 25. Januar 1945 
   † 14. November 2024 

Du fehlst uns! 

Dein Erwin 
Angela 

Tim und Anna 
Stefan und Tanja 

mit Justin 
und alle Angehörigen 

 
Traueranschrift: 

 Haus des Abschieds · Aug. Stolle & Sohn 
z. Hd. Familie Potschies 

Alexanderstraße 186 · 26121 Oldenburg 

Die Trauerandacht findet statt am Donnerstag, 
 dem 28. November 2024, um 11 Uhr 

 in der Kapelle auf dem Kath. Friedhof Oldenburg, 
Ammerländer Heerstraße. Anschließend ist die Beisetzung. 

 
 

Statt Karten 

Ein Leben mag enden, 
doch Erinnerungen sind für die Ewigkeit. 

 
Plötzlich und unerwartet ist mein Mann, mein Vater, 

mein Bruder und Schwager verstorben. 
 

Dr. Werner Neumann 

* 2. Dezember 1950    † 15. November 2024 
 
 

In Liebe und Dankbarkeit 
 

Petra Neumann 
Daniela Neumann 

Irmtraud und Folkert Hoffmann 
 

Traueranschrift:  
Haus des Abschieds · Aug. Stolle & Sohn 

z. Hd. Familie Neumann 
Alexanderstraße 186 · 26121 Oldenburg 

 
 

Die Trauerfeier findet statt am Freitag, den 6. Dezember 2024, 
um 10 Uhr in der Andachtshalle im 

Haus des Abschieds · Aug. Stolle & Sohn · Alexanderstraße 186 
26121 Oldenburg. Anschließend Überführung zur Beisetzung 

auf dem Friedhof Eversten, Zietenstraße. 

 

Ein langes und erfülltes Leben
ist friedlich zu Ende gegangen.

Wir trauern um unsere liebe Mutter,
Schwiegermutter, Oma und Omama

Edith Runge
geb. Grunge

* 12. August 1931 † 17. November 2024

In Liebe und Dankbarkeit

Günter und Sabine Bruns geb. Runge
Kristina und Christiane

mit Tjard, Mattis und Lasse
Marco und Anja mit Lina

26135 Oldenburg, Glashüttenstraße 8

Die Trauerandacht mit anschließender Urnenbeisetzung
findet statt am Dienstag, dem 10. Dezember 2024,

um 12 Uhr in der Kapelle
auf dem Friedhof Donnerschwee, Hochheider Weg.

Bestattungshaus Petra Paul, Oldenburg , Großer Kuhlenweg 71

Unser Mitgefühl gilt Petra und Daniela.

Werner Neumann

Veronika und Carsten
Gudrun und Franz

Birgit und Ulli
Thea, Gudrun, Sabine

Wir haben einen lieben Freund verloren.

Dr. Werner Neumann
Wir verlieren den wohl besten Chef,

den man sich vorstellen kann.
Als liebevollen Menschen, der stets ein offenes Ohr für
die betrieblichen und persönlichen Belange seiner
Mitarbeiter hatte, wird er uns in Erinnerung bleiben.

Wir sind unfassbar traurig über seinen plötzlichen Tod.

Ihre langjährigen Mitarbeiter
Rico Bultmann, Mario Zielke,

Serjoscha Brosig, Joshua Paßon

Trotz schwerer Krankheit war sie niemals mutlos… 

…und wir glaubten, wir hätten noch so viel Zeit. 
            Unerwartet und leise hat sie sich auf den letzten Weg gemacht. 

Wir nehmen Abschied von unserer Schwester, Tante, Großtante  

Elke Nieberding 
geb. Duden 

* 5. Juni 1948        † 19. November 2024 

Wir werden Dich vermissen 

In stiller Trauer: 

Erich Duden und Familie 

Heinz Duden und Familie 

Oliver Duden und Rebecca mit Max 

Herbert und Kerstin Wuppermann und Familie 

Ecky  

Die Trauerandacht zur Einäscherung findet statt am Freitag, den 29. November 2024, um 
12.00 Uhr in der Auferstehungskirche Oldenburg, Friedhofsweg 75, 26121 Oldenburg.  

Anstelle freundlich zugedachter Blumengrüße bitten wir um eine Spende an das 

Tierheim Oldenburg auf das Konto IBAN: DE35 2802 0050 2181 9404 01 mit dem 

Hinweis: Elke Nieberding. 

Traueranschrift: Fam. Duden c/o Bestattungsinstitut F. Hartmann, Steinweg 8, 26122 Oldenburg 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir sind traurig, dass wir Dich verloren haben, 

aber dankbar, dass wir Dich hatten. 

Eine schöne gemeinsame Zeit ist zu Ende, 

aber in Gedanken bleibst Du bei uns. 

Magda Thiel 
geb. Pilarczyk 

* 29. Juli 1929     † 14. November 2024 

Ursel Stolorz 

Sonja und Manfred Kayser 

Iris und Jens Schipper 

Urenkel und Ururenkel 

Arno Schostok 

Die Trauerandacht mit anschließender Urnenbeisetzung 

findet statt am Donnerstag, dem 5. Dezember 2024, 

um 12 Uhr in der Friedhofskapelle Eversten 

Kondolenzanschrift: Familie Thiel c/o Bestattungshaus 

Marks, Hundsmühler Straße 174, 26131 Oldenburg 

 
 

            Wir lassen sie in Liebe gehen. 

           Erna Weihrauch 
                    geb. Blömer 

                            * 20. 10. 1932      † 15. 11. 2024 

In dankbarer Erinnerung: 

Helmut 

Christine und Horst 

Thomas und Margit 

Tobias und Katharina mit Ella und Theo 

Tomke und Jan 

Tammo und Jana 

 Traueranschrift: C. Köppen, 26452 Sande, An der Waage 8 

Die Trauerandacht findet am Dienstag,  

dem 26. November 2024, um 12.30 Uhr 

in der Auferstehungskirche Varel statt; 

  die spätere Urnenbeisetzung erfolgt im  

                         engsten Familienkreis. 

Betreuung durch NOVIS, Marienlustgarten 7, Varel 

Wir trauern um unsere Freunde

Erwin Klostermann
Heinz Gallo

Günter Behrens

Wir tragen die Erinnerung an Euch im Herzen.

Schützenverein Etzhorn e.V. von 1898

Wir trauern in diesem Jahr um unsere langjährigen Mitglieder

Erwin Fangmann
Erich Brokmann

Wir werden ihnen ein ehrendes Andenken bewahren.

Klootschießer- und Boßelverein

„Leeg weg un hier möt he her“ Grabstede e.V.

Wenn ick olt wurdn bün
und düchtig tüdeln do:

lach’ nich öwer mi!
Ick bün nu so.

Mak’ nich dree Krüz’
wenn ick so henschlurn do.

Segg lewer:  
he kann’t nich mehr so.

Wenn ick olt wurdn bün
und bring’t all dör’nanner:

schimp nich mit mi.
Ick bün nu een Anner!

Und denn, wenn nix mehr geiht:
mak’een Krüz öwer mi!

Ick stah’ vör de Ewigkeit!

Unbekannt
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* 16. 6. 1937                                † 10. 11. 2024

in Völlenerkönigsfehn             in Lemwerder

Insa und Uwe

Die Trauerfeier findet im engeren Familienkreis statt.

Wenn die Kraft zu Ende geht,
ist es kein Sterben,

es ist Erlösung.

In stiller Trauer

Hella und Jörn
Hilke und Kai

Traueranschrift: 

Familie Kramer c/o Beerdigungsinstitut Oetken, 

Stedinger Str. 45, 27809 Lemwerder

Dörte und Thorsten

mit Familien

Wir verabschieden uns von

Karin Seyen

Wir sind unendlich traurig,
dass unsere liebe Oma Mila nicht mehr bei uns ist.

Wir werden Dich niemals vergessen.

Carina, Julia und Alex mit Juna und Ava,
Eva und Robert mit Anna, Iris und Dennis mit

Jorin und Janno, Lars und Jessica,
Insa und Lucas mit Milan, Sina, Milena,

Mirek, Jonas und Lena, Silvia und Jann mit Ronja, Ben

Mila Hoinke

Jens und Andrea
Udo und Ingrid

Birgit
Jörg und Ina

Gerd und Doris
Bernd
Elke

Traueradresse: Jens Hoinke,
Bohlenberger Straße 65a, 26340 Zetel

Bestattungen Hobbie, Zetel

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von 
unserer herzensguten Mutter und Schwiegermutter

* 4. August 1937   † 9. November 2024

Anstelle von freundlich zugedachten Kränzen
und Blumen bitten wir um eine Spende zugunsten

des Sankt Martins- Heim in Zetel.
IBAN: DE59 2826 2673 0358 8300 00

Kennwort: Mila Hoinke

geb. Kamps

Die Trauerandacht mit anschließender Urnenbeisetzung 
findet am Freitag, den 29. November 2024,

um 10 Uhr in der Kreuzkapelle zu Zetel statt.

* 11. Februar 1934 † 6. November 2024

In unserem Leben hast du deinen Platz verlassen,
in der Erinnerung wirst du immer bei uns sein.

Nach einem langen und erfüllten Leben
nehmen wir in Liebe und Dankbarkeit Abschied.

Deine Helga
Hartmut und Karin

mit Henning und Sören
Hilke und Stefan

mit Christian, Sarah und Julia

Karl Schröder

In tiefer Trauer

Die Trauerandacht mit anschließender Urnenbeisetzung
findet statt am Mittwoch, dem 27. November 2024
um 12 Uhr in der Andachtshalle auf dem städtischen

Parkfriedhof, Sandkruger Straße 26, 26133 Oldenburg

Bestattungshaus Speckmann, Brandenburger Straße 4

Von Beileidbekundungen am Grabe und freundlich zugedachten
Kränzen und Blumen bitten wir Abstand zu nehmen.

„Ich hatte ein schönes Leben
und es hat mir richtig Spaß gemacht.“

Elke, Anfang November 2024

In Trauer über den Verlust unseres geliebten Herzensmenschen
und in Dankbarkeit für all das Gute und Schöne, was wir mit ihr
erlebt haben, beweinen wir den Tod von

Elke Mahlstedt geb. Lampe
*24. Februar 1943 in Rehren A.O.
†13. November 2024 in Hamburg

Gerd Mahlstedt

Frank und Dorothea Heideloff
mit ihren Töchtern Leah und Amélie

Glenn und Svea Mahlstedt und ihre Jungs

Gero Mahlstedt und seine Kinder

Die Trauerfeier wird stattfinden, am 9. Dezember 2024, in
Bad Nenndorf, wo wir Elkes Asche auf dem Friedhof beisetzen
wollen, auf dem auch ihre Mutter zur Ruhe gebettet worden ist.

Traueranschrift:
Gerd Mahlstedt, Holzhausen 9a, 27793 Wildeshausen

Deine Stimme ist nun verstummt, in Dankbarkeit blicken
wir zurück auf alles, was Du uns gegeben hast.

* 29. April 1940 † 16. November 2024
Heinz Rögener

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied:

Traueranschrift: Heide Rögener
c/o Bestattungshaus Speckmann

26133 Oldenburg, Brandenburger Straße 4

Die Trauerandacht findet statt am,
Donnerstag dem 28. November 2024, um 11.00 Uhr im

Bestattungshaus Speckmann; anschließend erfolgt die Beisetzung
auf demAlten Osternburger Friedhof, Cloppenburger Straße 17.

Deine Heide
Peter und Elke
Jana und Pascal
Amelie und Lola

* 5. Juni 1938 † 13. November 2024

In tiefer Trauer verabschiede ich mich von meinem Vater

Kondolenzadresse: Frank Scheuermann
c/o Bestattungshaus Speckmann,
26133 Oldenburg, Brandenburger Straße 4

Joachim Scheuermann

In Liebe und Dankbarkeit

Dein Sohn Frank

Ich nehme in aller Stille Abschied.

Du wirst immer bei uns sein,
niemals werden unsere Erinnerungen

an Dich vorbei sein, denn wir lieben Dich.

Ingrid Bathelt
geb. Flügel

* 11. April 1933 † 13. November 2024

Petra Wilken, geb. Bathelt
Doris Bathelt

Enkel und Urenkel

Die Beisetzung fand im engsten Familienkreis statt.

Ella Marken
geb. Oeltjen

Es ist schwer, einen geliebten

Menschen zu verlieren,

aber es ist tröstend zu erfahren,

wie viel Liebe und Wertschätzung

Ella entgegen gebracht wurde.

Statt Karten

* 4. Juli 1938 † 11. Oktober 2024

Im Namen der Familie
Gustav Marken

Wir bedanken uns recht herzlich bei

allen Verwandten, Freunden, Nachbarn

und Bekannten, die gemeinsam mit uns

Abschied nahmen und ihre Anteilnahme

auf so liebevolle und vielfältige Weise

zum Ausdruck brachten.

Rostrup, im November 2024

Gemeinsam haben wir gesungen, gebetet, gelacht,
Tischabendmahl gefeiert, geweint, diskutiert, inne gehalten,

Leben geteilt. Dabei wirst Du uns immer fehlen!
Unsere Gebete sind bei Petra und der ganzen Familie.

Wir trauern um unseren Vikariatsbruder

Bernhard Busemann

In großer Verbundenheit:
Sven, Meike, Thomas, Birgit, Michael, Peter, Anke, Marcell, Anja

Bist am lichten Tag, im Dunkel der Nacht hast Du,
Gott, für uns schon gewacht.

Inge Eilers
Wir haben Abschied genommen von

* 17. August 1932 † 25. Oktober 2024

Im Namen aller Angehörigen
Detlef Eilers

Die Beisetzung hat im Familienkreis stattgefunden.

geb. Ritter

Traueranschrift: D. Eilers, Sökersweg 7, 26316 Varel

Karl-Heinz Nonnast

Kein Mensch der vielen Worte, sondern der Taten.

* 19.09.1936 † 07.11.2024

Frank und Maren
Rainer und Heike

Denise, Patrick und Davin
sowie alle Angehörigen

Die Trauerandacht mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Montag, dem 2. Dezember 2024, um 10.30 Uhr in

der St.-Matthäus-Kirche zu Rodenkirchen statt.

Landwehr Bestattungen

Traueranschrift:
Frank Nonnast, Klingenbergstraße 11, 26133 Oldenburg

Nach einem langen und erfüllten Leben ist unser Vater,
Schwiegervater und Opa friedlich eingeschlafen.

Im Himmel wieder vereint.

Du hast viele Spuren der Liebe 

und Fürsorge hinterlassen. 

Die Erinnerung an all das Schöne mit Dir 

wird stets in uns lebendig sein. 

Gisela Globisch 
geb. Knittel 

* 9. April 1941       † 16. November 2024 

In Liebe und Dankbarkeit: 

Birgit und Günter Kleber 

Michaela und Charlie 
mit Theodore 
Stefanie und Kilian 

Olaf und Birgit Globisch 

Sina und Tim, Lennart 

sowie alle Angehörigen 

Westerstede, Zum Orchideenkamp 

Traueranschrift: 

Olaf Globisch, Filmerdamm 2, 26345 Bockhornerfeld 

Die Trauerandacht mit anschließender Urnenbeisetzung 

findet am Freitag, dem 6. Dezember 2024, um 12.00 Uhr 

in der Friedhofskapelle zu Westerstede statt. 

 

Finden Sie renommierte  
Ansprechpartner ganz in Ihrer Nähe  
auf nordwest-trauer.de

TRAUERBEGLEITUNG

In unserem Ratgeber finden Sie weitere Informationen  
und Unterstützung zu Themen wie Vorsorge, Bestattung 
und vielem mehr.
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Du bist nicht mehr da,
wo Du warst, aber Du bist überall,

wo wir sind.

Ingrid
Sarah mit  Ju l ius

David
Manuel  mit  Leon

Miro mit  L ia  Marie
Edda und Peter

Wir nehmen im engsten Kreis von Silvia Abschied.

Silvia Sander
Für immer in unseren Herzen

* 8. Januar 1963    †  12. November 2024

Auf einmal bist Du nicht mehr da
und keiner kann's verstehen.
Im Herzen bleibst Du uns ganz nah
bei jedem Schritt, den wir nun gehen.

Wir nehmen Abschied von unserer lieben Mutter und
Schwiegermutter, unserer liebevollen Oma und Uroma

UrsulaHobbiebrunken
geb. Schlömer

* 17. April 1941 † 18. November 2024

In Liebe und Dankbarkeit

Birte und Christian
Katharina und Matthias mit Emilia und Hendrik

Frank und Hiltrud
Christina
Olaf und Birgit
Jasmin und Carsten mit Lennard und Lousia
René und Lara

Traueranschrift: Birte Staaßen,
Am Lupinenberg 6 A, 26160 Specken

Wir nehmen im engsten Kreis Abschied.

Gedenkseite: Bestattungshaus Behrens-Funke, Bad Zwischenahn

Bild/Logo

Erna Tönjes-Deye

Wenn die Sonne des Lebens untergeht,
dann leuchten die Sterne der Erinnerung.

* 11.10.1936 † 18.11.2024

Gunda u. Uwe Hett

geb. von Aschwege

Wir nehmen Abschied von unserer Mutter und Schwiegermutter

 

 

Wenn man das Leben nicht mehr selbst gestalten kann, 
die Beine den Körper nicht mehr tragen, 

wenn die Kraft versiegt und die Sonne nicht mehr wärmt, 
dann ist Erlösung eine Gnade. 

 
Nach einem erfüllten Leben nehmen wir Abschied von  

unserer liebevollen Mutter, Schwiegermutter,  
Oma, Uroma, Schwester, Schwägerin und Tante 

Erna Tönjes-Deye 
geb. von Aschwege 

* 11. Oktober 1936     
 † 18. November 2024 

 

 
 
 
 
 

Edewecht 

Trauerpost bitte an das Bestattungsinstitut 
Hans-Jürgen Matthiesen, Hauptstraße 64, 

26188 Edewecht (Erna Tönjes-Deye). 

Die Trauerandacht findet statt am Donnerstag, dem  
28. November 2024, um 10:30 Uhr in der St.-Nikolai-Kirche  

zu Edewecht. Anschließend erfolgt die Beisetzung auf dem  
Neuen Friedhof. Von Kränzen oder Blumen bitten wir abzusehen. 

 

Udo und Anke 
Jan und Laura mit Micha und Elin 

Eike und Mathilda 
sowie alle Angehörigen 

Ein langes und erfülltes Leben
ging in Frieden zu Ende.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Ab-
schied von meinem Vater und Schwiegervater,
unserem Bruder, Schwager und Onkel

Heinz Hase
* 16. Mai 1929 † 20. November 2024

Im Namen aller Angehörigen:
Petra und Dietmar

26316 Varel-Winkelsheide,
Kleiner Winkelsheidermoorweg 5

Die Trauerandacht zur Einäscherung findet am
Mittwoch, dem 27. November 2024, um 12:30
Uhr in der Auferstehungskirche in Varel statt.

Von Kranz- und Blumenspenden bitten wir
freundlich abzusehen.

Wir lassen nur die Hand los, nicht den Menschen! 

Das Leben endet, die Liebe nie… 

Horst Eisenhut 
* 18. Februar 1939      † 17. November 2024 

In Liebe und Dankbarkeit: 

Deine Sieglinde 

Ulrike mit Christian und Alexander 

Volker und Astrid 
mit Eileen und Kira 

sowie alle Angehörigen 

26655 Westerstede-Ocholt, Howieker Kamp 22 

Die Trauerandacht mit anschließender Urnenbeisetzung 

findet am Freitag, dem 29. November 2024, um 13.00 Uhr 

in der Kapelle auf dem Waldfriedhof zu Ocholt statt. 

 

Jesus Christus gestern und heute 

Und derselbe auch in Ewigkeit. Hebr. 13,8 

Sabine Duda 
geb. Hildebrandt 

* 14. 6. 1959     † 17. 11. 2024 

Möge sie schauen, was sie geglaubt hat. 

Deine Freunde Dietrich Schneider,  

Katja und Tim Möhlenbrock und Kinder,  

Anna und Ulrich Martens 

Die Trauerfeier findet statt am Montag, dem 25. November 2024, 

 um 11 Uhr in der Auferstehungskapelle zu Bockhorn;  

anschließend Beisetzung. 

Statt zugedachter Blumen und Kränze bitten wir in Sabines Sinn  

um eine Spende für das Gustav-Adolf-Werk Oldenburg.  

IBAN: DE97 2805 0100 0000 4125 93 

 

Unser Glaube ist der Sieg, der die Welt

überwunden hat. 1.Joh.5,4

Im zu Ende gehenden Kirchenjahr sind
Sonja Dreyhaupt, ehem. Kirchenälteste
und Wolfgang Oehrl, Kirchenältester
verstorben.
Voller Dankbarkeit erinnern wir uns an ihr Engage-
ment in unserer Gemeinde und wissen sie bei Gott
geborgen.

Pn. M. Melchinger & A. Kramer B. Wehmschulte & S. von Frieling
Co-Vorsitzende des Gemeindekirchenrats Stellvertretende Vorsitzende

 

Und immer sind da Spuren deines Lebens, Gedanken, Bilder und Augenblicke. 

Sie werden uns an Dich erinnern, uns glücklich und traurig machen 

und Dich nie vergessen lassen. 

Wir trauern um meine liebe Mutter, 

Schwiegermutter, Oma, Uroma, Schwägerin, Tante und Cousine 

Wilma Gerth 
geb. Gruner 

* 11. Juli 1931     † 14. November 2024 

 

Detlev und Elke Gerth 

Patrick und Yvonne Gerth 

mit Samantha, Luca und Saphira 

und alle Angehörigen 

Traueranschrift: Haus des Abschieds · Aug. Stolle & Sohn 

z. H. Trauerhaus Gerth · Alexanderstraße 186 · 26121 Oldenburg 

Die Trauerandacht findet statt am Montag, dem 25. November 2024, 

um 11.30 Uhr in der Andachtshalle im Haus des Abschieds · Aug. Stolle & Sohn 

Alexanderstraße 186 · 26121 Oldenburg. 

Anschließend Überführung zur Beisetzung auf dem Neuen Friedhof, Friedhofsweg. 

Statt freundlich zugedachter Blumen und Kränze bitten wir 

um eine Spende an den Ambulanten Hospizdienst Oldenburg.  

IBAN DE32 2802 0050 1427 7446 00 mit dem Hinweis „Wilma Gerth“. 
 

 

Rudi Marquardt

Wenn die Sonne des Lebens untergeht,
leuchten die Sterne der Erinnerung.

* 28.01.1931 † 12.11.2024

In Liebe

Michael und Bianka
Iris und Thomas
und alle, die ihn lieb hatten

Die Trauerandacht findet am Montag, dem 02.12.2024 um
10 Uhr auf dem Waldfriedhof in Ofenerdiek statt.
Anstelle freundlich zugedachter Blumen und Kränze bitten wir
um eine Spende an das Ammerland-Hospiz Westerstede,
Kennwort "Rudi Marquardt"
IBAN DE74 28050100 0002 019230

 

Traurig, dich zu verlieren, 

erleichtert, dich erlöst zu wissen, 

dankbar mit dir gelebt zu haben. 

Heike Hartmann 
geb. Klostermann 

* 6. Oktober 1958   † 13. November 2024 

In Liebe und Dankbarkeit: 

Kerstin und Jens mit Janneck 

Hendrik und Isabel 

Sandra und Oern mit Tierske 

Steffi und Eileen mit Oskar 

Tina mit Milan 

Volker 

sowie alle Angehörigen 

Saarländer Weg 162, 26203 Benthullen 

Die Trauerandacht findet statt am Mittwoch, dem 

27.11.2024, um 10 Uhr in der Benthullener Kirche.  

Die Urnenbeisetzung erfolgt im engsten Familienkreis. 

Bestattungshaus Nils Martens, Inh. Bettina Büsing, Wardenburg 

Der Herr ist mein Hirte,
mir wird nichts mangeln.

Psalm 23,1
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Je schöner und voller die Erinnerung, desto schwerer ist die 

Trennung. Aber die Dankbarkeit verwandelt die Erinnerung 

in eine stille Freude. Man trägt das vergangene Schöne nicht 

wie einen Stachel, sondern wie ein kostbares  

Geschenk in sich. 

Dietrich Bonhoeffer 

Es ist so schwer, einen lieben Menschen zu verlieren, es ist 
wohltuend, so viel Anteilnahme zu empfangen. Dafür danken 
wir von Herzen. 

Ein Besonderer Dank gilt der Pastorin Frau Jaborg, der 
Sängerin Frau Katy aus dem Spring und dem 
Bestattungshaus Otto Osterthum für die hilfreiche und 
herzliche Begleitung in dieser Zeit. 

Ursula Rüscher 

Thorsten und Juliane 

Karsten und Michael 

sowie die Enkel und Urenkel 

Oldenburg, im November 2024 

 
 

Gerold Rüscher 

* 25.09.1940    † 2.10.2024 

Heinz Schmidt 
* 23. 10. 1926      † 13. 10. 2024 

Wir bedanken uns bei allen für die aufrichtige Anteilnahme, 
die auf so vielfältige Weise zum Ausdruck kam. 

Ein besonderer Dank geht an Pastor Backenköhler für die 
bewegende Trauerandacht und an das Beerdigungsinstitut 

Backhus für die würdevolle Betreuung. 

Im Namen aller Angehörigen: 

Brigitte Schröder 

Hude, im November 2024 

 

Was Du für uns gewesen bist, 

bleibst Du auch. 

Das Band zwischen uns 

ist nicht zerschnitten. 

Du bist nicht weit weg – 
bloß auf der anderen Seite. 

 

Thomas Wilking 
* 10. August 1962 

 † 21. Oktober 2024 

 

Herzlich danken wir allen Verwandten, 

Freunden, Kollegen und Nachbarn, die 

gemeinsam mit uns Abschied nahmen 

und uns auf vielfältige und liebevolle 

Weise ihr Mitgefühl aussprachen. 

Es ist schön zu wissen, wie geschätzt und 

beliebt Thomas war. 

Danken möchten wir auch Birgit Bruns 

für die einfühlsamen und tröstenden 

Worte bei der Trauerandacht und dem 

Haus des Abschieds · Aug. Stolle & Sohn 

für die würdevolle und feierliche 

Bestattung. 

 

Paul, Angelika und Stefan Wilking 

 

Oldenburg, im November 2024 

  
 

 
 

 
 
 
 
 
 

Käthe Bolting 
geb. Seghorn 

  * 30. 3. 1923            † 28. 9. 2024 

   

Statt Karten 
 

Herzlichen Dank sagen wir allen, die gemeinsam mit 
uns Abschied nahmen und ihre Anteilnahme auf 
vielfältige und liebevolle Weise zum Ausdruck brachten. 
 

- Besonders bedanken wir uns bei dem Seniorenheim 
Meng für die gute Betreuung, ganz besonders in den 
letzten Lebenswochen, 
- bei Pastorin Frau Anna Cornelius für den ganz 
besonderen Lebensrückblick, 
- bei dem Bestattungshaus Sascha Behrens für den 
wundervollen Blumenschmuck und die würdevolle 
Begleitung, 
- bei dem Tourist Hotel für die schöne Kaffeetafel. 
 

Im Namen aller Angehörigen: 
Familie Bolting, Familie Tschirne 
 
Ofen, im November 2024 

  

Ada Lüschen
geb. Gramberg

* 26. November 1926
† 3. Oktober 2024

Kirchhatten, im November 2024

Herzlichen Dank
Von ganzem Herzen möchten wir uns bei allen
bedanken, die uns beim Abschied von unserer
Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma ihre
Verbundenheit in vielfältiger Weise zum Ausdruck
gebracht haben.

Danke für das Geleit auf dem letzten Weg, danke
für jeden Händedruck, jede Umarmung, jede
Zuwendung und jede Wertschätzung.

Ein besonderer Dank gilt Frau Pastorin Schy-
manitz für die wundervolle Trauerfeier und dem
Bestattungsinstitut Lüschen für die Begleitung.

Im Namen der Familie
Friedhard Lüschen

Horst
Hinrichs
* 31. Mai 1933
† 30. September 2024

In den Tagen des Abschieds durften wir noch einmal
erleben, wieviel Freundschaft und Anerkennung unserem
Vater, Schwiegervater, Opa, Partner und Bruder
entgegengebracht wurde.

Herzlichen Dank sagen wir allen, die ihre Anteilnahme
zum Ausdruck brachten und die gemeinsam mit uns
Abschied nahmen. Dies war uns ein großer Trost.

Ein besonderer Dank dem Bestattungshaus Johann
Jürgens für die professionelle Unterstützung und dem
Team der Eisenhütte für die tolle Kaffeetafel.

Augustfehn,
im November 2024

Im Namen aller Angehörigen
Kai Hinrichs

Freya Brachthäuser
Wir bedanken uns von ganzen Herzen bei allen,

die gemeinsam mit uns Abschied von Freya nahmen
und ihre Verbundenheit auf so liebevolle

und vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.
Ein besonderer Dank gilt unserer Familie und unseren 

Freunden, die uns durch diese schwere Zeit
begleiten und für uns da sind.

* 13. März 2005   † 6. Oktober 2024

Wiebke, Konrad, Petra und Joachim
Zetel, im November 2024

Ilse Fohrmann
geb. Janßen

* 19.02.1939 † 03.10.2024

Statt Karten
Danke sagen wir allen, die mit uns um unsere liebe
Mutter trauern und uns ihre Anteilnahme in so liebe-
voller und vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten.
Unser besonderer Dank gilt Herrn Pastor Unger für
seine einfühlsamen und persönlichen Worte und dem
Bestattungshaus Tapken & Söhne für die professionelle
Unterstützung.

Im Namen aller Angehörigen:
Kerstin, Holger und Henning
Neuenkruge, im November 2024

Joachim Klimaschewski
* 4. Juli 1939 † 22. Oktober 2024

Herzlichen Dank
sagen wir an dieser Stelle allen Verwandten, Freunden und

Bekannten für Ihre liebevolle Unterstützung und Anteilnahme.

Gudrun Klimaschewski und Familie

Heinz Nagel
* 1. Mai 1943 

† 21. September 2024

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die mit uns Abschied genommen 

haben und ihre Anteilnahme auf so vielfältige Weise 

zum Ausdruck brachten.

Unser besonderer Dank gilt Frau und Herrn Dres. 

med. Henderson für die hilfreiche  Betreuung in der 

gesamten Zeit.

Im Namen aller Angehörigen:

Doris Nagel

Brake, im November 2024

Carla  
Wulf 

* 16. 9. 1934 
† 9. 10. 2024 

 

Danke sagen wir allen, die gemeinsam 
mit uns Abschied nahmen und ihre 
Anteilnahme auf so vielfältige Weise zum 
Ausdruck brachten. 

Besonderer Dank gilt dem Pflegeheim 
Osterforde für die liebevolle Betreuung. 

Ingrid Elbers 
Monika Ihnen 
Bärbel Matschke 
Frauke Tönjes 
mit Familien 

Bockhorn, im November 2024 
 

 

Wir bedanken uns recht herzlich bei allen,
die gemeinsam mit uns Abschied nahmen
und ihre Anteilnahme auf so vielfältige

Weise zum Ausdruck brachten.

Im Namen aller Angehörigen:

Maren, Oltmann, Gerlinde

Rastede, im November 2024

Oltmann
Brötje

Senior

* 8. September 1938
† 14. Oktober 2024

Heinz 
Scheve
* 3. 12. 1954
† 11. 10. 2024

Wir werden zu viert
immer zu fünft bleiben.

- an alle, die mit uns gemeinsam  
  Abschied nahmen
- für die lieben Worte, Karten, 
  Umarmungen sowie Spenden
- an Pastorin Irene Schlawin für 
  die tröstenden Worte
- an das Beerdigungsinstitut Oetken 
  für die würdevolle Begleitung.

D
A
N
K
E
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Thomas Bredehorn 
* 3. März 1969          † 13. Juli 2024 

In stillem Gedenken, aber auch in großer Dankbarkeit  
möchte ich mich im Namen meiner Familie für die liebevolle 

Anteilnahme und Unterstützung bedanken, die uns zum 
Verlust meines geliebten Vaters entgegengebracht wurde. 

Ein besonderer Dank gilt dem Team vom  
Ammerland-Hospiz, dem Trauerredner Timo Carstens  

und dem Bestattungshaus Hilmers-Stolle. 

Im Gedenken an meinen Vater bin ich unendlich dankbar, 
solch wunderbare Menschen an unserer Seite zu wissen. 

Im Namen der Familie: 

Tom Bredehorn 

Westerstede, im November 2024 

 

 

Statt Karten 

Aurel Scharffetter ᛉ 8. Januar 2005       ᛣ 12. Oktober 2024 

Tief bewegt von der berührenden Anteilnahme, die  

uns in den Stunden des Abschieds von Aurel 

entgegengebracht wurde, möchten wir uns von Herzen 

bedanken. 

Wir danken für die vielen tröstenden Worte und Karten, 

für die Umarmungen, Blumen und Kränze, für alle 

Zeichen der Verbundenheit und Freundschaft 

 - sowie die tatkräftige Unterstützung bei der Suche 

nach Aurel durch Freunde, DLRG und Offizielle. 

Ein besonderer Dank gilt den lieben Freunden von Aurel 

für das Teilen von Erinnerungen und ihre Hilfe für eine 

liebevolle Trauerfeier, der Trauerrednerin  

Beja Garduhn für ihre ergreifenden Worte, dem 

Bestattungsinstitut Wilkens für die würdevolle 

Bestattung sowie den Hosünern für die schöne 

Gestaltung der Kaffeetafel. 

Familie  

Karin Wert      

 

Familie  
Joachim Scharffetter 

... und wir dachten, wir hätten noch so viel Zeit ...
Du bist nicht mehr da, wo du warst, 

aber Du wirst überall sein, wo wir sind. 

Hans-Hermann Düser
* 26. September 1939       † 10. Oktober 2024

Herzlichen Dank sagen wir allen, die sich mit uns verbunden 
fühlten und ihre Anteilnahme auf so vielfältige Weise zum 
Ausdruck brachten sowie allen, die Hans-Hermann auf  
seinem letzten Weg begleiteten. 

Ein besonderer Dank gilt Dr. Andreas Brüning und  
Frau Dr. Hullmann mit dem gesamten Praxis Team,   
Natascha vom Palliativstützpunkt Ammerland, 
der Pfarrerin Frau Friedegard Möllmann und  
der Trauerhilfe Jens Reese für die gute Betreuung sowie  
Maren Oltmanns für den wunderschönen Blumenschmuck. 

Marga Düser geb. Bunjes 

Kinder und Enkelkinder 

Wiefelstede, im November 2024

Liebe und Erinnerung ist das was bleibt,
lässt viele Bilder vorüberziehen,

uns dankbar zurückschauen
auf eine gemeinsam verbrachte Zeit.

Arno Oltmanns
* 31. August 1948 † 12. Oktober 2024

Wir möchten uns von ganzem Herzen bei allen bedanken,
die ihre Verbundenheit in so liebevoller

und vielfältiger Weise zumAusdruck brachten.
Unser besonderer Dank gilt Herrn Pastor Hentschel,

dem Bestattungshaus Petra Paul und der Gärtnerei Lüschen
für die würdevolle Ausgestaltung der Trauerfeier.

Den Mitarbeitern des Pflegedienstes Sanitas
danken wir für die liebevolle Betreuung.

Im Namen der Familie
Traute Oltmanns

 

Statt Karten 

Hans-Dieter Loesch 
* 24. März 1940       † 22. Oktober 2024 

 

Herzlichen Dank 

sagen wir allen, die gemeinsam mit uns Abschied 
nahmen und ihre Anteilnahme auf so liebevolle Weise 
durch mitfühlende Worte und auch Spenden für das 
Hospiz Wanderlicht in Cloppenburg zum Ausdruck 
brachten.  

Ein besonderer Dank gilt Pastorin Vieth für die 

einfühlsame Andacht sowie dem Bestattungsinstitut 

Wilkens für die würdevolle Begleitung.  

Wilma Loesch und Familie 

 Ahlhorn, im November 2024 

 
 

Jan-Dieter Haferkamp 
* 13.03.1953     † 07.10.2024 

 

 

 

 
 

Karin Haferkamp 
Kayhauserfeld 

 

 

für tröstende Worte, gesprochen oder 

geschrieben 
 

 

für eine stille Umarmung 
 

für einen Händedruck, wenn die Worte 

fehlten 
 

für die Geldspenden 
 

für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft 
 

D 

A 

N 

K 

E 

DankeDanke
sagenwir allen, die uns auf dem schwerenWegmit ihrerAnteilnahme
und netten Worten unterstützt haben.

Addo Esen
*08.01.1948 †08.10.2024*08.01.1948 †08.10.2024

Das Schönste, was ein Mensch hinterlassen kann, ist ein Lächeln
im Gesicht derjenigen, die an ihn denken.

Im Namen aller Angehörigen:
Erika Esen, Marc Esen, Michael Esen und FamilienErika Esen, Marc Esen, Michael Esen und Familien

Gesina Högemann
geb. Meyer

* 11. März 1939       † 13. Oktober 2024

Danke sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns ver-
bunden fühlten und ihre Anteilname auf  so vielfältige Weise 
zum Ausdruck brachten.

Ein besonderer Dank gilt dem Bestattungshaus Sadelfeld für 
die gute Betreuung. 

Heinrich Högemann und Familie

Saterland, im November 2024

Alma Blenke

* 22. Mai 1937

† 6. Oktober 2024

Herzlichen Dank sagen wir allen, 

die sich in s�ller Trauer mit uns 

verbunden fühlten.

geb. Grabhorn

Ein besonderer Dank gilt der 

Sozialsta�on Zetel,

Frau Pastorin Sabine Indorf und 

dem Besta�ungsins�tut Hobbie.

Annelene und Rudolf Willms
und Angehörige

Zetel, im November 2024

Das Unfassbare zu ertragen ist sehr schwer,
aber in dieser Trauer nicht alleine zu sein und so viel
herzliche Anteilnahme zu empfangen, gibt uns Kraft.

Herzlichen Dank

* 2. Oktober 1963 † 30. September 2024
Ute-Maria Just

Familie Just
Fredy

Oldenburg, im November 2024

möchten wir allen sagen, die sich in stiller Trauer mit
uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf

vielfältige Weise durch Worte, Karten und
Zuwendungen zum Ausdruck brachten.

Herzlichen Dank

Gerold Siewert
* 20. 07. 1943 † 16. 10. 2024

Im Namen aller Angehörigen:

Rosemarie Siewert
Butjadingen, im November 2024

Unser besonderer Dank gilt dem
Bestattungsinstitut Coners für die einfühlsame Betreuung.

Danke sagen wir auch dem Pflegeteam Hergen Bremer
und dem Physio-Team Fitschen.

Herzlichen Dank sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit
uns verbunden fühlten und uns auf vielfältige Weise ihre

Anteilnahme zum Ausdruck brachten. Es war ein großer Trost
zu spüren wie geachtet und beliebt Gerd war.

Gerd Taute
* 25. März 1937 † 1. Oktober 2024

Erna Taute
mit allen Angehörigen

Tange, im November 2024

Ein besonderer Dank gilt Frau Pastorin Luisa Böhmen für die
einfühlsame Trauerfeier. Beim Bestattungsinstitut Sassen

bedanken wir uns für die würdevolle Trauerbegleitung.

Allen Mitarbeitern vom St. Michael Stift Bollingen und dem
Barßeler Pflegedienst, die sich so liebevoll um Gerd

gekümmert haben, sagen wir von Herzen danke.
Danke sagen wir auch Wiebke und Steffi, die Gerd in den

letzten Jahren therapeutisch begleitet haben.

Weiter als das Leben reicht die Liebe.
Stärker als die Trauer ist die Dankbarkeit.

Länger als der Augenblick lebt die Erinnerung.

Herzlichen Dank sagen wir allen, die gemeinsam
mit uns Abschied nahmen und ihre Anteilnahme

auf so liebevolle und vielfältige Weise zum
Ausdruck gebracht haben.

Gunda Schnitker
geb. Klaer

* 21.08.1953 † 02.10.2024

Maik und Agnes mit Familien

Hatten, im November 2024

Ein besonderer Dank gilt Frau Garduhn für die
schöne Trauerrede sowie dem Bestattungsinstitut

Schwindt für die gute Betreuung.

Herzlichen DankHerzlichen Dank

Ziepel (Siegfried)Hinrichsiepel (Siegfried)Hinrichs
* 19.02.1944 † 20.09.2024

Helga Hinrichs mit FamilieAugustfehn im November

sagen wir allen, die sich mit uns in stiller Trauer
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf so
vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.
Besonders danken wir dem Bestattungshaus Sassen für
die liebevolle Betreuung und der Trauerrednerin Frau
Rieper.
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Zahl der woche

WEIT ÜBER 400  km/h 
Höchstgeschwindigkeit ist für 
die Automarke Bugatti kein 
Problem. Damit sorgte sie be-
reits in der Vergangenheit für 
einige Weltrekorde. Den neu-
esten stellte ein Bugatti W16 
Mistral (1600 PS) auf der Test-
strecke der ATP Automotive 
Testing in Papenburg am 9. 
November mit 453,91 km/h 
auf. In diesem Fall für offene 
Fahrzeuge. Der bisherige Re-
kord lag bei 408,84 km/h.

TIPP

GRÜNE HU-PLAKETTEN  am 
hinteren Auto-Kennzeichen 
verlieren zum Jahresende ihre 
Gültigkeit, daher ist noch in 
diesem Jahr eine Hauptunter-
suchung fällig. Wann genau 
die nächste HU ansteht, zeigt 
die Farbe der Plakette. Grün 
steht für 2024, Orange für 
2025, Blau für 2026 und Gelb 
für 2027. Bis zum Ende 2024 
werden also in der Regel blaue 
Plaketten aufgeklebt.

Ehrung für
den Mut 
von Lancia
Bukarest/as – Erstmals ver-
gab die seit 2001 europaweit 
auf Fahrzeugbewertungen 
spezialisierte Organisation 
AUTOBEST einen Award für 
das gelungene Comeback 
einer Marke. Die aus 31 euro-
päischen Automobiljournalis-
ten bestehende Jury ehrt die 
Marke Lancia mit dem Preis „A 
STAR IS BACK“ für das erfolg-
reiche Comeback und den Mut 
dahinter. Das erste Modell ist 
schon daheim in Italien unter-
wegs, dem City-Flitzer Ypsilon 
sollen 2026 der Gamma und 
2028 der Delta folgen. Alle 
Topversionen tragen die Zu-
satzbezeichnung HF. Mit dem 
Ypsilon kommt Lancia 2025 
nach Deutschland zurück. Als 
Stromer (156 PS, 403 km 
WLTP-Reichweite) und Mild-
hybrid-Benziner (100 PS). Als 
elektrischer HF (240 PS) eben-
falls. 25 Vertriebspartner sol-
len die Fahrzeuge vornehm-
lich in Großstädten und Bal-
lungsräumen anbieten.

Ordentlich geräumig und sparsam
VORGESTELLT   Dacia Sandero ist weiterhin bei den Preisen unschlagbar

Von Achim stahn

KÖnigstein – Zum ersten Mal 
war er 2008 auf dem Autosa-
lon in Genf im Rampenlicht zu 
sehen, mit 75 PS kostete der 
knapp über vier Meter lange 
Wagen damals 7500 Euro. 
Heute steht die auf 4,1 Meter 
gewachsene dritte Generation 
der Nummer 1 im europäi-
schen Privatmarkt (65 bis 100 
PS) mit 11800 Euro in der 
Preisliste, der Stepway im Off-
road-Look (90 bis 110 PS) mit 
15100 Euro. Nun ja, als Dacia 
ist er weiter unschlagbar güns-
tig, doch den Billig-Look hat er 
längst abgelegt, außen wie in-
nen. Richtig pfiffig kommt die 
Top-Ausstattung „Extreme“ 
daher. Die fuhren wir hier als 
Stepway Tce 110 (ab 17900 
Euro).

Die Motorisierung

Der Dreizylinder-Turbo-
benziner (110 PS, 200 Nm) 
schlägt sich wacker durch den 
Alltag, ist auch auf der Auto-

strecke von rund 100 Kilome-
tern über Landstra­ßen mit 
vielen Ortsdurchfahrten am 
Ende 6,2 Liter.

Auftritt und Ausstattung

Innen dominiert zwar wei-
ter Hartplastik, doch billig 
sieht es nicht mehr aus. Die 
scharfe Kante innen im Hand-
schuhfachdeckel stört jedoch. 
Das Ambiente ist insgesamt 
angenehm-freundlich, die Be-
dienung ohne Fragezeichen. 
Bei der Ausstattung wurde 
ebenfalls ordentlich zugelegt, 
vor allem der „Extreme“ wirkt 
mit allerlei kupferfarbenen De-
tails wertig. War Komfort frü-
her eher ein Fremdwort, sind 
die Sitze nun bequem, ist das 
Geräuschniveau ordentlich. 
Serie sind hier Klimaautoma-
tik, elektrische Fensterheber 
rundum, beheizbare Außen-
spiegel, Regensensor, Einpark-
hilfe hinten, Rückfahrkamera 
oder 16 Zoll Aluräder. Die schi-
cke Außenfarbe in Safari-Beige 
kostet 650 Euro Extra.

bahn (dort packt er 180 km/h) 
kein Verkehrshindernis, erle-
digt bereitwillig spontane 
Überholmanöver auf Land-
straßen. 100 km/h schnell ist 
er in zehn Sekunden. Dabei 
gleiten die sechs Gänge der 
Handschaltung ordentlich 
durch die Gassen. Bis Tempo 
120 bleibt es leise, ab 150 wird 
es laut.

In dieser Preisklasse erwar-

ten Käufer neben anderen 
automobilen Grundbedürf-
nissen, wie ausreichend Platz 
auch im Laderaum (hier: 406 
bis 1186 Liter), ebenfalls güns-
tige Unterhaltskosten. Dazu 
gehört natürlich der Ver-
brauch. Den gibt das Werk laut 
vergleichbarem WLTP-Zyklus 
im Schnitt mit 5,5 Liter Super 
an (CO2: 125 g/km). Wir notier-
ten auf einer kürzeren Test-

Den Dacia Sandero gibt es auch im Offroad-Look, der trägt 
dann die Zusatzbezeichnung Stepway. BILD: Achim Stahn

Von Achim stahn

Cascais – Mit dem kleinen 
Bruder des fünf Meter langen 
Elektro-SUV EV9 startet Kia 
am 16. November in einer 
stark gefragten Klasse. Der EV3 
kommt in der Optik des gro-
ßen Bruders, der bereits viele 
Auszeichnungen holte, auch 
das „Goldene Lenkrad“. Letzte-
res bekam der Neue wenige 
Tage vor dem Start nun für 
2024. Ganz sicher ein gutes 
Omen, so wie die vielen Vorbe-
stellungen. Kein Wunder, der 
4,3 Meter lange Stromer (ab 
35990 Euro) sieht hervorra-
gend aus, bietet technisch 
mehr als die meisten Mitbe-
werber, hat das Zeug einziges 
Auto im Haushalt zu sein. 
Noch bis zum 30. November 
gibt es ihn mit 1200 Euro „Will-
kommens-Bonus“.

Viel Platz und Reichweite

Der ungewöhnlich lange 
Radstand (2,68 m) sorgt innen 
für erstaunlich viel Platz, sein 
Ladeabteil schluckt 460 bis 

dell mit rund 300 PS.

Viel drin und dran

Wie schon außen, haben 
die Designer auch das Inte-
rieur sehr wertig gestaltet. Es 
gibt drei aufeinander basie-
rende Ausstattungen: Air, 
Earth und GT-line. Jede serien-
mäßig mit Digitalcockpit, Na-
vigation und Online-Diensten, 
Smart-Key, LED-Scheinwer-
fern, 2-Zonen-Klimaautoma-
tik, 17-Zoll-Alufelgen, naviga-
tionsbasierter Temporegelan-
lage oder Autobahnassistent. 
Je nach Wahl kommen weitere 
Details dazu.

Das großzügige Panorama-
Display ermöglicht einen gu-
ten Überblick aller Funktionen 
und wichtigen Daten, einfache 
Bedienung ebenfalls. Etliche 
Sicherheits-, Fahr-, Komfort- 
und Ladefunktionen sind hier 
an Bord, die sonst nur in den 
großen SUV zu finden sind. So 
parkt er in engen Lücken oder 
Garagen selbstständig ein und 
aus, auch wenn keiner am 
Lenkrad sitzt.

SCHON GEFAHREN   Der rein elektrische Kia EV3 ist ganz klar ein Erstauto

Er legt die Messlatte sehr hoch
Kompetentes Elektro-SUV mit außergewöhnlichem Auftritt: statt rundgeschliffenen mit Ecken und Kanten. BILDer: Achim Stahn

1251 Liter. Das Raumangebot 
ist auch im Fond für Erwachse-
ne hervorragend.

Je nach Bedarf holt sich der 
an der Vorderachse sitzende E-
Motor (204 PS, 283 Nm) seine 
Antriebskraft aus einer Batte-
rie mit 58,3 oder 81,4 kWh. Der 
kleine Akku ermöglicht laut 
WLTP bis 436 Kilometer Reich-
weite, 605 sind es beim deut-
lich größeren Akku. Die Mo-
torleistung ist völlig ausrei-
chend, damit spurtet der Ko-
reaner auf Wunsch aus dem 
Stand in 7,6 Sekunden auf 100. 

Leider wird auch hier das 
Höchsttempo abgeregelt, bei 
170 km/h.

Geladen werden kann der 
EV3 nicht ganz so schnell wie 
der EV9. Statt 800-Volt-Tech-
nologie setzt er auf die halbe 
Spannungslage, also 400 Volt. 
Doch auch das sorgt für vor-
bildlich schnelles Laden da-
heim und vor allem unter-
wegs. Als Energieverbrauch 
gibt Kia mit beiden Akkus pro 
100 Kilometer 14,9 kWh an. 
2025 folgen noch zwei Allrad-
varianten inklusive Top-Mo-

Anders als andere: Der lederartige Stoffbezug sorgt mit vie-
len weiteren Details für ein wohnlich-gemütliches Ambiente.

Trends

Design-Preis für
Fiat E-Cityflitzer
Turin/as – Beim Designwett-
bewerb „autonis“ gewann der 
Topolino in der Minicar-Kate-
gorie. Der von einem kleinen 
E-Motor (8,2 PS) angetriebene 
Zweisitzer bietet auch Jugend-
lichen ab 15 eine gute Mobili-
tät für Schule wie Freizeit, toll 
verpackt in Dolce-Vita-Feeling. 
Ein Modell mit diesem Namen 
wurde bereits von 1936 bis 
1955 gebaut. Der für viele be-
zahlbare Kleinwagen hieß 
eigentlich 500, wurde aber lie-
bevoll „Topolino“ (Maus) ge-
nannt. Sein niedriger Motor 
verlieh der Fronthaube eine 
spitz zulaufende Linie, die äu-
ßeren Scheinwerfern sahen 
daher von innen wie die Oh-
ren der Comicfigur Mickey 
Mouse aus. Der neue Topolino 
(ab 9890 Euro) hat rund 75 Ki-
lometer Reichweite, die Batte-
rie (7 kWh) ist an einer Steck-
dose (220 V) in rund vier Stun-
den aufgeladen.

Der 2,55 Meter lange Topolino 
ist mit 45 km/h ausreichend 
fit unterwegs. BILD: DINO EISELE

Lancia erhält den erstmals 
vergebenen Award „A STAR 
IS BACK“. GRAFIK: DAN VARDIE

Buch: Blick auf ein
wildes Jahrzehnt
Stuttgart/as – Die 70er Jahre 
waren legendär in allen Berei-
chen, kaum ein Jahrzehnt gilt 
als wilder und bunter. Es gab 
aber auch die Ölkrise und da-
mit einhergehende Fahrver-
bote. Die Gurtpflicht wurde 
eingeführt, galt seit 1976 für 
Passagiere vorne begleitet von 
der Kampagne „Klick – erst 
gurten, dann starten“. Merce-
des brachte 1978 in der S-Klas-
se erstmals ABS, 1974 begann 
der VW Golf seine steile Kar-
riere. In diesem Buch (ISBN: 
978-3-613-04680-1, Motorbuch 
Verlag, 29,90 Euro) blickt Wal-
ther Wuttke nostalgisch auf 
ein Jahrzehnt zurück, in dem 
Nissan bei uns noch Datsun 
hieß, stellt 70 typische Autos 
der Zeit vor: von Audi 80 über 
Honda Civic, Lancia Delta, Re-
nault R5 und Ford Fiesta bis 
Toyota Celica.

Pflichtlektüre für alle, die in 
den 70ern ihre ersten auto-
mobilen Erfahrungen gesam-
melt haben. BILD: MOTORBUCH VERLAG

BACK TO THE ROOTS  heißt 
auch bei den Motorrädern das 
Zauberwort für mehr Verkäu-
fe. Triumph präsentiert daher 
im Dezember neue Sonderse-
rien der Icon Editions. Limi-
tiert für sechs verschiedene 
Bikes mit dem ikonischen 
Markenlogo in Gold aus dem 
Jahr 1907. Der Aufpreis zu den 
regulären Preisen der Modelle 
ist 600 bzw. 800 Euro.

BILD: Triumph

Sonnabend, 23. November 2024
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elektroautos richtig versichern
d a r a u f s o l l t e n s i e a c h t e n

Audi Q2 30 TFSI 6-Gang sport
85kW / 115PS, EZ 02/20,

77.602 km, Klimaautomatik,
Navi, LED Scheinwerfer, Ganz-
jahresreifen, Anhängekupplung
uvm..., 17.479 € ¬ 82479DA
Audi Zentrum Oldenburg GmbH

Bremer Heerstr. 450
26135 Oldenburg

‡ 0441-21010855

Audi A5 Cabriolet 35 TFSI S-
tronic advanced S-Line 110
kW/150 PS, EZ 03/23, 4.255
km, Klimaautomatik, Apple Car-
Play, Navi Paket, DAB Radio
uvm..., 44.476 € ¬ 82B97BB
Audi Zentrum Oldenburg GmbH

Bremer Heerstr. 450
26135 Oldenburg

‡ 0441-21010855

Audi A1 Sportback 25 TFSI 5-
Gang advanced 70 kW/95 PS,
EZ 11/23, 4.551 km, Klimaau-
tomatik, Smartphone Interface,
DAB-Radio, Tempomat, Sport-

sitze, 21.978 € ¬ 8370471
Audi Zentrum Oldenburg GmbH

Bremer Heerstr. 450
26135 Oldenburg

‡ 0441-21010855

Audi A3 35 TFSI advanced
Matrix-LED ACC Pano Digi-
tal EZ 06/21, 39tkm, Benzin,
110 kW, 1Hd, Automatik, Kli-
maautom, 27.900 € ¬ 807A168

Auto Wessel e.K.
Inh. Martina Wessel
www.AutoWessel.de
Rembrandtstr. 10-12
Tel.: 04474 939320

‡ 04474/939320

Leasing-Rückläufer, Gebraucht- u.
Jahreswagen als PKW + LKW www.Ford-Vowinkel.de

Ford Kuga TITANIUM PHEV,
AHK, ACC, LM, PDC,NAVI,
BEH. WSS & SITZE 112 kW,
EZ 10/21, Grau, 29TKM Hybrid
, 28.950 € ¬ 80B92AD
Autohaus Horstmann GmbH &

Co. KG
www.ford-horstmann.de

Feldbreite 99 - 101
26180 Rastede
‡ 04402 92700

Ford Focus ST-LINE X AHK,
18''LM, NAVI, BEH. WSS &
SITZE 92kW, EZ 11/20, Rot,
100TKM, Benzin, Klima,
15.950 € ¬ 85EEA33
Autohaus Horstmann GmbH &

Co. KG
www.ford-horstmann.de

Feldbreite 99 - 101
26180 Rastede
‡ 04402 92700

Ford Mondeo Turnier 2.0
EcoBlue Aut. Trend 110 kW,
EZ 07/21, schwarz met., 74.000
km, Alu, 20.990 € ¬ 833E4A7

Autohaus Brau GmbH
www.ford-brau.de

Hauptstr. 41-45
26122 Oldenburg
‡ 0441 93021-0

Ford S-Max 2.0 TDCi Bi-Tur-
bo Aut. Vignale 154 kW, EZ
12/16, schwarz met., 93.500
km, Alu, 20.990 € ¬ 84307EC

Autohaus Brau GmbH
www.ford-brau.de

Hauptstr. 41-45
26122 Oldenburg
‡ 0441 93021-0

Ford Ranger 2.0 TDCi Panther
Raptor 4x4 157 kW, grau, EZ
03/22, 82.708 km, Diesel, Na-
vi, Doppelkabine, mystik grau,
46.900 € ¬ 87F6C60

Paul Lüske GmbH
www.mercedes-lueske.de

Emsteker Str. 95
49661 Cloppenburg
‡ 04471/880755

Ford Kuga ST-Line 1.5
Aufgrund von Wechsel auf
Firmenwagen verkaufe ich
meinen Ford Kuga EZ 12/2021
, ca 79.000 km Laufleistung,
Automatik, ST-Line, Weiß,
Allwetterreifen, TÜV 10/2025,
120 PS, Sitzheizung, Fahrmodi,
Navigation, ABS/ESP,
Nichtraucher, Tempomat,
Einparkhilfe Vorne/Hinten/
Kamera 19.000€ ‡
015164764788 ¬A500950

HYUNDAI TUCSON Prime
Plug-In Hybrid 4WD AUTO-
MATIK 132 kW, EZ 05/22, grau
met., 16.000 km, (Benzin/Elek-
tro), Navi, 35.990 € ¬ 8194602
Autohaus Rehm GmbH & Co.KG

www.autohaus-rehm.de
Gewerbestraße 11

26316 Varel
‡ 04451 5454

HYUNDAI i10 Trend 49 kW, EZ
06/24, weiß, 20 km, Benzin,
Navi, SHZ, Temp., PDC, RFK,
LHZ, Klima, Apple CarPlay/An-
droid Auto, Bluetooth, Allwetter,
17.490 € 4,8l/100km (komb.),
CO2 109g/km (komb.), CO2-
Klasse C ¬875FB2F
Autohaus Rehm GmbH & Co.KG

www.autohaus-rehm.de
Gewerbestraße 11

26316 Varel
‡ 04451 5454

Hyundai ix20 Space Plus 1.6
SHZ NAVI KameraiX20 92 kW,
EZ 08/19, grau met., 26.000
km, Benzin, Navi, SHZ, Temp.,
16.400 € ¬ 841644F

Auto Küpker GmbH
www.auto-kuepker.de

Nadorster Str. 286
26125 Oldenburg
‡ 0441 31360

Hyundai i30 cw Family 1.4
CarPlay Kamera 74 kW, EZ
10/18, grau met., 106.500 km,
Benzin, Navi, SHZ, Temp.,
11.800 € ¬ 853642F

Auto Küpker GmbH
www.auto-kuepker.de

Nadorster Str. 286
26125 Oldenburg
‡ 0441 31360

MAZDA 6 Sports-Line 121
kW, EZ 02/13, schwarz met.,
127.755 km, Benzin, Navi, Xe-
non, SHZ, Temp., RFK, elektr.
Sitze, 11.490 € ¬ 81B1965
Autohaus Rehm GmbH & Co.KG

www.autohaus-rehm.de
Gewerbestraße 11

26316 Varel
‡ 04451 5454

Mercedes-Benz EQB 350
4M 215 kW, EZ 08/23, 12.396
km, AMG line, 360°, Pano, Bur-
mester, Keyless, 42.900 €
¬ 8042E50

Paul Lüske GmbH
www.mercedes-lueske.de

Emsteker Str. 95
49661 Cloppenburg
‡ 04471/880755

Mercedes-Benz E 220 d 145
kW, EZ 10/23, 6.288 km, AMG
Line, Pano, Night, NEUES MO-
DELL, SOFORT, 71.900 €
¬ 86F1843

Paul Lüske GmbH
www.mercedes-lueske.de

Emsteker Str. 95
49661 Cloppenburg
‡ 04471/880755

Mercedes 500 SE mit H-Kenn-
zeichen, Bj. 1989, TÜV bis 04.26
189.000 km gelaufen, Automatik,
Schiebedach, Klima, Velours-
Ausstattung, AHK abnehmbar, in
sehr gutem Zustand, Preis VHB,
‡ 0151/53274721.

Mercedes GLK 220 BJ.:2015,
59.500km, neuwertig, Saisonk.,
weiß, viele extras, VHB 21500€
‡ 0441-505355 ¬A500859

Mini One AUTOMATIK, LM,
PDC, KLIMAAUTOMATIK,
BEH. SITZE 75 kW, EZ 06/18,
schwarz, 79TKM, Benzin,
15.950 € ¬ 86EE5AE
Autohaus Horstmann GmbH &

Co. KG
www.ford-horstmann.de

Feldbreite 99 - 101
26180 Rastede
‡ 04402 92700

Outlander PHEW 4WD 99 kW,
EZ 10/21, 39.800 km, Plug-IN-
Hybrid (Benzin/Elektro), Auto-
matik, Klimaaut. SHZ, Temp.,
23.850 € ¬ 8145435

Autohaus Kreyenbrück Herm.
Munderloh GmbH & Co. KG
www.renault-munderloh.de
Cloppenburger Straße 245

26133 Oldenburg
‡ 0441 41041

Mitsubishi Outlander PHEV
PLUS Spirit-Paket 4WD 99
kW, EZ 03/21, 49.703 km, Hy-
brid (Benzin/Elektro), SHZ,
Temp., 26.980 € ¬ 801ED7A

Autohaus Stiegeler GmbH
www.autohaus-stiegeler.de

Max-Planck-Str. 8
49661 Cloppenburg
‡ 04471 932787

Mitsubishi Eclipse 1.5 Evolu-
tion Turbo 18´´Cross 120 kW,
EZ 12/19, blau met., 60.955
km, Benzin, SHZ, Temp.,
15.890 € ¬ 8272AE0

Autohaus Stiegeler GmbH
www.autohaus-stiegeler.de

Max-Planck-Str. 8
49661 Cloppenburg
‡ 04471 932787

Mitsubishi Eclipse Spirit 1.5 T
CVT Kamera Klima
18´´Cross 120 kW, EZ 11/20,
rot met., 89.151 km, SHZ,
Temp., 16.890 € ¬ 8782CA5

Autohaus Stiegeler GmbH
www.autohaus-stiegeler.de

Max-Planck-Str. 8
49661 Cloppenburg
‡ 04471 932787

MB 123, 240 D, 300 D, Automatik,
von privat gesucht. ‡ 0175/
5900215

Opel Corsa F 1,2i Elegance
SHZ/KAMERA/LM 74 kW, EZ
11/22, silber met., 27.744 km,
Benzin, Klimaaut., SHZ, Toter-
Winkel-Warner, LM-Felgen mit
Allwetterreifen, Rückfahrkame-
ra, etc., 15.900 € ¬8078D63

Autohaus Heidrich GmbH
www.opelheidrich.de
Hundsmühler Str. 149

26131 Oldenburg
‡ 0441 500440

Opel Corsa F 1,2 Autom. 74
kW, EZ 07/24, 50 km, SHZ, En-
ergieverbr. 5,4l/100km (komb.),
CO2 122g/km (komb.), CO2-
Klasse D, 23.900 € ¬ 812B1D6

Autohaus Heidrich GmbH
www.opelheidrich.de
Hundsmühler Str. 149

26131 Oldenburg
‡ 0441 500440

Opel Astra L 1,2 Enjoy ST 81
kW, EZ 04/24, 50 km, Energie-
verbrauch 5,6l/100km (komb.),
CO2 127g/km (komb.), CO2-
Klasse D, 24.900 € ¬ 82C620E

Autohaus Heidrich GmbH
www.opelheidrich.de
Hundsmühler Str. 149

26131 Oldenburg
‡ 0441 500440

Opel Astra K 1,0 Lim. Edition
StartStop 77 kW, EZ 10/15,
rot, 78.376 km, Benzin, Klima,
17'' LM-Felgen, Tempomat,
Scheckheft gepflegt!, 9.800 €
¬82F1705

Autohaus Heidrich GmbH
www.opelheidrich.de
Hundsmühler Str. 149

26131 Oldenburg
‡ 0441 500440

Opel Vectra, Bj. 2008, ohne
TÜV, mit Schäden, VHB ‡
0160/8179840

Audi

Ford

Hyundai

Mazda
Oldtimer

Mercedes-Benz

Mini

Mitsubishi

Opel
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Das können Sie auch!
Zeitung digital lesen und erleben

BERATUNG VOR ORT
So buchen Sie Ihren Beratungstermin:
• telefonisch unter 0441 / 9988 3333
• direkt in Ihrer Geschäftsstelle
• online unter nordwest-mediengruppe.de/digitalberatung

TELEFONISCHE BERATUNG
Dienstags und mittwochs von 14.00 bis 16.00 Uhr
unter 0441 / 9988 3014

THEMEN IM BERATUNGSGESPRÄCH:
So funktioniert Ihre digitale Zeitung
Diese Vorteile bietet Ihnen die digitale Nutzung
So melden Sie sich an
Funktionen und Installation auf Ihrem Handy, Tablet
und am Computer

u.v.m.

Lassen Sie sich vor Ort oder
telefonisch von uns beraten!

So einfach geht es!
Lesen auch Sie Ihre Tageszeitung ganz bequem
auf dem Computer, Tablet und Handy. Entdecken
Sie jetzt Ihre Tageszeitung in digitaler Form.

NUTZEN SIE DAZU UNSERE
KOSTENLOSEN BERATUNGSTERMINE.

20x Crossland Autom.+Schalter
Ez 2022-2023 16.450,- bis
23.950,- 10x Corsa F Ez 2020-
2023 Benzin+Diesel Autom+
Schalter 12.450,- bis 18.450,-
12x Astra K Kombi+Limo Autom
+Schalter 11.450,- bis 17.950,-
7x Mokka B Autom.+Schalter Ez
2021-2023 18.450,- bis 23.950,-
4x Combo Cargo Diesel Ez 2020
12.950,- bis 14.950,- Grandland
GS-Line Mo. 2023 AHK 25.250,-
Grandland 1.5D Autom Ez 2021
130PS AHK 17.250,- Insignia B
Kombi 2.0D Automatik AHK
14.750,- Corsa E 1.4 Ez 2015
90PS 5-türig 7.250,- Auto
Schmeding Leer-Bingum
www.auto-schmeding.com 0491/
65700 ¬A501082

Opel Crossland Automatik
Elegance Sitzheizung Parkpi-
lot 96 kW, EZ 06/24, schwarz
met., 1.168 km, Benzin, Klima-
aut., Temp., 24.950 € 6,3l/
100km (komb.), CO2 142g/km
(komb.), CO2-Klasse E
¬806FEEE

Autohaus Hansa GmbH
www.hansa-rastede.de

Raiffeisenstr. 68
26180 Rastede
‡ 04402 1088

Opel Mokka GS Line Klima-
aut. Kamera Sitzheizung 100
kW, EZ 11/23, weiß, 11.630
km, Benzin, Tempomat, 20.790
€ ¬ 8270EF1

Autohaus Hansa GmbH
www.hansa-rastede.de

Raiffeisenstr. 68
26180 Rastede
‡ 04402 1088

Opel Astra L 5-trg. Elegance
Klimaaut. Navi Kamera
Sitzhzg 96 kW, EZ 09/22,
schwarz met., 21500 km, Ben-
zin, , 21.950 € ¬ 834B6AB

Autohaus Hansa GmbH
www.hansa-rastede.de

Raiffeisenstr. 68
26180 Rastede
‡ 04402 1088

Opel Corsa AUTOMATIK
Facelift, Kamera, SHZ, 74 kW,
EZ 09/23, schwarz met., 6.834
km, Benzin, Klimaaut., Temp.,
22.490 € ¬ 85FB2B1

Autohaus Hansa GmbH
www.hansa-rastede.de

Raiffeisenstr. 68
26180 Rastede
‡ 04402 1088

Opel Corsa Edition Facelift
Klima Sitzheizung Kamera 55
kW, EZ 05/23, silber met.,
11.990 km, Benzin, Tempomat,
16.950 € ¬ 8707995

Autohaus Hansa GmbH
www.hansa-rastede.de

Raiffeisenstr. 68
26180 Rastede
‡ 04402 1088

Peugeot 208 Active LED APP
SHZ Spur Kamera Tempo-
mat EZ02/23, 3.900km, Benzin,
55kW, 1Hd, Bluetooth, PDC
hinten, 17.950 € ¬ 8058468

Auto Wessel e.K.
Inh. Martina Wessel
www.AutoWessel.de
Rembrandtstr. 10-12
Tel.: 04474 939320

‡ 04474/939320

Cupra Formentor 2.0 TDI ACC
NAVI 360°Kamera Teilleder
Met. 110 kW, EZ 03/23, weiß
met., 14.850 km, Diesel, Navi,
Temp., 26.330 € ¬ 8057AD0

Autogalerie Schlickel GmbH
www.schlickel.de
Am Patentbusch 11
26125 Oldenburg

‡ 04 41 - 390 390

AUTOHAUS FRANK VOIGT
Skoda Exklusiv-Partner für Verkauf und Service
Bloherfelder Straße 242 – 244, 26129 Oldenburg
Tel.: 0441-20573-0, verkauf@autohaus-frank-voigt.de

Autohaus Schmidt + Koch GmbH
Donnerschweer Straße 336 | 26123 Oldenburg
Tel. 0441/93 11-0 | bue@schmidt-und-koch.de

Wenn

dann

Skoda Fabia Monte Carlo
1.0 70 kW, EZ 08/17, 124.260
km, Benzin, Euro 6, SHZ,
Temp., Pano, Klima, PDC,
u.v.m., 10.900 € ¬ 803D4B2

Autohaus Frank Voigt GmbH
www.autohaus-frank-voigt.de

Bloherfelderstr. 242-244
26129 Oldenburg
‡ 0441 20573-15

Skoda Fabia Selection Aktion
59 kW, Benzin, Winterräder,
SHZ, Temp., PDC, MFL, Car-
Play, Android Auto, Bluetooth
uvm. , 18.500 € Energiever-
brauch 5,2l/100km (komb.),
CO2 119g/km (komb.), CO2-
Klasse D ¬86B1EA5

Autohaus Frank Voigt GmbH
www.autohaus-frank-voigt.de

Bloherfelderstr. 242-244
26129 Oldenburg
‡ 0441 20573-0

Skoda Scala Ambition 1.0
TSI 85 kW, EZ 07/20, 76.911
km, Benzin, SHZ, Temp., Euro
6, LED, Klima, PDC, Smartlink,
u.v.m., 15.900 € ¬ 8531B86

Autohaus Frank Voigt GmbH
www.autohaus-frank-voigt.de

Bloherfelderstr. 242-244
26129 Oldenburg
‡ 0441 20573-15

smart EQ forfour EXCLUSI-
VE 60 kW, EZ 10/20, 10.413
km, Elektro, 22 kW Boardlader,
Ganzjahresreifen, 12.400 €
¬ 8016C8E

Paul Lüske GmbH
www.mercedes-lueske.de

Emsteker Str. 95
49661 Cloppenburg
‡ 04471/880755

SsangYong Tivoli Grand Am-
ber 4X2 Navi ACC Car-
Play 120 kW, EZ 03/22,
schwarz met., 10.200 km, Ben-
zin, 15.550 € ¬ 8000761

Autogalerie Schlickel GmbH
www.schlickel.de
Am Patentbusch 11
26125 Oldenburg

‡ 04 41 - 390 390

Volvo XC 90, Bj. 7/18, 57.000 km,
Sand metallic, braunes Leder,
Head-Up, Standhzg., Licht/Winter-
paket inkl. Reifen, Panorama,
38.750 € VB. ‡ 0441/82259

VW T-Roc Sport LED ACC
APP SHZ DAB+ Kamera Key-
less EZ 05/21, 21tkm, Benzin,
110kW, 1Hd, Digital Cockpit,
DSG, 27.500 € ¬ 826E364

Auto Wessel e.K.
Inh. Martina Wessel
www.AutoWessel.de
Rembrandtstr. 10-12
Tel.: 04474 939320

‡ 04474/939320

VW Golf VIII Var Life 1.5 eTSI
MHEV LED ACC APP EZ 02/
21, 45tkm, Benzin, 96 kW,
1.Hand, Kamera, Navi, Klima-
autom., 22.850 € ¬ 8441A9D

Auto Wessel e.K.
Inh Martina Wessel
www.AutoWessel.de

Rembrandtstr. 12
49681 Garrel

‡ 04474/939320

Tiguan R-Line TDI 2.0 l, 150
PS, Automatik, EZ 2/2019,
57700 km, Schiebedach, AHK
u.v.m. 24.500,- €. ‡ 01575/
8886888.

Suche PKWs0441 /18162461

Kaufen Autos und Transporter
aller Art mit oder ohne Tüv, auch
beschädigt . ‡ 0152-10738989.

Wir kaufen Ihr Auto egal ob
Motorschaden, Unfallwagen,
hohe km, kein TÜV. Rufen Sie
uns einfach an. Ein Anruf scha-
det nicht. Wir sind 24h für Sie
erreichbar.‡ 0163/7940925

4 Winterreifen mit Felgen für
Mercedes 180 B, 1 Jahr alt,
150 € VHB ‡ 04451/861108

A1 Audi Winterreifen, auf Alu,
Conti, 195/50 R 16, 150 € VHB
‡ 0176/21450754.

Winterreifen komplett 4 St.
Dunlop auf Stahlfelge, 7mm,
195/65 R15 91T, ET43, passend
für z.B. Golf 7, Nur Abholung.
189€ ‡ 015208995166
¬A500512

Schneeketten neu, Typ PEWAG
RSV77 Servo SUV orig. verp.,
NP 196 €, alle Reifengrößen von
205/70-16 bis 245/40-19 Preis
95 €. ‡ 0172/4376380

Wir kaufen Ihr Wohnmobil &
Wohnwagen! Rufen Sie uns an!
Auto-Kayser GmbH & Co. KG
Jaderberg 0 44 54 / 14 56

Ihr kompetenter Reisemobil-/Caravan-Experte
NEU / Gebraucht / Vermietung / auch Automatik-Fahrzeuge

Unsere Hersteller:
Frankia, Challenger,

Mobilvetta, Pilote, Joa

An der Autobahn 12 · 49733 Haren · Tel. 0 59 35 - 99 95 90
www.dulle-mobile.de

Camper sucht Wohnmobil oder
Wohnwagen ‡ 0175/3706428
¬A500705

Kaufe Wohnwagen und Wohn-
mobile. ‡ 04473/930115.

www.fassbender-caravaning.de
Wohnwagen Eriba, Reisemobile
der Marken Carado, Hymer und
Niesmann & Bischoff. ‡
0441/2050380

Peugeot

Seat

Skoda

Smart

Ssang Yong

Volvo

VW

Kaufgesuche

Reifen

Fahrzeug-Zubehör

Wohnmobile und 
-wagen

Zeitungsleser wissen mehr!

Deutsche 
Stammzellspenderdatei
Heimat für Lebensretter

www.deutsche-stammzellspenderdatei.de
 

Deutsche Stammzellspenderdatei (DSD)

Jetzt als Stammzell-

spender registrieren!
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Ihre Ansprechpartnerin bei Fragen 
und Anregungen: Ulrike Stockinger

 Tel.  0441/99 88 2061
stockinger@infoautor.de

Trends

Ein Winterwunderland als 
Dekoration für die Advents-
zeit lässt sich mit Minipflan-
zen zaubern. Dafür eignet sich 
etwa ein kleiner Weihnachts-
stern in einem winterlich de-
korierten Glasgefäß. Darauf 
macht die Züchtervereinigung 
Stars for Europe aufmerksam. 
Wichtig dabei: Das Glasgefäß 
darf nicht direkt in der Sonne 
stehen, weil es sonst für die 
Pflanze zu warm im Inneren 
wird. Die kleinen Töpfe brau-
chen regelmäßig, aber wenig 
Wasser, damit sie nicht aus-
trocknen, sich jedoch keine 
Staunässe bildet. Eine kleine 
Winterlandschaft arrangieren 
kann man beispielsweise aus 
einem kleinen Weihnachts-
stern zusammen mit Lärchen-
zweigen, Holzstücken, Zapfen, 
Kunstschnee, LED-Lichtern 
und weihnachtlichen Figuren 
in einer Glaskugel oder in 
einem Windlicht.

dpa-BILD: Stars for Europe

Tipps

Innerhalb ihrer Wohnung 
oder ihres Hauses können 
Mieter nach Herzenslust 
schmücken, erklärt Beatrix 
Zurek, Vorsitzende des Mieter-
vereins München. Vermieter 
haben hier kein Mitsprache-
recht.

Bei der Außendeko an Fens-
tern, Balkon oder der Hausfas-
sade sollte die Erlaubnis des 
Vermieters eingeholt werden, 
sofern dafür Bohrungen not-
wendig sind, so Zurek. Denn 
das Anbringen von Dekoarti-
keln an der Außenfassade 
kann als Eingriff in die Bau-
substanz betrachtet werden. 
Daher sei eine Genehmigung 
erforderlich, um mögliche 
Konflikte zu vermeiden. Wich-
tig: Die Dekoration darf keine 
Gefahr für Dritte darstellen.

Das Treppenhaus wird von 
allen Bewohnern genutzt und 
ist zudem der Fluchtweg im 
Brandfall. Deshalb sollte man 
mit den Vermietern und den 
anderen Mietparteien spre-
chen, bevor man das Treppen-
haus schmückt. Offenes Feuer 
und leicht entzündliche Mate-
rialien sind dort ohnehin ta-
bu, erklärt der Mieterverein. 
Und die Dekoration darf nicht 
die Fluchtwege versperren.

Berücksichtigt werden 
sollten zudem die Ruhezeiten. 
„Denken Sie an das Wohl Ihrer 
Nachbarn“, sagt Beatrix Zurek. 
Insbesondere zwischen 22 und 
6 Uhr sollten Beleuchtungen 
und Geräusche aus Respekt 
vor den anderen abgeschaltet 
werden. Um das weihnachtli-
che Funkeln zu beschränken, 
bietet es sich an, Zeitschaltuh-
ren zu verwenden, rät der Ver-
band Haus & Grund. Wer 
Strom sparen möchte, achtet 
am besten darauf, LED-Tech-
nik zu verwenden.

zwar nicht im Hausmüll, son-
dern bei Wertstoffhöfen oder 
etwa in Sammelstellen des 
Handels.

Übrigens: Auch bei Teelich-
tern kann man auf Nachhal-
tigkeit achten. Bergau emp-
fiehlt dafür, statt zu Exempla-
ren mit einer Ummantelung 
aus Aluminium auf Rohlinge 
zurückzugreifen. Sie kann 
man dann etwa in ein feuer-
festes Glas stellen.

Die Verbraucherzentrale 
Hamburg hat einen weiteren 
Tipp: Weil umwelt- und klima-
freundliche Kerzen nicht so 
leicht zu finden sind, einfach 
aus den Resten alter Kerzen 
mal neue Kerzen selbst ma-
chen.

rial der Verbraucherzentrale 
Hamburg zufolge eher weni-
ger geeignet. „Wenn wir unse-
ren deutschen Konsum, den 
wir jetzt haben, mit Bienen-
wachs decken wollen, dann 
wäre die komplette globale 
Ernte an Bienenwachs damit 
verbraucht“, erklärt Sven Ber-
gau von der Deutschen Um-
welthilfe. 

Eine nachhaltigere Option 
sind ihm zufolge LED-Kerzen. 
Diese sollten allerdings aus re-
cycelbaren Materialien be-
stehen. Wichtig sind vor allem 
austauschbare Akkus, um die 
Langlebigkeit zu fördern. Ist 
eine LED-Kerze nicht mehr re-
parierbar, sollte man sie zu-
dem richtig entsorgen – und 

ßig teuer. Und für „Vielkonsu-
mierer“ ist das kostbare Mate-

Frankfurt/Berlin/tmn – Der 
Advent ist auch die Zeit der 
brennenden Kerzen. Doch 
konventionelle Kerzen be-
stehen entweder aus Paraffin 
oder Stearin. Besonders nach-
haltig ist das nicht.

Denn: „Paraffin ist ein Pro-
dukt der Erdölindustrie und 
Stearin besteht oft aus Palmöl, 
für dessen Anbau in Monokul-
turen Regenwald gerodet 
wird“, erklärt Karen Richterich 
vom Magazin „Öko-Test“. Sie 
empfiehlt, stattdessen zu Na-
turwachskerzen zu greifen, die 
beispielsweise aus Bienen-
wachs, Rapswachs oder Bio-
masse bestehen. Für Letztere 
werden Fette und Öle ver-
arbeitet, die bei der Nahrungs-

mittelproduktion abfallen. 
Bienenwachs stammt hin-
gegen aus den Waben der Ho-
nigbiene. 

Als Bienenwachskerzen 
dürfen laut der Verbraucher-
zentrale Hamburg übrigens 
nur Kerzen bezeichnet wer-
den, deren Brennmasse aus 
Bienenwachs ohne jegliche 
Beimischung besteht. Erken-
nen kann man Bienenwachs-
kerzen Karen Richterich zufol-
ge außerdem am typischen 
Bienenwachsduft, wenn man 
leicht an der Kerze reibt – und 
an einem weißlichen Belag an 
der Oberfläche. 

Einen Nachteil haben die 
Bienenwachskerzen aller-
dings: Sie sind verhältnismä-

Advent  Wie man sie beim Kauf erkennen kann und worauf man bei Teelichtern achten sollte
Das leuchtet ein –  umweltfreundliche Kerzen

Bienenwachskerzen sind 
auch am typischen Geruch 
zu erkennen. dpa-BILD: Schuh

Berlin/Staufen/tmn – Um-
weltfreundliche und individu-
ell wird ein Adventskranz mit 
Zutaten aus dem eigenen Gar-
ten.  Zweige, Samenstände und 
Fruchtschmuck lassen sich de-
korativ arrangieren. Und so 
geht’s:

 Basis-Kranz
  vorbereiten

Zunächst wird die Unterla-
ge, der sogenannte Rohling 
geformt. Der Naturschutz-
bund Deutschland (NABU) 
empfiehlt hierfür biegsame 
Zweige, die nicht voll im Saft 
stehen. Sehr trockene Zweige 
weicht man über mehrere 
Stunden in Wasser ein. 

Als Hilfsmittel für die Form 
wird ein Kübel mit dem ge-
wünschten Durchmesser des 
Kranzes verwendet. Die Zwei-
ge können unterschiedlich 
lang und dick sein. Ideal sind 
unbelaubte Zweige von Birke, 
Hasel, Ahorn, Weide, Hartrie-
gel, Kastanie oder Erle. Auch 
die Triebe von Kletterpflanzen 
können in den Rohling einge-
arbeitet werden.

Damit die Unterlage in der 
Stärke gleichmäßig rund wird, 
umwickelt man den Kranz mit 
Ranken von Kletterpflanzen. 
Die Enden werden jeweils zwi-
schen den Zweigen einge-
klemmt, damit sie halten. Klei-
ne Löcher werden mit Moos 
ausgefüttert.

Alternativ kann aber auch 
auf einen fertigen Rohling aus 
Stroh zurückgegriffen werden, 
der sich Jahr für Jahr wieder-
verwenden lässt.

 Grüne Grundlage
  schneiden

Als Material für den Ad-
ventskranz dienen in erster Li-
nie immergrüne Sträucher 
und Bäume im Garten. Sie bil-
den die Basis für die Dekora-
tion. „Wichtig ist, dass man 
nicht nur flache Koniferen ver-
wendet“, sagt Blumendesigne-
rin Myriam Burgert. Die Zwei-
ge sollen auch Volumen in den 
Kranz bringen. Man schneidet 
zunächst größere Triebe ab 
und bereitet diese später am 
Arbeitstisch vor.

Üppig sieht beispielsweise 
die Arizona-Zypresse mit 
grau-grünen Nadeln aus. „Sie 
bringt außerdem einen ange-

Advent  Selber binden mit natürlichen Zutaten wie Zweige, Blüten, Samenstände

Ein Kranz aus dem  Garten

nehmen, harzigen Duft in die 
Wohnung“, so die Expertin. 
Mit Thuja kann man eine zarte 
gelbe Note ins Spiel bringen. 
Für klassisches Dunkelgrün 
sorgen Tanne und Kiefer, aber 
auch Efeuranken. „Letztere 
wirken hübsch mit ihrem win-
terlichen Beerenschmuck“, 
sagt Burgert.

Die Blumendesignerin geht 
zum Sammeln von Schnittgut 
auch gerne in den Kräutergar-
ten. Thymian, Rosmarin oder 
Bohnenkraut schneidet sie 
dort. Auch ein paar Triebe 
vom Currykraut könne man 
verwenden.

Was passt noch auf den 
Kranz? Die Fruchtstände vom 
Perückenstrauch, trockene 
Hortensien- und Gräserblüten 
verleihen Fülle mit viel Trans-

parenz. Zum Ausschmücken 
eignen sich rote Früchte wie 
Zieräpfel sowie die Beeren von 
Feuerdorn und Stechpalme.

Mitunter findet Myriam 
Burgert auch am Wegesrand 
geeignetes Material. Wildes 
Hasenschwanzgras und Hir-
tentäschel bereichern mit 
ihrem Farben- und Formen-
spiel die Auswahl. Besonderes 
Herbstlaub wie Ginkgoblätter 
kann man mit etwas Blattgold 
veredeln und einarbeiten.

 Zweige zuschneiden
   und festbinden

Beim Sortieren werden die 
Zweige nun in kürzere Stücke 
geschnitten. Blumendesigne-
rin Burgert rät, sie nicht zu 
kurz zu schneiden. „Mindes-

tens 10 Zentimeter sollte jedes 
Stück sein“, sagt sie.

  Profi-Tipp: Damit der 
Kranz in sich harmonisch und 
ruhig wirkt, bindet man ihn 
gegen den Uhrzeigersinn.

Mit einem kräftigen Blu-
mendraht von der Rolle fin-
den die Triebe auf dem Basis-
kranz Halt. Das Wichtigste 
beim Binden sind die Ränder. 
„Das Material sollte links und 
rechts bis nach unten gebun-
den werden, sodass der Roh-
ling nicht mehr zu sehen ist“, 
erklärt Burgert. Anschließend 
wird die Mitte oben aufgefüllt.

Wenn der Kranz fertig ge-
bunden ist, kann man ihn mit 
Zweigen von Lärche oder 
flechtenbewachsenen Ästen 
dekorieren. Auch Zapfen kom-
men gut zur Geltung. Damit 
diese Materialien gut halten, 
befestigt man sie mit einem 
Steckdraht in dem Kranz: „Der 
Draht wird durch den Kranz 
gestochen und das Ende wie-
der zurückgeführt.“

 Zurück an die Natur

Ein solcher Adventskranz 
spiegelt nicht nur die Fülle des 
eigenen Gartens wider. Außer 
dem Draht enthält er nur Na-
turmaterialien, die man zum 
Jahreswechsel kompostieren 
und so dem Kreislauf der Na-
tur wieder zuführen kann. Das 
schont die Umwelt und er-
weist sich unter Nachhaltig-
keitsaspekten als runde Sache.

Grünes aus dem Garten kann mit Bindedraht auf einem Kranz-Rohling aus Stroh befestigt 
werden. dpa-BILD: Klose

Natürlich: Die Hortensienblüten geben dem DIY-Kranz etwas 
Lebendiges. dpa-BILD: Klose

Berlin/tmn – Die Adventszeit 
sicher genießen kann, wer die 
wichtigsten Tipps zur Vermei-
dung von Wohnungsbränden 
beherzigt. Tüv-Verband und 
Feuerwehr geben Tipps:

  Unterlage: Advents-
kränze und -gestecke sollten 
nicht direkt auf ein Möbel-
stück gestellt werden. Sie ge-
hören auf eine feuerfeste 
Unterlage aus Metall, Glas, 
Ton, Stein oder Porzellan.

  Befestigung: Zweige 
und Deko sollten so an Krän-
zen und Gestecken angebracht 
sein, dass sie den Flammen 
nicht zu nah kommen. Die 
Kerzen müssen so befestigt 
sein, dass sie nicht umkippen 
können – am besten in einer 
nicht brennbaren Halterung.

  Platz: Die Kerzen nicht 
in der Nähe von brennbaren 
Gegenständen und Materia-
lien wie Gardinen, Papier oder 
Verpackungsmaterial aufstel-
len. Ein Mindestabstand von 
einem Meter ist empfehlens-
wert. Und: Ein Ort mit starker 
Zugluft kommt grundsätzlich 
nicht infrage.

  Beaufsichtigen: Wenn 
Advents- und Weihnachtsker-
zen brennen, sollte immer ein 
Erwachsener im Raum sein, 
denn sie stellen eine Gefahr 
für Kinder und Haustiere dar. 
Beim Verlassen des Raumes 
immer die Kerzen löschen. 

  Abbrennen: Die Kerzen 
an Adventskränzen und -ge-
stecken nicht vollständig he-
runterbrennen lassen. Je nä-
her die Flammen an Deko 
oder Zweige kommen, desto 
größer wird die Brandgefahr.

Ganz sicher
im Schein
der Kerzen

Kerzen auf dem Advents-
kranz sollten nie unbeauf-
sichtigt sein. dpa-BILD:  Hildenbrand
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Abkürzungsverzeichnis zu den Energiekennwerten in Immobilienanzeigen
Art des Energieausweises Wesentliche Energieträger FW = Fernwärme aus Heizwerk o. KWK BHKW = Blockheizkraftwerk
V = Verbrauchsausweis Ko = Koks, Braunkohle, Steinkohle EH = Etagenheizung EW = Erdwärme
B = Bedarfsausweis ZH = Zentralheizung OH = Ofenheizung Baujahr - Bj. 1997 oder 1997 = Baujahr 1997
Energiekennwerte Öl = Heizöl Hz = Brennholz, Holzpellets, Holzhackschnitzel Energieeffizienzklasse
z.B. 257,65 kWh = 257,65 kWh/(m²a) Gas = Erdgas, Flüssiggas E = Elektrische Energie (auch Wärmepumpe), Strommix z.B. Kl. B = Energieeffizienzklasse B

J e t z t k o s t e n l o s
b ewe r t e n l a s s e n

WAS IST MEINE
IMMOBILIE WERT?

nordwest-immobilien.de

Wir suchen Grundstücke
Holen Sie sich jetzt das beste
Angebot bei uns!

Hauke Rosenbusch
Tel. 0441 230-7309 / 01520 8959817
hauke.rosenbusch@lzo.com

Oldenburg

Bürgerfelde

328 m²

Gesamtfläche

869.000,00 €

Kaufpreis

¬
9775966

Rarität: Wohn- und

Praxisgebäude in begehrter

Lage nur rund 1700 m von der

Innenstadt entfernt 212 m²
Wohnfläche, 116 m² Gewerbe-
fläche, 778 m² Grundstück, zwei
Garagen, 3,57 % inkl.
gesetzlicher MwSt. Provision, B:
206,90kWh, Gas, Bj. 1936, E-Kl.
G

Oldenburgische Landesbank AG

‡ 0441 221 2813 Michael Wandzik
www.olb.de

EFH mit gr. Grundstück in
Hude Grd. ca. 1.081 m²,
Wohnfl. ca. 116 m², 5 Zi, Kü,
2 Bä, Garage u. Carport, ELW
mgl., bezugsfrei. 280.000 €,
3,57 % Provision, B:
333,50kWh, Gas, Bj. 1965, E-
Kl. H ¬9587124

‡ 0441 230 7328
www.lzo.com/immobilien

Großz. Einfamilienhaus in
Großenkneten 159 m² Whfl.,
5 ZKB, HWR, G-Bad, Keller,
EBK, Rollläden, Ofen, gepfl.
Zust., Grdst. 949 m², Garage,
339.000 €, 3,57 % Provision,

V: 107,40kWh, Gas, Bj. 1990,
E-Kl. D ¬9754115

‡ 0441 230 7328
www.lzo.com/immobilien

Mehrgenerationenhaus in Jade
zu verk., 300 qm Wfl., 3.400 qm
Grdst., auch gewerblich nutzbar,
Bj. 1865 (kein Denkmalschutz),
298.000 € VB. Keine Makler-
gebühren. ‡ 0172/4718271

Von Privat: Ganderkesee
Gepfl. EFH 5 Zi. 125 qm WF
1.680 qm Grundst. VB 390 TEUR
‡ 0177 3239273 ¬A500676

Schlüsselfertiges Bauen - alles
aus einer Hand Infos unter:
www.tm-bau.de

seit 1982

amr-wohnbau.de
el.: 0441-93 39 6 0

s

www.a
Te

Offene Wohnungsbesichtigung!

Sonntag, 24.11.2024
11:00 - 13:00 Uhr

Bahnhofstr. 60, 26197
Großenkneten-Huntlosen

Wohnfläche: ca. 110m²
Kaufpreis: 299.000,00 €

Bad Zw.-ahn, Sandweg 15
ETW-DG, Neubau, 3ZKB/St.pl.
KfW 40/Sonnenbalkon, sep.
Eingang/ WP/ PV-Anlage,
Besichtigung 24.11. v. 14-16 Uhr
0175/1632920 ¬A501008

Wir suchen Höfe u. Resthöfe,
Acker- u. Grünland von 1 bis 100 ha.

Meyer Immobilien, 04402/9115-0

M

Haus in Donnerschwee/Ziegel-
hofviertel/Eversten/innenstadt-
nah gesucht für Ärztin+Familie.
Ca. 110-150 qm Wohnfläche, ca.
300-600 qm Grundstück. Wir
freuen uns auf Ihre Nachricht:
‡ 0160/5578929
¤ inolzuhause@gmail.com
¬A500961

PRIVAT: Suche kl. Haus oder
Wohnung in Oldenburg &
Umgebung. ‡ 04489/9252949

SUCHE VON PRIVAT 2-3
Zimmer ETW in Oldenburg ‡
04403 6224009 ¬A500971

SUCHE WOHNUNG ZUM KAUF
Suche Wohnung in Oldenburg zum
Kauf. Zustand ist egal, da ich
Handwerker bin. Über eine Kontakt-
aufnahme unter ‡ 0152/52869551
würde ich mich freuen.

Umfeld des OL-Staatstheaters
Eigentumswhg. 2-3 Zimmer im
nahen Umfeld des
Oldenburgischen Staatstheaters
(Cäcilienstr./Bismarckstr./
Moltkestr./Theaterwall etc) mit
PKW Stellplatz ab 1. OG von
privat zu kaufen gesucht. Gerne
auch Maklerangebote
Tel.0172-5182649 ¬A499762

Wir suchen eine Kapitalanlage in
OL und Umgebung, gern ETW
bis 50 m². Solvenz sicher-
gestellt, kurzfristige u. diskrete
Abwicklung mögl.‡ 05432/2544

Wir kaufen Grundstücke!

M. Petrack | 0441-93390-44

Altbestand mit und ohne abtrenn
baren Bauplatz!

Altbestand mit und ohne abtrenn
baren Bauplatz!

Grundstücke in Oldenburg,
auch größere oder mit Alt-
Immobilien zu kaufen gesucht
04494/1358, Fax 04494/8340

Abgeschlossene Halle oder über-
dachter Unterstand für Wohn-
wagen oder Wohnmobile, Nähe
Nordenham. ‡ 04731/88775

Großenkneten, 5 ZKBB, G.-WC,
Oberwhg., 150 m², überdachter
PKW-Stellpl., 1000,- € WM, frei
ab 1.1.2025. ‡ 0157/31087870.

Wittmund, Nachmieter ges. f.
ca. 65 m² 2,5 ZKB + Diele, Balk.
(1. OG / DG), Stellpl., ab 01.02.
2025, KM 490€ + NK 100€,
Kaution 980€. Bewerbung mit
üblichen Unterlagen bitte an:
helga.boehme@arcor.de

Wohnen auf Zeit! Für Firmen-
mitarbeiter suchen wir ständig
gut möblierte Whg. in zentr.
Lage von Oldenburg. Home-
Company Rolf Poppe Immo-
bilien. oldenburg@homecom-
pany.de ‡ 0441 - 20572475
¬
Ärztin su. 3-4 ZKB o. Haus zur
Miete o. zum Kauf in OL o.
Rastede. ¤ Nr. 41789 NWZ,
PLZ 26110 OL.

Haus mit zwei Wohneinheiten
im Raum Ammerland zu mieten
ges. Angebote bitte unter: E-Mail:
laserliner1@web.de

Käser mit Familie sucht 3ZKB in
Oldenburg oder Friesoythe zum
01.01.25 ‡ 015233791572
¬A501079

Männl. 56, su. 1-2 ZKB, in
Oldenburg bis 20 km Umkreis,
bis ca. 500 € KM. ‡ 0176 /
73566418.

Seniorin mit kl. Hund sucht zw.
Brake und Elsfleth 3 ZKB/Haus/
DHH, gerne mit kleinem Garten
(Familienzusammenführung). ‡
04172/6022 o. 0157/30107174

Su. 2 ZKB, ab 75 m², Bj. ab 2010,
in OL, nur von Privat, gerne ab
sof. ‡ 01577/3702620

Suche 2 ZKB in Ol, WST od. Bad
Zw. bis 600€ kalt, Angestellter im
öffentl. Dienst. ‡ 01794517626
¬A500933

Suche ein Zimmer als Lager-
raum, zwischen Barßel und
Friesoythe ‡ 0174-3614626
¬A501080

Zurück nach OL! Ruh. 2-3 ZKBB/T,
+/-60 m², v. solventer Sie, Ende 50,
gesucht. ‡ 0175/4117080.

Gesiebter Mutterboden
gute Bodenqualität, 
günstig abzugeben.

Bodo Westerholt GmbH
Telefon 0 44 02 / 86 98 - 0

Firma Wagner kauft an: alte u.
neue Pelzmode, Abendgarderobe,
Trachtenmode, alte Möbelstücke,
Silberbestecke, Porzellan, Hand-
taschen, Taschenuhren, Teppiche,
Zinngeschirr, Fotoapparate,
Musikinstrumente, Militaria,
Bernstein und Schmuck jeglicher
Art, seriöse Abwicklung, bitte alles
anbieten. ‡ 0159/01702497

Gemälde gesucht. ‡ 04403-3121.

Kastendeckeltruhe 1737, schw.
Eiche, 132 x 64 x 58, VHB 600
€. ¤ Nr. 41794 NWZ, PLZ 26110
OL.

Suche alte Prospekte, Fotos,
Literatur von Landmaschinen,
Traktoren, LKWs, Autos und
Tankstellen. ‡ 04261/848152

Worpsweder Armlehnstuhl,
schw., Eiche Binsensitz, VHB
300 €; Armlehnstuhl 1802, schw.,
Eiche, Binsensitz, VHB 300 € ¤
Nr. 41792 NWZ, PLZ 26110 OL.

4 Designerstühle Bacher
Jimmy FS, Freischwinger mit
Saleen-Geflecht 600€ ‡
01608115975 ¬A500854

6 Esszimmerstühle ( Volholz )
6 Esszimmerstühle ( auch
Wintergarten geeignet ) aus
Vollholz 120,00€ ‡ 04403-
810879 ¬A500924

Garderobenschrank, Buche
massiv, 2türig m. Spiegel, 2
Auszüge, Hutablage, ca.
210x70x120 cm. 145 €;
Schuhschrank, Eiche hell,
massiv, 2 Fächer, 2 Auszüge,
ca. 80x35x110 cm, Platz für ca.
30 Paar Schuhe, 95 €; Teppich
Tibeter/Nepal, mittelblau, ca.
330 x 270 cm. 120 €. Abholung
in OL. ‡ 0176/62337738

Ledercouch machalke, 3-
Sitzer, Curryton, lose Kissen,
Rücken Leder bez., sehr gepfl.
VHB 110 € ‡ 04486/919690

Schreibtisch, Eiche hell,
Handarbeit, geschnitzt,
zweitürig, 2 Auszüge, m
Eichenstuhl. ca. 155x70x80 cm.
Abholung in OL, 290 €. ‡
0176/62337738

WZ-Schrank, Wildkirsche
massiv 4türig, m.
Spiegeleinsatz, sehr gut erh.
ca. 170x50x165 cm, Abholung
in OL, 280 €.‡ 0176/62337738

23.11. / 10.00-16.00 Uhr
Jahnstr. 18, Nordenh., I. Etage,
Reese; kompl. Einr., WZ, Flurg.,
Waschm., Tep., Geschirr, Gläser,
iMac 27'' (2009), Stereoanlage.
uvm; ¬A500779

Große Haushaltsauflösung am
Sa. 30.11. u. So. 1.12.24 von 10-
17 Uhr, Wo: Jaderberg, Pappel-
weg 3, Was: Möbel, Hausrat,
Bücher und was sich sonst noch
in Haus u. Garage vorfindet. Alles
muss raus für kleines Geld!!!
Vieles auch zu verschenken.

Großer Hausflohmarkt, viele
Dinge von A-Z. Scheideweg 76,
26127 Oldenburg, 23. u. 24.11.,
11-17 Uhr.

Hausflohmarkt: Möbel,
Deko.-u.
Haushaltsartikel zu verkaufen.
Termin: Samstag, 23.11.24 von
10:00 bis 16:00 Uhr im
Wiesenweg 17, 26160 Bad
Zwischenahn/Petersfehn I.
¬A500827

Haushaltsauflösung am
24.11.24, 11:00 - 15:00 Uhr. Am
Ahrenshof 14, 26919 Brake.

Profilbleche, 2. Wahl ab Werk, 
Restposten, auch auf Maß,

 0 42 22 94 21-2 87

Trapezbleche u. Dachpfannen-profile
zu verkaufen. Fa. Müller ‡
04488/77376, 0172/9028384

Kaminholz, ofenfertig, auf Palette
Tel. 0441/36106881 · www.bodes-holzexpress.de

www.bunjes-littel.de

!Gartenarbeiten aller Art, schnell
& günstig! ‡ 0441 - 59457043

Baum-, Strauch-, Hecken- u.
Buschschnitt m. Abfuhr ‡ OL 664505

Bäume fällen, schreddern, fräsen,
roden mit Abfuhr. OL/664505

Baumpflege und Fällarbeiten m.
Seilklettertechnik v. Fachmann inkl.
Abfuhr.Kostenl.Angeb. 0441/18138985.

Markilux Pergola, 4,93 x 4,68 m,
3 J. alt, Gestellfarbe: weiß-Alu,
Tuchdesign: 37218 perla, An-
trieb: Somfy-Funkmotor, Hand-
sender, Schattenplusdesign:
33918 transolair, Funkmotor
RTS Sundrive, Handsender,
Solarmodul, Somfy Eolis-Wind-
sensor. Kann besichtigt werden,
wird fachmännisch abgebaut,
NP 10.000 € jetzt 4.220 € VB. ‡
0175/5962622 WHV

Schlafsofa, Polster rot-
gemustert, m. Sessel, ca.
150x240x90 cm, Sessel ca.
90x90x90cm, 120 €;
Kleiderschrank, Buche massiv,
2türig, drei Auszüge,
Türspiegel, ca. 110x60x180 cm,
95 €. Abholung in OL ‡ 0176/
62337738

Wir kaufen
Häuser & Grundstücke
in Oldenburg + Umzu

0441-93396-15
seriös + schnell
bei Direktzahlung

se
it 1
98
2

3-köpfige Familie sucht neues
Zuhause zentral in Oldenburg
(Haus/Hundehütte), ab 120 qm/
4 Zi oder ein Baugrundstück;
Budget bis 750000€;
haus.oldenburg24@gmail.com
¬A500908

Handwerker suchen Wohnung
zum Kauf Finanziell abgesicherte
Handwerksmeister suchen eine
1-4 Zi Wohnung, gerne
renovierungsbedürftig zum Kauf
für die private Altersvorsorge. ‡
04402/9769928 ¬A500816

Grundstücke und Häuser in und
um Oldenburg sowie im Raum
Bad Zwischenahn und Rastede

auch mit Altbestand, zu kaufen gesucht!

Wird Ihnen Ihr Haus und Grundstück
zu groß und Sie möchten in Ihrer
gewohnten Umgebung bleiben?
Wir haben die Lösung, alt gegen
Neubauwohnung. Lassen Sie sich

von uns beraten!

Tel. 04493/1475 o. 0171/4114409

Niedrigenergiehaus EFH, ca.
160 qm auf 470 qm Hinter-
Grundstück von privat zu
verkaufen. Bezugsfrei ab 1.2.25;
ruhige Lage in Donnerschwee: 6
Zi, 2 Bäder, gr. EBK, FBH, 3
Terr., Garten. Gehobener
Standard, Bj 2013. Energie: 1a,
mit 10 kWP PV-Anlage und
Wärmepumpe; Preisvorst.
695.000 EUR ‡ 01625769543,
zeevau66@gmail.com
¬A501031

Nähe Bad Zwischenahn EFH
mit Nebenhaus, 5 Zi, Kü,
Duschbad, Keller, 3,5 Zi, Kü,
Duschbad, großer Dachboden,
Garage, Werkstatt, großer
Geräteschuppen, Sanierungs-
und Modernisierungsbedarf.
Grst. 1089m², Preis 248.000,-€
von Priv. ‡ 0172-3139167.

Immobilienmarkt

Verkauf Häuser

Verkauf Wohnungen

Landschaftliche 
Objekte und Resthöfe

Suche Immobilien 
zum Kauf

Suche Grundstücke 
zum Kauf

Garagen und 
Stellplätze

Vermietungen 
Wohnungen

Suche Immobilien 
zur Miete

Haus und Garten

Antiquitäten 
und Raritäten

Einrichtung 
und Mobiliar

Haushalts- 
auflösungen

Baustoffe und 
Baubedarf

Kamine und Öfen

Alles für 
den Garten
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NORDWEST-ZEITUNG, NR.274 Leserforum
Sprechblasen

Die Ministerpräsidenten von Bayern 
und Niedersachsen, Markus Söder 
(CSU, links) und Stephan Weil (SPD), 
im Austausch während der Debatte 
nach der Regierungserklärung des 
Bundeskanzlers Olaf Scholz (SPD) im 
Plenum des Bundestags. dpa-BILD: Nietfeld

Das fiel NWZ-Leserinnen und Lesern ein:

Tja, Stephan, ohne „Gelb“ ist diese Ampel leider nur noch eine Fußgänger-Ampel.
Elsbeth Holzheu,    Westerstede 

Unter uns, Herr Weil: Friedrich Merz hat mir jetzt auch die „Vertrauensfrage“ gestellt.
Heinz Schnitker,    Kirchhatten   

Hatte einen seltsamen Traum, Stephan – Olaf Scholz wurde Bundespräsident, mich hatten sie zum Bun-
deskanzler gewählt und du wurdest Grünkohlminister!
Michael Blaeser,    Oldenburg    

Ganz schön dicke Luft hier! Ob wir wohl unsere Krawatten lösen dürfen?
Marion Schlabach,    Petersfehn 

Mein lieber Stephan, Du meinst wirklich, ich wäre ein cooler Kohlkönig für Oldenburg?
Ingo Caspers,    Varel  

Wer hat diesmal den originellsten Spruch?

    Schicken Sie Ihren Vorschlag (bitte mit 
Bankverbindung) für die     „Sprechblasen“ an 
die    Ð-Politikredaktion, Wilhelmshavener 
Heerstraße 260, 26125 Oldenburg.    
    Die fünf originellsten Sprüche werden mit je 
10 Euro honoriert.     Einsendeschluss ist  Mitt-
woch, 27. November. Sie können Ihre Vor-
schläge auch per E-Mail     übermitteln.    
@ E-Mail:      sprechblasen@NWZmedien.de    

 Frankreichs Präsident Emmanuel Macron 
(links) und US-Präsident Joe Biden nehmen 
beim G20-Gipfel in Rio de Janeiro an der ers-
ten Arbeitssitzung teil. dpa-BILD:  Nietfeld

Zu Israel und Gaza

Betrifft: „Gaza: Minister 
gegen Hilfsmaßnahmen“, 
Nachrichten, 16. November

Der israelische Polizeimi-
nister wird zitiert mit: „Solan-
ge wir Geiseln im Gazastreifen 
haben, dürfen wir keine Zuge-
ständnisse an den Gazastrei-
fen machen, nicht einmal an 
die Zivilbevölkerung.“ Diese 
für die israelische Politik 
durchaus repräsentative Hal-
tung klingt zunächst gerecht-
fertigt, ist aber menschenver-
achtend und nicht zu rechtfer-
tigen. Man muss verstehen, 
dass die Menschen im Gaza-
streifen unter den gleichen 
Verbrechern leiden wie die is-
raelische Bevölkerung. Durch 
den Verzicht auf humanitäre 
Hilfe bei gleichzeitiger Einkes-
selung der Bewohner des Ga-
zastreifens nimmt man diese 
quasi als Gegen-Geiseln und 
tut genau das, was man den 
Terroristen der Hamas vor-
wirft. Und schlimmer noch, 
wenn man die Geiseln dabei 
sogar verhungern lässt. Fata-
lerweise kommt diese Tragö-
die der militanten Hamas so-
gar noch entgegen, weil Israel 
durch dieses zynische Verhal-
ten an Sympathie und Ver-
ständnis in der Welt verliert.

Eckart Weise
Varel

„Es gibt keine Rechtfertigung für einen Krieg“ 
Betrifft: „Mit US-Raketen: Ki-
ew darf Ziele in Russland an-
greifen“, Nachrichten,  18. No-
vember, und „1.000 Tage Krieg 
in der Ukraine – Konflikt: Wie 
können Moskau und Kiew zu 
Frieden kommen? – Der Stand 
der aktuellen Bemühungen“, 
Hintergrund, 19. November

Es gibt keine Rechtferti-
gung für einen Krieg und jeder 
(!) Angriffskrieg ist völker-
rechtswidrig!

US-Präsident Joe Biden hät-
te wahrscheinlich den Krieg in 

der Ukraine verhindern kön-
nen, wenn er auf die von Russ-
land gewünschten Vertrags-
verhandlungen über die Si-
cherheitsgarantien eingegan-
gen wäre. Die USA haben trotz 
des bekannten Risikos für die 
Ukraine abgelehnt.

Im Februar 2022 begann 
der Krieg. Einen Monat später 
waren die Friedensverhand-
lungen zwischen Russland 
und der Ukraine so weit gedie-
hen, dass ein Frieden in greif-
barer Nähe war. U. a. die USA 
haben dieses verhindert, wie 

Ukraine nicht gewinnen kann 
oder jemals konnte. Hundert-
tausende Menschen haben ihr 
Leben verloren! Aber statt auf 
diplomatischem Wege den 
Konflikt zu beenden, wird die 
Eskalation weiter vorangetrie-
ben und fand ihren Gipfel-
punkt mit der Freigabe von 
ATACMS-Raketen für Ziele in 
Russland durch Joe Biden. 

Diese Freigabe hatte Biden 
noch vor Kurzem mit der Ge-
fahr eines dritten Weltkrieges 
abgelehnt. Warum jetzt diese 
wahnsinnige Entscheidung? 

Und warum fordern Merz 
(CDU), Strack-Zimmermann 
(FDP) und Habeck (Grüne) re-
flexartig die Lieferung von 
Taurus-Marschflugkörpern? 

Warum sperren sich die 
westlichen Diplomaten/innen 
davor, die bekundete Verhand-
lungsbereitschaft Russlands 
zu prüfen? Warum wird deren 
Handeln von der Naivität ge-
leitet, dass Russland nicht ent-
sprechend seiner Militärdok­-
trin handelt?

Gerd Wolpmann
Ganderkesee

„Die FDP hat die
Koalition nicht
gesprengt“
Betrifft: „Unwillen zur Verant-
wortung“, Kommentar von Ste-
fanie Dosch über FDP-Chef 
Lindner und das Drehbuch für 
einen Regierungssturz, Hinter-
grund, 18. November

(...) Schon die Überschrift 
„Unwillen zur Verantwortung“ 
ist völlig daneben, es sei denn, 
das Gedächtnis reicht nicht 
bis 2021 zurück. Ich erinnere 
mich nämlich daran, in wel-
chem innerparteilichen Zu-
stand sich damals die CDU be-
fand und die von den Freien 
Demokraten gewollte Jamai-
ka-Koalition keine Chance hat-
te. Die FDP schloss deshalb 
keine Liebesheirat mit Rot/
Grün, sondern zeigte „Willen 
zur Verantwortung“. Schon 
vergessen, Frau Dosch?

Und: Die FDP rangiert der-
zeit nicht bei vier, sondern bei 
fünf Prozent, und die Umfra-
gen werden noch steigen. Zu 
Frau Doschs Wunsch des He-
rausfliegens der FDP aus dem 
Bundestag wird es deshalb 
nicht kommen.

Fest steht jedoch die Tatsa-
che, dass nicht die FDP die Ko-
alition gesprengt hat, sondern 
der Bundeskanzler, der den Fi-
nanzminister wohlvorbereitet 
entlassen und auch wohlvor-
bereitet nachgetreten hat. (...)

Gerhard Ratzel
FDP-Kreisverband Friesland, 

Ehrenvorsitzender, Schortens

Weitere Leserbriefe
finden Sie auf  der 
nächsten Seite.

Victoria Nuland (damals 
Staatssekretärin im US-Außen-
ministerium) vor Kurzem in 
einem Interview bestätigte.

Somit führt die Ukraine 
nun mit Unterstützung der 
USA/Nato einen Stellvertreter-
krieg gegen Russland, den die 
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Klare Worte gegen A 20-Pläne
Betrifft: „Küstenländer for-
dern mehr Geld für Häfen – In­-
frastruktur: Wirtschaftsminis-
ter aus Norddeutschland mah-
nen bei Konferenz in Olden-
burg mehr Unterstützung an“,   
Im Norden, 15. November

Aus der verstaubten Mot-
tenkiste kramt Wirtschaftsmi-
nister Lies die militärische Be-
deutung einer A 20 aus. Unab-
hängig davon, dass realistisch 
betrachtet eine Fertigstellung 
der A 20 vor 2040 nicht erwar-
tet werden kann, wäre die A 20 
keine Einbahnstraße und ließe 
Militärfahrzeuge aus dem Os-
ten ebenso schnell hierher 
kommen. So wenig wie der 
Bau der A 20 mag wohl diese 
militärische Operation mit 
zweifelhaftem Nutzen gelin-
gen. Sei’s drum. Autobahnbau 
für Kriegszwecke hatten wir 
schon mal. Das Ende ist be-
kannt…

Susanne Grube
Westerstede

c

Betrifft: „,Die aktuelle Ver-
kehrssituation ist unhaltbar‘ –
IHK-Umfrage: Wirtschaft in 
Norddeutschland dringt auf 
schnellen Weiterbau der Küs-
tenautobahn A 20“, Im Norden, 
14. November

Ein A 20-Bau wird uns alle 
entlang der Trasse einschnei-
dend betreffen: Ich vermisse 

eine objektive, korrekte, voll-
ständig recherchierte Bericht-
erstattung! Faktencheck: Be-
vor das erste Fahrzeug diesen 
Betonkoloss befährt, werden …

… mehrere 100.000 Kubik-
meter Sand bzw. Erdreich mit 
schwerem Diesel-Gerät aus 
der Erde geholt und weit 
transportiert,

… mehrere Meter hohe, zig 
Kilometer lange Wälle zur 
Untergrund-Verdichtung über 
Jahre errichtet und wieder ab-
transportiert – tolle Aussicht 
vor unseren Wohnzimmer-
fenstern,

… riesige Mengen Torf aus-
gekoffert, gewinnorientiert 
weiterverarbeitet – sie oxidie-
ren zu CO2,

… unzählige Baufahrzeuge 
als Überhol- und Stauschreck 
unsere Straßen verstopfen,

… wir zusätzliche Straßen- 
und Brückenschäden sowie 
Strafzahlungen (Klimaschutz-

Verstöße) bezahlen,
… unsere Lebensqualität, 

die Biodiversität, der gesunde 
Menschenverstand durch jah-
relange Großbaustellen leiden,

… nicht unsere Häfen, son-
dern z.B. Rotterdam und Ham-
burg von der West-Ost-Verbin-
dung profitieren, prognosti-
zieren Experten,

… weitere Baustellen noch 
ein Fiasko verursachen, da der 
aktuelle Wesertunnel weder 
ausreicht, noch technisch 
nachgerüstet werden kann (!),

… Grundwasserabsenkun-
gen sowie die Trasse als „riesi-
ge Sanddrainage“ Hunderte 
von   Quadratkilometern land-
wirtschaftliche Flächen zu-
sätzlich entwässern.

Und, belegt: Jede neue Stra-
ße erzeugt zusätzlichen Ver-
kehr! Fundierte Lektüre – kos-
tenlos (!) im Netz: „Mooratlas 
– Daten und Fakten …“.

IHK: „Die A 20 ist auch ein 
Klimaschutzprojekt.“ Solch ein 
– Tschuldigung – hanebüche-

ner Quatsch!
Thilo Kowalsky
Oldenburg

c

Die norddeutschen IHKs 
haben eine Umfrage unter 
ihren Mitgliedsfirmen ge-
macht zur geplanten A 20. Er-
gebnis: Die neue Autobahn ist 
dringend nötig. Wen wun-
dert’s? Betonköpfe haben Be-
tonköpfe gefragt, heraus 
kommt ein Plädoyer für Be-
ton. 

Dass die neue Autobahn 
noch mehr Verkehr hervorru-
fen wird, dass sie wertvolle 
Moorböden zerstört, dass sie 
irrsinnig teuer wird, dass sie 
(außer in Bad Segeberg, wo 
man eine Umgehung bauen 
könnte) keine ernsthaften Ver-
kehrsengpässe beheben wird – 
wann begreifen diese Herr-
schaften das?

Christoph Schottes
Oldenburg

Streitthema A 20: Der  ge-
plante Weiterbau der Küs-
tenautobahn sorgt für große 
Diskussionen. 
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Über Schwund
von Dialekten in
Deutschland 
Betrifft: „Alles außer Hoch-
deutsch – Sprache: Schlechtes 
Image zu Unrecht – Warum 
Sprachwissenschaftler Dialek-
te als Reichtum ansehen“, Kul-
tur, 19. November

Die Dialekte verschwinden, 
weil in Deutschland noch im-
mer – wie auch zum Beispiel 
in Frankreich – breitflächig 
das Nationalstaatsdenken des 
19. Jahrhunderts herrscht, 
nach dem es die Einheit von 
Staat und Nation untergräbt, 
wenn Einwohner verschiede-
ne Mutter- und Alltagsspra-
chen haben. Dass diese These 
falsch ist, zeigen zum Beispiel 
Spanien (in Katalonien ging es 
ums Geld) und Großbritan-
nien, wo man sogar zwei kelti-
sche Sprachen (Manx und Kor-
nisch) wiederbelebt hat und 
staatliche Hilfe kam. 

In Deutschland hat man 
keinen Sinn für den kulturel-
len Schatz des Dialekts, wo 
man zu der Erkenntnis unfä-
hig ist, dass eine fremde Spra-
che zwar ein Startnachteil für 
Kinder ist, dieser aber später 
wieder aufgeholt werden 
kann, wie unzählige Gast-
arbeiterkinder u. a. schon be-
wiesen haben. Aber mit dem 
Erkennen der Wirklichkeit ist 
das eben so eine Sache. Dia-
lektunterricht flächendeckend 
in den Grundschulen, für 
Plattdeutsch und Friesisch 
auch weiterführende Schulbü-
cher, Lehrerausbildung, zwei-
sprachige Schilder, Medien, 
Netz, Telefon usw. Aber man 
finanziert noch lieber unseren 
übergroßen Bundestag … 

Godehard Gottwald
Varel
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Erkenntnisse der Waldwirtschaft weiter unverändert
Betrifft: „Douglasien gut für 
Buchen – Studie: Biologische 
Vielfalt macht Wälder stabiler“, 
Im Norden, 20. November

Ich wundere mich sehr,  
denn zu meiner Zeit als akti-
ver Förster (1977-2019) war 
forstliche Forschung tiefgrün-
diger. Die Bedeutung von 
Laub-Nadel-Mischbeständen 
wurde seit Beginn des 20. Jahr-
hunderts an den Forstlichen 
Fakultäten in Eberswalde, Tha-
randt, Freiburg, München und 
Hann. Münden intensiv be-
gonnen. Daraus entwickelte 
sich in den zwanziger Jahren 
die Methode einer naturgemä-
ßen Waldwirtschaft auf ökolo-
gischer Grundlage, die noch 
heute Gültigkeit besitzt und 
mittlerweile zur Grundlage 

der Nachhaltigkeit einer Wald-
behandlung gehört. Im Rah-
men meiner Diplomarbeit 
(1980) an der Universität Göt-
tingen (Mischbestände von 
Buche und Kiefer) im nordhes-
sischen Bergland habe ich 
mich seinerzeit intensiv damit 
beschäftigt, habe Waldfor-
schungen durchgeführt und 
die positiven Ergebnisse ver-
arbeitet. – Warum soll es nun 
bei der Douglasie anders sein? 

Der damalige Waldbaurefe-
rent Niedersachsens, Prof. Dr. 
Hans-Jürgen Otto, hat in sei-
ner Habilitation mit dem The-
ma zur Douglasie im Nord-
deutschen Flachland (1992) zu 
Mischbeständen mit dieser 
Baumart schon Positives ge-
schrieben. Die jetzige Erkennt-
nis der Wissenschaftlerinnen 

Podcast-Folge zum Glauben unausgewogen
Betrifft: „Apokalypse und Ab-
lehnung – Leben bei Zeugen Je-
hovas – Podcast:  Erste Episode 
von ,Gefangen im Glauben‘ – 
Birgit Kluge und Francis Tobias 
Luce berichten“, Im Nordwes-
ten, 18. November, Mehr Infor-
mationen unter: www.nwzon-
line.de/podcasts 

In der ersten Folge der neu-
en Podcast-Reihe „Gefangen 
im Glauben“ befragt Ð-Re-
dakteurin Bianca von Husen 
den renommierten Religions-

psychologen Prof. Sebastian 
Murken. Dessen Aussagen 
könnten klarer nicht sein. 
„Sekte“ sei zum Kampfbegriff 
verkommen, gelte gemeinhin 
als Beschreibung „schlechter 
Religion“. Es handele sich zu-
mal um einen „Abgrenzungs-
begriff“, Prof. Murken wört-
lich: „Letztlich geht es immer 
darum, andere ein Stück zu 
diffamieren.“

Die Ð schießt diese Hin-
weise in den Wind, spricht von 
„Sekten“ und „Aussteigern“ 

und vermittelt mit dem Titel 
„Gefangen im Glauben“ den 
Eindruck, niemand könne aus 
freien Stücken ein wenig an-
ders glauben oder leben wol-
len als der gesellschaftliche 
Mainstream. Sie wirft so jede 
journalistische Sorgfalt über 
Bord und betreibt stattdessen 
Framing zu Ungunsten von 
Minderheiten.

„Sekte“ wolle sie wertfrei 
einfach nur als Abspaltung 
von einer großen Religion ver-
standen wissen, beteuert von 

Husen. Dabei kommt das latei-
nische „secta“ nicht, wie oft 
angenommen, von „secare“, 
abtrennen, sondern von „se-
qui“, folgen. Als Journalistin 
muss sie wissen, dass Worte 
eine Wirkung haben. Eine 
eigene, daneben auf einem 
etymologischen Irrtum beru-
hende Definition hebt eine 
solche Wirkung nicht auf.

Es liegt auf der Hand, dass 
der Podcast weniger beabsich-
tigt, zu verstehen und zu er-
klären, als Konflikte hervorzu-

heben und zu befeuern. So 
lässt von Husen neben Gläubi-
gen nicht etwa ausgewiesene 
Fachleute zu den einzelnen 
Gemeinschaften zu Wort 
kommen, sondern genau die-
jenigen, die sie am lautesten 
kritisieren. 

Keine Frage, Religion bietet 
immer wieder Anlass zu Kri-
tik. Das gilt für große ebenso 
wie für kleine Kirchen oder 
Gruppen. Probleme gilt es zu 
benennen, konkret und ohne 
besondere Rücksichtnahme. 

Gemeinschaften, die unter-
schiedlicher nicht sein könn-
ten, über einen Kamm zu 
scheren und so lange als „Sek-
ten“ zu diffamieren, bis diese 
nach kaum fassbaren Krite-
rien ihre eigene Unbedenk-
lichkeit nachweisen, ist hin-
gegen schlichtweg unverant-
wortlich.

Dr. Ralf Grünke
Pressesprecher der Kirche 

Jesu Christi der Heiligen der 
Letzten Tage, Frankfurt am 
Main

ist somit nichts Neues, son-
dern lediglich eine Bestäti-
gung von Bekanntem. Mit an-
dern Worten: man läuft nur 
dem Zeitgeist nach, wenn man 
von „Buchen-Monokulturen“ 

spricht und dabei unter-
schlägt, dass die Buche als so-
genannte Schattbaumart na-
türliche „Monokulturen“ bil-
den würde, wenn der Mensch 
nicht eingreift. Alles andere ist 

Die Douglasie dpa-BILD:  Bein

SPD chancenlos
Betrifft: „Entscheidung in K-
Frage steht bevor – Neuwahl: 
Scholz oder  Pistorius? Die SPD 
muss das nun schnell klären“, 
Hintergrund, 21. November

Ja, Boris Pistorius ist derzeit 
der beliebteste Politiker in 
Deutschland, aber reicht das, 
um das Ruder herumzurei-
ßen? Die Wahrscheinlichkeit, 
dass die SPD bei der kommen-
den Wahl stärkste Partei wird, 
ist doch relativ gering. Also 
bleibt, wenn es gut läuft, nur 
eine Koalition, vermutlich mit 
der CDU/CSU-Fraktion. Die 
SPD ist dann der kleinere Kreis 
und stellt mit Sicherheit nicht 
den zukünftigen Kanzler. Da-
mit wäre Herr Pistorius erst 
einmal „verbrannt“ – und das 
sollte er sich nicht antun.

Bernd Bruns 
Oldenburg

eben Waldgestaltung bzw. 
Forstwirtschaft, das heißt, der 
verantwortliche Mensch und 
sein Wald stehen im Mittel-
punkt des waldbaulichen Han-

delns in einer mehrere Hun-
dert Jahre alten Kulturland-
schaft. Das will der urbanisier-
te, vermeintlich aufgeklärte, 
psychologisch – ideologisch 
aufgeladene Mensch heutzu-
tage leider nicht wahrhaben. 

Horst F. Buschalsky
Oldenburg
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